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as sind das bittere Tage. Für unsere
Rheinland-Region, für Regionen im Sü-
den Deutschlands. So viel Zerstörung, so

viel Leid, es ist entsetzlich und traurig. Die richti-
gen Worte gibt es nicht dafür, richtiges Handeln
schon – und wenn es ›nur‹ die Geldspende ist,
mittels der man jetzt Solidarität beweist. Sie wird
benötigt, auch in der kommenden Zeit noch. Wer
spenden möchte und nicht sicher ist, wo entspre-
chende sichere Adressen dafür sind, bekommt hier
Informationen:

www.dzi.de/wp-content/uploads/2021/07/DZI-
Spenden-Info-Unwetterkatastrophe-im-Westen-
Deutschlands-2.2docx.pdf

Dass es längerfristig auf allen Ebenen anderes Han-
deln braucht, steht wohl außer Frage. Ein Tag ver-
ändere nicht die Politik, hat der Herr Noch-
Ministerpräsident Laschet in einer forschen Minute
geäußert (sein Spin Doctor war wohl in der Kaffee-
pause), und dass »NRW Industrieland bleiben«
müsse. Es ist nur zu klar, was er damit verraten hat:
weiter so mit der Illusion, nachhaltiger Klima-
schutz sei ohne nachhaltige Veränderungen und, ja,
auch gewisse  Einschränkungen (im privaten Ver-
brauch wie in der industriellen Produktion und der
Ausrichtung der Wirtschaft) zu haben.

Was denn soll von immerwährendem Turbo-
wachstum dominierte Wirtschaftspolitik, soll den
immerwährenden und jeder ökonomischen und
vor allem ökologischen Vernunft, jedem Schutz-
und Bewahrungsgedanken zum Trotz immer noch
währenden Primat der unregulierten Märkte ver-
ändern, wenn nicht solche drastischen ›Ereignisse‹? 

Und: Wann wird eigentlich endlich die so ver-
nünftige wie notwendige politische Konsequenz ge-
zogen, auch Erkenntnisse aus der meteorologischen
und klimatologischen Forschung zu berücksichti-
gen, wenn es um Entscheidungen zu Raum- und
Verkehrsplanung geht? Wenn wir jetzt nicht kapie-
ren, dass es buchstäblich verheerende Folgen hat,
zB ad libitum Flächen zu versiegeln, dem Autover-
kehr zu huldigen, nicht konsequent nachhaltige
Wasser-, Energie- und Landwirtschaft zu betreiben,
wann dann? Sind wir wirklich so wenig lernfähig?

Apropos lernfähig, Mitte August soll in NRW der
Schulunterricht wieder losgehen. Wirklich gut vor-
bereitet scheint man darauf nicht überall. Auch in
Bonn gibt es verschiedentlich Unmut in der Eltern-
schaft, wie dem GA zu entnehmen war. Wir wün-
schen jedenfalls allen Schülerinnen und Schülern,
dass sie nicht ein weiteres Halbjahr lang den Murks
durchmachen müssen, mit dem das alte Schuljahr
endete (siehe dazu auch den Bericht unseres Schü-
lerpraktikanten Pelle).

Längst losgegangen ist der Bundestagswahlkampf,
die Bonner Bäume und Verkehrsmasten sind wie-
der mit allerlei Plakaten und Kandidatenkonterfeis
bestückt (und man fragt sich, wo Christoph Jansen,
CDU, gelernt hat, bei aller Sorge um Umwelt,
Wohlstand und Sicherheit zu lächeln – falls man
Zähneblecken so nennen mag – wie eine Kreuzung
aus Immobilienmakler und Pharmavertreter), die
im Großen und Ganzen so viel Aussage besitzen
wie eine Schlagzeile auf dem Cover der Für Sie. Den
Vogel schießt wie immer die MLPD ab, die wir
irgendwie immer ein bisschen um die Substanzen
beneiden, die da offenbar vorm Parolendichten
(›Alles für alle, und zwar sofort!‹) eingeschmissen
werden. Ist es Extasy aus Kiew? Sind es Bachblüten
aus dem kurdischen Coffeeshop? Egal, das Zeug
wirkt wie Hulle.

Wie schön ist es doch, sich wieder ›in Echt‹ im Mu-
seum aufhalten zu können. Unser erster Post-Lock-
down-Besuch galt der Germanen-Ausstellung im
LVRLandesmuseum, mehr dazu ab Seite 18. Wie
viel Kultur jetzt langsam doch wieder möglich ist,
zeigt sich auch in unseren Rubriken Film und Mu-
sik: Im Arkadenhof der Uni Bonn locken im August
die Internationalen Stummfilmtage, in Neuwied
lockt das Jazzfestival, in und um Bonn ein Kultur-
sommer, der sich sehen und hören lassen kann. Das
sind Lichtblicke.

Wir wünschen Ihnen, dass Sie sie genießen können.

Aloha August
Die Redaktion

Editorial
Lieblingsleserinnen, Lieblingsleser!

W E-Schooling 2120/21
Sehr hohe Erwartungen
an Schüler, obwohl der
Unterricht nur halb so
gut ist – wenn man über-
haupt teilnehmen kann

orgens früh um 8:00
Uhr. Schüler stehen auf

und setzen sich an ihren PC.
Die Programme Teams und

Zoom sollen den Präsenzunter-
richt ersetzen. Man muss kein
Hochbegabter sein um zu sehen,
dass E-Learning nicht so funk-
tioniert, wie sich einige Leute das
vorstellen. Kaum eine Stunde
vergeht, ohne dass irgendjemand
wegen schlechter Internetverbin-
dung rausfliegt. Da der Lehrer
zunächst dem Rest der Klasse das
Thema weiter erklären muss und
es oft unbemerkt bleibt, wenn
ein Schüler aus dem Meeting
fliegt, hat man ganz schnell ein
Thema und die Erklärung darü-
ber verpasst.

Die Lehrer haben obendrein
noch viel zu tun und haben da-
durch keine Zeit, im Anschluss an
das Meeting offen gebliebene
Fragen näher zu erklären. Es ist
kein Geheimnis, dass Schüler
häufig Angst vor Prüfungen ha-
ben. Dadurch, dass wenig Fragen
gestellt werden können, gehen
die Schüler unvorbereiteter in die
Prüfungen und haben so auto-
matisch schlechtere Möglichkei-
ten. Die Schuldigen sind laut vie-
ler Stimmen die Politiker. Viele
sagen, dass die Politiker bessere
Lösungen finden müssen.

Heute wird zu viel von Ju-
gendlichen erwartet, und da-
durch entsteht nur Druck und
mehr Prüfungsangst. Herzlichen
Glückwunsch.

Pelle, 16, Jahre, Schüler der 10.
Klasse einer Gesamtschule im
Siebengebirge

M
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Magazin
Die Local Heroes

Urban I
Samstagmorgen am Kaiserplatz:
Von der Wiese seitlich der Unterfüh-
rung (auf der sich infolge der bestän-
digen Fütterungen eine beängstigend
fett angewachsene Taubenkolonie
breitgemacht hat) klingt fröhlicher
Gassenhauergesang herüber.

Olala und schallala: Feiern die
Kaiserplatz-Junkies heute an ihrem
Unterstand eine außersaisonale Kar-
nevalsparty? Irgendwie ungewöhn-
lich das. Was haben die heute ge-
frühstückt?

Beim Näherkommen dann des
Rätsels Lösung: Ein paar Meter vor
dem Unterstand haben sich junge
Christen aufgestellt (Funny van
Dannen hätte eine Freude) – zwar
nicht mit Fanta und mit Butterkeks,
dafür aber mit Botschaft und mit

Sangeslust. Was sich anhörte wie ein
Gassenhauer, ist in Wirklichkeit ein
Erweckungs- bzw Bekehrungs bzw
Errettungsgesang. Was ja letztlich
auf dasselbe hinausläuft, gell. Da
stehen sie also, die wackeren Sänger
und Innen, und lassen vor ihren lei-
der drogenabhängigen und vom
rechten Pfad abgekommenen Brü-
dern und Schwestern lauthals die
Luft vibrieren vor Jesu Zuversicht –
diese indes bleiben augenscheinlich
unbeeindruckt vom Weg, der ihnen
gesanglich gewiesen wird.

Jeder frühstückt halt seins. Ist so
in einer Stadt. Ist unsere Stadt, so
gern als Dorf geschmäht, darin
nicht ziemlich groß?

Urban II
Ist sie. Unsere Stadt hat als Lauflern-
schule der jungen Republik eine
Menge aufgenommen, ausgehalten.

BEETHOVENFEST 2021
CunmoYin, KlaviermitWorld Doctor’s Orchestra, StefanWillich (Dirigent)
27. August 2021, 20:00 Uhr,WCCB Bonn
Peter Tschaikowsky: »Roméo et Juliette«. Phantasie-Ouvertüre in h-Moll
Ludwig van Beethoven: Klavierkonzert Nr. 4 G-Dur op. 58
César Franck: Symphonie d-Moll FWV 48

MIKIs Takeover! Ensemble mit Max Herre (Gesang)
3. September 2021, 20:00 Uhr, Telekom Zentrale
Die „Schülermanager“ präsentieren: MIKI alias Mihalj Kekenj passt in keine Schubla‐
de. Dermusikalische Grenzgänger ist klassisch ausgebildeter Violinist, Konzertmeis‐
ter und Komponist, pflegt seit seiner Jugend aber auch eine Leidenschaft für die
Klassiker der älteren und jüngeren Soul- und Pop-Geschichte bis hin zu Hip-Hop. Zu
seinem Streichquintett bittet er regelmäßig Musiker aus dem U-Musik-Bereich und
präsentiert deren Songs mit ihnen in neuen, kammermusikalischen Arrangements.
Beim Beethovenfest tritt MIKIs Takeover! Ensemble zusammenmit dem deutschen
Singer-Songwriter und RapperMax Herre auf.

Weitere Informationen unter www.beethovenfest.de

Aber die Bürgersteige sind zu
schmal. Beziehungsweise sind die
Fahrstreifen zu breit. Und Fahrrad-
wege gibt es entweder nicht genug
oder sie nehmen Fußgängern den
Gehweg weg undsoweiter.

Es gibt nicht wenige Orte in
Bonn, an denen sich Fußgänger ei-
gentlich nur aussuchen dürfen, von
wem sie denn lieber über den Hau-
fen gefahren werden möchten: vom
Zweirad oder von irgendwas mit
Motor? Zu nennen ist hier beispiels-
weise der Budapester Platz – und
hier sind nicht wenige Fußgänger
und Innen unterwegs.

Das ist kein Spaß: OB Dörner,
reparieren Sie. Doch was soll Frau
Dörner bitte binnen eines halben
Jahres reparieren? Die Verkehrspoli-
tik in Bonn während der letzten
vierzig Jahre (in Bonn vielfach auch
von den Grünen mitgetragen …)?
Hier reicht es ja so eben mal für ein

Ja zum Radentscheid, beim Thema
»Tempo 30« haben die üblichen
Verdächtigen schon wieder Schaum
vorm Mund.
Für Appelle reicht es immerhin auch;
wir zitieren:
»
Mit einer Plakatkampagne informiert
die Stadt Bonn über neue Regeln im
Straßenverkehr – und wirbt für ein
entspanntes Miteinander. Entspre-
chende Plakatmotive sind ab Diens-
tag, 13. Juli 2021, auf Megalights und
Citylights im Stadtgebiet zu sehen.

Die Novelle der Straßenverkehrs-
Ordnung (StVO) im April 2020 hat
einige Änderungen mit sich ge-
bracht, insbesondere für das Neben-
einander von Fahrrädern und Autos.
Die Stadt nimmt dies zum Anlass, die
Bonner*innen auch für bestehende
Regeln zu sensibilisieren, damit alle,
die unterwegs sind, entspannt und si-
cher an ihr Ziel kommen.

>
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Mit unterschiedlichen Plakatmoti-
ven informiert die Stadt über die
geltenden Regeln und wirbt für
mehr Miteinander.

Halteverbot auf Radwegen und
Schutzstreifen
Seit Inkrafttreten der neuen Stra-
ßenverkehrs-Ordnung gilt auf allen
Radwegen, Radfahrstreifen und
Schutzstreifen das absolute Halte-
verbot – das heißt, kein Auto darf
dort parken oder kurz halten. Zuvor
war es erlaubt, bis zu drei Minuten
auf den Schutzstreifen stehen zu
bleiben.

Abstand beim Überholen
Autos dürfen ein Fahrrad nur noch
mit mindestens 1,5 Meter Abstand
überholen. Ist die Fahrbahn zu eng
für diesen Sicherheitsabstand, muss
das Auto hinter dem Fahrrad blei-
ben, bis die Fahrbahn breit genug
oder die Gegenspur frei ist. Außer-
orts beträgt dieser Mindestabstand
sogar zwei Meter.

Nebeneinander fahren
Radfahrende dürfen nebeneinander
fahren, solange sie andere dadurch
nicht behindern – zum Beispiel,
wenn eine Straße für einen Überhol-
vorgang mit dem neuen Mindestab-
stand ohnehin zu eng ist. Ist die
Fahrbahn breit genug zum Überho-
len, müssen sie Platz machen, wenn
sich ein Auto von hinten nähert.

Eine Sonderregelung gilt in
Fahrradstraßen: Dort dürfen Rad-
fahrerinnen und Radfahrer immer
nebeneinander fahren. Sie müssen
keinen Platz zum Überholen anbie-

ten, da Autos hier nur Gast sind.
Dennoch gilt: Gegenseitige Rück-
sichtnahme ist oberste Maxime im
Straßenverkehr.

Generell Rücksicht nehmen
Wie das Miteinander im Straßenver-
kehr am besten gelingt, gibt Para-
graph 1 der Straßenverkehrsordnung
vor:

Die Teilnahme am Straßenver-
kehr erfordert ständige Vorsicht und
gegenseitige Rücksicht.

Wer am Verkehr teilnimmt, hat
sich so zu verhalten, dass niemand
geschädigt, gefährdet oder mehr, als
nach den Umständen unvermeid-
bar, behindert oder belästigt wird.
«
Zitat Ende (seufz)

Fällt Ihnen was auf? Fußgänger
kommen in dem Appell nicht vor
(Innen auch nicht). Hm. Sind Leute
auf Latschen mittlerweile vogelfrei?
Lasst uns stante pede und auf Bir-
kenstocks eine sensible Menschen-
kette zum EUGH bilden! Yeah.

Urban III
And now for sth. completely nice:
Das Frauenmuseum Bonn wird 40.
Toll, was Marianne Pitzen, eine der
nicht allein frisurentechnisch mar-
kantesten Bonnerinnen, und ihre
Mitstreiter und Innen da im Mu-
seum Krausfeld (im Gebäude eines
ehemaligen Kaufhauses) auf die Bei-
ne gestellt, erhalten und über Jahr-
zehnte hinweg zäh verteidigt haben.
Chapeau, Respekt und herzlichen
Glückwunsch. [G IT TA L I ST ]
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Völlig losgelöst 
Raumfahrt ist mir prinzipiell sus-
pekt. Obschon solches In-Bezug-
Setzen heikel ist und einem schnell
mal um die Ohren fliegt: Dieser
wahnsinnige Aufwand an Energie,
Geld, Ressourcen, wäre der nirgends
sinnvoller eingesetzt – etwa in Form
von Nahrungsmitteln und Medika-
menten in den weniger privilegier-
ten Teilen der Welt, deren Bewohner
zu unseren Privilegien nicht ganz
unerheblich beitragen?  Und was
wollen wir überhaupt da draußen?
Klappt doch schon hier auf Erden
nix wie es soll.

Allein, es liegt in der Natur des
nimmermüden Entdeckertiers
Mensch, seine vorwitzige Nase in
praktisch alles zu stecken, unendli-
che Weiten inklusive. Und natürlich
sind Astronauten Wissenschaftler,
und zwar die Freaks ihrer Disziplin
(die freilich mit etwas mehr Auf-
wand verbunden ist als das Studium
der Vita Henrici IV.), das kann ich ja
noch akzeptieren.

Aber was haben diese drei übersat-
ten Geldsäcke mit Allmachtsphant-
asien bitteschön nicht mitbekom-
men? Wohnen die vielleicht schon
auf einem anderen Planeten, derweil
dieser hier ächzt und röchelt, die
Herren Unternehmer aber nur dar-
auf bedacht sind, (sich) rechtzeitig
ihre Pfründe from outta space zu si-
chern. Um dann weitere Geldsäcke
durchs All zu kutschieren und, tja,
die kalte Schwärze zu bestaunen –
was nun wirklich die reinste Zeitver-
schwendung ist, ein intensiver Blick
ins eigene Innere hätte doch den
gleichen Effekt.
Wie wär’s stattdessen mit, sagen wir,
anständigen Löhnen für die eigenen
Mitarbeiter? Nein? Dachte ich mir.

Schnaubend:
Prof. Dr. rer. subl.
P. Reinhardinger

Up and Away
Reisende, sagt ein geflügeltes Wort,
soll man nicht aufhalten – insofern
finde, Reinhardinger, ich, dass diese
Herrschaften getrost abdampfen
mögen.

Ja, es trifft sicher zu, dass Typen
wie Bezos, Branson und Musk schon
echte Schweinebacken sein müssen,
ansonsten wird man nicht so aber-
witzig reich. Kein einzelner Mensch
kann für sich Milliarden anhäufen,
ohne dass dafür zugleich andere
Menschen bluten müssen. Auch ich
finde das Weltraumhobby dieser
drei Ultrakapitalisten befremdlich
und halte es im Übrigen für unmo-
ralisch, zu einer Zeit, da das Leben
auf unserem Planeten an allen
Ecken und Enden aus den Fugen
geht und zu kollabieren droht, Aus-
flüge für Superreiche auf den Weg
zu bringen. (Und was des Astronau-
ten Ulrich Walter Bewunderung für
solche Projekte angeht: Vielleicht
geht zu viel Schwerelosigkeit irgend-
wann ein bisschen, ehm, auf die
Orientierung im Kopf.)

Andererseits hat die Vorstellung, Ty-
pen wie Bezos, Branson und Musk
weit weg von der Erde zu wissen,
durchaus auch etwas für sich – ich
meine sogar, sie können gar nicht
weit und lange genug weg sein. (In
der Hinsicht hat im Trio ja dem Ver-
nehmen nach demnächst der Elos
die Nase vorn bzw. ›den Größten‹,
denn um dieses alte Jungsspiel geht
es wohl im Grunde doch wieder.
Nicht?) Mir fallen gleich noch wei-
tere ein; eine Reisegruppe All & Or-
bit-Tours aus verschiedener Herren
Länder: zB aus Ungarn, Belarus,
Brasilien, das wär doch was, gell.

Der Haken ist nur: Die Kerle kom-
men wieder zurück.

Houston, wir haben ein Problem.

Prof. Dr. H2O Erlistinger

Pro & Contra Drei Milliardäre wollen dem Weltraumtourismus Anschub geben. 
Was ist das: kühn oder bekloppt?
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ir sehen an der Uferpromenade einen
Anker. »Kieler Riese« steht auf einem
kleinen Hinweisschild. Dieser Anker,

der mittlerweile leichten Rost angesetzt hat,
stammt von der Kieler Förde. Warum liegt er
dann am Bonner Rheinufer? Nun, dieser Anker
der Kaiserlichen Marine von 1913 ist von dem
Schiff »EVG Bonn« 2013 geborgen worden. Ein
Einsatzgruppenversorger ist ein Versorgungs-
schiff der Deutschen Marine, ein EVG-Modell
stand eine Zeit lang im Foyer des Stadthauses.
Heute dient der Anker nicht nur der Erinnerung,
sondern auch als Klettergerät für Kinder – Fritz

Rheinspaziert
BETRACHTUNGEN VOM UFER AUS

(6) Ankerpunkte

Wir stehen am Fritz-Schröder-Ufer – oder heißt
es Fritz-Schroeder-Ufer? Die Stadt Bonn konnte
sich jedenfalls nicht entscheiden und bietet beide
Versionen an. Korrekt ist die Schreibweise mit
›oe‹, denn Namen können nicht einfach verän-
dert werden. Wer war dieser Fritz Schroeder? Er
hätte diese Angelegenheit jedenfalls sportlich ge-
nommen. Schroeder (1853-1931) stammte aus
Deutz, also von de Schääl Sick, und war begeister-
ter Turner. Er führte in Bonn das Schulturnen ein
und war Leiter der Jugendabteilung des Bonner
TV. Unter Schroeder wurden erstmalig Spiele am
Ernst-Moritz-Arndt-Haus veranstaltet und 1914
die erste »Rheinische Olympiade« der Universität
Bonn auf der Hofgartenwiese durchgeführt. Eini-
ge Schülerinnen und Schüler mögen ihn verflucht
haben, aber er hat die Notwendigkeit von Bewe-
gung richtig erkannt.

W

Schroeder würde sich freuen. Vor Anker gehen
hier heute die Personenschiffe, einst fuhren noch
Schleppkähne, die getreidelt wurden. Die heutige
Promenade ist nichts anderes als der ehemalige
Treidelpfad.

Schiffe hatten keinen eigenen Antrieb, und so
wurden sie von Pferden gezogen. Kleine Schiffe
benötigten drei Pferde, schwere Kohleschiffe bis
zu 20 Pferde. Mit Leinen wurden diese Schiffe
manövriert, im Schnitt benötigten sie von Köln
nach Mainz 17 Tage, umgekehrt lediglich 3 Tage.
Die Pferde wurden von den »Rheinhalfen« beglei-
tet. Diese trugen ein scharfes Messer und eine
Peitsche bei sich. Das Messer diente dazu, die Sei-
le zu kappen, falls etwas auf dem Schiff passiert
war, damit die Pferde nicht ins Wasser gezogen
wurden. Die Peitsche hingegen benutzten die
Rheinhalfen nicht gegen die Pferde, sondern zum
Knallen: Es gab viele Gaststätten am Rheinufer,
und so oft geknallt wurde, so viele Weinkrüge
sollten dann bereitgestellt werden. Die Pferde wa-
ren nicht die ganzen 17 Tage unterwegs, sondern
wurden ausgetauscht, so zum Beispiel am Alten
Zoll. Auch die Leinen mussten gewechselt wer-
den, daher hat übrigens der Ort Wesseling seinen
Namen (wessel de ling = wechsel die Leinen).

Die Arbeit der Rheinhalfen änderte sich ab der
ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts, da nun die
Schiffe eigene Pferdestärken bekamen – die
Dampfschifffahrt setzte zum Erfolgszug an. Die
Rheinhalfen wollten sich aber nicht in ihr Schick-
sal ergeben und setzten sich zur Wehr. Sie ver-
schanzten sich in Graurheindorf und schossen mit
Gewehren auf die Dampfschiffe. Es sollte nichts
nützen, der Beruf der Rheinhalfen verschwand.
Übrigens hat »das Schänzchen« hier direkt in der
Nähe nichts mit dieser Begebenheit zu tun, dies ist
eine alte Schanze aus dem Dreißigjährigen Krieg.

Vom einstigen Treideln ist heute nur noch der
Weg geblieben, und wenn man etwas genauer
hinschaut, sind an einigen Steinen, die wie zur
Zierde aufgestellt aussehen, noch die Schleifspu-
ren der Seile zu sehen. Das schon erwähnte

»Schänzchen« ist heute ein beliebter Biergarten
und weist im Mauerwerk einige interessante Hin-
weise auf, so ist hier die Rede von der castra bon-
nensia, dem römischen Heerlager, das sich hier
befand.

Der Biergarten markiert heute die südöstliche
Ecke des einstigen Römerlagers, das eine Größe
von 27 Hektar hatte und 7.000 Mann beherberg-
te. Im Jahre 410 wurde das es von den Franken
übernommen, nachdem 395 das Römische Reich
in West- und Ostrom aufgeteilt worden war. Über
der Gedenktafel ist die Büste von Justus Wilhelm
Lyra (1822-1882) zu sehen. Leider fehlen darauf
Hinweise zur Person und dem Bezug zu Bonn, le-
diglich das Jahr 1843 ist aufgeführt. In diesem
Jahr gründete der Osnabrücker Lyra die Bur-
schenschaft »Fredericia« mit, Vorläufer der heuti-
gen »Alemannia«. Wilhelm Lyra schrieb die Me-
lodie zu Der Mai ist gekommen, der Text stammt
von einem anderen Bonner Studenten, nämlich
Emanuel Geibel.

Doch ist nicht der Mai eingezogen, sondern 1844
die Alemannia. Noch heute steht hier das Verbin-
dungshaus aus dem Jahr 1904. Nun ist das Thema
»Burschenschaft« nicht immer einfach, der politi-
schen Ausrichtung wegen. Die ›Alemannen‹ sind
heute fakultativ-schlagend, das heißt keiner wird
mehr zur Mensur gezwungen. Besonders erwäh-
nenswert ist die Tatsache, dass diese Burschen-
schaft ab 1936 sich selbst aufgelöst hat, da sie sich
weigerte, ihre jüdischen Mitglieder auszuschlie-
ßen, eine nicht selbstverständliche Haltung in der
Zeit der Nationalsozialisten. Erst 1950 ist sie
wiedergegründet worden. Neben der Flagge am
Verbindungshaus verweist noch ein Tonrelief auf
die Burschenschaft. Zunächst sieht diese Tafel
aus, als sei sie römischen Ursprungs und enthält
die lateinische Inschrift Castris per Alemannos
captis ululandum est Romanis cum lupis vel potius
vulpilus. Was soviel heißt wie ›als das Lager durch
die Alemannen erobert war, mussten die Römer
mit den Wölfen heulen, besser mit den Füchsen‹.
Wir wissen natürlich, dass nicht die Alemannen
das Römerlager eroberten, sondern es waren ja
die Franken. Im Relief selbst ist ein munteres
Zechgelage dargestellt – die Burschenschaftler
trinken die Römer unter den Tisch.

Rainer SelMANn

Die Peitsche benutzten
die Rheinhalfen nicht
gegen die Pferde, sondern
zum Knallen: Es gab
viele Gaststätten am
Rheinufer, und so oft
geknallt wurde, so viele
Weinkrüge sollten dann
bereitgestellt werden.
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m 3. Oktober 1990, als viele
Deutsche die Wiedervereini-
gung feierten, saßen Andreas

Denk und ich viele Stunden lang in
den Redaktionsräumen der Schnüss
und arbeiteten am Uni-Magazin.
Irgendwann hörten wir von drau-
ßen ein Feuerwerk, ließen uns aber
nicht davon abhalten, unser Werk zu
vollenden. Die Einheit nahmen wir
lediglich zur Kenntnis.

Andreas Denk hat in den 80er und
90er Jahren viel für die Schnüss ge-
schrieben und als kluger Kopf das
Blatt auch konzeptionell vorange-
bracht. Er recherchierte in der Lokal-
politik genauso souverän wie in der
kulturellen Szene, verantwortete über
Jahre hinweg  die Kunstseiten und
überraschte die Leserschaft – in einer
Zeit, in der von der Schnüss vor allem
erwartet wurde, dass sie die Entschei-
dungen der CDU-Ratsmehrheit und
der christdemokratisch geprägten
Verwaltung kritisierte – mit  fundier-
ten Auseinandersetzungen über ar-
chitektonische Entwicklungen in der
damaligen Bundeshauptstadt. In al-
len Themenbereichen, die er anfas-
ste, agierte er sicher und kompetent,
er war auch als Ratgeber und Experte
jederzeit ansprechbar. Und das bis in
die Gegenwart. Zuletzt habe ich ihn
im Januar mit seiner Einschätzung
der architektonischen Bedeutung der
Godesberger Stadthalle zitiert. Er war
in der Lage, mit wenigen Worten zu
erklären, was das Besondere dieses
Gebäudes ausmacht.

Neben seinem Scharfsinn und seiner
Intelligenz konnte Andreas Denk
mitunter auch ein anstrengender Kol-
lege sein. Nicht selten warteten wir –
schon mitten im Layout der nächsten
Ausgabe – darauf, dass Andreas mit
seinen Texten für die Kunstseiten
kommt. Und dann hatte er ja auch

Andreas Denk

Rastlos und vielseitig

noch einen Aufmacher für den Poli-
tikteil versprochen, den ich schon
mehrfach telefonisch angemahnt hat-
te. Redaktionsschlüsse und Deadlines
interessierten ihn  nicht. Er kam aller-
dings immer, oft sehr spät und doch
irgendwie immer gerade noch recht-
zeitig, auch wenn er manchmal wäh-
rend des Korrekturlesens seine Re-
cherchen weiter verfeinerte. Dann
schrieb er die Texte nach einem letz-
ten Telefonat am späten Abend noch
einmal um, obwohl das Layout längst
abgeschlossen sein sollte. Bei allem
Ärger über diese zuverlässige Unzu-
verlässigkeit waren seine Texte immer
fundiert, nie schlampig recherchiert
und immer eine Bereicherung.

Seine Vielseitigkeit ging weit über
den Journalismus hinaus. Über Jahre
hinweg war er eine wichtige Stütze
der Schnüss-Fußballmannschaft, mit
der wir Mitte der 90er Jahre gemein-
sam eine Meisterschaft im Bonner
Betriebssport feierten, als wir beide
längst nicht mehr bei der Schnüss ar-
beiteten. Andreas war stets in der La-
ge, gelungene Aktionen mit Ballsta-
fetten und Toren seines geliebten
BVB zu vergleichen, dem er, der ge-
bürtige Dortmunder, auch im rhei-
nischen Exil die Treue hielt.

Auch nach seinem Ausscheiden bei
der Schnüss tanzte Andreas auf vielen
Hochzeiten. Schwerpunkt seiner be-
ruflichen Laufbahn wurde sein Ste-
ckenpferd, die Architektur. Er schrieb
mit Ingeborg Flagge einen Architek-
turführer für Bonn, wurde im Jahr
2000 Chefredakteur der Zeitschrift
der architekt des Bundes Deutscher
Architekten, erhielt als  Professor für
Architekturtheorie einen Ruf an die
Technische Hochschule in Köln, en-
gagierte sich aber auch als Vorsitzen-
der der Bonner Gesellschaft für
Kunst und Gestaltung am Hochsta-
denring. In den letzten 20 Jahren
pendelte er viel zwischen Bonn, Ber-
lin und Köln. Andreas war nie gesät-
tigt, sondern sein Leben lang neugie-
rig, ungemein diskussionsfreudig
und rastlos. Ich hatte immer das Ge-
fühl, dass er diesen Stress als Antrieb
braucht. Am 18. Juni starb Andreas
Denk an den Folgen eines Herzin-
farkts. [HARALD  GESTERKAMP]

Der Autor war von 1988 bis 1991
verantwortlicher Redakteur der
Schnüss und arbeitet heute beim
Deutschlandfunk.F

O
T

O
: 

A
K

Ö
LN

A

2021_08_004-014_MAG+GAS_005  22.07.2021  10:25 Uhr  Seite 09



10 · MAGAZIN SCHNÜSS · 08 | 2021

der anderen Schüler, die auch zu
Meistern geworden sind. Und war
man ein ganz besonderer Schüler
und ist also nun selbst ein Meister,
dann ist der Status des Weltweisen
gesichert. Aus diesem Status wird oft
eine Allkompetenz abgeleitet. Der
zum Meister gewordene Muster-
schüler genießt nun endlich die
Freiheit, in Forschung und Lehre
das zu tun, was er immer schon als
Schüler wollte: Sichtung, Erhaltung
und Weiterentwicklung der Tradi-
tion.

Dem entgegen steht das Denken
mit Abhängigen, das nur als lästig
empfunden wird und vom wirklich
Bedeutsamen abhält. Unangeneh-
mer als die Schüler sind nur noch
die Kollegen und die Gremiensit-
zungen, in denen die Bedingungen
der Wissensverwaltung und der
Wissensvermittlungsformen zumin-
dest beredet werden.

Es erstaunt daher nicht, dass in die-
sem Rahmen, die immer wieder von
den Meisterdenkern vorgetragene
Behauptung, dass der Beginn aller
Philosophie im Staunen zu finden
sei, nun weitgehend abgelöst wird
durch das gelebte Horaz-Wort: »Nil
admirari prope res est una ..., sola-

que, quae possit facere et servare be-
atum« (Nichts anstaunen: dies ist
das einzige, …, das allein kann
glücklich machen und erhalten).

Diejenigen Schüler, die nicht den
Meistertitel führen dürfen, müssen
Lehrer an einer Nicht-Hochschule
werden oder sich als Skribent und
Rezensent verdingen.

Aber auch für die Tätigkeit an ei-
ner Nicht-Hochschule gilt: Wissen-
de treffen auf Unwissende, auf zu
Unterrichtende. Philosophie wird
ein Fach wie jedes andere.

Daran ist nichts auszusetzen.
Denn gegen eine gute Unterweisung
und ein respektvolles Meister-Schü-
ler-Verhältnis lässt sich nichts ein-
wenden. Grosso modo ist George
Steiners Ausführungen zu Meister-
Schüler-Beziehungen zu folgen.

Aber Philosophie erschöpft sich
nicht in dieser Form der Wissens-
vermittlung, auch nicht in der Zeug-
nisherausgabevorbereitungstätigkeit
von Philosophen. Denn schon lange
haben sich außerhalb von Hoch-
schulen andere Formen der Philoso-
phie etabliert.

Diese Denktätigkeit wird als
außerakademische Philosophie be-
zeichnet. Dabei bedeutet sie weder
anti- noch unakademische Philoso-

Veränderungen verbunden, die
nicht nur die Organisation des Den-
kens betreffen. Denn nun müssen
nicht nur Texte angeschafft und be-
wacht, es müssen neue Fragen ge-
klärt werden, die wiederum un-
mittelbar auf »die Philosophie« zu-
rückwirken. Kurzum, die Wahl und
Organisation des Ortes wirkt auf die
Organisation der Philosophie bzw.
der Philosophen: Wer ist qualifiziert,
Philosoph zu sein? Wer qualifiziert
andere zum Philosophen? Was qua-
lifiziert den Qualifizierenden?

Alle diese Fragen finden ihre
Antworten durch einen sich selbst
regulierenden Betrieb, der Zugangs-
und Abgangsberechtigungen fest-
legt. Es ist dies eine Anstalt, die sich
auf Sichtung, Erhaltung und Weiter-
entwicklung der Tradition konzen-
triert. Wer hier seinen Arbeitsplatz
finden will, muss sich in der Regel
einem Meister anschließen. Er muss
Schüler werden. Dieser Schülersta-
tus erlischt nie. Selbst der zum Meis-
ter gewordene Schüler ist immer
noch ein Schüler von …

Der geronnene Schülerstatus wird
mit Stolz getragen und als Auszeich-
nung empfunden. Nicht zuletzt si-
chert er Erkennbarkeit in der Menge

Sinn und Sein – 
Die philosophische Kolumne
Von Markus Melchers

Stationäres Denken reicht nicht!

Außerakademische
Philosophen erar-
beiten Antworten
auf die Frage, wie
ein Leben aktuell
unter Freiheitsbe-
dingungen zu füh-
ren ist.

uf die Schiffe, ihr Philoso-
phen!« Diese nicht nur
metaphorisch gemeinte Auf-

forderung von Friedrich Nietzsche
aus dem Jahr 1882 wird selten be-
folgt. Und wenn doch, dann auf
Kreuzfahrten oder um des privat-
nautischen Vergnügens willen.

Fest steht, Philosophie ist eine Tätig-
keit, der vorwiegend an Land nach-
gegangen wird. So lässt sich sagen:
Wer auf die Geschichte der Philoso-
phie blickt, erkennt, dass sich zwei
Typen der Philosophie unterschei-
den lassen. Sie sind weniger inhalt-
lich als geografisch verschieden.
Geografisch meint, Philosophie fin-
det an sehr unterschiedlichen Plät-
zen und Orten statt.

Die bedeutendste Wende in der
Geschichte der Philosophie ist mit
einer Ortsverlagerung verbunden,
die bis heute nachwirkt. Sokrates
und seine Kollegen dachten noch
unter freiem Himmel.

Mit der Einrichtung der platoni-
schen Akademie verwandelte sich
die Outdoorbeschäftigung Philoso-
phie in eine Indooraktivität. Damit
wurde das philosophische Denken
zu einer Tätigkeit, die zumeist in ge-
schlossenen Räumen stattfand und
im Laufe der folgenden Jahrhunder-
te auch stattzufinden hatte. Das
Denken unterm Dach hat wesentli-
che Vorteile im Vergleich zur Frei-
luftphilosophie. Die wichtigsten sind
diese: Der Denker ist den klimati-
schen Bedingungen nicht schutzlos
ausgesetzt. Auch werden Bücher und
Schreibutensilien, die jetzt an Bedeu-
tung gewinnen, vor Regen und ande-
ren Gefährdungen bewahrt.

Neben Schulungsräumen werden
Bibliotheken als begehbare Gedächt-
nisspeicher eingerichtet. In ihnen
begegnet man nicht nur Büchern,
sondern auch Gleichgesinnten.

Mit der Installation mehrerer sol-
cher Denkorte sind folgenreiche

A

Markus Melchers (*1963),
Philosophischer Praktiker,
Fachbuchautor, ist seit 1998
mit seiner Praxis »Sinn auf
Rädern« bundesweit tätig. In
Bonn gründete er das Philo-
sophische Café, das seit 1998
in der PAUKE stattfindet.
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Jetzt ist es das Individuum selbst,
das durch seine Haltung Sittlichkeit
begründet. Im Zentrum anderer
Entwürfe stehen Selbstmächtigkeit
und die Einübung von Autarkie. So
ist Ethik endgültig nicht mehr an die
tradierte Form der Sitte gebunden.

Im Denken der Stoa schließlich
ist das höchste Ziel die Selbstaneig-
nung, die ein solchermaßen gestärk-
tes Selbst in die Lage versetzt, mit
widrigen Gegebenheiten leben zu
können. Dazu zählt beispielhaft Ge-
lassenheit im Umgang mit Entbeh-
rungen und Defiziten. Auch wird
der sorgsame Umgang mit sich
nicht als Egoismus, sondern als eine
moralische Forderung begriffen, die
durch den Transport in die Gemein-
schaft zur öffentlichen Angelegen-
heit wird. Nicht zu vergessen sind
Kyniker, Epikuräer und andere
philosophische Strömungen, die
auch außerhalb der Akademie ope-
rierten. Diese außerakademischen
Denker waren, wie Sokrates, alles
andere als Agoraphobiker.

Die außerakademischen Philoso-
phen der Gegenwart, die an diese
Traditionen anknüpfen, arbeiten als
Philosophische Praktiker, deren
Haupttätigkeit nicht therapeutisch
definiert wird, sondern in argumen-
tierender Beratung von Gleich zu
Gleich besteht.

Dazu bedarf es Fähigkeiten, die
der akademischen Philosophie weit-
gehend fremd geworden sind. Der
Umgang mit Menschen, die sich
kein Zertifikat vom Philosophen er-
hoffen, ist von Hierarchie- und
Autoritätsfreiheit geprägt. Dies kann
auch gar nicht anders sein, weil
nicht die Interpretation von Texten
sondern die Kontexte der Menschen
im Mittelpunkt stehen.

Eine solche philosophische Be-
wegung lässt sich tatsächlich auf
Unbekanntes ein. .

phie. Innerhalb des Zirkels der Aka-
demiephilosophen wird dies mögli-
cherweise ganz anders gesehen.

Außerakademische Philosophen
sind Denker, die zwar universitär
ausgebildet, aber außeruniversitär
als Philosophen arbeiten. Dabei
können sie an diejenigen Philoso-
phien der Antike anknüpfen, die
sich nicht in erfahrungsunabhängi-
ger Theoriebildung erschöpften. So
hat die aktuelle Philosophie der Le-
benskunst im Athen des 5. Jahrhun-
derts ihren Ursprung.

Die Frage nach der Lebenskunst,
das ist die Formulierung des Be-
dürfnisses nach einer bewussten Le-
bensführung, genauer formuliert:
dem gelingenden Leben, reicht also
weit in die philosophische Tradition
zurück. Außerakademische Philoso-
phen erarbeiten Antworten auf die
Frage, wie ein Leben aktuell unter
Freiheitsbedingungen zu führen ist.
Die Lehre der Techniken zur Ausge-
staltung des je eigenen Lebens finden
so Eingang in die philosophische
Reflexion. Der Begriff der Selbstsor-
ge tritt als Begriff und Praxis in den
Vordergrund, der nach langer Zeit
des Vergessens im vergangenen Jahr-
hundert von Pierre Hadot, Michel
Foucault und Wilhelm Schmid neu
belebt wurde.

Diese Art der Philosophie er-
laubt den praxisbezogenen Umgang
mit der Hinfälligkeit des Menschen,
dem Flüchtigen des Lebens, dem
Scheinhaften der menschlichen
Existenz.

Schon Sokrates reagiert auf den Zu-
stand von individueller Rat- und
Orientierungslosigkeit mit der Pra-
xis einer dialoggestützten Rechen-
schaftslegung, bei der sich wechsel-
seitig Rede und Antwort gestanden
wird, auf welche Art und Weise denn
das Leben zu führen sei. Diese »Be-
handlungsform« existiert, zumindest
der Behauptung nach, bis heute.

Die Wahl und Organisation des Ortes
wirkt auf die Organisation der
Philosophie bzw. der Philosophen:
Wer ist qualifiziert, Philosoph zu sein?
Wer qualifiziert andere zum
Philosophen?
Was qualifiziert den Qualifizierenden?
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Telefonischer Notdienst für psychisch kranke
Menschen, Angehörige und Freunde

☎

Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg gGmbH

Krisentelefon: (0228) 96 53 901
Sprechzeiten: 
20.00–23.00 Uhr (montags–freitags)
18.00–23.00 Uhr (samstags, sonntags, feiertags)
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Jede Menge 
Open Air

Die freie Szene lädt zum u.a. von der
Kulturstiftung des Bundes geförder-
ten Kultursommer in Bonn mit über
50 Veranstaltungen 

»Nach anderthalb Jahren geballter
Erfahrung im digitalen Raum, freu-
en wir uns wahnsinnig darauf, die
Bonner Bürgerinnen und Bürger
dort abzuholen, wo die größte Sehn-
sucht besteht: gemeinsam draußen
und vor Ort zu sein. Aus 2D wird
endlich wieder 3D«, hieß es von der
Veranstaltergemeinschaft, bestehend
aus u.a. Theater Marabu, fringe en-
semble, CocoonDance und Bühne
in der Brotfabrik.

»Ich freue mich, dass durch die-
ses schöne und sehr vielseitige Pro-
gramm viele Bonner Künstlerinnen
und Künstler die Möglichkeit haben,
nach langen auftrittsarmen Mona-
ten, ihre Kunst vor einem hoffentlich
großen Publikum zu zeigen«, sagte
Kulturamtsleiterin Susanne König.

Die Veranstaltungen sollen bis in
den Oktober hinein stattfinden, die
jeweiligen monatlichen Termine fin-
den sich auf der Webseite (kultur-
sommer21-bonn.de) und natürlich
auch im monatlichen Veranstal-
tungskalender der Schnüss.

Hier in Auswahl eine kleine Vor-
schau auf das, was die Besucher er-
wartet:

1. AUGUST
15:00 und 18:00 
Burg Lede
20,- (Unterstützerticket)
15,-/10,- (erm.) + VVK-Geb

Struwwel-Die-Katz
Ein renitent-ungekämmter
Liederabend

Hinter hohen Burgmauern am Rande
von Vilich haust, fast vergessen, eine
Bande von seltsamen Gestalten. Lan-
ge war sie gut weggeschlossen, nun
aber drängt die Kombo wieder nach
draußen, mit unbändigem Lebens-
hunger, neugierig, renitent und unge-
kämmt. Angeführt wird die liebens-
werte, aber unberechenbare Anarcho-
Truppe vom Schrecken aller guten
Manieren, dem Struwwelpeter. Er
lädt sie zu einem musikalischen
Rundgang über das Gelände und
macht sie mit einem Kaleidoskop von

Träumer*innen, Abweichler*innen
und schrägen Vögeln bekannt, deren
Sehnsüchte die unsrigen sind und de-
ren Überlebenswille allen Fährnissen
des Lebens trotzt. Nehmen Sie sich
vor der acht-köpfigen Kirmestruppe
in Acht - die Anarchie ist ansteckend.

Mit »Struwwel-die-Katz« bringt
die Bühne der Brotfabrik in der Se-
rie »Kunst ohne Strom« einen be-
gehbaren Liederabend mit Songs
der Tiger Lillies, Circus Contraption
und vielen weiteren Bands auf das
verwunschen-traumhafte Gelände
der Burg Lede in Vilich. Gesungen
wird in deutscher und englischer
Sprache. Bringen Sie festes Schuh-
werk und wetterfeste Kleidung mit –
die Bande macht auch vor etwas Re-
gen nicht Halt.

8. AUGUST
Familientag, Gelände ab 14:30 Uhr
geöffnet
Grüne Spielstadt
Eintritt auf Spendenbasis
Kunst ohne Strom
ca. 15:30 Uhr

Toby Rudolph
Zauberer

Toby Rudolph ist jung, charisma-
tisch, witzig, spontan, kreativ, abge-
dreht, der perfekte Schwiegersohn
und kreativ…

Ach, und er ist Zauberer. Genau
genommen DER ZAUBERER! Schon
als Kind war er immer für ein Wun-
der zu haben, er wuchs heran und
schnell war klar, dass er auf die Bühne
gehört. Und so eine Bühne kann be-
kanntermaßen überall sein. Er wird
die Welt der Zauberei verändern, so-
bald er rausgefunden hat, wie, und bis
dahin jeden erstaunt zurücklassen,
der sich ihm in den Weg stellt.

Außerdem gibt es ein Mal- und
Bastelatelier mit der Jungendkunst-
schule Arte-Fact

11. AUGUST
19:00 Uhr
Innenhof der Brotfabrik
Eintritt frei

C. E. Bernard – 
Das Flüstern 
des Zwielichts
Premierenlesung

Die in Bonn lebende Autorin Chris-

tine Lehnen hat sich unter dem
Pseudonym C. E. Bernard bereits
mit ihrer Palace-Saga einen Namen
bei High Fantasy Leser*innen ge-
macht. Nun hat sie mit der Wayfa-
rer-Saga eine neue Reihe geschaffen,
die als literarische Liebeserklärung
an The Witcher, Der Herr der Ringe
und Game of Thrones gehandelt
wird. Gekonnt vermischt sie dabei
ausgefeilte Sprache, emotional pa-
ckende Charaktere und die Darstel-
lung einer Magie, die ihresgleichen
sucht. An diesem Abend liest sie aus
dem soeben erschienenen zweiten
Band Das Flüstern der Finsternis.

14. AUGUST
19:00 Uhr
Heimatmuseum Beuel
Eintritt: 
15,- / 9,- (erm.) zzgl. VVK-Gebühren,
17,- / 10,- Abenkasse

Petra Kalkutschke &
Markus Menhofer
Eine leidenschaftliche Liebe

Lesung aus dem Briefwechsel zwi-
schen Olga Knipper und Anton
Tschechow

Der russische Arzt und Schrift-
steller Anton Tschechow (1869-
1904) wurde mit seinen Stücken,
darunter  »Die  Möwe«, »Drei
Schwestern«, »Der Kirschgarten«, zu
einem der bis heute meistgespielten
Autoren der Theatergeschichte. Olga
Knipper (1868-1959) war Schau-
spielerin im renommierten Mos-
kauer Künstlertheater. Tschechow
lernte sie dort im Herbst 1898 bei
den Proben zu »Die Möwe«  ken-
nen; im Mai 1901 heirateten die bei-
den.

Olga war 30, als die Bekannt-
schaft mit Tschechow begann, er 38
und schon im vorgerückten Sta-
dium seiner Tuberkulose. Nur fünf
Jahre hatten die beiden miteinander,
vom April 1899 bis zu seinem Tod
1904. Der traurigen Tatsache, dass
sie durch Olgas Bühnenpräsenz in
Moskau viele Monate des Jahres ge-
trennt waren, während Tschechow
die Wintermonate auf Jalta verbrin-
gen musste, verdanken wir diesen
faszinierenden Briefwechsel. Diese
Briefe sind nicht nur liebevoll, spon-
tan, zärtlich, sondern auch kultur-
politisch sehr informativ. Sie besit-
zen einen Zauber, der ganz un-
mittelbar und heutig ist.

26.08. und 27.08. jeweils 19:00
28.08. 18:00
29.08. 12:00/18:00
Grüne Spielstadt
Eintritt auf Spendenbasis

Bonn University Shakespe-
are Company e.V.
The Faeries & 
Tales Tour 2021. 
A Magical Murder
Mystery Experience 
Diesen Sommer erobert die Bonn
University Shakespeare Company
einen Wald voller Geheimnisse, In-
trigen und märchenhafter Gestalten.
Folgt der legendären Elfen-Detekti-
vin Inspector Boggart bei dem ver-
zwicktesten Fall ihrer Karriere: Auf
der Suche nach einer verschwunde-
nen Prinzessin begegnen wir zwie-
lichtigen Zeugen, verschmitzten
Verdächtigen und treffen auf Figu-
ren aus Sagen, Mythen und Litera-
tur. Folgt uns in den Feenwald -
doch entfernt euch nicht zu weit
von der Gruppe … ihr wisst nicht,
was alles im Dunkeln lauert.

Reservierungen unter:
anmeldung@brotfabrik-theater.de

Hören und fühlen im
Siebengebirge

Im September 2020 hat die NRW-
Stiftung hat im früheren Wachhaus
des Bundesgrenzschutzes ein neues
Besucherzentrum unter dem Titel
»Schauplatz Petersberg – Erlebnis-
raum für Geschichte & Natur« ein-
gerichtet. Dieses Besucherzentrum
ist nun um eine Lauschtour und ein
Tastmodell ergänzt und bereichert
worden.

Besucherinnen und Besucher
können künftig entlang einer 1,3 km
langen Tour per Handy-App Ge-
schichten und Anekdoten über den
Petersberg hören. Das neue Tastmo-
dell vor dem Besucherzentrum bie-
tet außerdem einen guten Überblick
über das Plateau des Petersbergs mit
dem Gelände und den Gebäuden.
Das Modell ist barrierefrei erreich-
bar und somit ein wichtiger Be-
standteil der inklusiven Erlebnisan-
gebote im und um den »Schauplatz
Petersberg«.

Kulturnews im August

2021_08_004-014_MAG+GAS_005  22.07.2021  10:25 Uhr  Seite 12



Eiscafé Lazzarin
Sternstraße 57a · 53111 Bonn
Hier wird das Eis-Erbe der Familie
Lazzarin offiziell fortgeführt, »italie-
nische Eisdiele in Bonn seit 1931«,
heißt es im Untertitel. Traditionelles
Eis, klassische Sorten, italienische
Grandezza, ein unverzichtbarer Teil
der Bonner Innenstadt an Sommer-
tagen.
Kugelpreis: 1,20 Euro 
Besondere Sorten 2021: Kaktusfeige,
Rhabarber-Mango, Ricotta-Feige-
Walnuss

Yumaro
Friedrichstraße 43 · 53111 Bonn
Sehr hippe Franchise-Kette, die in der
Friedrichstraße Frozen Yogurt anbie-
tet. Als Abwechslung zum italieni-
schen Traditionsgestus vielleicht. Da-
zu immer vegan, laktosefrei und in
biologisch abbaubarer Verpackung.
Kugelpreis: Wird im Becher mit drei
kleinen Toppings und einer
Sauce/einem Früchtepüree zu 3 Eu-
ro abgerechnet
Besondere Sorten 2021: Hot Cheese-
cake, Hot Banana Bread oder Hot
Brownie

ALT- UND NORDSTADT

Eislabor
Maxstraße 16 · 53111 Bonn
Mit seinen beiden Partnerfilialen in
Beuel und in der Friedrichstraße de-
finiert das Eislabor die zeitgemäße
Definition von perfektem Eisgenuss.
Durch die Glaswand kann man die
Produktion der selbstgemachten

Köstlichkeit beobachten, auf der
Terrasse am Stadthaus dann das Eis
verzehren. Immer noch eine beson-
dere Empfehlung.
Kugelpreis: 1,20 Euro
Besondere Sorten 2021: Wechseln sehr
regelmäßig, aber Ananas-Batida oder
Erdnuss sind schon eine Sünde wert.

Ciao Ciao
Kölnstraße 119 · 53111 Bonn
Auch eine alteingesessene Eisfamilie
aus Italien, mit Eisdielen-Ursprung
in Linz am Rhein. In der Bonner Fi-
liale gibt es in gemütlich-modernem
Dolce-Vita-Ambiente ständig 24-40
wechselnde Eissorten, frische Milch-
Shakes, Tiramisu und guten Caffè.
Geheimtipp!
Kugelpreis: 1,20 Euro
Besondere Sorten 2021: Limette-
Minze, Bacio, Zabaione, Ovomaltine
oder Weiße Schokolade mit Himbee-
ren vielleicht?

Gelateria Roma
Römerstraße 224 · 53117 Bonn
Seit 2006 in der Römerstraße (in der
Nähe des Römerbads) ansässig, mit
selbstgemachtem Eis ohne künstli-
che Aromen, Farbstoffe, Gluten oder
Geschmacksverstärker. Sorbets und
Fruchteis sind zudem laktosefrei
und vegan.
Kugelpreis: 1,20 Euro
Besondere Sorten 2021: -

Eiscafé Pusterla
Kaiser-Karl-Ring 33 · 53111 Bonn
Gute italienische Eiscreme, kleiner
Außenbereich, nette Verweilmög-
lichkeit unweit des Großstadtstraß-

entrubels auf dem Kaiser-Karl-Ring.
Kugelpreis: Günstige 1 Euro
Besondere Sorten 2021: Fünf Sorten
ohne Milch (Laktosefrei), u.a.
Waldmeister, Melone und Himbeere

POPPELSDORF

Granatella Eiscafé
Clemens-August-Straße 65 · 53115
Bonn
Seit 1991 befindet sich der Familien-
betrieb am Ausläufer der Poppels-
dorfer Flaniermeile und hat im
Gegensatz zu vielen anderen Eisdie-
len keine Winterpause, sondern
ganzjährig geöffnet. Zusätzlich zum
Laden gibt es ein »Eis & Kaffee Cate-
ring« mit der Ape Granatella, und
natürlich wird das Eis in hauseige-
ner Produktion hergestellt.
Kugelpreis: 1,20 Euro
Besondere Sorten 2021: Zitrone-
Ingwer, Brombeere-Rosmarin,
Bitterschokolade

Gelateria Italiana
Clemens-August-Straße 1 · 53115
Bonn
Das kultige Eck-Eislokal eröffnet so-
zusagen die Poppelsdorfer Flanier-
meile. Auch hier haben die Lazza-
rins (Aurelio Lazzarin) ihre Finger
im Spiel. Selbstgemachtes Eis mit
Tradition, bei der das spezielle Se-
sam-Eis längst ein Klassiker der Ge-
lateria geworden ist.
Kugelpreis: 1,10 Euro  
Besondere Sorten 2021: Grapefruit,
Schwarze Johannisbeere, Quark-
Maracuja

INNENSTADT

Eiscafé am Kaiserplatz 
La Fontana
Kaiserplatz 6 · 53113 Bonn
Schon seit 1966 wird hier italieni-
sches Eis verkauft, lange unter der
Leitung der stadtbekannten Eisma-
cher-Familie Lazzarin. Das »La Font-
ana« führt die Tradition fort, mit
großer Außenterrasse und schönem
Innenstadt-Trubel am Kaiserplatz.
Kugelpreis: 1,20 Euro  
Besondere Sorten 2021: Pink Donut,
Popcorn

Eismanufaktur Solo Qui
Markt 29 · 53111 Bonn
In der ehemaligen Lazzarin-Haupt-
filiale direkt am Alten Rathaus ist
seit 2017 die »Eismanufaktur Solo
Qui« zuhause. Hier wird die schnö-
de Eiswaffel quasi zum Sterne-Ge-
schmackserlebnis hochgekühlt.
Kugelpreis: 1,10 Euro 
Besondere Sorten 2021: Cheesecake
mit Orange

Eiscafé Da Vinci
Kaiserplatz 20 · 53113 Bonn
Das zweite Eiscafé auf dem Kaiser-
platz, unmittelbar am Busbahnhof.
Auch hier kann man schön unter
den schattigen Bäumen sitzen, den
Trubel der Innenstadt in Augen-
schein nehmen und 28 verschiedene
Sorten Eis probieren, die (neben den
Standards) wöchentlich wechseln.
Kugelpreis: 1,20 Euro
Besondere Sorten 2021: Karamell-
Feige-Ricotta, Salzkaramell, Giotto

Neue Eiszeit
DER EISCAFÉ-TEST 2021

ahre sind seit dem letzten großen Eis-Test in der Schnüss vergangen. Zeit,
sich an verschiedenen Ecken der Stadt und im Umland wieder mal eine
Waffel mit Milch- oder Fruchtspeiseeis zu gönnen und zu erschlecken, was

sich inzwischen getan hat. Die Preise sind gestiegen, natürlich, von damals
durchschnittlich 80 Cent auf stolze 1,20 Euro pro Kugel. Ein ganz und gar sub-
jektiver Blick auf die Gelato-Szene in der Stadt und im nahen Umland. [K .T. ]
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Inh.: Sonja Reul
Friedrichstr. 13
53111 Bonn 
Tel. (0228) 63 58 25
Fax (0228) 965 43 35

Wir starten nach 11⁄2 Jahren wieder mit
unserem Live-Musik-Programm!

von dienstags bis freitags 
von 1200 bis 1430 Uhr

DUISDORF

Eiscafé Morello
Rochusstraße 236 · 53123 Bonn
Bei Vincenzo Morello in der Duisdor-
fer Fußgängerzone darf man sich auf
40 verschiedene Sorten Eis freuen, die
natürlich selbst hergestellt werden.
Kugelpreis: 1,20 Euro
Besondere Sorten 2021: -

KESSENICH

Heisskalt
Hausdorffstraße 185 · 53129 Bonn
Junges Team um Inhaber Daniel
Scheidgen, »einer der ganz wenigen
zertifizierten professionellen Eis-Kre-
ateure Deutschlands«. Aber natürlich
gibt es auch hier einen italienischen
Familien-Background (Alessandro
Soravia, in den 1960ern aus Cortina
d'Ampezzo nach Bonn gekommen).
Eis ist logischerweise selbstgemacht,
ohne Zusatzstoffe oder Geschmacks-
verstärker.
Kugelpreis: 1,20 Euro 
Besondere Sorten 2021: Mascarpone-
Aprikose mit Pistazien-Crunch,
Polenta-Orange und der ewige
Kunden-Favorit: Sizilianische Pistazie

BAD GODESBERG

Eiscafé Capri
Theaterplatz 2 · 53177 Bonn
Die Eis-Institution im Godesberger
Zentrum. Neben grundsoliden Klas-
sikern und wöchentlich wechselnden
Neukreationen gibt es in diesem Jahr
Löffel und Becher aus Polymilchsäu-
re (PLA), die aus nachwachsenden
Rohstoffen wie z.B. Mais gewonnen
wird und somit keinen Plastikmüll
verursacht.
Kugelpreis: Günstige 1 Euro
Besondere Sorten 2021: Himbeer-
Käsekuchen, Mascarpone mit
Pistazien

BEUEL

Eiscafé Olivotti
Friedrich-Breuer-Straße 69 · 53225
Bonn
Eines der beiden zentralen Eiscafés
in Beueler Zentrumslage. Zumeist
recht gut besucht, auch weil vor der
Tür Bus und Bahn halten und viele
Beueler gerne auf einen Kaffee her-
einschauen.
Kugelpreis: 1,10 Euro
Besondere Sorten 2021: Salzkaramell,
Grüner Apfel

Eiscafé Etna
Obere Wilhelmstraße 1a, 53225
Bonn
Das andere City-Eiscafé in Beuel,
1984 von Longo Gino eröffnet und
seit 1997 in der Hand von Familie
Salatin. Von der großen Terrasse aus
hat man eine schöne Übersicht auf
das Flaniergeschehen des Beueler
Zentrums.
Kugelpreis: 1,10 Euro
Besondere Sorten 2021: -

JOTTWEEDEE

Eiscafé De Bona
Heisterbacher Straße 21 · 53639
Königswinter
Seit 1970 in Niederdollendorf ansäs-
sig und von nicht wenigen Eislieb-
habern als die beste Eisdiele in und
rund um Bonn bezeichnet. Das Eis
ist selbstgemacht, etwas weniger süß
und absolut authentisch, sodass
man die Geschmacksrichtungen je-
derzeit blind erkennt. Tipp für Hart-
gesottene ist z.B. das großartige Zi-
troneneis, Fratzeneffekt garantiert.
Achtung, seit diesem Jahr montags
Ruhetag!
Kugelpreis: 1,10 Euro
Besondere Sorten 2021: Griechischer
Joghurt, Popcorn, Holunder
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stücks aus? Und was ist mit den alt-
bewährten Klassikern: dem Chanel-
Kostüm, dem »kleinen Schwarzen«,
dem dunkelblauen oder schwarzen
Business-Hosenanzug? Das Signal ist
hier: Ich bin wer und zeige das auch.
Mode ist Statussymbol.

Zu den Schaufensterpuppen im ge-
samten Ausstellungsbereich bilden
die künstlerischen Positionen zum
Thema Aneignung, Rollenspiel oder
Konformismus einen spannenden
Kontrapunkt. Da sind z.B. die foto-
grafischen Serien des niederländi-
schen Künstlers Hans Eijkelboom,
der über viele Jahre die Kleidung
von Passanten in Einkaufsstraßen
(u.a. in Amsterdam und Bonn) ab-
gelichtet hat. In seinen »Photo No-
tes« zeigt er Menschen, die ähnliche
Kleidungsstücke oder Accessoires
tragen, z.B. das T-Shirt mit heraus-
gestreckter Zunge, das Karo-Frei-
zeithemd, die beliebten Herren-
schultertäschchen, transparente Re-
genmäntel. Alle tragen denselben
Stil. Dem Künstler geht es dabei um
Massenherstellung, aktuelle Trends,
allgemeingültige Codes. Die ameri-
kanische Künstlerin Cindy Sherman
verblüfft mit großformatigen Por-
träts ihrer selbst. Sie inszeniert sich
perfekt mithilfe von Schminke, Pe-
rücken und Kleidung in immer wie-
der unterschiedlichen Rollen und
wechselnden Identitäten.

Ein zusätzlicher, von der Bundes-
kunsthalle selbst gestalteter Teil der
Ausstellung ist der Modeproduktion
in Deutschland gewidmet. Im »Fa-
shion Lab«  zeigen dreizehn junge
deutsche Designer/innen ihre Ent-
würfe, von eher klassisch bis abge-
dreht. Außerdem können Besu-
cher/innen sich hier in einem Smart
Mirror virtuell verkleiden und den
eigenen Körper als Projektionsflä-
che  für Designermode ausprobieren
(und ein Selfie davon schießen).
Oder sich mit Paper-Doll-Dresses
behängen und, derart neu eingeklei-
det, von einem Fotoautomaten ab-
lichten lassen.

Mode ist eine Spielwiese für Desi-
gner, nett anzuschauen, dabei aber
nur ein kleiner, wenngleich feiner
Teil der Modewirklichkeit. Doch am
Ende bleiben Fragen offen: Haben
die Designer mit ihren z.T. extremen

Kreationen überhaupt noch Einfluss
auf unser Modeverhalten? Sind
nicht die Influencer viel wichtiger
geworden für die junge Generation?
Und was ist mit dem drängenden
Problem von Nachhaltigkeit? Oder
soll der Klamottenberg am Eingang
auf unsere gedankenlose Verschwen-
dung in diesem Bereich hinweisen? 

Mit Fashion Talks, Styling Work-
shops, Zeichenkursen und diversen
Führungsformaten bietet die Bundes-

kunsthalle ein  abwechslungsreiches
Rahmenprogramm zur Ausstellung
an. Zu finden ist es auf der Website
der Bundeskunsthalle.

[ULR IKE  BECKS -MALORNY]

Dress Code. Das Spiel mit der Mode;
bis 21. September 2021, Kunst- und
Ausstellungshalle der Bundesrepublik
Deutschland, Museumsmeile Bonn,
Helmut-Kohl-Allee 4, 
Di und Mi: 10:00–21:00 Uhr, 
Do bis So: 10:00–19:00 Uhr

Kunst
ach all den Krisen- und Pan-
demiezeiten tut uns ein biss-
chen Luxus und Glamour ja

nur gut, und wer will nicht dem karg
gewordenen Dasein wieder Phanta-
sie, ein bisschen Spektakel und ein
paar Verrücktheiten entgegensetzen?
So ist es also wohl genau der richtige
Zeitpunkt dafür, dass die Ausstellung
mit ihren Laufstegen, Videos und fo-
tografischen Arbeiten ein Publi-
kumsmagnet werden kann.

Ein japanischer Blick auf die
Mode also. Und wer Japan ein wenig
kennt, weiß um die äußerst strengen
Kleidervorschriften, die dort herr-
schen: öde Schuluniformen für die
Kinder, korrekte Businesskleidung
für die Angestellten, Konformismus
in gedeckten, reizlosen Farben. Dass
sich dort unter der jüngeren Gene-
ration eine schrille Gegenbewegung
entwickelt hat, ist nicht verwunder-
lich. Die japanische Manga-Kultur
und die daraus entstandene Cos-
play-Szene (Kostüm und Charakter
einer Manga-Figur werden mög-
lichst detailgetreu nachgestellt) ha-
ben hier sicher Anstöße gegeben.

Die Schau thematisiert zugleich
die Lust an der Mode, dazu Fragen
der Inspiration, Herkunft und Be-
deutung der Modeästhetik, ihre ge-
sellschaftliche Relevanz und den
Umgang mit allgemein bekannten
»Codes«, mit Signets, Mustern und
Vorbildern aus Kunst und Subkultur.

In zwölf Fragestellungen gehen
die Kuratoren diesen Themen nach.
Woher kommt ein bestimmter Stil?
Welche Zitate aus anderen Berei-
chen werden von Designern über-
nommen? Da wird aus dem Jeans-
stoff ein Abendkleid, aus dem Ca-
mouflage-Muster ein hippes
Cocktailoutfit, Da Vincis Mona Lisa
erscheint als Hingucker auf einem
Louis Vuitton-Rucksack, großäugige
Manga-Gesichter strahlen von ex-
quisiten Klamotten.

Bekannte Motive in neue und über-
raschende Zusammenhänge zu brin-
gen, gehört zu den beliebten Strate-
gien der Designer weltweit. Mode ist
ein wichtiger Wirtschaftszweig,
schlaue Marketingideen sind gefragt.
So wird der Körper schnell zum Wer-
beträger. Was sagt z.B. ein groß auf-
gedrucktes (oder diskret verstecktes)
Logo einer bekannten Firma über
den Träger eines solchen Kleidungs-

N

DIE »DRESS CODE«-SCHAU 
IN DER BUNDESKUNSTHALLE

Kleidung als Auskunft
Eine Herzensangelegenheit war es für Eva Weiß, neue Inten-
dantin der Bonner Bundeskunsthalle, die Ausstellung »Dress
Code« nach Bonn zu bringen. Es ist ihre Antrittsausstellung
– und eine Übernahme aus zwei japanischen Museen: bunt,
poppig und verspielt 

Cindy Sherman, Untitled # 299, 1994
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Bonn
b August Macke Haus Hochstadenring 36, fr-
so 11-17 h D Dauerausstellung Das ehemalige
Wohn- und Atelierhaus des Künstlers und seiner
Familie vermittelt die faszinierende Geschichte
des Lebens von Macke (Dauerausstellung). D
Italiensehnsucht! Auf den Spuren deutsch-
sprachiger Künstlerinnen und Künstler
1905–1933 Die Ausstellung spürt der Italienbe-
geisterung und ihrem künstlerischen Nieder-
schlag zwischen expressivem Farbenrausch, sur-
realer Phantastik und neusachlicher Kühle nach
(bis 19.9.).

b Beethoven-Haus Bonngasse 18-26, fr-so,
feiertags 11-17 h D Beethovens Geburts- und
Wohnhaus Über 200 originale Ausstellungsstü-
cke reflektieren Beethovens Denken und Fühlen,
Arbeiten und Wirken (Dauerausstellung).

D Zündstoff Beethoven. Rezeptionsdoku-
mente aus der Paul Sacher Stiftung Die Paul
Sacher Stiftung zeigt anhand von Musik- und
Textmanuskripten, von Ton- und Fotodoku-
menten die Mannigfaltigkeit der musikalischen
Beethoven-Rezeption (bis 3.10.).

b Deutsches Museum Bonn Ahrstraße 45, di-
fr 10-17 h, sa 12-17 h, so, feiertags 10-17 h D Mu-
seum für zeitgenössische Forschung und
Technik Naturwissenschaftliche und technische
Höhepunkte aus zeitgenössischer Forschung und
Technik in Deutschland (Dauerausstellung). D
Mission KI. Erleben – verstehen – mitgestal-
ten Im Rahmen der Ausstellung ist die erste
Etappe mit dem Erlebnisraum KI (Künstliche In-
telligenz) geöffnet. An aktuellen Anwendungs-
beispielen zur Robotik, Bilderkennung, Cyber-
kriminalität, der Entwicklung des autonomen
Fahrens, der Ambivalenz von Sprachassistenten
oder »künstlicher Kreativität« wird die Künstli-
che Intelligenz erlebbar (bis 2022).

b Frauenmuseum Bonn Im Krausfeld 10, di-
sa 14-18 h, so 11-18 h D MännerMuseum Im
zweiten Stock des Hauses erwartet Sie eine offe-
ne Sammlung auslaufender Männer-Modelle.
Die Ausstellung korrespondiert mit dem Jubi-
läumsprojekt »Langeweile im Paradies« (bis
4.9.). D Langeweile im Paradies. Eva teilt
den Apfel nicht Das Projekt befasst sich mit My-
then, weiblichen Utopien, Ökologie und der Kli-
madebatte (bis 31.10.). D Göttinnen im Rhein-
land. Bonn als Zentrum der Matronenvereh-
rung Die Matronen (lateinisch von matrona: Fa-
milienmutter, gehobene Dame) sind die Mutter-
gottheiten der germanischen und keltischen
Religion. Zum 40. Geburtstag des Museums
widmet sich die Ausstellung lokalen Matronen
(bis 22.12.).

b Haus der FrauenGeschichte Wolfstr. 41, fr,
so 14-18 h D Frauen.Bewegen.Geschichte. Die
neue Dauerausstellung. Die Ausstellung be-
leuchtet das Wirken von Frauen von der Franzö-
sischen Revolution bis zur Gegenwart in ver-
schiedenen gesellschaftlichen Aktionsfeldern.
Beim Gang durch die Ausstellung erleben Sie als
Besucher*in, wie sich die Geschlechterverhält-
nisse auf dem langen Weg zur Gleichberechti-
gung verändert haben (neue Dauerausstellung
nach Modernisierung).

b Haus der Geschichte Willy-Brandt-Allee 14,
di-fr 9-19 h, sa, so und feiertags 10-18 h, U-
Bahn-Galerie ist 24 Stunden geöffnet D Unsere
Geschichte. Deutschland seit 1945 Begeben Sie
sich auf eine Zeitreise durch die deutsche Ge-
schichte seit 1945: Die Ausstellung beginnt mit

Kunst ABC
den Nachkriegsjahren, Neuanfängen und der
Teilung Deutschlands (Dauerausstellung). D
Wähl mich! Parteien plakatieren Im Wahljahr
2021 können Besucherinnen und Besucher der
Ausstellung testen, welche historischen Wahl-
plakate aus Bundestags- und Landtagswahlen
ihren Blick heute noch auf sich ziehen (bis 3.10).
D Hits & Hymnen. Klang der Zeitgeschichte
Die Ausstellung nimmt mit rund 500 Exponaten
das spannungsreiche Verhältnis von Musik und
Politik seit 1945 in den Blick (bis 10.10.). D Aus
Deutschlands Provinzen. Fotografien von Da-
vid Carreño Hansen, Sven Stolzenwald und
Christian A. Werner Die drei Fotografen durch-
streifen das Land auf der Suche nach dem »ty-
pisch Deutschen«, das sie zugleich fasziniert und
befremdet. Mit unverstelltem Blick zeigen sie
Widersprüche und Absurditäten des Alltagsle-
bens zwischen Husum und Donaueschingen
(28.6. bis 2022).

b Kunst- und Ausstellungshalle der BRD
Friedrich-Ebert-Allee 4, di-mi 10-21 h, do-so,
feiertags 10-19 h. Der Dachgarten bleibt bis auf
Weiteres geschlossen. D Dress Code. Das Spiel
mit der Mode Die Erfolgsausstellung aus Japan
präsentiert erstmals in Europa Mode als Spiel,
das die tägliche Verwandlung als wichtiges In-
strument zur Darstellung unserer Persönlichkeit
unterstreicht (bis 12.9.). D Beuys – Lehmbruck.
Denken ist Plastik Die Ausstellungen sind Teil
des Jubiläumsjahrs »beuys 2021. 100 jahre jo-
seph beuys« (bis 1.11.).

b Kunstmuseum Bonn Friedrich-Ebert-Allee 2,
di-so 11-18 h, mi 11-21 h D Nur nichts anbren-
nen lassen. Neupräsentation der Sammlung
(Dauerausstellung). D Frank Bölter. Ultra all
inclusive. Ausstellung für Kinder und Jugend-
liche Der von Bölter (*1969) eingerichtete Ausstel-
lungsraum ist gleichzeitig Installation seiner Wer-
ke, Künstleratelier, Labor und Werkstatt für die
Museumsgäste (bis 29.8.). D Walter Swennen.
Das Phantom der Malerei Das Werk des 1946 in
Brüssel geborenen Malers Swennen ist bislang vor
allem in Belgien gewürdigt worden. Die gemein-
sam vom Kunstmuseum Bonn, dem Kunstmu-
seum Den Haag und dem Kunst Museum Winter-
thur entwickelte Ausstellungstournee möchte
diesen Blick ins Internationale weiten (bis 29.8.).
D Sound and Silence. Der Klang der Stille in
der Kunst der Gegenwart Die Ausstellung wid-
met sich dem Thema der Stille und des Schwei-
gens im Feld der aktuellen Bildenden Kunst. Die
Präsentation wird im Blick auf das Jubiläum des
250. Geburtstags von Ludwig von Beethoven rea-
lisiert (bis 5.9.). D Aufbruch in die Moderne
Sammlungspräsentation August Macke und die
rheinischen Expressionisten (31.12.).

b LVR-LandesMuseum Bonn Colmantstraße
14-16, di-so und feiertags 11-17 h D Vom Nean-
dertaler in die Gegenwart Das LVR-LandesMu-
seum Bonn feiert in diesem Jahr seinen 200.
Geburtstag – und hat nach einem umfangrei-
chen Umbau wieder geöffnet (Dauerausstel-
lung). D High Tech Römer. Schauen. Machen.
Staunen. An Wochenenden und während der
Schulferien wird die Ausstellung zusätzlich durch
»Cicerones« betreut, Ansprechpartner*innen,
die Ihre Fragen zur Ausstellung und zum antiken
Rom gerne beantworten (verlängert bis 5.9.). D
Germanen. Eine archäologische Bestandauf-
nahme In den vergangenen 20 Jahren hat die
Archäologie dank umfangreicher Ausgrabungen,
spektakulärer Funde und intensiver Forschun-
gen eine Vielzahl neuer Erkenntnisse zu den
Germanen gewonnen – sie bilden den Anlass
für die große Ausstellung (bis 24.10.).

August Macke Haus Bonn: 

Italiensehnsucht!
Auf den Spuren deutschsprachiger
Künstlerinnen und Künstler 1905-1933

Erstmals widmet sich eine Ausstellung den Italienreisen der deutschen
KünstlerInnen zwischen 1905 und 1933: Expressionistische Dramatik und
neusachliche Kühle – beide Temperaturlagen finden sich in der Ausein-
andersetzung mit dem Land, seinen Städten und Orten, seinen Leuten,
seiner Landschaft und seinen Legenden.

Die Einrichtungen Villa Romana in Florenz oder der Villa Massimo in
Rom formierten sich 1905 bzw. 1910 – in der Hochzeit des Expressio-
nismus. So kamen etwa Karl Schmidt-Rottluff, Helmuth Macke oder Max
Peiffer Watenphul als Stipendiaten nach Rom. In der von Max Klinger er-
worbenen Villa Romana arbeiteten u. a. Ernst Barlach, Max Beckmann,
Dora Hitz oder Hans Purrmann.

August Macke, Erich Heckel, Max Pechstein und Walter Ophey erkun-
deten vor Ausbruch des Ersten Weltkriegs auf eigene Faust Italien. In Po-
sitano entstand in den frühen zwanziger Jahren eine quirlige Künstler-
kolonie, in der sich u. a. Anita Rée, Carlo Mense oder Richard Seewald
niederließen.

Die Ausstellung macht mit ca. 100 Gemälden, Papierarbeiten, Foto-
grafien und Skulpturen die große Bedeutung Italiens für die deutsche
Avantgarde eindrucksvoll sichtbar (bis 19.9.).
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oder Fotografie kombiniert (bis 12.9.). D Vor Ort.
Fotogeschichten zur Migration Das Ausstel-
lungsprojekt ist eine Kooperation mit DOMID/ Do-
kumentationszentrum und Museum über die Mi-
gration in Deutschland e.V. (bis 3.10).

b Wallraf-Richartz-Museum Obenmarspfor-
ten 40, di-so, feiertags 10-18 h, jeden 1. und 3.
do im Monat bis 22 h D Bon Voyage, Signac!
Eine impressionistische Reise durch die eige-
ne Sammlung Hochkarätige Signac-Leihgaben
aus Europa und den USA sowie sammlungseige-
ne Gemälde von Künstlern wie Monet, Renoir,
Caillebotte, Gauguin, Cézanne, van Gogh und
Matisse nehmen die Besucher mit auf eine ma-
lerische Reise (bis 22.8.). D Eros, Macht und
Ohnmacht. Trilogie III. Judith, Omphale & Co.
Das Verhältnis der Geschlechter und insbeson-
dere der Blick des Mannes auf die Frau sind in
den letzten Jahren besonders stark in den Fokus
der Öffentlichkeit gerückt. In seiner neuen
Sonderschau verfolgt das Haus diesen Blick sogar
bis ins späte 15. Jahrhundert (bis 15.8.). D
Abenteuer Appiani. Die Entdeckung eines
Zeichners Bis heute gilt der Gründer der Mainzer
Kunstakademie Joseph Ignaz Appiani (1706 –
1785) als ein wichtiger Freskenmaler des Roko-
kos. Als Zeichner ist er soweit unbekannt. Dank
eines außergewöhnlichen Fundes kann das
Haus aber nun auch diese Seite beleuchten (bis
3.10.). D Unter die Haut. Der ergreifende Na-
turalismus des spanischen Barocks Ribera,
Zurbarán und Murillo: Drei Namen, drei Künst-
ler, ein Königreich, eine Epoche – sie alle bringt
das Haus in seiner nächsten Jahrespräsentation
zusammen. Die drei Stars des spanischen Barock
und ihre naturalistischen Malereien werden den
BesucherInnen laut Ausstellungstitel »unter die
Haut« gehen (bis 24.4.2022).

Düsseldorf
b Kunsthalle Düsseldorf Grabbeplatz 4, di-so,
feiertags 11-18 h, die Ausstellung im Parkhaus ist
24 Stunden geöffnet D ”—_§» _ „tomodachi
to°∞. Mit Freund*innen Die Mitglieder der japa-
nischen Gemeinde sind für die Düsseldorfer*in-
nen zu Freund*innen geworden. Im Jahr 2021
begeht auch die Japanisch-Deutsche Freund-
schaft ganz offiziell ihr 160. Jubiläum. Im Rahmen
dieses Jubiläumsjahres möchte die Kunsthalle
Düsseldorf deshalb die Freundschaft feiern und
lädt fünf ihrer japanisch-stämmigen Freund*in-
nen zu einer gemeinsamen Gruppenausstellung
ein (21.8. bis 24.10.).

b K20 _ Kunstsammlung NRW Grabbeplatz 5,
di-fr 10-18 h, sa, so, feiertags 11-18 h D Die
Sammlung._Befragen und Weiterdenken »Was
repräsentiert eine Sammlung?« In einem neu
eingerichteten Raum im K20 werden aktuelle Fra-

gen an Schlüsselwerke der klassischen Moderne
herangetragen. Zugleich werden einzelne Bilder,
die im Besitz des Landesmuseums sind, näher
vorgestellt und die Entstehung der Sammlung
historisch eingeordnet (bis 2023). D Joseph Beu-
ys. Jeder Mensch ist ein Künstler Joseph Beuys
(1921-1986) hat die Kunst des 20. Jahrhundert
grundlegend verändert. Sein 100. Geburtstag im
Jahr 2021 bietet Anlass sein komplexes Wirken
und seine internationale Ausstrahlung neu zu
entdecken, zu würdigen und kritisch zu befragen
(bis 15.8.). D Christoph Schlingensief. Kaprow
City Das Haus zeigt Schlingensiefs (1960_2010)
multimediale Installation „Kaprow City°∞, die als
eine der wenigen künstlerischen Arbeiten des Fil-
memachers, Theater und Opernregisseurs, Talk-
masters und politischen Aktionskünstlers voll-
ständig erhalten geblieben ist (bis 17.10.).

b K21_ Kunstsammlung NRW Ständehaus-
straße 1, di-fr 10-18 h, sa, so, feiertags 11-18 h D
K21. On display K21 zeigt internationale Gegen-
wartskunst der Kunstsammlung Nordrhein-
Westfalen (Dauerausstellung). D Tomás Sara-
ceno _ in orbit Die spektakuläre begehbare In-
stallation »in orbit« vonSaraceno ist wieder ge-
öffnet. Bitte bringen Sie Ihre eigenen Schuhe mit
starkem Profil (z. B. Trekkingschuhe, keine Turn-
schuhe, keine Sneakers) mit, wenn Sie die In-
stallation begehen möchten. Mindestalter 12
Jahre D Isa Genzken. Hier und Jetzt Isa Genz-
ken. Werke von 1973 bis 1983 Mit gleich zwei
Ausstellungen, »Hier und Jetzt« und »Werke von
1973 bis 1983« von Genzken (*1948) bietet die
Kunstsammlung Nordrhein-Westfalen einen be-
sonderen Blick auf das Schaffen einer der inter-
national bedeutendsten Künstlerinnen der
Gegenwart (bis 1.11.).

b Museum Kunst Palast Ehrenhof 4-5, di-so
11-18 h, do 11-21 h D Sammlungsbereiche. Fünf
Sammlungen unter einem Dach Gemäldegale-
rie, Moderne, Graphik, Skulptur und Angewand-
te Kunst, Glas (Dauerausstellungen). D Barock
modern In einer rund 120 Gemälde, Skulpturen,
Papierarbeiten und Glasobjekte umfassenden
Ausstellung untersucht der Kunstpalast die bis-
lang kaum beleuchteten Spuren des Barocks in
der Kunst nach 1950 (25.8. bis 17.10.)

Zülpich
b Museum der Badekultur Andreas-Broi-
cher-Platz 1, di-so, feiertags 11-17 h D Dauer-
ausstellung Erleben Sie in vier Abteilungen die
Geschichte der Badekultur von der Antike bis zur
Gegenwart (Dauerausstellung). D Kinder, Kin-
der! Vom Badefrust zur Badelust? Die Ausstel-
lung zeigt die Entwicklung der Körperhygiene
mit dem Fokus auf Babys und Kindern vom Ende
des 19. Jahrhunderts bis heute (bis 5.9.).

Rheinbach
b Glasmuseum Rheinbach Himmeroder Wall
6, di-fr 10-12 h und 14-17 h, sa, so 11-17h D
Böhmisches Glas in Biografien. Dauerausstel-
lung In der grunderneuerten Dauerausstellung
geben sieben Hörstationen zu Persönlichkeiten,
die eine Schlüsselrolle in der Geschichte des
böhmischen Glases gespielt haben, einen neu-
en, persönlichen Zugang zu der Sammlung
(Dauerausstellung). D IN VITRO I. Glaskünst-
lervereinigung NRW im Glaspavillon Rhein-
bach Parallel zur Ausstellungseröffnung wird
Frank Wiesenberg an der Römisches Glashütte in
unmittelbarer Nähe des Glaspavillons am rekon-
struierten römischen Glasofen arbeiten. Besu-
cher können das geschmolzene heiße Glas
›hautnah‹ erleben, sofern es die dann gelten-
den gesetzlichen Corona-Bestimmungen zulas-
sen (21.8. bis 27.11.).

Remagen
b arp museum Bahnhof Rolandseck Hans-
Arp-Allee 1, di-so, feiertags 11-18 h D Rodin / Arp
Zum ersten Mal treffen in einer dialogischen Mu-
seumsausstellung zwei der wichtigsten Neuerer
der modernen Plastik aufeinander: Auguste Ro-
din (1840–1917) und Hans Arp (1886–1966). Beide
stehen für den Beginn einer jeweils neuen Ära
der Bildhauerei (bis 14.11.). D Kunstkammer
Rau. In Form! Was macht klassische Bildhauerei
aus? 59 in der Kunstkammer versammelte Bild-
werke der Sammlung Rau für UNICEF veranschau-
lichen Facetten der historischen Entwicklung von
Skulptur und Plastik vom Mittelalter bis zur Mo-
derne (bis 30.1.2022). D Stella Hamberg. Corpus
Hamberg (*1975, lebt und arbeitet in Berlin und
Brandenburg) gehört zu den spannendsten und
vielversprechendsten Bildhauerinnen ihrer Gene-
ration. Im Zentrum ihres Schaffens steht das Rin-
gen mit der zeitgenössischen Darstellbarkeit der
menschlichen Figur und ihren formalen wie exis-
tentiellen Fragestellungen (bis 27.2.2022).

Brühl
b Max Ernst Museum Brühl des LVR Comes-
straße 42 / Max-Ernst-Allee 1, di-so 11-17 h (siehe
aktuelle Ankündigungen). D Sammlung Die
Präsentation umfasst rund siebzig Schaffensjahre
von Max Ernst: die dadaistischen Aktivitäten im
Rheinland, die Beteiligung an der surrealisti-
schen Bewegung in Frankreich, das Exil in den
USA und schließlich die Rückkehr nach Europa
im Jahr 1953 (Dauerausstellung). D Hartmut
Neumann. Verbotene Zonen / Wolf Hamm.
Große Prozesse Unter den Titeln »Verbotene Zo-
nen« und »Große Prozesse« präsentiert das Max

Ernst Museum Brühl des LVR in einer Doppelaus-
stellung rund 120 Gemälde und Zeichnungen
von Hartmut Neumann (*1954) und Wolf Hamm
(*1974) (bis 29.8.).

Troisdorf
b Burg Wissem Bilderbuchmuseum der Stadt
Troisdorf Burgallee 1, di-fr 11-13, 14-16:30 h, sa,
so, feiertags 10-13, 14-17:30 h D Sammlung Be-
ginnend mit den Jahren vor dem ersten Welt-
krieg und der Zeit der Weimarer Republik, liegt
der zeitliche Schwerpunkt der Sammlung der
Originalillustrationen auf der Zeit nach 1945
(Dauerausstellung). D Ottfried Preussler. Hot-
zenplotz & Co. Zu sehen sind Originale von F.J.
Tripp, der dem Räuber Hotzenplotz sein unver-
wechselbares Aussehen verlieh, aber auch Illus-
trationen zu dem Buch Das kleine Gespenst schuf
sowie viele Weitere. Zahlreiche Mitmachstatio-
nen begleiten die Ausstellung und machen sie zu
einem besonderen Erlebnis (bis August).» D
Herbert Holzing. Eine Sammlung von Bildern
im Buch 2008 übernahm das Haus große Teile
des Bildnachlasses Holzings. Dazu zählen viele
Illustrationen, die der Künstler in Zusammen-
hang mit den Texten Otfried Preußlers schuf, aber
auch zahlreiche weitere Bilder, die Texte heraus-
ragender Autoren begleiteten (bis August).

Köln
b Käthe Kollwitz Museum Köln Neumarkt
18-24, di-so, feiertags 11-16 h D Friedrich Sei-
denstrücker. Leben in der Stadt Fotografien
der 1920er bis 1940er Jahre (bis 15.8.). D „Der
Ausdruck der Augen vergrübelt und fern“
Käthe Kollwitz Porträts im Fokus Das Haus
stellt nun erstmals die Porträtwerke aus dem
Sammlungsbestand in den Fokus einer eigenen
Ausstellung (19.8. bis 26.9.). D Feuer und Er-
de. Jan Kollwitz – Japanische Keramik Der
Urenkel von Käthe Kollwitz_zu Gast im Käthe
Kollwitz Museum Köln (19. bis 29.8.).

b Museum Ludwig Heinrich-Böll-Platz, di-so,
feiertags 10-18 h, jeden 1. do im Monat bis 22 h D
Sisi privat. Die Fotoalben der Kaiserin. Präsen-
tation im Fotoraum In der Präsentation werden
die Zusammenhänge zwischen Elisabeth von Ös-
terreich-Ungarns, genannt Sisi, geradezu obsessi-
ven Sammeln von Frauenporträts und dem Bild,
das sie von sich entwirft skizziert (verlängert bis
19.9.). D Betye Saar. Wolfgang-Hahn-Preis
2020 Die amerikanische Künstlerin wird mit dem
26. Wolfgang-Hahn-Preis der Gesellschaft für
Moderne Kunst am Museum Ludwig ausgezeich-
net. Betye Saar schafft seit über 50 Jahren Assem-
blagen aus den verschiedensten gefundenenOb-
jekten, die sie mit Zeichnung, Drucken, Malerei
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Da gibt es das Sandstein-Relief eines »knienden
Barbaren« (2. Jh. n. Chr., Mainz-Gonsenheim) zu
sehen, dessen Körperhaltung, Kleidung sowie
niedergelegte Waffen der Ikonographie des gefan-
genen Barbaren entsprechen. Ein Motiv, das aus
der Triumphalsymbolik stammt, die den Erfolg
römischer Herrschaft über niedergeworfene Völ-
ker feiert (der Laie, wenn er auch Filmfan ist,
denkt da unwillkürlich an die Anfangsszenen aus
Ridley Scotts Gladiator, in dem ›Roma Victor‹ so
martialisch inszeniert ist). Gefangene gelangten
in großer Zahl aus der Germania in das Römische
Reich, entweder im Zuge römischer Militäraktio-
nen in der Germania – oder von Germanen nach
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innergermanischen Konflikten an römische Skla-
venhändler verkauft.

Aber auch von Germanen bei ihren Vorstößen
in die Germania gefangengenommene römische
Soldaten wurden in die Sklaverei gezwungen. In
der Germania gefundene Fuß- und Halsfesseln
dürfen als archäologische Hinweise auf Sklaven-
handel interpretiert werden, den Tacitus mehr-
fach für die Germania erwähnt.

Neben dem, was Geschichte über die Jahrhunder-
te immer schon weitgehend bestimmt hat, näm-
lich kriegerische Auseinandersetzungen, hatten
aber auch Handel und Handwerk ihren Platz in
den Gesellschaften. Zu den bei den Römern be-
gehrten Waren zählt etwa Eisen.

»Eisenproduktion war in der Germania über-
all dort verbreitet, wo in Siedlungsnähe soge-
nanntes Raseneisenerz in feuchten und sumpfi-
gen Niederungen in geringer Tiefe gefunden wur-
de. Aufgrund des besonders hohen Eisengehaltes
konnte es relativ leicht in Rennfeueröfen verhüt-
tet werden. Zentren der Eisenerzerzeugung, wie
im Heiligkreuz-Gebirge in Polen mit 420.000
Schmelzöfen, lassen sich archäologisch nachwei-

Diese Ausstellung ist, um es gleich vorweg
zu sagen, in mehrfacher Hinsicht eine
Wucht. Zum einen der vielen beeindru-

ckenden Exponate wegen, die dem Besucher hier
wieder einmal vier Jahrhunderte Menschenge-
schichte vor Augen  führen, zum anderen – und
im Besonderen – ihrer auch politischen Dimen-
sion wegen. Denn der Begriff ›Germanen‹ hat
zweifellos eine Konnotation, die ins Politische
reicht. Oder besser gesagt: in einen Mythos, der
bekanntlich politisch ausgeschlachtet, miss-
braucht wurde und leider noch immer wird. Und
der Unfug ist. Oder besser gesagt: wissenschaft-
lich nicht haltbar.

Das wird gleich zum Auftakt des Rundgangs in ei-
nem kurzen Animationsfilm deutlich, der poin-
tiert visualisiert, was unter ›den Germanen‹ eben
nicht zu verstehen ist: die homogene Gruppe, zu
der sie völkische Ideologie (v)erklärt hat.

Es ist insofern empfehlenswert, sich für diesen
Einführungsfilm die Zeit zu nehmen, denn für
Nicht-Archäologen und Nicht-Historiker, den
ganz normalen interessierten Laien also, gibt es
eine Menge Wissensbrocken zu schlucken in die-
ser faszinierenden Schau.

Und im Staunen über die Exponate begegnet man
immer wieder auch eigenen (falschen) Vorstel-
lungen. Wenn man zum Beispiel vor der Vitrine
mit dem Schild steht, entsteht irgendwo im
Hinterkopf doch wieder ein Bild vom stolzen ger-
manischen Recken, der einst dies mächtige Stück
in Händen getragen haben muss – Jung Siegfried
lässt grüßen.

Doch Jung Siegfried gehört in die Welt der
Oper. Was die jahrzehntelange wissenschaftliche
Forschung zu den Germanen als »archäologische
Bestandsaufnahme« (wie die Schau ja auch beti-
telt ist) ergeben hat und die Ausstellung nun in
verschiedenen Aspekten des Themas zugeordne-
ten Abteilungen mittels Exponaten, Texten auf
Wandtafeln sowie Videos vermittelt, widerlegt na-
türlich nicht nur völkischen Kitsch. Es erzählt in
erster Linie unglaublich spannend von der Ge-
schichte von vier Jahrhunderten, von Bewegungen
und Begegnungen, Wanderungen, Auseinander-
setzungen und Entwicklungen innerhalb des Ter-
ritoriums, das als Germania bezeichnet wird.

Die Fundstücke – Leihgaben aus archäologischen
und frühgeschichtlichen Museen in Dänemark,
Deutschland, Polen und Rumänien – bieten
»neue Einblicke in die ferne Welt der Germanen:
Wie haben sie gelebt, wie gewirtschaftet? Wie wa-
ren ihre Gesellschaften organisiert? Was haben sie
geglaubt? Welche Rolle spielten die Beziehungen
zu den Römern? Und wie erklärt sich angesichts
der benachbarten ›Hochkultur‹ des Römischen
Reiches, dass die Germanen über Jahrhunderte
hinweg auf ganz anderen Wirtschafts- und Le-
bensformen beharrten?«  

ÜBER EIN VOLK, DAS ES NIE GAB
Die Ausstellung »Germanen. Eine archäologische
Bestandsaufnahme« räumt höchst eindrucksvoll 
mit hergebrachten Mythen auf
»Die Deutschen haben ebenso eine germanische Geschichte wie Skandinavier, Briten und Iren,
Franzosen, Spanier und Portugiesen, Ungarn, Rumänen, die slawischen Nationen, Griechen,
Türken oder – Tunesier und Malteken.«
(Der Wiener Historiker Herwig Wolfram)

Im Staunen über die Expo-
nate begegnet man immer
wieder auch eigenen
(falschen) Vorstellungen.
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Schildbuckel mit Runeninschrift; Thorsberger Moor, Süderbrarup, 

Kr. Schleswig-Flensburg. Holz; Gold. 3./4. Jahrhundert n. Chr. 
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sen. Hier wurde nicht nur für den Eigenbedarf
produziert, sondern vielleicht sogar für den Ex-
port in das Römische Reich.«

Zu den weiteren Objekten römischer Begehrlich-
keit zählte Bernstein. »Kein Produkt aus der Ger-
mania war begehrter. Der römische Schriftsteller
und Naturforscher Plinius der Ältere schreibt
über Bernstein: ›Unter den Luxusgegenständen
schätzt man ihn so sehr, dass schon ein kleines
Bild eines Menschen den Preis lebender und ge-
sunder Menschen (Sklaven) übersteigt ...‹ Über
Jahrhunderte wurde das fossile Baumharz auf der
Bernsteinroute, einem verzweigten Wegenetz, von
der Ostseeküste nach Aquileia an der Adriaküste
gebracht.« 

Von der beträchtlichen Kunstfertigkeit der ger-
manischen Feinschmiede zeugen Exponate wie
der Schildbuckel aus Gommern, die Gurtschnalle
des Schwertgehänges von Uggeløse oder das Zier-
blech aus dem Thorsberger Moor. Die Fein-
schmiedewerkzeuge, die in Nydam, Illerup und

Warburg-Daseberg geborgen wurden, sind den
heute noch von Goldschmieden verwendeten
Werkzeugen zum Verwechseln ähnlich. Germani-
as Feinschmiede übernahmen römische Techni-
ken und Bildmotive (z. B. Tierhatzen) und setzten
sie in eine eigene Formensprache um. Was sie
herstellten, waren vor allem Erzeugnisse, die in
Verbindung mit den Eliten stehen, die es auch in
den Gesellschaften der Germania gab, wenngleich
der Forschungsstand vermuten lässt, dass »die
germanische Welt über Jahrhunderte hinweg hie-
rarchisch wenig differenziert war«.

»Germania – Rom ordnet die Welt« ist der Wand-
text zu einer Abteilung betitelt, die sich mit der
bis heute wichtigsten historischen Quelle zu Ger-
manen befasst: die Schrift De origine et situ Ger-
manorum (kurz Germania) des römischen Autors
Tacitus aus dem 1. Jahrhundert n. Chr. Tacitus
schrieb über Leben und Handeln ›der Germa-
nen‹. Er verfasste aber keinen objektiven ethno-
graphischen Bericht im modernen Sinn. Viel-
mehr schrieb er für seine römischen Leser, für die

die zahlreichen moralischen und tagespolitischen
Anspielungen bestimmt waren.

Historische Quellen, lernt der Museumsbesu-
cher (wenn er sich fürs Latinum mit Caesars
Kriegsberichten plagen musste, weiß er es längst),
sollten mit Vorsicht gelesen werden: »Wer
schreibt und für wen? Was ist das Ziel des Textes?
Woher stammen die Informationen des Autors?
Niemand würde heute z. B. die  Winnetou-Bü-
cher von Karl May als wissenschaftlichen Bericht
über die ›Indianer‹ lesen« – stimmt, wahrschein-
lich nicht einmal Pierre Brice. [G IT TA L I ST ]

Zur Verwendung empfohlen
Der digitale Mediaguide des LVR-LandesMuseums 

In zehn anschaulichen Videos zu verschiede-
nen Themenbereichen der Ausstellung werden
zunächst die gängigsten Vorurteile von Römern
gegenüber Germanen als Dialoge zwischen einem
›Römer‹ und einem ›Germanen‹ humoristisch
dargeboten. Eine fachliche Einordnung zu den
Dialogen gibt es jeweils anschließend von Kurator
Prof. Dr. Michael Schmauder in einem Experten-
statement mit Rückbezug auf die in der Ausstel-
lung gezeigten Objekte und Darstellungen.

Der Mediaguide ist mit dem eigenen Smart-
phone (Kopfhörer nicht vergessen!) über den
Browser unter mediaguide.lmb.lvr.de zu errei-
chen. Alternativ sind vor Ort Leihgeräte verfügbar.

Zur Nachlektüre empfohlen
Zur Ausstellung erscheint ein Begleitkatalog. Ger-
manen. Eine archäologische Landesausstellung
(Wissenschaftliche Buchgesellschaft Darmstadt,
640 S.) ist im Museumsshop für 39,90 Euro er-
hältlich.

Deutsche und internationale Archäologen und
Historiker geben darin auf dem aktuellen Stand
der Forschung mannigfaltige Einblicke in die Le-
bensrealität der Germanen. So 

spüren sie dem Leben und Wirtschaften nach
und suchen die Strukturen der germanischen Ge-
sellschaften zu ergründen. Der Band ist reich be-
bildert und ergänzt, vertieft und verlängert mit
spannenden wissenschaftlichen Beiträgen, die da-
bei aber gut verständlich aufbereitet sind, ganz fa-
belhaft die Eindrücke, die die Schau vermittelt.
Unbedingt anschaffen!

Öffentliche Führungen 
immer sonntags um 11:15 Uhr 

Alle weiteren Informationen sowie die aktuell
gültigen Zugangsregeln für das Museum finden Sie
auf der Webseite. 
Bitte informieren Sie sich vor Ihrem Besuch unter
www.lmb.lvr.de 

Zeitfenster-Tickets sind im Webshop buchbar:
tickets.lmb.lvr.de  

Die Ausstellung erzählt
unglaublich spannend von
der Geschichte von vier
Jahrhunderten, von Bewe-
gungen und Begegnungen,
Wanderungen, Ausein-
andersetzungen und
Entwicklungen innerhalb
des Territoriums, das als
Germania bezeichnet wird.

Kämme von der Feddersen Wierde, Lkr. Cuxhaven.

< Körpergrab der »Herrin« von Dienstedt, 

Ilm-Kreis u.a. mit aufwendig gearbeitetem

Dosenfibelpaar und silbernem Halsring 

mit birnenförmiger Öse.
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des frechen Liebreizes dieser Darstellerin wegen,
die mit ihrem komischen Talent Karriere machte,
mit Hitchcock drehte und später Max Schmeling
zum Gatten nahm. Lucky Punch. [G IT TA L I ST ]

Tipps zum Programm
Am 12. August eröffnen die Stummfilmtage mit
dem Film Flickan I Frack (Mädchen im Frack)
der schwedischen Regisseurin Karin Swanström,

die auch selbst in einer Nebenrolle zu sehen ist.
Dieser selbsternannte »leichte Sommerfilm« aus
dem Jahr 1926 erzählt die Geschichte einer jungen
Frau, die im Frack ihres Bruders ihren Abschluss-
ball besucht und damit einen gesellschaftlichen
Skandal auslöst. Humorvoll behandelt Swanström
in ihrem Film Themen wie Konformität und Viel-
falt, Feminismus und Gender-Rollen. Musikalisch
begleitet wird die restaurierte 35mm-Filmkopie
des Svenska Filminstitutet im Arkadenhof live von
Stephen Horne am Klavier und Elizabeth-Jane
Baldry an der Harfe, deren Musik auch im Online-
Stream zu hören sein wird.

Mit Die Jagd nach der Million (1930) können die
Zuschauer*innen am 14. August den ersten der
drei restaurierten Filme aus dem Archiv des DFF

erwartungen anknüpfen wollen (etwa was die
ausgewogene Balance zwischen ernsten und hei-
teren bzw komischen Filmen angeht), ein paar
Ideen bringen sie, das ist klar, schon auch ihrer-
seits mit, auch hinsichtlich der musikalischen
Ausstattung der Abende. Es sind eine Reihe ganz
neuer Töne zu hören, so gesellen sich beispiels-
weise Musiker und Musikerinnen an Cello und
Akkordeon dazu, es wird neue Instrumenten-
Kombinationen geben, etwa die von Harfe und
Oboe, und zum ersten Mal ist Künstlerin und D-
Jane Angie Taylor mit von der Partie.

Das alles wie immer ›ohne Netz und doppelten
Boden‹, nämlich ohne vorherige große General-
probe. Hielscher und Hanley haben die Filme ja
im O-Modus, also ohne Musik vorgesichtet und
wissen folglich nicht, wie sie später mit musikali-
scher Begleitung wirken werden, die ja stets auch
Interpretation ist und in gewisser, nicht unmaß-
geblicher Weise sogar mitagiert. Die Musiker ha-
ben ihrerseits mit dem bzw am Film jeweils im
stillen Kämmerlein geprobt – wie sich das alles
zuletzt zusammenfügt, wird also an jedem der
Stummfilmabende eine Überraschung sein.

Es ist dabei von durchweg erfreulichen Überra-
schungen auszugehen, dafür stehen allein schon
die Namen so vortrefflicher Stummfilmmusiker
und Innen wie Stephen Horne, Elizabeth-Jane
Baldry, Günter A. Buchwald, Richard Siedhoff,
Mykyta Sierov, Sabrina Zimmermann, Mark Po-
golski und Frank Bockius, die die Internationalen
Stummfilmtage seit Langem begleiten und
Stammgästen des Festivals daher bekannt – weil
sie ja selbst welche sind.

Und auch das Programm liest sich wieder viel-
versprechend: So dürfen sich Bewunderer von
Anny Ondra auf deren Auftritt in einer tschechi-
schen Kriminalkomödie freuen – was unbedingt
ein cineastischer Genuss sein wird, allein schon
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um einen freuen sich alle auf ein Festival
mit wieder mehr physischer Publikumsprä-
senz. Im vergangenen Jahr haben Festival-

leiterin Sigrid Limprecht und ihr Team den Wid-
rigkeiten, die Pandemie und Lockdown natürlich
auch für den Kulturbetrieb der Bonner Kinema-
thek bedeuteten, tapfer das Bestmögliche abge-
trotzt – und durften feststellen, dass das Festival-
publikum true grip zu schätzen und digitale An-
gebote zu nutzen weiß: Die Stummfilmtage 2020
waren auch im hybriden Modus (also im Mix aus
analogen und digitalen Vorstellungen) ein Erfolg,
der sich zur Wiederholung empfiehlt.

Aber Präsenz ist Präsenz ist Präsenz – und ein
»Ohr ins anwesende Publikum« werden ganz be-
sonders ›die Neuen‹ im Team richten. Eva Hiel-
scher und Oliver Hanley sind als künstlerische
Leitung in diesem Jahr  zum Team der Internatio-
nalen Stummfilmtage hinzugekommen, Neulinge
in Sachen (Stumm-)Filmhistorie sind sie aller-
dings beileibe nicht, im Gegenteil haben beide be-
eindruckende akademische Ausbildungen (ua
Amsterdam) durchlaufen und sind – nach erfolg-
reichem  Abschluss derselben – nun in ihrem je-
weiligen Beruf tätig (Hanley u.a. als Dozent der
Filmuniversität Babelsberg, Hielscher ua als Ku-
ratorin für diverse Museen mit Filmbezug, zurzeit
am Altonaer Museum).

So bringen beide also ein gutes Pfund Kompe-
tenz mit, außerdem steht in Bonn ja, wie Eva
Hielscher unterstreicht, ein eingespieltes Kolle-
genteam zur Zusammenarbeit parat, ohne die es
auch gar nicht ginge: »Ein solches Festival plant
und stemmt man nicht allein.« 

Doch zu jedem Unterfangen dieser Art gehört
natürlich auch Lampenfieber. Die Internationalen
Stummfilmtage sind nun einmal nicht nur das
größte Festival dieser Art in Deutschland, sondern
– mit einer Tradition von gut drei Jahrzehnten –
auch eines der angesehensten weit und breit, in ci-
neastischen Fachkreisen wie auch beim Publikum.
›Angesehen‹ darf ruhig auch buchstäblich verstan-
den werden, bis zu 25.000 Zuschauer kommen je-
des Jahr zum Stummfilmfest in den Arkadenhof,
das ist schon eine stattliche Hausnummer. Für ei-
nen solchen Leuchtturm als Kurator bzw Kurato-
rin zu fungieren, das ist ebenfalls eine.

Umso besser, dass es demnächst abends wieder
erwartungsvoll raunt, brummt und summt im
Arkadenhof, dass gelacht wird, gestaunt und Bei-
fall geklatscht, kurzum, dass die Reaktionen des
Publikums auf die dargebotenen Perlen aus den
Raritätenkabinetten und Filmklassikern der
Stummfilmkunst und auf die sie begleitende Mu-
sik unmittelbar zu erleben sind (und nicht zur
Hälfte bloß als Resonanz im digitalen Raum). Auf
diese direkte Resonanz sind Hanley und Hiel-
scher höchst gespannt, denn wenn sie auch im
Großen und Ganzen an die traditionellen Cha-
rakteristika des Festivals wie auch an Publikums-

Kino
Z

Zum 37. Mal: Megaleinwand unter Sternen
DIE INTERNATIONALEN STUMMFILMTAGE IN BONN

Wenn am Abend des 12. August im Arkadenhof der Uni die diesjährigen Internationalen
Stummfilmtage ihren Auftakt haben, gibt es – neben dem Eröffnungsfilm – gleich noch weite-
re ›Premieren‹ zu feiern 

Flickan I Frack
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erleben. Das flotte Tempo, zahlreiche Stunt-Einla-
gen und humorvolle Momente sowie die atembe-
raubenden Aufnahmen von der Adria-Küste ma-
chen diesen Sensationsfilm mit dem Genre-Lieb-
ling Luciano Albertini in der Hauptrolle zu einem
ganz besonderen Erlebnis. Seinerzeit sowohl in
stummer als auch in einer Tonfassung mit Musik
und Geräuschen auf Schellackplatten vertrieben,
wird Die Jagd nach der Million im Arkadenhof
mit Live-Musik von Stephen Horne am Klavier zu
sehen sein. Im Online-Stream wird der Film mit
der historischen Tonspur aus dem Jahr 1930 ge-
zeigt, die nur unvollständig erhalten ist und 2018
aufwendig restauriert und wieder mit den Bildern
zusammengeführt wurde.

In dem dänischen Melodrama Præsidenten (Der
Präsident, 1919) geht es um einen Richter, der in
einem moralischen Zwiespalt steckt. Das Spielfilm-
debüt des Regisseurs Carl Theodor Dreyer wird im
Arkadenhof in einer neuen 4K-Digitalisierung des
Danske Filminstitutet gezeigt, die bisher nur einmal
in Kopenhagen zu sehen war und in Bonn ihre
internationale Premiere feiern wird. Richard Sied-
hoff wird den Film bei der Vorführung am 15. Au-
gust am Klavier zusammen mit Mykyta Sierov an
der Oboe begleiten. Im Stream dürfen die Zuschau-
er*innen sich auf die Klaviermusik des dänischen
Stummfilmmusikers Ronen Thalmay freuen.

Die gleichermaßen charmante wie schräge tsche-
chische Krimikomödie Únos Bankére Fuxe (Die
Entführung des Bankier Fux, 1923) mit Anny

Ondra in einer ihrer früheren Hauptrollen lässt
Einflüsse des amerikanischen Slapstick und der
frühen Komödien des deutschen Regisseurs Ernst
Lubitsch erkennen. Diese Entdeckung aus dem
tschechischen nationalen Filmarchiv, dem Ná-
rodní filmovyarchiv, steht am 18. August auf dem
Programm. Erstmals wird hier zur Begleitung die
Künstlerin Angie Taylor bei den Stummfilmtagen
auftreten.

Am 21. August, dem zweiten Festivalsamstag,
wird mit Neobycajnye Prikljucenija Mistera Ves-
ta v Strane Bol’cevikov (Die seltsamen Abenteu-
er des Mr. West im Lande der Bolschewiki, 1924)
ein echter Stummfilmklassiker gezeigt, eine Art
Westernkomödie auf russischem Boden, mit Be-
gleitung von Sabrina Zimmermann (Geige) und
Mark Pogolski (Flügel). Zuletzt 2002 bei den
Stummfilmtagen zu sehen, wird MR. WEST die-
ses Jahr als 35mm-Kopie aus der Sammlung des
Österreichischen Filmmuseums gezeigt.

Den Abschluss des Festivals bildet am 22. August
Clarence Browns The Signal Tower (Das Rote Sig-
nal) von 1924, ein packender Hollywood-Unter-
haltungsfilm, der eine symbolische Brücke zu den
Anfängen des Stummfilms schlägt. Das Hauptmo-
tiv ist hier ein Zug, wodurch der Film an den My-
thos um einen der ersten Filme der Brüder Lumiè-
re erinnert, demzufolge die Zuschauer*innen re-
gelrecht aus dem Saal flüchteten, als sie einen ein-
fahrenden Zug auf der Leinwand sahen. The Signal
Tower, der nur in 16mm-Kopien überliefert ist,

wurde jüngst vom San Francisco Silent Film Festi-
val in Kooperation mit Photoplay Productions
aufwendig restauriert. Bei den Internationalen
Stummfilmtagen wird der Film in dieser neuen
Fassung erstmals außerhalb der USA gezeigt. Gün-
ter A. Buchwald (Klavier) und Frank Bockius (Per-
cussion) begleiten den Film im Arkadenhof. Im
Online-Stream wird eine alternative Musik von
Stephen Horne und Martin Pyne zu hören sein.

Hybrid auch in diesem Jahr: 
Zum zweiten Mal wird das Programm zusätzlich
im Online-Stream zu sehen sein – die Filme sind 
in der Regel jeweils noch 48 Stunden ab dem
Folgetag online verfügbar:
www.internationale-stummfilmtage.de

Wie immer ist der Eintritt frei, wie immer kann
man ein aktuelles Festivalplakat erwerben – und
wie immer sind Spenden höchst willkommen.

The Signal Tower
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illst du meine Copilotin werden?«, fragt
Saeed (Roger Azar) und nimmt Asli
(Canan Kir) auf den Rücken, die ihre

Arme ausbreitet, um mit ihm davonzufliegen. Über
beide Ohren verliebt sind die beiden und verspre-
chen ein paar Jahre später einander in der Moschee,
immer zusammenzubleiben und die Geheimnisse
des anderen zu bewahren. Da hat Saeed schon seine
Zahnarztausbildung hingeschmissen, studiert in
Hamburg Flugzeugtechnik und gerät immer tiefer
in islamistische Zirkel. Natürlich spürt Asli, die in
Greifswald ihr Medizinstudium vorantreibt, die
Veränderung, die einkehrende Sittenstrenge in der
Beziehung, die ideologischen Ausfälle, die schwin-
dende Empathie ihr gegenüber. Aber sie hält genau
wie Saeed an ihrer großen Liebe fest und ahnt
nicht, dass ihr Mann einer der Terroristen sein
wird, die am 11. September 2001 eine Passagierma-
schine ins World Trade Center lenken werden.

In ihrem neuen Film Die Welt wird eine andere
sein geht Anne Zorah Berrached (24 Wochen)
nicht der Frage nach, was einen jungen Mann zum
islamistischen Attentäter werden lässt. Vielmehr
nimmt sie mit absoluter erzählerischer Konse-
quenz die Perspektive einer Frau ein, die einen
solchen Mann liebt. Asli macht es dem Publikum
nicht leicht, denn sie verschließt die Augen zu oft
und lässt sich immer wieder von der Liebe ihres
Mannes überzeugen. Aber Asli ist kein Opfer, das
wehrlos in eine ungleiche Beziehung hineingezo-
gen wird. Die wunderbare Canan Kir spielt sie als
starke, leidenschaftliche Frau, die von ihren eige-
nen Liebesvorstellungen und romantischen Idea-
len in die Passivität gezwungen wird. Ganz nah
bleibt Berrached bei ihrer Protagonistin, lässt sie
für keine Sekunde aus den Augen, bindet das Pu-
blikum eng an diese Antiheldin, die zuerst auf ihr
Herz hört und zu spät auf ihren Verstand.

»Ohne dich hätte ich nicht die Kraft gehabt,

IM KINO 

Das bewegende Drama 
»Die Welt wird eine andere sein« 

mit der wunderbaren Hauptdarstellerin Canan Kir
Martin Schwickert sah den Film vorab und sprach mit der Regisseurin

meinen Weg zu gehen« – der Satz aus Saeeds Ab-
schiedsbrief, der am Anfang des Films aus dem
Off vorgelesen wird und wie ein romantisches
Liebesgeständnis klingt, bleibt beim nochmaligen
Vorlesen am Ende auf schreckliche Weise im Hals
stecken.

D 2020; Regie: Anne Zorah Berrached; mit Canan
Kir, Roger Azar (am Fr. 6. August um 20.30 Uhr
Vorpremiere mit Hauptdarstellerin Canan Kir, dann
ab 12. August im regelmäßigen Programm Kino in
der Brotfabrik)

Anne Zora Berrached 
über ihren Film
Nach Nine-Eleven haben sich viele gefragt: Was
sind das für Menschen, die einen solchen An-
schlag verüben? Nicht darüber haben Sie einen
Film gemacht, sondern über eine Frau, die einen
solchen Menschen geliebt hat. Was hat Sie an
diesem speziellen Blickwinkel interessiert?
Ursprünglich wollte ich einen großen Liebesfilm
machen, und irgendwie ist bei mir immer klar,
dass die Hauptfigur in all meinen Filmen eine
Frau sein muss. Mich hat hier das Innenleben ei-
ner Frau interessiert, die jemanden liebt, den wir
als ›das Böse‹ sehen, der mit einem Terroran-
schlag alles verändert hat. Wie blickt diese Frau
auf ihre Vergangenheit? Fragt sie sich, ob sie ihn
hätte aufhalten können? Schließlich war sie die
Einzige, die so nah an ihm dran war. Ich wollte
herausfinden, was da in ihr drin ist, dass sie ihn
nicht aufhalten konnte. Hat sie bewusst ver-
drängt? Wollte sie nicht sehen, was ihr Mann
plant, oder hat sie ihm einfach blind vertraut? 

Sie haben ausführlich zu dem Thema ›Frauen

von terroristischen Attentätern‹ recherchiert.
Konnten Sie mit einzelnen dieser Frauen persön-
lich sprechen?
Nein, mit den meisten kann man gar nicht spre-
chen, weil sie neue Identitäten haben. Aber ich
wollte ja auch kein Biopic machen, sondern mei-
nen eigene Geschichte finden, für die ich mich
einzelner Ergebnisse der Recherche bedient habe.

Welche Gemeinsamkeit haben Sie in den Biogra-
fien dieser Frauen gefunden? 
Interessant ist, dass fast alle diese Frauen mitten
im Leben standen und einen Beruf hatten. Sie wa-
ren stark, emanzipiert und schlagfertig. Dennoch
waren sie bereit, für die Liebe jede Vernunft auf-
zugeben. Verdrängung ist bei all diesen Frauen
ein wunder Punkt. Manche behaupten, sie hätten
nichts geahnt. Aber ich weiß nicht, ob man das
glauben soll. Ich denke, es gab bei vielen von ih-
nen einen Punkt der Bewusstwerdung oder einen
Zweifel, den sie nicht weiter verfolgen wollten.
Auch bei Asli gibt es im Film einen Moment, an
dem sie realisiert, dass ihr Mann etwas Illegales
vorhat. Sie fragt ihn: »Gehst du in den Krieg Sae-
ed? Was machst du? Tötest du Menschen?« Aber
das beantwortet er ihr nicht.

Ist Aslis Vorstellung einer bedingungslosen Liebe
auch kulturell geprägt?
Ich möchte mir nicht anmaßen, das zu werten. Si-
cher, Asli ist eine Türkin, die in Deutschland aufge-
wachsen ist, und da spielt die kulturelle Prägung
wahrscheinlich auch eine gewisse Rolle. Aber vor
allem war es mir wichtig zu zeigen, dass sie aus ei-
ner Familie kommt, in der sie nicht gelernt hat, di-
rekt zu sein. Die volle Wahrheit war in der Familie
nicht immer erwünscht. Ihre Mutter ist traditionell,
aber nicht religiös. Das ist ein wichtiger Unter-
schied. Sie denkt konservativ und nimmt in ihrem
Tunnelblick bestimmte Dinge einfach nicht wahr.

Asli ist in diesem Film die alleinige hundertpro-
zentige Identifikationsfigur. Wie haben Sie diese
totale Nähe zu Ihrer Protagonistin hergestellt? 
Durch viele verschiedene Mittel. Ich habe ver-
sucht, alles dafür zu tun, dass sich das Schauspiel
authentisch und natürlich anfühlt. So sehr, wie
man das in deutschen Filmen nur sehr selten
sieht. Außerdem gibt es im Film keine Sekunde,
die nicht aus Aslis Perspektive erzählt ist. Wenn
sie einen Raum betritt, folgt ihr die Kamera und
nimmt den Raum aus ihren Augen wahr. Den-
noch war es nicht einfach, diese Nähe, die Ver-
knüpfung der Zuschauer und der Hauptfigur
über den Film hinweg zu halten, weil Asli passiv
handelt und wir Passivität nicht anziehend fin-
den. Ich wollte, dass Asli einem ein bisschen auf
die Nerven geht, aber es durfte nicht zu stark sein,
denn ich möchte das Publikum ja nicht verlieren.
Der Zuschauer muss nicht immer mit Asli einer
Meinung sein, aber man muss stets Lust haben,
mit ihr auf diese Reise zu gehen. »Die Welt wird
eine andere sein« will, dass man sich fragt, kann
jemand eine Mitschuld tragen, der nicht alles
wusste oder nicht alles wissen wollte. Im Schluss-
bild zeige ich meine Hauptfigur Asli stärker als je
zuvor. Sie hat etwas furchtbar Traumatisches er-
lebt, aber sie ist an diesen Erfahrungen nicht zer-
brochen und wird an ihnen wachsen. .

W
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er Bankbeamte hat es schon
wieder getan. Obwohl Razieh
für ihren Mann Heshmat seit

Jahren seinen Lohn von der Bank
abholt, hat er wieder telefonisch bei
Heshmat nachgefragt, ob das okay
ist – was Razieh sehr ärgert. »Er tut
doch nur seine Pflicht«, sagt ihr
Ehemann dazu. Ein Schlüsselsatz in
diesem eindringlichen Drama des
Iraners Mohammad Rasulof, das
2020 bei der Berlinale den Goldenen
Bären gewann. In vier Episoden und
zweieinhalb Stunden erzählt er von
der Todesstrafe im Iran und wie sie
alle beeinflusst. Heshmat ist in der
ersten Episode, die den Titel des
Films trägt, ein fürsorglicher Vater
und Ehemann, der sich mit seinem
Job etwas Wohlstand erarbeitet hat.
Doch was für ein Job ist das?

In der zweiten Episode, »Sie sag-
te, Du kannst es« betitelt, quälen
den jungen Rekruten Pouya schwere
Gewissensbisse. Er ist innerhalb des
obligatorischen zweijährigen Wehr-
dienstes zum Exekutionskommando
befohlen worden und soll im Mor-
gengrauen einem Verurteilten »den
Hocker unter den Füßen wegzie-
hen«. Zusammen mit seinen fünf
Kameraden im Bataillon wird nach
einem Ausweg gesucht, damit Pouya
nicht eine Schuld auf sich lädt, die er
nicht ertragen kann.

In der dritten Episode »Geburts-
tag« hat der Rekrut Javad Kurzur-

gewissen-haft

Doch das Böse gibt es nicht

laub genommen, um seiner auf dem
Land lebenden Liebsten Nana zu ih-
rem Geburtstag einen Heiratsantrag
zu machen. Doch im Haus von Na-
nas Eltern sind alle sehr traurig, ein
enger Freund der Familie ist tot.

In der vierten Episode reist Dar-
ya aus Hamburg zu ihrem Onkel
Bahram und seiner Frau Zaman.
Obwohl Bahram Arzt ist, leben die
beiden zurückgezogen im persi-
schen Hochland und leben von der
Imkerei. Und Bahram hat für Darya
einige unangenehme Wahrheiten
parat.

In sorgfältig austarierten Breit-
wandbildern entwirft Autor und Re-
gisseur Rasulof das Bild einer Ge-
sellschaft, in der der Unterdrü-
ckungsapparat der Mächtigen Ein-
zug in das Leben seiner Protagonis-
ten hält und viele vor dem Dilemma
stehen, schlimmen Befehlen zu fol-
gen – oder eben dem eigenen Ge-
wissen. Die distanziert beobachten-
de Kamera, der pointierte Einsatz
von Musik (etwa die italienische
Widerstandshymne »Bella Ciao«)
und die herausragenden schauspie-
lerischen Leistungen bewirken ein
kraftvolles Statement für Humanität
und Widerstand. Alle Mitwirkenden
haben mit ihrer Beteiligung an die-
sem Film schon viel Mut bewiesen.
Der im Iran ständig immens unter
Druck stehende Rasulof konnte den
Preis in Berlin nicht persönlich in

Empfang nehmen, das
übernahm seine Toch-
ter Bahan; sie spielt in
der letzten Episode die
Rolle der Darya.

[MART IN  SCHWARZ ]

Iran 2020; R: Moham-
mad Rasulof; mit Ehsan
Mirhosseini, Shaghay-
egh Shourian (ab 19.8.
Kino in der Brotfabrik)

D
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glasklar
Shane
Wenn sich ein Filmemacher mit den musikali-
schen Subkulturen Großbritanniens auskennt,
dann ist das Julien Temple. Schon mit 24 Jahren
drehte er 1977 seinen ersten Kurzfilm über die Sex
Pistols. Es folgten 1980 The Great Rock’n’Roll
Swindle und in den Jahren darauf sehr viele Mu-
sikclips für die Rolling Stones, Judas Priest, Neil
Young oder David Bowie. Sein Meisterstück liefer-
te Temple 2007 ab, mit dem hinreißenden abend-
füllenden Biopic The Future is Unwritten über Joe
Strummer, den verstorbenen Kopf von The Clash.
Nun hat er sich einer anderen Galionsfigur der
unartigen Musik zugewandt: Shane McGowan.

August 2012 in der Zitadelle Spandau. Auf der
Open-Air-Bühne: The Pogues. Als Frontmann:
Shane McGowan. Und was muss man da sehen:
Der damals 54-Jährige ist ein körperliches Wrack;
immer wieder muss er zwischen seinen Gesangs-
einlagen auf einem eigens bereitgestellten Stuhl
Platz nehmen. Zu diesem Zeitpunkt ist MacGo-
wan schon wieder einige Jahre mit The Pogues
auf Tour, jener Band, die ihn 1999 gefeuert hat.

Temples Film verstärkt diesen Eindruck: Eini-
ge Jahre später sieht MacGowan – der mit seinen
Segelohren und dem dentalen Notstand noch nie
ein Schönling war – aufgedunsen aus, ein Mund-
winkel hängt leicht herunter. Doch trotz all des
Suffs und anderer Drogen darf man bald konsta-
tieren: Der Mann ist noch glasklar im Kopf.

Temples Meisterschaft besteht nun erneut dar-
in, Unmengen an teils erstaunlichem Footage-Ma-
terial, Konzertausschnitten, Interviews und Ani-
mationen zu einem funkelnden Ganzen montiert
zu haben. Wir erfahren, unter welch ärmlichen
Verhältnissen MacGowan aufwuchs, bekommen
seinen ersten Suff im Alter von vier Jahren vorge-
führt, kapieren, dass die ganz tiefe Verwurzelung in
der irischen Kultur und Geschichte letztlich zur
Gründung von The Pogues geführt hat, die dank
der genialen Songs MacGowans den Irish Folk ver-
bunden mit dem Tempo und der Aggressivität des
Punk zu neuen Höhen führten. Und immer wieder
im Bild und aus dem Off zu sehen und zu hören:
der abgehalfterte Meister selbst, der nach wie vor
kein Blatt vor den Mund nimmt, der viel Humor
und in der zwölf Jahre jüngeren Journalistin Victo-
ria Mary Clarke eine liebende Frau hat. Vorbild ist
der Mann sicherlich keines. Aber ein Original und
ein großer Künstler, der hoffentlich 100 Jahre alt
wird. Sein zischendes Lachen erinnert an jenes von
Ernie in der Sesamstraße. [MARTIN  SCHWARZ]

GB 2020; Regie: Julien Temple 
(ab 19.8 Kino in der Brotfabrik)

hackb(e)reit
Alles ist Eins. Außer der 0.

Wer in den 80er-Jahren im links-alternativen
Milieu aufgewachsen ist, der hatte nicht nur Res-
pekt vor den damals aufkommenden Personal
Computers, PC genannt, sondern sie waren ihm
meist auch nicht ganz geheuer. Technikkram
eben. Doch es gab damals gerade in Deutschland
eine Gruppe junger, vorwiegend männlicher
Zeitgenossen, die als erste erkannten, welche
Möglichkeiten in der neuen Computerwelt
steckten – und welche Gefahren. Ganz vorne
weg: Wau Holland, Jahrgang 1951, selbsternann-
ter Datenphilosoph oder Datenkünstler – und
natürlich Computernerd. Der eher wie ein Hip-
pie aussehende Holland war 1981 einer der
Gründer des Chaos Computer Clubs (CCC) und
avancierte in den Folgejahren zum bekanntesten
Gesicht des eingetragenen Vereins, der sich
schnell mit spektakulären Aktionen einen Na-
men machte. So hackten sich 1984 Mitglieder
des CCC in den von der Deutschen Bundespost
als sicher bezeichneten Onlinedienst Bild-
schirmtext (BTX) ein und bewiesen so die An-
fälligkeit des Dienstes für Angriffe von außen.

Klaus Maeck und Tanja Schwerdorf erzählen
mit Alles ist Eins. Außer der 0. anhand von Ar-
chivmaterial, Interviews und Off-Kommentaren
einiger Zeitzeugen chronologisch die Geschich-
te des CCC. Und von vornherein ist klar, wo ih-
re Sympathien liegen: auf der Seite der Nerds
und des hellsichtigen, 2001 leider verstorbenen
Wau Holland, der bereits Anfang der 80er-Jahre

für einen freien Fluss der Daten eintrat und zu-
gleich damals schon vor einem Missbrauch per-
sönlicher Daten warnte. Themen also, die bis
heute hochaktuell sind.

Das Regieduo arbeitet überzeugend heraus,
das es dem CCC nie darum ging, mit dem Vorrei-
terwissen Geld zu verdienen, sondern die Mög-
lichkeiten der neuen Medien aufzuzeigen und
mitunter recht spielerisch damit umzugehen.
Dennoch konnte nicht verhindert werden, das
der CCC einen zwiespältigen Ruf genoss, spätes-
tens zu der Zeit, als andere Hacker üble Dinge an-
richteten. Mittlerweile ist das Wissen des immer
noch existierenden Clubs bei Regierungen ge-
fragt, um sich gegen Hackerangriffe aus Russland
oder sonstwoher zu wappnen. Maeck und
Schwerdorf rollen ihren virtuos montierten Film
so verständlich auf, dass auch Computerlaien
problemlos folgen können. Und unterhaltsam ist
das Ganze zudem. [MART IN  SCHWARZ ]

D 2020, 90 Min., Regie: Klaus Maeck und Tanja
Schwerdorf (ab 29.7. Kino in der Brotfabrik)

eigen-sinnig
The Father
Erneut hat Anthony (Anthony Hopkins) eine
Pflegekraft in die Flucht geschlagen. Er komme
gut allein zurecht, behauptet der 80-Jährige, und
dass die Frau seine Uhr gestohlen habe. Aber
Anne (Olivia Coleman) weiß, dass das nicht
stimmt. Die Uhr befindet sich wie immer im
Versteck unter der Badewanne. Ihr Vater hat es
vergessen, so wie er sich auch an das Gesicht der
eigenen Tochter oft nicht erinnert. Anne weiß
nicht mehr weiter. Sie hat einen neuen Mann
kennengelernt, zu dem sie nach Paris ziehen will.
»Du lässt mich im Stich«, sagt der Vater, als sie
ihm davon erzählt. Aber am nächsten Tag sieht
seine Welt schon wieder ganz anders aus.

Genauso wie jene Anne (Olivia Williams),
die ein anderes Gesicht hat, nicht nach Paris ge-
hen will und mit ihrem Ehemann in der Londo-
ner Wohnung lebt, in die die beiden den Vater
aufgenommen haben. Das behauptet zumindest
der Mann, der sein Schwiegersohn zu sein

scheint, und die fremde Anne, die in der Küche
ein Hühnchen zubereitet. Aber auch diese
Wirklichkeit ist flüchtig und wird schon bald er-
neut durch eine andere ersetzt.

In seinem Regiedebüt The Father versucht
Florian Galler, die Wahrnehmung eines De-
menzkranken von innen heraus zu erforschen.
Der Film macht nachvollziehbar, wie sich in An-
thonys Kopf Vergangenheit, Gegenwart und Zu-
kunftsängste beständig überlagern, die Erinne-
rung als verlässlicher Anker des Lebens verloren
geht und die Wirklichkeit zur trügerischen An-
gelegenheit wird. Dafür folgt Galler einem Kon-
zept, dessen radikale Subjektivität man erst all-
mählich versteht. Die schleichende Verstörung
des Publikums wird hier zum zentralen Erzähl-
moment, wenn die Figur, die man gerade ken-
nen gelernt hat, in der nächsten Szene von einer
anderen Schauspielerin gespielt wird, die Möbel
im Apartment unmerklich ausgetauscht wer-
den, sich einzelne Momente verschiedenen Vari-
anten wiederholen. Ohne Tour-de-Force-Allü-
ren zeigt Anthony Hopkins, der für die Rolle
mit dem Oscar ausgezeichnet wurde, die extre-
men Stimmungsschwankungen des Demenz-
kranken, der alle Gewissheiten verliert und
nicht fassen kann, wie ihm das eigene Leben
zwischen den Fingern zerrinnt. [MART IN  SCHWICKERT ]

Großbritannien 2020; Regie: Florian Zeller; mit
Anthony Hopkins, Olivia Colman, Imogen Poots
(ab 26.8. Filmbühne, Rex)
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Musik

as Jazzfestival Neuwied gehört zu den Fix-
punkten der deutschen Jazzlandschaft und
ist eine der traditionsreichsten Veranstal-

tungen für improvisierte Musik hierzulande. Die
44. Ausgabe des Festivals findet als Open Air statt.
Drei hochkarätige Formationen werden zwischen
dem 25. und 28. August 2021 am Schloss Engers
auftreten. Musikalischer Schwerpunkt sind Musi-
ker aus Skandinavien anlässlich des Projektes
»Nordlichter im Kultursommer Rheinland-Pfalz«.

Den Auftakt machen am 25. August drei Vetera-
nen des nordischen Jazz mit ihrer brandneuen Band:
Bugge Wesseltoft, Magnus Öström und Dan Berglund
sind Rymden. Sie setzen neue Maßstäbe im europäi-
schen Jazz: Die ehemaligen Wegbegleiter von Es-
björn Svensson und Mitglieder seines berühmten
Trios Magnus Öström (Drums) und Dan Berglund
(Bass) haben sich mit Bugge Wesseltoft (Keyboards)
zu einer skandinavischen  Ausnahmeband zu-
sammengeschlossen. Die Musik dieses Trios, dessen
Name zu Deutsch »Raum« bedeutet, basiert auf drei
Komponenten: treibende Rhythmen, me-
lancholisch-atmosphärisches Songwriting
und virtuos gespielter Jazz.

Am 27. August verspricht ein Projekt mit
dem schwedischen Meisterbassisten Lars
Danielsson, dem norwegischen Saxofon-
Shooting-Star Marius Neset und dem ful-
minanten dänischen Schlagzeuger Morten
Lund höchsten Jazz-Genuss. Der Sound
dieses Trios ist frisch und offen, voller Dy-
namik und spiritueller Kraft. So etwas pas-
siert heutzutage nur noch selten im Jazz:
Drei Musiker gehen spontan ins Studio,
spielen dort das erste Mal zusammen und
erschaffen mit ihrer ersten gemeinsamen
Aufnahme »Sun Blowing« eine exemplari-
sche, lehrreiche Sternstunde des Jazz. Die
drei herausragenden Individualisten kom-
men exklusiv aus Skandinavien nach Neu-
wied.

Seit drei Jahrzehnten ist Dominic Miller an
jedem Sting-Album beteiligt und hat mit
dem ehemaligen »Police«-Sänger über
1.500 Konzerte gegeben und Hits wie
»Shape Of My Heart« mitgeschrieben.

Aber auch im kleineren Rahmen fühlt sich Domi-
nic Miller mindestens ebenso wohl. Zumal Miller
dann, wie in Neuwied, seine ganz eigene Musik
vorstellen kann. Denn mit dem Album »Absinthe«
hat der Gitarrist seiner Solo-Diskographie ein wei-
teres Highlight hinzugefügt und wird das Album
am 28. August mit seiner Band präsentieren.

Jenseits des Festivals gibt es zudem noch ein weite-
res Jazz-Highlight in Neuwied: Am 22. Oktober soll
das 2020 abgesagte Konzert mit Ketil Bjørnstad, ei-
nem der bedeutendsten Pianisten Norwegens,
nachgeholt werden. Sein melodiöses Spiel fußt
ebenso auf Elementen der europäischen Konzert-
musik wie auf seinem großen, durch den Jazz in-
spirierten, Improvisationsvermögen. Seine Kom-
positionen wurden u. a. in Filmen von Jean-Luc
Godard oder Ken Loach eingesetzt. [ C . P. ]

Die Konzerte beginnen jeweils um 19.30 Uhr. Infos
und Karten unter jazzfestival-neuwied.de

Jazz-Sternstunden 
unter freiem Himmel
44. AUSGABE DES JAZZFESTIVALS NEUWIED 

ALS OPEN AIR AM SCHLOSS ENGERS

D

Tonträger
(Fierce Panda)

Desperate Journalist
Maximum Sorrow!
Kraftvolle Bässe treiben die Songs
von Desperate Journalist unweiger-
lich in die Enge. Sängerin Jo Bevan
und ihr finsterer, flügelschlagender
Gesang aber reißen die Musik in un-
geahnte Höhen im weiten Himmel-
reich voller trauriger Gothic- und
Wavemusik. »Maximum Sorrow!«
ist das vierte Album der Londoner
Band und in gewohnt penibel austa-
rierter Schräglage arrangiert. Schier
endlos knattern die düsteren Bass-
läufe, zersägt von eisigen Gitarren-
riffs und von ins neblige Nichts
nachhallenden Kraftakkorden
weichgezeichnet. Beängstigend cool
kanalisieren Desperate Journalist
die wabernde Energie ihrer Songs
und lassen melodiöse Kleinode aus
all der genregerechten Verzweiflung
aufsteigen. Schwarze Drachen segeln
am Firmament dieser Musik dahin,
gejagt von Träumen und Illusionen
in wahrlich finsteren Tagen. An-
spieltipp: »Armageddon« [ C . P. ]

(Caroline/
Universal)

Wolf Alice
Blue Weekend
Es gibt so Musik, da kann man blind
drauf wetten, dass sie für den Mercu-
ry Prize nominiert wird. Wenn der
Produzent dann noch Arcade Fire,
Björk, Brian Eno, Florence + The
Machine in der Vita stehen hat, weiß
man es ganz sicher. Tja, Wolf Alice.
Das ist alles gut gemacht, gediegenes
Songwriting, Sängerin und Songwri-
terin Ellie Roswell zieht alle Register,
von flüsternd bis mächtig böllernd,
gerne auch mal innerhalb eines
Songs, wie in »Delicious Things«.
Oder fast schon engelschorig in »Lip-

Lars Danielsson
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und schafft mit »Mädchen sind die
schönsten Jungs« eine wundervolle
Transgender-Hymne, schlau und
zum Mitgrölen gleichermaßen. Selbst
der Selbstzweifel kommt hier mit
Macht und, äh, Drangsal, wie eine
Herde junger Hengste, siehe etwa das
Titelstück. »Ich Bin Nicht So Schön
Wie Du« ist dann das Geständnis in
Zeiten von Insta-Filtern, musikalisch
– oh weh, dafür gibt’s Schläge – mit
leichter Die Prinzen-Reminiszenz.
Ziemlich einzigartig, was dieser Max
Gruber veranstaltet. [ K .K . ]

(PIAS/Invada
Records/

Rough Trade) 

Anika
Change
Das letzte (und gleichzeitig Debüt-)
Album der britisch-deutschen Song-
writerin erschien vor unglaublichen
elf Jahren. Eine für die heutige Zeit
fast ewige Zeitspanne, die aber mit
der gleichnamigen »Anika«-EP
(2018) und der Zusammenarbeit mit
BEAK> und Tricky sowie ihrer Band

Exploded View gefüllt wurde, mit der
sie zudem zwei Alben aufgenommen
hat. Für »Change« reiste die Wahlber-
linerin nach Mexiko, um dort mit
Martin Thulin von Exploded View
ihre Songskizzen aus den Berliner
Klangbild Studios zu vervollständi-
gen, Thulin spielte dazu live Schlag-
zeug und Bass ein. Und noch immer
schafft es die in Surrey, England, ge-
borene Künstlerin auf geschmeidige
Art, die sperrigen Versatzstücke des
No Wave mit Elektronik, Krautrock
und dem Stadion-Tanzsound von
Tricky und Portishead zu verschmel-
zen. Im schleichend groovenden »Ne-
ver Coming Back« schwankt ihre In-
tonation in bester Nico-Manier, Titel
wie das unruhig kratzende »Rights«
oder das düstere »Freedom« wechseln
sich mit groovigem Dancepop wie
der ersten Single »Finger Pies« ab, die
mit ihrer wavigen Hookline das Zeug
zum Disco-Sommerhit hat. Sofern
sich nach Corona noch jemand an
den Weg zur Discothek erinnert, die
hoffentlich nicht insolvent gegangen
ist. Und um die Verweigerung von Er-
wartungshaltungen zu unterstrei-
chen, klingt dieses durchaus komple-
xe Album mit dem schrammeligen
»Wait For Something« aus, das erneut
Nico und The Velvet Underground
aus den Erinnerungen in die Gegen-
wart holt. [K .T. ]

(Trikont)

Attwenger
Drum
Schon dreißig Jahre her, Mensch! Da
tauchte dieses seltsame Duo Att-
wenger aus der österreichischen
Musiklandschaft auf. Eine solch irre
Kreuzung aus Akkordeongewuppe,
Tubagebläse, tristen Beats und hip-
hopesken Mundartgesang gab’s
nicht. Um so schöner, dass Markus
Binder und Hans-Peter Falkner ihre
Almtripper unverdrossen weiter-
spinnen. »Drum« ist ihr neuntes
und einmal mehr unerhört daneben
klingendes Album. So irre wäre Trio
gern gewesen, und statt der NDW-
Aggro pflegen Attwenger verspulte
Entspanntheit, die sich korkenzie-
hergleich in die Gehörgänge wurmt.
Dieser Musik entkommt niemand.
Krautige Motorik monotont in die-
sem alpinen Nofolk, Bläsersätze,
brutal aus ungedrehtem James
Bond-Zelluloid  gemopst, treiben
almdudlerisch konzentrierten Un-
fug, der unbedingt ernst zu nehmen
ist. »Drum« zeigt nur einmal mehr,
dass Attwenger unverdrossen, aber
leider nicht immer erhört avantgar-
dieren. Aber wie singen sie selbst in
ihrem irren Psychoalmfolkstakkato:
»Völlig wurscht«. [ C . P. ]

(Caroline/
Universal)

Drangsal
Exit Strategy
Der pure, dralle Überschwang, die
Kerze brennt bei Drangsal an beiden
Seiten. Wie kein anderer zeigt er, dass
man durchaus bekannte Ausdrucks-
mittel verwenden kann, New Wave,
Die Ärzte-Power Pop, Früh-80er Gi-
tarrenpop, The Smiths - man achte
nur mal auf den Bass-Sound -, ohne
Retro zu sein, wenn man sie nur mit
pulsierendem Leben füllt. Über-
schwänglich und ungebrochen jubi-
liert Drangsal über die Macht der
Musik in »Ein Lied Geht Nie Kaputt«

26 · MUSIK26 · MUSIK

stick On Glass«. Aber was der Musik
von Wolf Alice ihre Lebendigkeit
raubt, ist die Bedeutungsschwere, die
hier jeder Note, jedem Sound anhaf-
tet. Musik, wie ein Autorenfoto, bei
dem sich bedeutungsvoll aufs Kinn
gestützt wird: Seht her, hier wird ge-
dacht, hier wird was gemeint,
Kunscht! Wenn man dann aber bei
einem Geböller wie »Smile« genau
hinhört, bleibt nur aufgeblasene Lee-
re. Sicher berührt diese Musik ihre
Fans, sicher ist das gute Musik, so wie
es im Manufactum-Katalog noch die
guten Dinge gibt. Aber mit jeder Mi-
nute dieses Albums wächst die Lust
auf billigen, rausgerotzten Trash. [K .K . ]

(Dais/Cargo) 

Space Afrika
Honest Labour
Aus dem englischen Manchester
kommt ein weiterer Versuch, das
Kunsthandwerk »Musik« auf die
nächste Evolutionsstufe zu schieben.
Komplexe Arbeit mit losen Versatz-
stücken, klanglichen Schichten und
einzelnen musikalischen Hooks, die
sich in einer wabernden Beliebigkeit
als Ankerpunkte manifestieren. In
einer oberflächlicheren und tanzba-
reren Variante nannte man das mal
»Ambient Music«, aber die Arbeit
dieses Duos geht tiefer, bindet
Sprachsamples ein, Versatzstücke
der Weltmusik und Naturgeräusche,
stets eher mit einem verstörenden,
unharmonischen Ziel vor Ohren.
»Lose You Beau« ist der klanggewor-
dene Moment, in dem der Zuhörer
auf LSD in einem dichten Dschun-
gelgeflecht zur Besinnung kommt,
und die Umwelt nur noch aus frem-
den Tierlauten, tropfenden Höhlen-
eingängen und bedrohlichem Rau-
schen besteht. »Über Musik zu
schreiben ist wie …«, Sie kennen die
alte Leier. Und bei »Honest Labour«
muss man als Musikschreiberling
unweigerlich darüber nachdenken,
ob da vielleicht doch was dran ist.
Denn dieser Klangteppich in 19 Tei-
len ist schwer zu greifen, und doch
als Hintergrundgeräusch viel zu
schade, weil doch eine ganze Menge
passiert. Dahinter steckt ein ausge-
tüftelter Plan, der Mosaike zu-
sammenfügt, bei denen der viel-
schichtige Albumtitel nur ein zu
googelnder Anfang sein kann. [ K .T. ]

PLATTE DES MONATS

(EMI/Universal)

Kings Of
Convenience
Peace Or Love

12 Jahre haben sich die Säcke
Zeit gelassen! Was sollen denn
die Indie-Mädchen der 2000er machen? Nur The Whitest Boy Alive
hören? Aber da sind sie auf einmal wieder, Erlend Øye und Erik
Glambek, verschmitzt grinsend und schmachtend, mit ihrem unver-
wechselbaren Sound, den man vielleicht als nordische Version von
Tropicalia bezeichnen könnte, oder die perfekte Wiedergeburt von
Nick Drake, ohne das Leiden, sondern die Melancholie auf zwei
Schultern verteilt. Und wenn es fünf Jahre gedauert hat, dieses Album
zu schreiben und zu produzieren, dann hat sich jede Sekunde ge-
lohnt. Jeder Song hier ist in sich perfekt. Innerhalb ihrer streng einge-
grenzten musikalischen Ausdrucksmittel – als Basis immer das Ge-
spräch zwischen zwei Gitarren, dazu Stimme, und fantastisch dezente
Arrangements von Bläsern und Streichern – ist es dann fast schon zu
viel des Guten, wenn Feist auf den wundervollen Songs »Love Is A Lo-
nely Thing« und »Catholic Country« ihre Stimme erhebt. Und so
kann man die nächsten 12 Jahre überstehen, mit dieser Sammlung
perfekter Songs, die Sommerabende verzaubern, Wintertage aufhel-
len, heitere Stunden mit einer melancholischen Note versehen und
schmerzvolles Leiden trostvoll salben können, alles gleichzeitig. Das
ist die Magie dieser Musik. [ K .K . ]
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(Selfpublishing)

Grindhouse 
New Negativity
Waren die vorherigen Veröffentli-
chungen der Eifeler Hardcore Punks
bereits zunehmend von metalli-
schen Einflüssen geprägt, führt
»New Negativity« den eingeschlage-
nen Weg konsequent fort und stellt
das erste Album der Band dar, das
sich musikalisch auch klar im Metal
verorten lässt. Hörbar gelohnt hat
sich die Erweiterung der Band um
einen zweiten Gitarristen. So fahren
Grindhouse auf ihrem neuen, acht
Songs umfassenden Album eine
breite Palette an amtlichen Riffs auf,
die stilistisch von Sludge und Doom
über Thrash und Groove- bis zu
Black- und Death Metal reichen.
Während das Tempo überwiegend
im doomig-schleppenden Bereich
angesiedelt ist, brechen die Hardco-
re-Wurzeln der Band nur noch gele-
gentlich durch. Dann aber mit or-
dentlichem, durch akzentuiert ein-
gestreute Double-Bass-Salven ver-
stärktem Wumms. Der Gesang ist
wütend, die Texte pessimistischer
Natur, aber nicht ohne (schwarzen)
Humor. Die stimmige Produktion
von Metal-Spezi Klaus Schwerdt tut
ihr übriges. Ob nun Hardcore Punk
mit Metal-Einfluss oder Doom Me-
tal mit Hardcore Punk-Einfluss –
»New Negativity« ist rundum gelun-
gen und somit Anhängern beider
Lager wärmstens zu empfehlen. Da
es sich bei Grindhouse bekanntlich
um äußerst großherzige Menschen-
freunde handelt, steht das Album
online zum kostenlosen Download
bereit. [M .H . ]

(Traumton)

Strom und Wasser
Blütezeit der Idiotie
So surreal rockend kennt man Heinz
Ratz noch nicht. Für die neueste
Platte seiner Band Strom und Was-

ser gab der kantige Barde sogar sei-
nen Bass aus der Hand. »Blütezeit
der Idiotie« meint’s ernst mit dem
Rock: Erdig, eckig und ehrlich ent-
wickeln Strom und Wasser Ratzens
Songskizzen zu scheppernden Rock-
ungeheuern. Alleine der Titelsong
packt die Wut gegen die immer all-
gegenwärtigere Verstumpfung und
Verblödung in kunstvoll zu-
sammengeschnürte harte Bretter.
Doch keine Sorge: Strom und Was-
ser schippern zwar auf ihrer 14.
Scheibe hart an Emotion und Wind,
wissen aber die Gunst ausufernder
Jamsessions in ein vielseitiges Stilge-
wusel von lässig groovendem Funk
über abgründigen Blues bis zu ge-
fühlvollen Balladen aufzufächern.
Ernst ist zwar die Grundhaltung mit
Blick auf den Akut der Gegenwart,
aber ohne wortgewaltig lyrische Ko-
mik geht’s bei Heinz Ratz natürlich
auch nicht. Und so lässt das nicht
immer heitere Album vor allem hof-
fen – trotz alledem. Anspieltipp:
»Experten« [ C . P. ]

(Vàn Records)

Morast 
The Palingenesis 
Mit der EP »The Palingenesis« liegt
nun die erste Morast-Veröffentli-
chung mit Neuzugang Zingultus vor
– der einstige Nagelfar-Sänger ge-
nießt in der Szene, trotz seines Ein-
stiegs bei der als kommerziell gel-
tenden Band Endstille, hohes Anse-
hen und gilt vielen gar als bester
deutscher Black Metal-Frontmann.
Nachdem Morast bereits mit ihren
letzten Tonträgern begeistern konn-
ten, wurde Zingultus' musikalischer
Einstand mit Spannung erwartet.
»The Palingenesis« hält zwei Songs
bereit, die nicht bloß Lust auf mehr
machen, sondern zum Besten gehö-
ren, was in den letzten Jahren aus
dieser Richtung kam. »In Gloam«
beginnt mit einem langsamen, tie-
fen Riff, im Hintergrund flüstert
und stöhnt sich Zingultus schon
mal warm, während der Schlagzeug-
rhythmus einsetzt. Gemächlich baut
sich der Song auf, nimmt sich die
nötige Zeit, um eine bedrohliche,
düstere Atmosphäre aufzubauen,
die das folgende Doom-Gewitter
umso heftiger erscheinen lässt. Zin-
gultus keift um einiges kehliger als

Bonns großer und preiswerter Gitarren-Shop

Am Johanneskreuz 2-4 (Kölnstraße) 53111 Bonn
Info: 0228/9813455            www.citymusicbonn.de
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Garantiert günstiger als beim »Discounter« – bei vollem Service!

Am Johanneskreuz 2-4 (Kölnstraße) 53111 Bonn
Info: 0228/ 981 34 55 www.citymusicbonn.de

✓ Riesenauswahl/Starter-Pakete
✓ Persönliche Atmosphäre
✓ Individuelle & kompetente Beratung
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✓ Best-Price-Bestellservice –
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bei Endstille, auch Death Metal-
Growls meistert er mit Bravour. Der
zweite Song »Augmentation of Ti-
me« steht dem ersten qualitativ in
nichts nach und ist ebenfalls Blacke-
ned Doom vom Allerfeinsten. Ge-
tragen von einem (un-)göttlichen
Mega-Riff, walzt der Song gnaden-
los alles nieder und geht dabei er-
staunlich gut ins Ohr. Der Refrain
besitzt sogar eindeutig Mitsing-
Qualitäten. Insofern kann man der
Band zum geglückten Sängerwech-
sel gratulieren und sich auf kom-
mende Releases freuen. [M .H . ]

(Joyful Noise/
Cargo) 

Tropical Fuck Storm
Deep States
Ein Update zur vielleicht obsoleten
Frage, wie Punk 2021 klingen sollte.
Die Krachmacher aus Melbourne,
namentlich Gareth Liddiard, Fiona
Kitschin (beide auch bei Drones),
Erica Dunn (Mod Con) und Lauren
Hammel (High Tension), haben ei-
ne Antwort, aber es ist ihnen natür-
lich gleichgültig, ob die jemand hö-
ren will. Die klassische Anti-Hal-
tung, die mit dem Anspruch eines
Protestalbums zusammenstößt.
Denn »Deep States« ist in zweiter
oder dritter Linie ein solches Pro-
testalbum, gegen Konzernmedien,
Waterboarding-Marsianer, Pizzaga-
te, The Shining Path und Romeo-
Agenten, gegen Kapitalismus und
Mainstream, für krachige Alternati-
ven und eine ewig währende gute
Portion Humor. Und ja, Punk funk-
tioniert nur noch bedingt mit drei
Stromgitarren-Akkorden und einem
Mitgröl-Refrain an der Kante zur
Volksmusik. TFS nutzen Kakopho-
nie, weiblich-männliche Chöre, pre-
digenden Sprechgesang, leiernde
Soundschnipsel und musikalische
Cut-up-Techniken, um ihre Bot-
schaft durchzuboxen. Das ist von
popkulturellem Musikgestreichel
ziemlich weit entfernt und über wei-
te Strecken anstrengend für main-
streamgeschmirgelte Ohren. Aber da
die Australier ohnehin etwas härter
drauf sind, belohnten sie TFS 2019
bei den Music Victoria Awards mit
der Auszeichnung für »Best
Rock/Punk-Album« und ehrten Eri-
ca Dunn als »Best Female Musici-
an«. Wer meint, Sonic Youth, Bailter

Space und Brian Jonestown Massa-
cre verstanden zu haben, darf hier
weitergraben. [ K .T. ]

(Transmit Sound/
Thirty Tigers)

Son Volt
Electric Melodier
Da ist er wieder, der ungebrochene
amerikanische Optimismus, offene
Gitarrenakkorde, weite Himmel, die
Frontier will erobert werden, die
Hammond röhrt, aber da: »We wo-
n't know where we stand til Decem-
ber«. Machen Son Volt jetzt Robert
Wieler-Pop? Songwriter Jay Farrar
wollte sich diesmal eigentlich weni-
ger politisch geben, doch irgendwie
findet die Situation der US of A im-
mer wieder ihren Weg in seine
Songs. Und so kann man ihn und
seine Band Son Volt mit Inbrunst je-
dem Springsteen-Fan ans Herz le-
gen, der die immer weniger aussage-
kräftigen Mythen des Altmeisters et-
was unbefriedigend findet. Im musi-
kalischen Universum von Son Volt
werden Folk, Classic Rock, Dylan-
Country, Protestsongs jeweils mit
Souveränität aus dem Ärmel ge-
schüttelt. Saftige Sache, dieses Al-
bum, und wenn Farrar bei »War On
Misery« tief in die Blues-Vergangen-
heit hinabsteigt, ca. Harry Smith-
Anthology, spürt man die tiefe Lie-
be, die dieser Mann für die Musik-
traditionen seines Landes hat. [ K .K . ]

(ferryhouse
productions/
Rough Trade)

Eliza Shaddad
The Woman You Want
Hätte Tom Petty mal was mit Suzan-
ne Vega aufgenommen, so wie große
Teile dieses Albums hätte es viel-
leicht geklungen. Klassisch instru-
mentierter Songwriter-Rock mit tol-
len Vokal-Arrangements und der
warmkühlen Stimme von Eliza
Shaddad. Die schottisch-somalische
Songwriterin, vielen vielleicht von
Clean Bandit bekannt, hat den
Lockdown mit ihrem Mann BJ Jack-

son hervorragend genutzt, um ein
rundum gelungenes Album einzu-
spielen. Die Spannungen des Auf-
einanderhockens kommen dann
auch im Titelsong des Albums bit-
tersüß zum Ausdruck. Shoegazig
dann beim mächtigen »Now You’re
Alone«, ziemlich pathetisch »In The
Morning (Grandmother Song)«.
Die milde Elektronik bei »Blessing
Game« fügt sich dabei ebenso naht-
los in die Gesamtanmutung wie das
abschließende »Blossom« mit seiner
Verneigung vor dem sudanesischen
Pop-Sound der 80er. Ein schön ver-
dichtetes Album. [ K .K . ]

(PIAS/Invada
Records/

Rough Trade) 

Villagers
Fever Dreams
Zwischen Songwriter-Herzschmerz
und einem unverhohlenen Faible
für Musical-Dramaturgie hat Conor
O'Brien sein fünftes Studioalbum in
die Welt entlassen. Während man
bei einem Song wie »So Simpatico«
förmlich die Abtitelung einer
furchtbar aus der Zeit gefallenen
1980s-US-Sitcom vorbeifliegen sieht
(inklusive Saxophon-Solo und
Weihnachtsglöckchen), wirkt das
deutlich straightere »The First Day«
mit paukigem Schlagzeug, geschätzt
vierzig Chorstimmen und knacki-
gen Bläser-Arrangements schon
deutlich charmanter. Gerade diese
taumelnde Emotionalität verleiht
O'Brien eine gewisse Faszination,
die schwächere Songs wie »So Sim-
patico« oder das klatschige Klavier-
geheule »Full Faith In Providence«
kurz vergessen lässt. Spätestens
wenn im langsam aufbäumenden
»Restless Endeavour« das intonie-
rende Klavier in Flammen aufgeht
und die Klimax inmitten von groo-
vigen Schlagzeugfills und Bläserka-
nonaden erreicht ist, fühlt man sich
emotional im Stich gelassen. Villa-
gers' Lust an weinerlichen Klavier-
Depressionen schwächt die großen
Songs des Albums, gerade weil O'-
Brien oft genau den richtigen Ton
trifft, emotionale Nähe und kli-
scheefreie Komposition durchaus
schlau zu vereinen weiß. Letztlich ist
es vielleicht die äußerst differenzier-
te und Hifi-eske Produktion von
David Wrench (Frank Ocean, The
xx, FKA Twigs), die »Fever Dreams«

doch auf die Gewinnerseite zieht.
Und genau für solche Zweifler hält
die Gegenwart ja personalisierte
Playlists bereit. [ K .T. ]  

(Sargent House/
Cargo) 

Deafheaven
Infinite Granite
In der Vergangenheit war die Mi-
schung von Black Metal, Postrock
und Shoegaze, aus der Deafheaven
ihre Blackgaze-Spielwiese strickten,
eine Offenbarung wie eine Grenzer-
fahrung zugleich. Genretreue konn-
ten diesem vermeintlich hippen
Crossover-Getue natürlich nichts
abgewinnen. Aber wer von den
immergleichen Genre-Grenzen
längst genervt und ausgelaugt war,
fand bei Sänger George Clarke und
seiner Band eine spannende Neu-
sortierung des überlauten Gitarren-
geschwurbel-Anspruchs. Und »Infi-
nite Granite« wirkt da beinahe wie
ein Friedensangebot nach alten Gra-
benkämpfen, über dem die Versöhn-
lichkeit von verhallten Wavegesän-
gen liegt, die Clarke stimmlich von
hoch über tief bis hin zu mehrstim-
migen Harmonien schwelgen lassen.
Vielleicht eine durch das Livealbum
»10 Years Gone« von Ende 2020 her-
vorgerufene Transformation, die
Screamo-Elemente fast vollständig
aus der Präsentation gestrichen hat.
Die 100 Meter hohen Gitarrenwän-
de sind zwar geblieben, der über-
bordende, pompöse Sound stößt
beinahe in 30 Seconds To Mars-Ge-
filde vor, aber alles wirkt etwas ent-
schärfter, poppiger, ohne jedoch an
musikalischer Boshaftigkeit viel ein-
zubüßen. [ K .T. ]

(Kirkelig
Kulturverksted)

Tania Saleh
10 A.D.
Arabeske Melodien ranken durch
Tania Salehs Musik, schmeichelnd
und voller Fernweh. Die libanesi-
sche Sängerin und Musikerin ist ei-
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ne Wandlerin über Grenzen hinweg.
»Indie Arabic« nennt sie ihren Stil.
In ihren Liedern treffen Oud und
orientalische Perkussion auf Trom-
pete, E-Gitarre und Rockschlagzeug.
Ihre Arrangements schlagen weite
Bögen von Bossanova über Pop-
chanson und Indiefolk, verbinden
Streichquartette und Elektronik,
Östliches und Westliches. Ihre Songs
drehen sich um besessene und muti-
ge Frauen, überkommene Rollen-
muster zerfließen wie die Klänge
und Töne in alle Himmelsrichtun-
gen, utopisch ausweglos und voller
zweifelnder Hoffnung. Ihre persön-
liche Erfahrung zehn Jahre nach ei-
ner leidvollen, aber befreienden
Scheidung (worauf sich der Album-
titel mit »a.d.=after divorce« be-
zieht) entfaltet Tania Saleh zu einem
melancholischen berührenden und
faszinierendem Songpanoptikum
voller zwischenmenschlicher und
zwischenweltlicher Abgründe. An-
spieltipp: »We are in a Fix« [ C . P. ]

(Because Music/
Universal)

Gaspard Augé
Force Majeure
Und während noch alle trauern, dass
sich Daft Punk aufgelöst haben, haut
Gaspard Augé von Justice sein Solo-
Album raus. Und nein, Justice wird's
weiter geben, man ist schon am neu-
en Album dran. Und wie mächtig
»Force Majeure« reinhaut, 80s-Ac-
tion-Titelmelodie und breitbeiniger
Keyboard-Schweinerock in einem. So
geht's weiter, »Rocambole« mar-
schiert munter die Champs-Élysées
entlang, Gaspard hebt am Keyboard
die Faust und lässt das Becken krei-
sen, während gleichzeitig die Melodie
in Richtung »Captain Future« ab-
biegt, um dann doch in ein geniales
Moroder-Finale einzumünden. Pral-
ler, fetter und mit dermaßen dicken
Eiern kam Keyboard-Rock selten da-
her. »Europa« dann Vangelis-Goblin-
Pathos und Softsex-Soundtrack für
Satin-Schlafzimmer mit goldge-
rahmten Spiegeln. Augé lässt Justice-
Fans jedoch auf zeitgemäße Dance-
Action umsonst hoffen, was ziemlich
geschickt ist, so steigt die Vorfreude.
So lange lässt sich aber zu Munich-
Disco-Brettern wie »Hey!« ordent-
lich das Polyester-Hemd durch-
schwitzen. Und Gaspard auf dieser

Reise in eine idealisierte Synthie-Dis-
co-Soundtrack-Vergangenheit zu be-
gleiten, macht einfach unschuldigen
eskapistischen Spaß. [K .K . ]

(Kemosabe/RCA)

Doja Cat
Planet Her
»Say So« war der Sommerhit eines
ausgefallenen Sommers, Doja Cats
Album »Hot Pink« eine herrliche
Retro-Chic-Disco meets Hip Hop-
Extravaganza. Das sommerliche Ele-
ment bleibt auch weiterhin Doja
Cats Markenzeichen, eine schwe-
bende Leichtigkeit, ein luxuriöser
Überschwang in allen Elementen.
Doch auf »Planet Her« geht es mo-
derner angehaucht zu. Wer würde
nicht gerne zu »Naked« unter einem
karibischen Vollmond tanzen? Die
Kollabos sind natürlich nur vom
obersten Regal, Young Thug, The
Weeknd, Ariane Grande, SZA, alles
garantierte Hits. Dazwischen träu-
merisch-kämpferische Potenz-Träu-
mereien, siehe »Naked« und »Need
To Know«. Geschickt nimmt sie mit
ihrem allumarmenden Pop Rihan-
na-Fans, TikTok-Teens und Main-
stream-Hörer mit. Wieder ein Som-
mer-Sountrack. [ K .K . ]
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AUCH VERGRIFFENE AUSGABEN IM ARCHIV

www.schnuess.de

ES GIBT UNS AUCH GRATIS IM INTERNET

2021_08_015-033_Kxx_007  22.07.2021  10:33 Uhr  Seite 29



ndlich präsentiert sich die lebendige Bonner Büh-
nenlandschaft wieder in ihrer ganzen Vielfalt dem
Publikum. Familienfreundlich startet die 15.

Bonner Theaternacht am 5. September bereits nachmit-
tags um 15 Uhr. Bis 23 Uhr gilt es dann, auf eine span-
nende Entdeckungsreise durch die Bonner Theaterszene
zu gehen. An vielen Orten in der Stadt sorgen große und
kleine, feste und freie Bühnen live für dramatische
Überraschungen: Eigenartiges, Geistreiches, Bedenkli-
ches, Bezauberndes oder Berührendes.

Die Eröffnungsfeier der 15. Bonner Theaternacht findet
vor der Oper statt. Auf dem Opern-Rasen verbindet un-
ter anderem das Rosa 3D Sound & Performance-Trio Im-
pulse der darstellenden Kunst und Bewegung miteinan-
der. Im Anschluss tritt der Theater Bonn Kinder- und Ju-
gendchor unter der Leitung von Ekaterina Klewitz mit
einem Potpourri aus verschiedenen Stücken auf.

Auch dieses Jahr überrascht die Theaternacht wieder
mit neuen und ungewöhnlichen Veranstaltungsorten.
Auf der neuen Bühne des Rüngsdorfer Kulturbads bietet
etwa Anna Sophia Baumgart Extrakte aus Inszenierun-
gen der EinSatz-Theaterproduktion. In der Bezirksstelle
Bad Godesberg – Haus an der Redoute – zeigt das Büh-
nenmomente Theater eine Komödie, und das musikali-
sche Ensemble Astatine & Uwe’s Brazil Jazz Projekt laden
zu einem »Wir bleiben auf dem Teppich-Musik!« Bossa
Nova-Konzert ein.

Ebenfalls an einem neuen Spielort präsentiert das Euro
Theater Central in der Budapester Straße den ARTivis-
ten und Schauspieler Daniel Breitfelder, alias Rhein
Ranger, der in einer Performance-Art aufzeigt, wie Plas-
tik sein Leben verändert hat. Im Künstlerforum Bonn
kreiert die Tanzkompanie bo komplex gemeinsam mit
dem Komponisten Marcus Schinkel/Deepphonia und
der Künstlerin Lieve Vanderschaeve ein interdisziplinä-
res Tanztheaterstück »77Beethoven«.

Das Junge Theater Bonn bespielt gleich zwei Open Air-
Bühnen: den BonnLive Kulturgarten am Römerbad mit

»Pippi in Taka-Tuka-Land« und den Innenhof des Hei-
matmuseums Beuel mit »Schatzinsel«. Auf seiner eige-
nen Bühne gibt das JTB zudem Einblicke in eine öffentli-
che Probe zum Stück »Die Schule der magischen Tiere«.

Die Brotfabrik Bonn stellt sowohl im eigenen Innen-
hof als auch in der Grünen Stadt in Dransdorf freie En-
sembles vor. Das in der Brotfabrik ansässige Theater Ma-
rabu zeigt die heitere Musiktheaterperformance »Hast du
schon gehört?« über böse Märchen und Angst vom Hö-
rensagen. Die Rheinbühne spielt in der Oxfordstraße das
erfolgreiche Comedy- und Kabarett Programm »Jung
und ungebremst – die Bühne für Comedy-Rookies«.

Im Theater im Ballsaal verbindet die Junior Company
Bonn des Cocoondance Ensembles im Projekt »Sound &
Vision« Tanz und Musik mit Gesprächen über Hoffnun-
gen und Ängste von Jugendlichen. Ebenfalls im Ballsaal
zu sehen: die aktuelle Produktion des fringe ensembles,
»Die Vögel«, eine aufwühlende Geschichte über Miss-
verständnisse und Sprachlosigkeit.

Das Schauspiel des Theaters Bonn gibt im Godesberger
Schauspielhaus mit Ausschnitten aus der Uraufführung
»Unsere Welt neu denken« (nach dem gleichnamigen
Buch von Maja Göpel) einen Vorgeschmack auf die neue
Spielzeit. Bei Kiss the Inuit in der Friedrichstraße erforscht
das Clowns & Mimen Theater Bitze die Themen Nachhal-
tigkeit und Umweltschutz aus humorvoller Perspektive.

Ihren Abschluss feiert die diesjährige Theaternacht
auf der Open Air-Bühne vor dem Kleinen Theater Bad
Godesberg. [ C . P. ]

Infos, Tickets und das vollständige Programm unter
www.bonnertheaternacht.de
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Theater
Viel Theater
um Liebe 
und Kunst
Das Theater die Pathologie startet
nach langer Zwangspause mit
gleich zwei neuen Inszenierungen
in die neue Spielzeit – und das be-
reits im August

om 12. bis 14. August steht
»Madame Molière« im Fo-
kus: Madeleine Béjart war

die Geliebte des bis heute be-
rühmten Dramatikers Jean-Bap-
tiste Poquelin, besser bekannt als
Molière. Ihre Beziehung dauerte
fast zwanzig Jahre, vereint durch
ihre gemeinsame Leidenschaft:
das Theater. Jean-Baptiste
brauchte lange Zeit, um Molière
zu werden. Als sich 1661 der
langersehnte Erfolg einstellte, be-
schloss er jedoch, seine Geliebte
Madeleine Béjart zu verlassen,
um deren Tochter Armande zu
heiraten. Die war 20 Jahre jünger
als er. Maren Pfeiffer inszeniert
einen Stoff, der schockierte und
Spott verursachte. Das Paar Mo-
lière und Madeleine, das Genie
und die Liebe zum Theater in
sich vereint, ist modern, lustig,
schmerzhaft und für immer ein
Teil der Geschichte des Theaters.
Die zweite neue Produktion prä-
sentiert das Theater die Patholo-
gie vom 25. bis 29. August im
Kunstmuseum Bonn. Einen pas-
senderen Ort hätte Johannes
Prill für seine Inszenierung von
Yasmina Rezas »Kunst« nicht fin-
den können. In ihrem Welterfolg
aus dem Jahr 1995 behandelt die
Autorin virtuos die Machtfrage
in einer Männerfreundschaft.
Die Kunst kann diese auf eine
harte Probe stellen. Und die
überraschende Volte am Ende
kann sich so einfach nur zwi-
schen Männern abspielen. [ C . P. ]

Infos und Tickets unter
www.theaterdiepathologie.de

V
Böse Märchen,

Clowns und
aufwühlende
Geschichten

DIE 15. BONNER THEATERNACHT
BEGINNT BEREITS AM TAG

E

Fringe Ensemble
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– zu modernisieren und etwa die
Lüftungsanlage auf den neuesten
Stand zu bringen. »Wir freuen uns
riesig, endlich wieder lebende Men-
schen in unserem Zuschauerraum
zu haben«, sagt Theaterleiter Andre-
as Etienne und spricht dem ganzen
Springmaus-Team aus dem Herzen.
»Unser Theater ist an alle Sicher-
heitsanforderungen angepasst wor-
den, ein stark reduziertes Platzange-
bot mit ausreichend Abstand zwi-
schen allen ›Haushalten‹, eine top-
sanierte Lüftung für ständigen Luft-
austausch und vieles mehr, damit

sich bei uns alle entspannt wohlfüh-
len – natürlich auch all unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die
endlich wieder arbeiten dürfen.«

Bedanken möchten sich die »Spring-
mäuse« auch ganz besonders für all
die Spenden und die Unterstützung
während der Zwangspause: »Sie ha-
ben uns wirklich durch diese schwe-
re Zeit geholfen und ermöglichen
uns den Neustart!« [ C .P. ]

Infos, Programm und Tickets unter
www.springmaus-theater.de

n vier Augustwochenenden
stehen die Hausproduktio-
nen »Kollegen: Ende der

Schonzeit« (13. und 14. August),
»Wer im Treibhaus sitzt« (20. Au-
gust), »Ludwig! Jetzt mal unter uns«
(21. August). Den Auftakt am 6. Au-
gust aber macht natürlich das
Springmaus Improvisationstheater
mit dem Sommer-Special »BÄÄM!«
(auch am 7., 27. und 28. August). Im
September gibt es dann viele der
neuen Produktionen sehen, die im
Frühjahr verschoben wurden.
Die »Springmäuse« locken zudem

mit dem brandneuen Impro-Match.
Zum ersten Mal zu erleben am 29.
August. Die gestandenen Stars aus
dem »Springmausensemble« mes-
sen sich beim neuen »Impro-Match-
Comedy-Cup« mit dem Spring-
maus-Nachwuchs. Das Publikum
entscheidet am Abend per Applaus-
o-meter, wer den Comedy-Cup mit
nach Hause nimmt.

Das Haus der Springmaus nutzte die
Zeit des Lockdowns, um das Theater
– auch mittels Hilfen des Bundes,
des Lands NRW und der Stadt Bonn
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Auf die Plätze, 
fertig, 
BÄÄM!

ENDLICH IST ES SO WEIT. AM 6. AUGUST 2021
ÖFFNET DAS HAUS DER SPRINGMAUS 
IN ENDENICH WIEDER SEINE TÜREN
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Literatur

E pericoloso
sporgersi
Eine durchschnittliche Kleinfamilie
in einer durchschnittlichen kleinen
Stadt irgendwo in der rheinischen
Provinz. Man schreibt das Jahr 1962,
das Wirtschaftswunder nimmt Fahrt
auf, »Junge komm bald wieder« kon-
kurriert mit »Tutti Frutti«. In Ju-
gendzimmern hängen neuerdings
(skandalös!) Poster von Marlon
Brando an der Wand, in den Beklei-
dungsgeschäften neben Nyltest-
Hemden nun auch vereinzelt »Nie-
tenhosen«. Doch vor allem hängt
noch viel Adolfwehmut, Adenauer-
dunst und Spießermief über Stadt
und Land, auch über Umfeld und Fa-
milie des jugendlichen Ich-Erzählers,
der in Bodensee aus seinem ganz nor-
malen pubertären Alltag zwischen
Schulrealität und feuchten Träumen
rapportiert. Der Vater ist ein eifer-
süchtiger Tyrann, der seine Frau ver-
prügelt (»ihm rutscht die Hand aus«,
heißt das dann, die übliche Bezeich-
nung für häusliche Gewalt) und sei-
nen Sohn für jeden Fetzen Bildung
hasst, den der ihm voraus hat.

Diese Art Alltag ist nicht unbedingt
ein Quell steter Heiterkeit, aber eben
auch nicht weiter ungewöhnlich
und, wie das Leben selbst, manch-
mal sogar (meistens unfreiwillig)
komisch. Und genau so lässt Diet-
mar Sous seinen Ich-Erzähler auch
von dem allen sprechen: lakonisch,
unsentimental, fast beiläufig, zu-
gleich aber mit jener bissigen Ge-
nauigkeit des Blicks, die hormonge-
beutelten, aufsässigen 16-Jährigen
eigen ist. Sogar als ein gänzlich un-
verhoffter Sommerurlaub am Bo-
densee der ganzen (Familien)Ge-
schichte einen gewaltigen Schubs
Richtung Tragödie verpasst, erste
große Liebe und Vatermord inklusi-

ve, bleibt der Ton so unprätentiös,
mitten in den großen Knall mischt
sich schnoddrig das Groteske.

Es ist große Kunst, die Dietmar
Sous in diesem kleinen Roman fa-
briziert. Ein hinreißendes Buch. Bis
hin zur famos dazu passenden Um-
schlaggestaltung übrigens. [G IT TA L I ST ]

Dietmar Sous: Bodensee. 
Transit Verlag 2020, 142 S., 18 Euro

Glücklos 
in der Provinz
Hat es im Kosmos dieser Gescheiter-
ten jemals einen Silberstreif am Ho-
rizont gegeben, eine Spur von Liebe
vielleicht sogar? Sieht eher nicht da-
nach aus. In den Stories in Sven
Heucherts neuem Kurzgeschichten-
band herrscht eher Notbeleuchtung
über dem Leben.

Tanken, Büdchen, Hinterhöfe,
Parkplätze, Spielhallen: Wo hier Be-
gegnungen stattfinden, ist nicht viel
Platz für Silberstreifen, eher flackern
halbkaputte Neonröhren. Es wird
gesoffen, geraucht, rumgelungert,
geprahlt, manchmal geprügelt. Die
spröden Gesten von Freundschaft,
die dieser wortkargen, männer-
schweiß- und männerleidgesättigten
Welt trotz allem gelegentlich auf-
scheinen, von ihnen geht »der kleine
Glanz« aus, der Heucherts Story-
band den Titel gegeben hat.

Zum Beispiel wenn ein Billardpa-
lastbesitzer seinen Lieblingskunden,
einen notorischen Loser, gegen junge
Rüpel verteidigt. Wenn der Sohn ei-
nes irgendwie im Leben verlorenen
gegangenen Vaters, der plötzlich mit
einem Köfferchen voller Erinnerun-
gen (»›Das sind meine Bilder aus der
Malschule Grunschel.‹ Mein Vater
nickte. ›Ich wusste, dass du dich
freust.‹«) vor der Tür steht, den Al-
ten wegholt »aus der Kälte«, mit ihm
Musik von früher hört und sich die

Zigaretten klauen lässt. Dann ein
Blatt japanisches Papier kauft, »von
Hand geschöpft und es ist besonders
geeignet, wenn Sie mit Tusche arbei-
ten wollen«. Mit Tusche arbeitet er
dann aber doch nicht, warum auch,
er raucht eine und dreht die Musik
im Auto lauter, »weil das verdammt
noch mal alles ist, was wir jemals tun
können«. [G ITTA L IST ]

Sven Heuchert: Kleiner Glanz.
Duotincta 2021, 171 S., 17 Euro   

Kronen der
Schöpfung
Das Gewand dieses schmalen kleinen
Büchleins ist so schön klar gestaltet,
wie sein Inhalt klug, klar und poe-
tisch, einfühlsam und kritisch ist.
Reinweißer Einband, darauf als ein-
ziger Schmuck in roten Lettern die
Angaben zu Titel und Verfasserin:
Laubwerk von Marion Poschmann.
In ihrem Essay sucht Poschmann,
studierte Philologin und Philoso-
phin, das Wesen des Waldes, der Bäu-
me zu fassen, zu beschreiben, zu re-
flektieren – wohl wissend, dass dies
zuletzt eigentlich nicht möglich ist:
»Die Rede über Bäume spiegelt in
der Regel besonders deutlich das
grundsätzliche Problem der Benen-
nung von Welt. Der Baum mit sei-
nem wogenden Laub bleibt stets ein
Geheimnis, er bleibt das Unerkenn-
bare und Unbeschreibliche, der
Gegenstand, an dem die Sprache
scheitert.« Nun, poetischer und dabei
gelehrsamer kann man wohl kaum
scheitern, als Poschmann dies mit ih-
rem in jeder Hinsicht wunder-vollen
Essay tut, allein schon das Wort
›Laubwerk‹ besitzt ja Magie. Sie hat
dafür den »WORTMELDUNGEN
Literaturpreis für kritische Kurz-
texte« bekommen, sehr zu Recht. [G. L . ]

Marion Poschmann: Laubwerk.
Verbrecher Verlag 2021, 72 S., 12 Euro    

Ränke an der Uni
Die Universität Tübingen ist eine
der renommiertesten in Deutsch-
land. Sollte ausgerechnet hier der
Todesfall einer Studentin, die im
Hörsaal leblos aufgefunden wird,
kein Unfall sein? Der Verdacht er-
härtet sich, die Umstände ihres To-
des sind mysteriös. Bei einem Essen
steckt ein Germanistikprofessor
dem Maler Max Kersting einen Kle-
bezettel aus den Unterlagen der To-
ten zu. Die wenigen Zeilen darauf,
in denen von einem »Herbarium Si-
dereum« die Rede ist, wirken, als
enthielten sie eine versteckte Dro-
hung. Die Neugierde Kerstings
wächst, nachdem er beim abend-
lichen Nachhausekommen überfal-
len wird – jemand will an den Zettel.
Am Tag darauf fliegt ein Pflaster-
stein durchs Fenster seiner Woh-
nung, was ihn nur umso mehr an-
stachelt, nun selbst Ermittlungen zu
betreiben.

Die führen ihn an seine ehemali-
ge Alma Mater und tief ins akademi-
sche Milieu. Dabei stößt er nicht nur
auf Intrigen und Betrügereien, son-
dern auch auf einen weiteren Mord.

Leider hält der Inhalt nicht ganz,
was die wunderbare Gestaltung des
Buchs verspricht. Zwar versteht Ue-
ding es (als Germanist und Litera-
turkritiker), Elemente von Krimi
und Wissenschaftskritik zum span-
nenden Plot zu vereinen. Doch
springt kein Funke über, was auch
an der Konturlosigkeit des Protago-
nisten liegt. Kein ungetrübtes Lese-
vergnügen, aber ein unterhaltsamer
Krimi mit überraschender Auflö-
sung. [MONA GROSCHE ]

Gert Ueding: Herbarium, giftgrün
Edition Klöpfer im Kröner Verlag,
2021, 340 S., 24 Euro 
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Karate, Yoga,
Transzendenz
Nach dem großen Erfolg Fun Home und dem
darauffolgenden Wer ist hier die Mutter hat
Alison Bechdel einen neuen autobiographi-
schen Comic vorgelegt. Im Alter von 60 Jah-
ren nimmt sich Bechdel nun vor – mit Au-

genzwinkern und philosophischer Tiefe –, das Geheimnis von Super-
kräften zu ergründen. Dabei bezieht sich The Secret to Superhuman
Strenght einerseits auf körperliche Kraft und ist Bechdels von Kindesbei-
nen an vorhandener Faszination für Fitness und physische Herausforde-
rungen gewidmet: Karate, Yoga, Radfahren, Laufen, Hometrainer, Slack
Line, Gewichte – kaum ein sportlicher Trend ist sicher vor Bechdel.

Doch der Titel spielt auch mit der Nähe zum philosophischen Be-
griff Transzendenz für Bereiche jenseits »normaler« menschlicher
Sinneswahrnehmung. Aus körperlichen Erfahrungen leitet Bechdel
mentale ab und setzt sie auch mit ihrem extremen Arbeitsleben als
viel beschäftigte Cartoonistin in Verbindung.

Nicht zuletzt dank der Kolorierung von Bechdels Partnerin Holly Rae
Taylor besitzt der Comic trotz des Tiefgangs eine erstaunliche Leich-
tigkeit. Zusammen mit den detaillierten und treffenden Zeichnungen
sind wunderschöne Seiten entstanden, mal weite Panoramen ameri-
kanischer Landschaften, mal kleinteilige Szenen. Text und Bilder ste-
hen in harmonischem Verhältnis.

Bechdel verwendet wie schon in Fun Home literarische Bezüge, in-
dem sie zum Beispiel Leben und Ideen von Schriftsteller:innen wie
William und Dorothy Wordsworth, Samuel Taylor Coleridge, Ralph
Waldo Emerson, Margaret Fuller, Jack Kerouac und Adrienne Rich in
ihren Comic einflicht. Sie nimmt außerdem Bezug auf ihre früheren
Bücher, in denen sie sich an der Beziehung zu ihren Eltern abarbeitet
– deren Lektüre ist aber nicht Voraussetzung, um The Secret to Super-
human Strenght mit Gewinn zu lesen. Mit Genuss gar: Bis hin zum
versöhnlichen Ende, das sich vielleicht als »altersweise« bezeichnen
ließe, wirkte Bechdel in ihren Zeichnungen wie auf ihrem Autorin-
nenfoto nicht so alterslos. [ BARBARA BUCHHOLZ ]

Alison Bechdel: The Secret to Superhuman Strenght, Houghton 
Mifflin Harcourt, 240 S., ca. 20 EUR (z.B. im Bonner Comicladen,
www.comicshop.de)
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Seit über 30 Jahren 
op de schäl Sick – 
die Buchhandlung 
auf der Sonnenseite Bonns

Besuchen Sie auch gerne
unseren Onlineshop:

www.buecherbartz.de
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Beruf/
Weiterbildung

AUSBILDUNG

Alanus Hochschule für Kunst und
Gesellschaft Villestraße 3, 53347 Alfter/
Bonn. Studiengänge: Architektur, BWL,
Bildhauerei, Malerei, Eurythmie, Kunst-
therapie, Lehramt Kunst, Pädagogik, Heil-
pädagogik, Kindheitspädagogik, Schau-
spiel. Tel. 02222 / 9321-0, 
info@alanus.edu, www.alanus.edu 

Ausbildung als Ernährungs- und
GesundheitsberaterIn: ganzheitlich,

vielseitig, praxisorientiert. Familien- und
Gesundheitszentrum ,Villa Schaaffhausen’,

53604 Bad Honnef, Tel. 0 22 24/91 70

IndiTO 
Bildung, Training und Beratung

Fortbildung, Coaching,
Organisationsentwicklung

Estermannstr. 204, 53117 Bonn
Tel. 0228 / 67 46 63

www.indito.de

www.AufstellerAkademie.de
Anerkannte 2-jährige Weiterbildung 

in Systemaufstellungen

Auf der Suche 
nach einer Ausbildung in Teilzeit?
Coaching- und Beratungsstelle ModUs

unterstützt Eltern kostenfrei bei der
Suche nach einer Ausbildungsstelle in
Teilzeit. Ebenso beraten wir kostenfrei
Ausbildungsbetriebe, die gerne in Teil-

zeit ausbilden möchten. 
Sie erreichen uns unter:

cjd.bonn.modus@cjd.de oder fon:
0228/60889440.

BILDUNG

Alanus Werkhaus Weiterbildungszentrum
Kunstkurse, Mappenkurs, Weiterbildungen
zu beruflichen Themen (Kommunikation,
Lernkultur, Führung), Online-Kurse,
Kurse zur persönlichen Entwicklung,
Kreativlabor 60 plus …
Johannishof, 53347 Alfter/Bonn
www.alanus.edu/werkhaus

Bonnatours Wildkräuterschule:
Seminare und Fortbildungen zu Wild- und
Heilkräutern. In- und Outdoor-Kochen
mit Wildkräutern. Infos unter Tel. 0228/ 38
77 2443,  www.wildkräuterschule.de

Mathe-Nachhilfe, Abiseminare,   
Schülercoaching, Elternberatung 

– die andere Matheunterstützung 
im Lerninstitut SMS in Godesberg-City,

auch für hochbegabte Schüler, 
seit 16 Jahren, von Lerntherapeut

& Mathelehrer. Tel.: 0228 / 390 24 01,
www.matheferien.de

Projektmanagement, Waldpädagogik,
Berufliche Neuorientierung
Persönlich weiterkommen

WILA Bildungszentrum
Wissenschaftsladen Bonn e.V.

0228 - 20 161 66
www.wila-bildungszentrum.de

Knut Koslowski
Dipl.-Informatiker

Gestalt-Therapeut BVPPT

● Kreative Lebensgestaltung
● Kommunikation verbessern
● Coaching / Supervision
● Systemische Aufstellungen

für Einzelpersonen, Gruppen & Teams
Bonner Talweg 84a ● 53113 Bonn ● Tel. 47 71 04

email: Knut.Koslowski@Gestalttherapie.de

Johannes-Albers-Bildungsforum/ 
Arbeitnehmer-Zentrum direkt am Rhein 
J.-Albers-Allee 3, 53639 Königswinter
Seminare/Fortbildungen/Bildungsur-
laube in den Bereichen Gesellschafts-
politik, Kompetenztrainings, Betriebs-
und Personalräte sowie Jugendbildung.
Informationen: 02223-73119 
info@azk.de, www.azk-csp.de 

Frauenkolleg Bonn
Marianne Gühlcke, Diplom Volkswirtin –
Gestalttherapeutin (BVPPT) – Mediatorin
Beratungen – Coaching – Seminare:
Karriereberatung – Bewerbungsstrategien,
Konfliktregelung, Kommunikation,
Führungspraxis.
Info: Hinter Aue 12, 53123 Bonn 
Tel. & Fax: 02 28 / 66 59 22
Email: FrauenkollegBonn@t-online.de
www.frauenkollegbonn.de

SUPERVISION/ COACHING

Supervision und Coaching für Mitar-
beiterInnen, Gruppen und Teams 

Ursula Cordes, Supervisorin DGSv, Praxis:
Friedrichstraße 50, 53111 Bonn, Tel: 0228-

9108953, www.ullacordes.de

Supervision und Coaching für Fachkräfte
aus Wirtschaft, Verwaltung und Sozialein-
richtungen. Tel. 0 26 42/ 12 09

TAGUNGSHÄUSER

TAGUNGSRÄUME

Bonner Norden: Seminar- und Bera-
tungsräume mit Blick auf den Rhein.
IndiTO Bildung, Training und Beratung, 
Estermannstr. 204, 53117 Bonn, 
Tel.: 02 28 - 674 663, www.indito.de

PRAXISRÄUME

Behandlungsräume und Seminarraum
im Gesundheits-Zentrum pur natur! Kesse-
nich tage-/stundenweise zu vermieten.
info@pur-bonn.de oder 0177-383 90 40 

Suche Mitnutzer für preiswerte Unter-
richts-/ Behandlungsräume in der Eller-
straße. 19, 26 oder 51 qm (Holzboden für
Yoga etc.) Anmietung Tage oder halbe Tage
oder Wochenenden möglich. Tel. 0228/ 
608 77 290. www.seminarhaus-bonn.de

Büro & Computer

da Vinci Denkmöbel
Ergonomie und Service

www.denkmoebel.de

Datenbankanwenderin
bietet Hilfe und Unterricht

für Datenbank-Produkt Access
Kundenverwaltung
Tel. 0228 987 66 43 

e-Mail: sophian@tronet.de

Das Studio 52
bietet großzügige Räumlichkeiten

in der Südstadt, die Sie für verschiedene
Kurse, Seminare, Sitzungen oder

Behandlungen anmieten können. 
Auch an den Wochenenden. Infos

unter www.studio-52.de 
oder 0228-41 02 76 76.

Tagungshaus – bei Gerolstein 
30 Plätze überwiegend 2-Bettzimmer

Großer Saal, mehrere Aufenthaltsräume

Tel. 06591-985083 
Mail: freizeitheim@gruppenhaus.org

www.gruppenhaus.org

OPEN your MIND 
Erfrischendes Intensivcoaching 

für einen wachen Geist
klar . direkt . charmant

Katrin Raum Berlin . Bonn
Tel. 0228 . 76368945

www.katrin-raum.de

Dienstleistungen
FOTOGRAFIE

FRISEURE

Bernd Bracklow / Friseurmeister.  
Friseurgeschäft in der Altstadt, Heer-
straße 20a, Tel. 01573-9398 254, Di–Fr 9–19
(teilw. auch 20)  Uhr, Sa 9–14 Uhr.

FUSSPFLEGE

GRAFIK

HOLZ

MUSIK

feierklang
Dieses Lied handelt von Dir!

Maßgeschneiderte Liedkompositionen
mit Text nach Ihren Vorgaben.
Das besondere Geschenk für Geburts-
tag, Hochzeit und Jubiläum.
Die Hymne für Ihre Einrichtung oder Ihr
Unternehmen.

www.feierklang.de

Holzmanufaktur, Entwurf und Reali-
sation von Einbaumöbeln, Küchen.
Biologische Oberflächen, einheimische
Hölzer. Galileistr. 218, 53177 Bonn, 
Tel. 31 20 99, Fax 31 20 05

KAVA-DESIGN

Büro für Print- und Webdesign
kontakt@kava-design.de, T.: 5389912

www.kava-design.de

Pediküre und Fußpflege 
(auch mobil)
Lassen Sie Ihre Füße 
von mir verwöhnen!
Inga Verdezki, 
Mechenstraße 57, 53129 Bonn
Telefon: 0177 - 68 68 408

email: inga.verdezki@gmail.com

Fotostudio Lichtblick
Tel. 0 22 8 / 24 27 27 90

www.lichtblick-bonn.de

Branchenbuch
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PSYCHOSOZIALES COACHING

Persönliche  BEGLEITUNG / COACH,
idealerweise mit sozialpädagogischem,
psychologischem, evtl. juristischem Hin-
tergrund.
Bei GdB 80% ohne klassische Behinderung
(kein Rolli, Spastik, Demenz, Pflegenot-
wendigkeit etc.) suche ich für
zuverlässig-lebenspraktische Begleitung,
z.B. zu Rechtsanwalt, Gericht, Ämtern,
Ärzten.
Gute Bezahlung
Wohnortnähe Siegburg / Troisdorf 
Tel. 02241-1683352 
(ggf. Nachricht auf AB hinterlassen)

RAT & HILFE

Die Alltagsbegleiter Bonn
... bei gesundheitlicher oder altersbeding-
ter Einschränkung, für gemeinsame Unter-
nehmungen, für die Haushaltsführung,
Gartenpflege, Erledigung von Einkäufen.
Wir sind ein anerkannter Betreuungsdienst
und rechnen direkt mit der Pflegekasse ab.
Tel. 0228-304 010 65 und
hallo@diealltagsbegleiter-bn.de
www.diealltagsbegleiter.de 

Kinder und Jugencoaching (NLP)
Kinder stark machen bei Schulangst, Prü-
fungsangst, Rechtschreibschwäche, Mob-
bing etc. in nur wenigen Sitzungen (keine
Psychotherapie). Marion Platen (Kinder-
und Jugendcoach, Naturpädagogin)
0157/740 86 870

MEDIATION öffnet Wege
Trennung/Scheidung? Erbschaftsstreit?

Nachbarschaftskonflikte?
Mediation erspart Ihnen langwierige 

und oft kostspielige Gerichtsverfahren.
Mediatorin Ruth Schneider

0228 - 522 64675
www.mediation-öffnet-wege.de 

RECHTSANWÄLTE

Dr. jur. U. M. Hambitzer
Hermannstr. 61

53225 Bonn

Tätigkeitsschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Familienrecht, Mietrecht

Tel. 02 28 / 46 55 52
Fax: 02 28 / 47 01 50

mailto: info@drumh.de
www.drumh.de

TRANSPORTE

Fachmännisch + preiswert umziehen 
Umzüge Nathaus GmbH

Tel. 0228-47 65 65
info@nathaus-umzuege.de

VERSCHIEDENES

VERSICHERUNGEN

BONVERS Versicherungsmakler GmbH
unabhängig – kompetent – preisgünstig

Sankt Augustiner Str. 67 
53225 Bonn

0228 - 3876 4800
www.bonvers.de

Rent an American Schoolbus
Komplett eingerichtetes Eventmobil mit
Küche, Musikanlage, Internetanschluß

etc. 
Informationen unter 0 22 41 / 6 36 02

Welt-Läden
Weltladen e.V., Kaffee, Tee, Feinkost,
Kunsthandwerk und mehr aus  fairem
Handel; Infos, Veranstaltungen, Bildungs-
arbeit. Maxstraße 36, Tel. 69 70 52. 
Mo–Fr 15:00 bis 19:00 Uhr, Sa 12:00 bis
15:00 Uhr. www.weltladen-bonn.org

Fahrzeugmarkt

Frauen

Cordula Ehms
seit 25 Jahren

Coaching
Seminare

Selbstverteidigung
Weiterbildungen für Frauen

in Bonn
www.TheBarefootSchool.com

Rent an Eventmobil
Trucks und Busse für Veranstaltungen,

Präsentationen, Konferenzen 
Informationen unter 0 22 41 / 6 36 02

Firma/Name, Vorname

Straße, Nr PLZ, Ort

e-Mail-Adresse Telefon

Dtum, Unterschrift

Kontoinhaber Geldinstitut

IBAN

Datum, Unterschrift

als Kleinanzeige in der Schnüss, Ausgabe: als Branchenbucheintrag in der Schnüss

Ausschließlich für gewerbliche Kunden (maximal 8 Zeilen)

1

2

3

4

5

6
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40

Bitte Buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab
(nur bei gewerblichen Kleinanzeigen und Branchenbuch-Einträgen)

Rubriken
Wohnen 
Frauen
Jobs
Dienstleistungen
Aus-/Fortbildung
An- und Verkauf
Reisen
Kontakte
Kinder
Seminare/Workshops
Büro-/Praxisräume
Psycho
Misch-Masch
Musik/-Unterricht
Männer

private Kleinanzeige
pro Rubrik: bis zu 5 Zeilen 3,– €, je weitere Zeile 1,– €

Zahlungsart:

Bar Briefmarken in kleinen Werten   

gewerbliche Kleinanzeigen
pro Rubrik: pro Zeile 2,50 € (zzgl. MwSt)
Zahlungsart:

Bar Rechnung   Briefmarken  Bankeinzug   

Chiffre (zusätzlich 5,– €)

als Fließtext
1/1 Jahr (70,– €)     1/2 Jahr (40,– €)

als Text mit Rahmen
1/1 Jahr (110,– €)   1/2 Jahr (60,– €)

als Negativ
1/1 Jahr (120,– €)   1/2 Jahr (70,– €)

Zahlungsart:

Rechnung   Bankeinzug 

Rubriken
Berufe/Weiterbildung
Büro/Computer
Dienstleistungen
Dritte-Welt-Läden
Fahrzeugmarkt
Frauen
Gastronomie
Internet
Kinder
Körper/Seele
Lesen/Schreiben
Mode
Ökologisches Leben
Reisen
Sound/Vision
Sport/Fitness
Wohnen/Einrichten

..............................
Unterrubrik (falls vorhanden)

Keine telefonische Anzeigenannahme!
Keine Anzeigenannahme im Schnüss-Büro!

Preise für Branchenbucheinträge sind Nettopreise ohne MwSt.!
Der Branchenbuch-Eintrag verlängert sich um die erteilte Laufzeit,
wenn er nicht einen Monat vor Ablauf gekündigt wird.

✂

Absender

Anzeigenauftrag Abschicken an: Schnüss · Prinz-Albert-Straße 54 · 53113 Bonn Tel. (0228) 604 76-0 · eMail: kleinanzeigen@schnuess.de
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Fraueninitiative04 e.V.
Würdevolle Pflege für Frauen 
bei Krankheit und im Alter.
www.fraueninitative04.de

Tel. 02256-959 87 69

GELD & ROSEN GbR 
Unternehmensberatung für Frauen 

und soziale Einrichtungen
www.geld-und-rosen.de 

Tel. 02256-959 87 68 

Neuer Tai Ji Kurs in Graurheindorf. Yang-
stil nach W.C.C. Chen, Schüler von Cheng
Man Ching. Maximal 8 Teilnehmerinnen,
kostenlose Schnupperstunde! Informatio-
nen: 0 22 24 / 98 56 69, Sabine Heide,
Tai-Ji-Lehrerin

NOUWELLE – Frauen-Aktiv-Reisen
Skireisen für Langlaufen und Alpin/ Snow-
board. Sommer: Segeln, Surfen, Kajak,
Wandern, Klettern u.a.m.  Informationen
unter 040/441456 o. 069/515280.

Gastronomie
FESTE & FETEN

Kinder
Bonnatours Lernen mit allen Sinnen:
Schul- und Kindergartenprogramme, Kin-
dergeburtstage und Ferienprogramme in
und mit der Natur. Schnitzkurse für Groß
und Klein. Infos unter Tel. 0228 / 38 77 24 43,
www.bonnatours.de,
www.schnitzschule-bonn.de

Fröhliche Kinderfeste für kleine Ent-
deckerInnen veranstaltet Trudes Kinder-
Events. Kommt mit auf die Reise ins Land
der Phantasie, wo alles möglich ist. Auch
Ferienabenteuer warten auf euch!
Gertrud Markja Tel. 0228-92658690 
email: trude.markja@gmx.de.

"der kleine laden" e. V. 
Kinder- und Jugendbuchhandlung

Budapester Str. 5
53111 Bonn

Tel. 0228-634335

www.kinderbuch-bonn.de
info@kinderbuch-bonn.de

Eventmobile zu vermieten
40 qm Dancefloor-Bus, mit Video-

screen und Kitchenboard 
- für laue Sommernachtparties im Frei-
en! Info’s zu unseren Veranstaltungs-

trucks unter
0 22 41 / 6 36 02

Frauenspezifische Sexualtherapie 
Hilfe bei Lustlosigkeit, Orgasmus-/Erre-
gungsproblemen, Schmerzen, Ängsten.
Praxis: Mo.–Fr. bis 22:00 Uhr.
R. Diwisch, Steinstr. 32, 53175 Bonn
Tel. 0228-35 02 879, 
www.diwisch-therapie.de

Kunstpädagogik und Kunsttherapie
für Kinder und Jugendliche. Kunst ent-
decken als Ausdrucksmöglichkeit und als
Entlastung in schwieriger Zeit. Einzel- und
Kleingruppenangebote auf Anfrage. Regina
Wenzel, Tel. 0172 / 21 71 766

Körper/Seele
GESUNDHEIT

Massage trifft Meditation
Rebalancing & ARUN Conscious Touch

Tief entspannt im Hier und Jetzt
Zeit zu sein – Marion Endmann

Lennéstr. 48, 53113 Bonn
0176-30 47 24 48  www.zeit-zu-sein.de

Praxis für Gesundheitsbildung
Yoga, Autogenes Training, Stressbewältigung,
MBSR, Kommunikation, Team-Begleitung.

Gruppen + Einzelberatung, Seminare für Fir-
men. Kooperationspartner der Krankenkassen.

Dr. Nikolaus Nagel, 
Friedrich-Breuer-Str. 35, 53225 Bonn, 

Tel. 9091900.
www.nagel-teamkommunikation.de
www.gesundheitsbildung-bonn.de

pur natur!
Gesundheits-Zentrum PuR

Wir bieten Einzeltherapien, Kurse, Workshops
zu:  Naturheilverfahren + Fußpflege 

+ Dr. Hauschka-Kosmetikbehandlungen 
+ Homöopathie + Massagen + Manual-

therapie + Klang-Balance + Liquid Balance 
+ Tuina + Akupunktur + BioScan + Eigenblut

+ Physiotherapie + Osteopathie  + Cranio-
sacrale Behandlung + Atemtherapie 

+ Neuraltherapie + Kristallheilung + Bowen
+ Dorn-Breuss + Blutegel + Schröpfen 

+ Vitametik + Hormontherapie + P-TDR 
+ Lymphdrainage + Hypnosetherapie 

+ Psychotherapie + Persönlichkeitsentwick-
lung + Yoga + Qi Gong etc. 

Mechenstr. 57, Bonn, Tel.: 0228-3388220  
www.pur-bonn.de

Osteopathie Schomisch
Leben ist Bewegung ist Leben 

Osteopathiepraxis im Haus der Gesundheit
Bonn, Wehrhausweg 42,

Tel. 0228 62 94 922
www.hdgbonn.de  

www.osteopathinbonn.de

Loheland-Bewegung  
Lebendige Bilder führen uns in die Bewe-

gung, die wir individuell und miteinander im
Raum entwickeln. Eine achtsame Beweglich-

keit entsteht.Tel. 02223 4359 
Kurse in Bonn-Beuel, Oberkassel, Hangelar

www.lohelandgymnastik.de 

Bionome Kosmetik und Wellness
Madira Irina Behrens, 

Kurt-Schumacher-Str. 4, 
53113 Bonn, 0228/85 02 99 00. 
Termine nach Vereinbarung. 

www.madira-bonn.de

Bewußtsein erweitern:
Yoga & Meditation 

chakrenbezogene Körperarbeit

Sylvia Dachsel (HP)
Praxengemeinschaft für

Psychotherapie & Körperarbeit
Rochusstr. 110, 53123 Bonn

Tel. 0228 - 227 337 5

www.qi-gong-tai-chi-bonn.de
Fortlaufende Kurse fon 3919968 
Bad Godesberg Montag + 9.20; ++11 Uhr, 
Freitag +14.30 (Qigong); ++16.15 Uhr, 
Einstieg NEU ab 21.1./25.1. jederzeit.

HEILPRAKTIKER

Yoga & Psychotherapie 
Yogakurse als Prävention von gesetzli-
chen Krankenkassen bezuschusst
bei Unruhe, Konzentrationsmangel,
Erschöpfung, Ängsten, Traumata, Depres-
sionen. Einzel- und Gruppenstunden.
Kerstin Löwenstein, Dipl. Biologin, HP
Psychotherapie, Tanztherapeutin, Supervi-
sorin, Yogalehrerin und -Therapeutin.
www.yoga-psychotherapie.de
Tel. 02224/986730 

PSYCHE

Kunsttherapie für Krebspatienten und
deren Angehörige bietet erfahrene

Kunsttherapeutin in Bonn.
Einzel- und Gruppenangebote 

auf Anfrage. 
Regina Wenzel, Tel. 0172 - 21 71 766

Emotionsfokussierte Paartherapie
wertschätzend – fundiert – wirksam

Dr. med. Ursula Becker

Herseler Weg 7, 53347 Alfter, 
Tel. 02222 9059578

kontakt@ursulabecker-bonn.de /
www.eft-paartherapie-bonn.de

Dr. phil. I. Durdiak, Dipl. Psych.,
Praxis für Psychotherapie, alle Kassen

Lösungsorientierte Beratung/Verhal-
tenstherapie:
• Berufliches (Studium/Prüfungen etc.)
• Persönliches (Ängste, Essprobleme etc.)
• Zwischenmenschliches (soz. Kompetenz, 

Partnerschaft)
Gottfried-Claren-Str. 28-30, 53225 Bonn
Tel. 02 28 / 69 02 48; www.durdiak.de

Auflösung von Folgen
traumatischer Erfahrungen

für Frauen & Männer
Sylvia Dachsel (HP)
Coreina Wild (HP)

Praxengemeinschaft für
Psychotherapie & Körperarbeit

Rochusstr.110, 53123 Bonn
Tel. 0228 - 227 337 5

AUF DIE FÜßE – FERTIG – LOS
Reflexzonentherapie am Fuß 

nach Hanne Marquardt. 
Entdecke die Möglichkeiten der Verän-
derung auf der geistigen, körperlichen

und emotionalen Ebene.
Heilpraktikerin Bettina Fink, 

Tel. 0 22 26 / 89 59 299 

Praxis für Naturheilkunde
Rita Stallmeister, Heilpraktikerin
• Wirbelsäulentherapie nach Dorn

• Breuss-Massage • Bachblütentherapie
• Medizinische Heilhypnose

Bonn-Poppelsdorf, Tel. 0228-21 92 31

Systemische Beratung und Therapie für
Paare, Eltern, Familien und in allen
Lebenslagen 
Ulrike Lang, Dipl. Psych. System. Therapie,
Tel. 0152-33 96 0177. 
www.familien-paar-einzelberatung.de 

Transpersonale Psychotherapie (Spiritu-
elle Krisen etc.), Tiefenpsychologisch fun-
dierte Psychotherapie (alle Kassen),
Gestaltpsychotherapie, Paartherapie,
Supervision. Dipl.-Psych. Helmut Kames,
Psychologischer Psychotherapeut. Praxis:
Gottfried-Claren-Str. 28-30, 53225 Bonn,
Tel 0228-9738036 

Zu innerem Wachstum und Selbst-
wirksamkeit durch Gestalttherapie,
TRIMB-Traumatherapie, Paartherapie und
Coaching. 
Heinz Krölls, Heilpraktiker Psychotherapie
und Gestalttherapeut in Köln-Mitte, 
Tel. 0176 38201885, www.heinz-kroells.de

Tobias Gräßer

Systemische Therapie
Paar- und Sexualberatung

Neuropsychologie

0228 - 24005933
www.tobiasgraesser.de

Systemische Beratungspraxis 
Bonn-Altstadt

Einzel-, Paar- und Familienberatung
und Therapie (EFT)

Hypnosystemische Kommunikation
Burn-Out-Krisen, Ambivalenzen

Kölnstraße 159, 53111 Bonn
Ruf: 0228 - 180 35 50 

www.systemische-beratungspraxis-bonn.de

SYSTEMA
Institut für Kommunikation 
und Systemische Beratung

NLP · Systemische Therapie
Körpertherapie

Konstantinstraße 27 · 53179 Bonn

02 28/956 32 17

RAUM für ZWEI
Einzel- und Paartherapie 

Berlin . Bonn

Katrin Raum 
Tel. 0228 . 76368945 

www.katrin-raum.de

Praxis für Psychosynthese
• therapeutische Psychosynthese
• therapeutische Arbeit

mit der Phyllis-Krystal-Methode
Einzel-, Gruppen- und Paartherapie

Friederike Erhardt,
Hennef, Tel. 02242-84507

www.psychosynthesepraxis.de

Praxis für Gestalttherapie 
Einzel- & Paartherapie

Selbsterfahrungsgruppen
Supervision & Ausbildung

Fritz Wagner, Gestalttherapeut
www.fritzwagner.de | Tel. 0163-7753 926

Osho UTA Institut & UTA Akademie 
Spirituelle Therapie und Meditation
Aus- und Weiterbildung für Körper,

Geist & Seele
Venloer Str. 5-7, 50672 

Köln; 0221-57407-0
www.oshouta.de; 

www.uta-akademie.de
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ESOTERISCHES

Weg des Herzens. Spirituelle Begleitung,
frühere Leben, Befreiungsarbeit, Clearings.
Joachim G. Sevenich, Tel. 0 22 92/78 10

TANTRA

... BERÜHRUNG ... Du willst endlich dei-
nen Körper wieder spüren und genießen
Dann komm, lass Dich fallen!
Wunderschöne, sinnlich-intuitive TANTRA-
Massage.
Bitte möglichst 16–21 Uhr unter Tel. 0163-
285 1831 für den Folgetag melden.

YOGA/MEDITATION

* 3 schätze *
Meditations- & Yogabedarf

Heerstr. 167 | 53111 Bonn
T. 0228 | 92 61 64 57
www.3-schaetze.de

Zen-Meditation
Die Praxis des Soto-Zen-Buddhismus ent-

decken, meditieren lernen, den Geist
ruhig und klar werden lassen.

Zentrum für Bewegung und Lebenskunst
www.lebenskunst-bonn.de;

0228 / 74 88 72 39

KUNST/UNTERRICHT

Kunstschule für kreatives Malen und
Zeichnen, Mal- und Zeichenkurse, Porträt,
Aquarell, Öl, Radierungen, Airbrush,
Zeichnen, Günther Maria Knauth, Aner-
kannter Kunstmaler, Endenicher Str. 300,
Tel. 0228/ 624260

Malraum-Bonn. Hier können Jung und
Alt, Anfänger und Fortgeschrittene zeich-
nen, malen, drucken und plastische
Gestaltungsmöglichkeiten kennenlernen.
Niebuhrstr. 46, 53113 Bonn,
www.malraum-bonn.de

arte fact – Werkstatt für Kunst e.V.
bietet Kurse in den Bereichen Malerei, 
Zeichnung, Druckgrafik, Plastik sowie 

berufsbegleitende Intensivstudiengänge
und Mappenkurse an.

• für Anfänger und Fortgeschrittene • 
Telefon 0228-9768440

www.artefact-bonn.de
Heerstr. 84, 53111 Bonn 

Studio 52
Yoga in der Südstadt

Zahlreiche Kurse 
für Anfänger und Fortgeschrittene,

Schwangere, Mütter & Kinder
www.studio-52.de 

oder 0228-41 02 76 76

HON-DAHJA®
Schamanische Heilweisen /

Methoden
Seelenrückholung 

– Shamanic Counseling
Seminare – Ausbildung – Beratung

Horizont-Zentrum Beate Ehlen 
Grabenstr. 5a, 56598 Rheinbrohl, 

Tel. 02635-31 64
www.hon-dahja.de /
info@hon-dahja.de

Töpfer- und Keramikkurse im Atelier
Rolf Seebach Intensiv-Wochenendkurse,
Drehen an der Töpferscheibe, Ton-Aktio-
nen für Kinder (z.B. KiGeb), Familien und
Erwachsene, ca. 30 Min. von Bonn im Ber-
gischen. www.seebach-keramik.de Tel.
02245 61 93 25

MUSIK/STIMME

Stimmentfaltung: Stimmbildungsunter-
richt und Atembehandlungen zur berufli-
chen und/ oder persönlichen Weiterent-

wicklung Ihres stimmlichen und
körperlichen Ausdrucks. S. Koch (Atem-,
Sprech- und Stimmlehrerin),  Tel. 02 28/

26 19 119 oder
kontakt@stimmentfaltung.de

Singen in Endenich bei Hansjörg Schall, 
Einzel oder kleine Gruppen – Pop/Jazzge-
sang für alle Niveaus. 02 28/ 973 72 16, 
www.voice-connection.de

Lesen/Schreiben
BÜCHER

Altstadtbuchhandlung & Büchergilde
Belletristik, Krimis, Kinderbuch, Ausgefalle-
nes... Wir bestellen jedes lieferbare Buch.
Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–18.30, Sa
10–14.00 Uhr – Breite Str. 47 – 53111 Bonn
info@altstadtbuchhandlung-bonn.de

Buchladen ,Le Sabot’, LEsen als SABOTage
Literatur, Kinderbücher, Linke Politik &
Pop, Graffitibedarf, Klamotten & Veganes
Essen. Mo.-Fr. 10-18.30 Sa. 10-16 Uhr
Breite Str. 76, 53111 Bonn, 0228/695193
buchladen@lesabot.de - www.lesabot.de

"der kleine laden" e. V. 
Kinder- und Jugendbuchhandlung

Budapester Str. 5
53111 Bonn

Tel. 0228-634335
www.kinderbuch-bonn.de
info@kinderbuch-bonn.de

buchladen 46
Kaiserstraße 46, 53113 Bonn, 

0228.223608, info@buchladen46.de

«Reich bin ich durch ich weiß nicht was,
man liest ein Buch und liegt im Gras.«

(Robert Walser)

Gesangsunterricht
Funktionale Stimmbildung 

für Einsteiger und Fortgeschrittene. 
Leichter, höher, lauter Singen. 

Alle Musikstile – von Klassik bis Musical
Wochenendkurse Stimmbildung oder

Atemtechnik für Chor- und Laiensänger

Besser sprechen
– für Lehrer und Schauspieler etc.

Neu:
Durchlaufende Stimmbildungskurse

für die Sprech- oder Singstimme

Stimmschmiede Bonn
Ltg.: Mathias Knuth, 

staatl. gepr. Stimmbildner.
www.stimmschmiede-bonn.de

Tel. 0228-608 77 290

LEKTORAT

Ökologisches
Leben

BIOLÄDEN

Bioladen MOMO
www.bioladen.com
Hans-Böckler-Strasse 1
53225 Bonn-Beuel
Bioladen seit 1983, Bistro, Biometzger,
Lieferdienst, Gemüseabo
Telefon 0800Bioladen - 0228-462765.

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Bad Godesberg

Alte Bahnhofstr. 20
53173 Bonn

Tel 0228-359449; Fax 0228-359707
8–19 Uhr, Sa 8–16 Uhr

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Poppelsdorf

Clemens-August-Str. 40
53115 Bonn

Tel. 0228-2426856; Fax 0228-2426857
8–19 Uhr, Sa 8–15 Uhr

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Hofgarten

(direkt am Bonner Markt)
Stockenstr. 15

53113 Bonn
Tel 0228-94498941; Fax 0228-94498942

8-20 Uhr, Sa 8-18 Uhr

Abschlussarbeiten 
(BA, MA, Dissertationen)

Sachtexte und Bewerbungen 
www.optimierte-texte.de

E-Mail:info@optimierte-texte.de
T.: 0170 7452123

Dr. Angela Degand MA, 
Fachlektorat, Korrektorat und Text

La Libreria, Iberoamerikanische Buch-
handlung, Inh. Angela Baron
Justus-von-Liebig-Str. 24  (schräg
gegenüber vom General Anzeiger) 
Eingang rechts, 1. Etage, 53121 Bonn
0228-659215 Mail: libros@lalibreria.de
www.lalibreria.de 
Mo.-Fr. 12.00-19.00 
Sa. 11.00-14.00/16.00 (auf Nachfrage)

Die Buchhandlung 
auf der Sonnenseite Bonns!

Bücher Bartz GmbH
Gottfried-Claren-Str. 3

53225 Bonn-Beuel
0228/476006, verkauf@buecherbartz.de

www.buecherbartz.de
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr Sa. 9.30-14 Uhr

BIO-METZGEREIEN

ENERGIE & UMWELT

VOLLWERT-SPEISEN

Reisen
Bonnatours Naturerlebnis Siebenge-
birge: Naturkundlich-historische Ausflüge
für private Gruppen und Teams. Team-
training in und mit der Natur. Infos unter
Tel. 0228 / 38 77 2443, www.bonnatours.de

Segeln in den schönsten Revieren der
Welt. Zu jeder Jahreszeit auch ohne Segel-
kenntnisse. www.arkadia-Segelreisen.de
Tel. 040 / 280 50 823

www.aktivreisen-lebert.de
– Ihr Spezialreisebüro für alle Arten von

Aktivurlaub.
Sie suchen? Ich finde! 

Ihren Urlaub nah und fern.
Tel.: 0228-4107 518

StattReisen Bonn erleben e.V.

Herwarthstr. 11
53115 Bonn

Tel.: 0228/654553
Fax: 0228/2425255

info@stattreisen-bonn.de
Stadtführungen auf neuen Wegen. 

Umland-Touren. Bonn-Programme.

CASSIUS-Garten
Das Vollwertrestaurant

Riesige Auswahl – unübertroffen in
Frische und Qualität

Durchgehend warme Küche
Mo-Sa, 11-20 h

Frühstück ab 8.00 h
PARTYSERVICE

53111 Bonn, Maximilianstr. 28d, 
Cassius-Bastei –

vis-á-vis Hauptbahnhof

Institut für Baubiologie 
u. Umweltanalytik

Beratung und wissenschaftliche Messun-
gen von Mobilfunk, Wohngiften, Schim-
melpilzen, Radon, geologischen Störun-

gen, Elektrosmog; Vorträge und
Gutachten. Bonn (02 28)/97 666 97.
www.Institut-fuer-Baubiologie.de

Biometzger Huth 

im Momo-Bioladen in Beuel 

Hans-Böckler-Str. 1

0228- 47 83 39
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Sport & Fitness

Wohnen/Einrichten

Bio-Möbel-Bonn Massivholzmöbel, Bio-
küchen (Team 7, Wasa). Polstermöbel,
Lampen, Schlaf-systeme (Hüsler Nest),
Naturmatratzen und Bettwaren, Kinder-
möbel, Wiegenverleih.
An der Margarethenkirche 31, 
Bonn-Graurheindorf, Tel. 0228-33 62 966
www.biomoebelbonn.de

Was hindert Sie am Wohlfühlen?
Wir finden es heraus!
Wohnwerke Institut

für Innenarchitektur + Feng Shui
www.wohnwerke.de

Thomas Mann Straße 38 in Bonn
Tel: 0228/97685704 

Wolfes & Wolfes
Massivholzbetten, Naturmatratzen,

Futons, Stühle, Mobiles.
Adenauerallee 12-14, 53113 Bonn

Tel. 0228/ 69 29 07
www.wolfes-wolfes.de
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da Vinci Denkmöbel
Ergonomie und Service

www.denkmoebel.de

Studio 50 – das reifere Sportkonzept
+ Prävention + Rehabilitation + Fitness

für alle ab 45 Jahren.
Gerätetraining / Kurse / Sauna / 

individuelle Trainingsplangestaltung 
& Betreuung. 

Kontakt: 0228-3367184 / studio50-bonn.de

MITTELPUNKT
Zentrum für Bewegung

PILATES - TAI CHI
Fitness, Faszientr., Kurse für Schwangere
www.mittelpunkt-bewegung.de 
Dipl. Sportl. Simone Koch u Iris Thiem 

Mirecourtstr. 14, Bonn - Beuel 
0228/47 92 71 oder 0151-54 833 961 

Gezielt abnehmen und Problem-
zonen festigen durch die neue

Supergymnastik ,Callanetics’ aus den
USA. 

Tolle Figur auch für Sie:
Fitness-Club Fit & Figur,

Tel. 02 28/47 60 36

=
Reisen

Ferien im wilden Osten Belgiens! Kleiner
Campingplatz am Fluss. Wandern, radfahren
und entspannen im Hohen Venn und Arden-
nen. Mit Zelt, Camperbus, im Bauwagen oder
Trekkinghütte.
www.camping-wesertal.com

www.Gleichklang.de - Das etwas andere
Kennenlern-Forum für Reisepartner.

=
Seminare /
Workshops

=
Kontakte

Sympathische Sie, Mitte 60, sucht weltof-
fene, unabhängige Menschen für entspannte
Radtouren und interessanten Gedankenaus-
tausch. Tel. 0228-30418576

www.Gleichklang.de - Die ganz besondere
Partner- und Freundschaftsvermittlung im
Internet.

=
Psyche & Therapie

=
Musik / -Unterricht

Chor FUNNY THURSDAYS Endenicher
Burg, Do, 19:00. Leitung: Hansjörg Schall.
Info unter: www.voice-connection.de &
Tel. 0228 - 973 72 16

ChorsängerInnen finden Chöre, Chöre
finden ChorsängerInnen: www.chor-in-
bonn.de - Chorkonzerte finden und annoncie-
ren: www.chorkonzerte-in-bonn.de

GROOVY FRIDAY: Lachen, swingen, a cap-
pella singen. Freitag 18:00. Leitung Hansjörg
Schall. Infos: 9737216 
voice-connection.de

Singen1: Gruppe für Einsteiger/-innen
Mittwoch 20:00 Uhr. Leitung Hansjörg
Schall. Frosch im Hals? Mitbringen! Infos:
9737216 voice-connection.de

Kleinanzeigen

Atmen, Bewegen, Entspannen

A i k i d o
Ja p a n i s c h e  K a m p f k u n s t

Aikido Schule  Heinz Patt

8. DAN Aikido

Buschdorfer Str. 26 • 53117 Bonn
Tel.: 0228 - 67 47 27
www.aikido-bonn.de

Telefonischer Notdienst 
für psychisch kranke

Menschen, Angehörige und
Freunde

Gemeindepsychiatrie 
Bonn-Rhein-Sieg gGmbH

(0228) 96 53 901
Sprechzeiten: 

20.00–23.00 Uhr (Mo–Fr)
18.00–23.00 Uhr (Sa, So, feiertags)

www.stimmschmiede-bonn.de 
oder telefonisch 0228-60877290

Kurse im September 2021:

• Endlich wieder SINGEN für
Chorsängerinnen und Chorsänger!

• Endlich wieder Pop Musik SINGEN
für junge Leute!

• Ich kann noch nicht SINGEN
• Endlich besser SPRECHEN

Kommen Sie zum Schnupper-Kurs
beim ”Endlich-wieder-SINGEN-
Endlich-besser SPRECHEN-Tag” am
Samstag den 28. August 2021 
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mersdorf 1923 e.V. ist ein sinfoni-
sches Oberstufen-Blasorchester
mit rund 45 aktiven Musikern. Das
Programm reicht von sinfonischer
Blasmusik über Pop und Rock,
Film- und Musical-Melodien,
Swing und Evergreens, bis hin zu
Märschen und Big-Band Arrange-
ments. Eintritt frei. D Theatron
Freizeitpark Rheinbach, Münste-
reifeler Str. 69, Rheinbach

318:00 Bluegras Band Das Trio ver-
bindet einen Hauch von Rock ‘n’
Roll mit amerikanischen Traditio-
nals. D Medio.Rhein.Erft, Kon-
rad-Adenauer-Platz 1, Bergheim

318:00 Die LaborPhasen Rheinbach
2021 Das Literatur-, Musik &
Theaterwochenende ist ein breit
aufgestelltes und anspruchsvolles
Kulturprogramm, dass sich an den
aktuellen Themen des Sozialge-
schehens, der politischen Themen
u. auch dem menschlichen Mit-
einander orientiert. Thema:
»Starke Frauen«. Heute: Flow-Ra
- Das Trio musiziert unter dem
Motto »Klassische Klänge mit Flora
und Fauna«. Tickets unter labor-
phasen.com. Eintritt: 10,-/5,- D
Theatron Freizeitpark Rheinbach,
Münstereifeler Str. 69, Rheinbach

319:00 Tropen Air Heute: Yaroslav
Likhachev Quartett und Kämmer-
ling Quartett. Eintritt frei. D
Open.Air.Platz an der Stadthalle
Troisdorf, Kölner Str. 167

BÜHNE
BONN

314:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreiben Sie eine E-Mail an:
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für September 2021 ist der:

12. August 2021 A
U

G
U

ST
· 0

8
| 2

02
1

VERANSTALTUNGSKALENDER · 392021 | 08 · SCHNÜSS

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

le
nd

er
1

Sonntag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

311:00 Dom Town Seven Britischer
Jazz der 60er-Jahre. In der Reihe
»Duisdorfer Jazz Sommer«. Eintritt
frei. D Kulturzentrum Hardtberg,
Rochusstr. 276

314:00 SWB - Jazz and more Jazz
im Biergarten. Heute: Climax Four
- »All that Jazz«. Eintritt frei. D
Parkrestaurant Rheinaue, Lud-
wig-Erhard-Allee 20

315:00, 18:00 Struwwel-die-Katz
Mit Struwwel-die-Katz bringt die
Bühne der Brotfabrik einen begeh-
baren Liederabend auf das ver-
wunschen-traumhafte Gelände der
Burg Lede in Vilich. VVK 10,- bis 20,-
D Burg Lede, An der Burg Lede 1

KÖLN
318:00 Jazz at Green Room Heute:

Bruno Müller Jazztrio feat. Denis
Gäbel. Eintritt: 2er-Tisch 20,- /
4er-Tisch 40,- D Green Room am
Stadtgarten, Venloer Str. 40

319:00 Frida Gold Pop. Eintritt: VVK
34,- D Freideck – Kantine Open
Air, Neusser Landstr. 2

320:00 Pietro Lombardi Open Air.
Support: Kayef. VVK 48,- D Tanz-
brunnen Köln, Rheinparkweg 1

JOTT WE DE
311:00 Die LaborPhasen Rheinbach

2021 Das Literatur-, Musik &
Theaterwochenende ist ein breit
aufgestelltes und anspruchsvolles
Kulturprogramm, dass sich an den
aktuellen Themen des Sozialge-
schehens, der politischen Themen
u. auch dem menschlichen Mit-
einander orientiert. Thema:
»Starke Frauen«. Heute: Sonntag-
Matinee mit dem Ensemble Fidelia
Wormersdorf - Das Hauptorchester
der Musikfreunde Fidelia Wor-

20:00 Uhr D Köln, Tanzbrunner

1. Sonntag KONZERT

Pietro Lombardi
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Bonn nach den Kinderbüchern
von Sven Nordqvist für Kinder ab 3
Jahren. Informationen und Tickets
unter jt-bonn.de. D online

315:00 Michel aus Lönneberga On-
line-Stream des Jungen Theater
Bonn nach dem Roman von Astrid
Lindgren für Kinder ab 5 Jahren.
Informationen und Tickets unter
jt-bonn.de. D online

JOTT WE DE
315:00 Wir tauchen ab! Workshop

für Kinder ab 5 Jahren. Anmel-
dung unter: 02241/900-427. Teil-
nahmegebühr: 3,- D Bilder-
buchmuseum der Stadt Troisdorf,
Burg Wissem, Burgallee 1

MARKTPLATZ
JOTT WE DE

311:00 Rhein-Antik Antik-, Kunst-
& Designmarkt von 11-18 Uhr mit
einem breiten Angebot an Anti-
kem und Kuriosem. D Burg Wis-
sem, Burgallee 1, Troisdorf

EXTRAS
BONN

311:00 9. Fährradtag des ADFC
Bonn/Rhein-Sieg Der ADFC über-
nimmt an diesem Tag wieder von
11-17 Uhr die Kosten für alle Rad-
fahrenden auf der Bad Godesber-
ger und Mondorfer Fähre. D Bonn

JOTT WE DE
311:00 Expedition Erft - Tier- und

Pflanzenwelt in der Erftaue Ei-
ne Rundwanderung durch die
Erftaue als Forschungsexpedition.
Die Exkursion findet im Rahmen
des Projekts Lern- und For-
schungslandschaft »Neue Erft«
statt und wird aus Mitteln des
Europäischen Fonds für regionale
Entwicklung (EFRE) gefördert. An-
meldung erforderlich unter 02237-
6388020. D Naturparkzentrum
Gymnicher Mühle, Gymnicher
Mühle 1, Erftstadt-Gymnich

315:00 Die LaborPhasen Rheinbach
2021 Das Literatur-, Musik &
Theaterwochenende ist ein breit
aufgestelltes und anspruchsvolles
Kulturprogramm, dass sich an
den aktuellen Themen des Sozial-
geschehens, der politischen The-
men u. auch dem menschlichen
Miteinander orientiert. Heute:
Podiumsdiskussion zum Thema
»Starke Frauen – Stellung in der
heutigen Gesellschaft« mit Über-
raschungsgästen aus Funk und
Fernsehen. Eintritt frei. D Thea-
tron Freizeitpark Rheinbach,
Münstereifeler Str. 69, Rheinbach
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sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

318:00 99 Luftballons - Der 80er
Jahre Spaß Comedy-Revue mit
Musik von NDW über Schlager bis
Pop. Eintritt: VVK ab 25,- D Ma-
lentes Theater Palast, Godesber-
ger Allee 69

319:45 Die Pochers live - »Bild-
schirmkontrolle & mehr« Die
Pochers bringen ihren neuen Po-
dcast auf die Bühne: Oliver Pocher
verspricht die schonungslose
Wahrheit, Amira sieht sich schon
die Scherben zusammenkehren.
VVK ab 26,- D BonnLive Kultur-
garten, Leinpfad, Höhe Römerbad

KÖLN
314:00 Ehrlich Brothers - »Dream

& Fly« Die neue Magie Show.
Eintritt: VVK ab 45,- Verschoben
auf den 2. Oktober 2021. D Lan-
xess Arena, Willy-Brandt-Platz 3

318:00 Sylvia Brécko - »Das letzte
Kind trägt Fell« Tierisches und
satirisches Musikkabarett. Eintritt:
21,-/16,- D Atelier Theater, Roon-
str. 78

320:00 Der eingebildete Kranke
Komödie von Moliére. Im Garten
des Hotel Hopper über dem Thea-
ter Tiefrot. Eintritt: 18,-/12,- D
Theater Tiefrot, Dagobertstr. 32

JOTT WE DE
320:00 Die LaborPhasen Rheinbach

2021 Das Literatur-, Musik &
Theaterwochenende ist ein breit
aufgestelltes und anspruchsvolles
Kulturprogramm, dass sich an
den aktuellen Themen des Sozial-
geschehens, der politischen The-
men u. auch dem menschlichen
Miteinander orientiert. Thema:
»Starke Frauen«. Heute: »Thelma
& Louis« - Szenische Lesung mit
Dana Golombek & Patricia Schäfer
in einer freien Bearbeitung des
gleichnamigen Films mit Musik
von The Boss Hoss. Tickets unter
laborphasen.com. Eintritt: 19,-
/9,- D Park Plätzchen, Münste-
reifeler Str. 69, Rheinbach

KUNST
BONN

311:15 Papier-Gebilde Experimente
mit verschiedenen Papieren. Der
Workshop findet im Rahmen der
Ausstellung »Frank Bölter. ultra
all inclusive« statt. Anmeldung
erforderlich. Die Teilnahme ist ko-
stenlos. D Kunstmuseum Bonn,
Helmut-Kohl-Allee 2

311:30 Sonntagsführung durch die
Ausstellung »Italiensehnsucht!«.
Kosten: 5,- (zzgl. Eintritt). D Mu-
seum August Macke Haus, Hoch-
stadenring 36

KINDER
BONN

314:00 Pettersson und Findus Auf-
führung des Jungen Theater Bonn
nach den Kinderbüchern von Sven
Nordqvist für Kinder ab 4 Jahren.
VVK ab 8,- D BonnLive Kulturgar-
ten, Leinpfad, Höhe Römerbad

JOTT WE DE
314:00 Der gestiefelte Kater Open

Air-Sommertheater: »Der ge-
stiefelte Kater« ist ein lustiges Mär-
chen von zwei Freunden, wie sie
unterschiedlicher nicht sein könn-
ten und die trotzdem immer zu-
einander halten und gemeinsam
durch dick und dünn gehen. Ein-
tritt: 15,-/10,- D Burg Satzvey, An
der Burg 3, Mechernich-Satzvey

ONLINE
314:00 Pettersson und Findus Onli-

ne-Stream des Jungen Theater
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FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreiben Sie eine E-Mail an:
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für September 2021 ist der:

12. August 2021

2
Montag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 Musik unter der Zeder Heu-
te: Live-Musik von den britischen
Inseln und ihren keltischen
Randgebieten bis zum Westen des
europäischen Festlandes und zum
Osten der Azoren mit John Harri-
son (Derby), Shay McVeigh (Bel-
fast) und Simon Kempston (Edin-
burgh). Eintritt: VVK 17,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: Willi Bellinghausen’s Dan-
cing Sound - »Herzbegehren - Ei-
ne musikalische Weltreise«. Ein-
tritt: 5,- (inkl. Verzehrbon). D
Parkrestaurant Rheinaue, Lud-
wig-Erhard-Allee 20

KÖLN
320:00 NICA live Heute: Dudek/Hen-

kel/Dunston/Berger. Eintritt: 2er-
Tisch 10,- / 4er-Tisch 20,- D Gre-
en Room am Stadtgarten, Venloer
Str. 40

BÜHNE
KÖLN

319:30 Kunst gegen Bares Offene
Bühne Show. D ARTheater, Eh-
renfeldgürtel 127

KINDER
BONN

310:00 Sommerschule mit Freizeit-
angeboten Ferienangebot für
Kinder aus aller Welt im Alter von
8-12 Jahren. Information unter
migrapolis-deutschland.de. An-
meldung bei Carina Pfeil,
c.pfeil@bonn-evangelisch.de o.
0174-1658544. Angebot kostenlos.
D MIGRApolis – Haus der Vielfalt,
Brüdergasse 16-18

JOTT WE DE
310:00 Kulturrucksack: »Activists!

– Comics for Future« Workshop (
2.8. bis 5.8., jeweils 10-15 Uhr).
In Anlehnung an die Graphic No-
vel »Activists« der Künstlerin Pa-
tricia Thoma, in der junge Men-
schenrechtsaktivitstInnen vorge-
stellt werden, überlegen die Kin-
der und Jugendliche zwischen 10
und 14 Jahren, was sie Punkto
Umweltschutz, Gesundheit oder
Kultur verändern möchten und
setzen dieses als Comic in Szene.
Anmeldung unter 02241/900-427
erforderlich. Das Angebot ist ko-
stenfrei. D MUSIT - Museum für
Stadt- und Industriegeschichte
Troisdorf, Burgallee 3
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takel mit Blasmusik für Kinder ab
6 Jahren. Familien-Aufführung
im Rahmen des Kultursommers
2021. D Bodelschwinghschule,
Am Woltersweiher 10

EXTRAS
BONN

314:00 Monatstreffen der ver.di-
Senior*innen Heute: »Bonn ein
Stück Heimat« - virtuelle Zeitreise
durch 2.000 Jahre Bonner Ge-
schichte mit dem Bonner Stadt-
spaziergänger Rainer Selmann. D
DGB-Haus, Endenicher Str. 127

JOTT WE DE
318:00 Sing- und Trommelseminar

Die Teilnehmer des Seminars mit
Simon Mputu vom 5. - 8. August
haben die Möglichkeit, einfache
afrikanische Gospels, ohne No-
tenkenntnisse, zu erlernen und
etwas über die heilende Kraft der
Gesänge im afrikanischen Kontext
zu erfahren. Infos: deutsch-afri-
kanisch-
choresengo.jimdofree.com. An-
meldung: Marianne Schmeling-
Hummel, m.schmeling-hum-
mel@t-online.de o. 0228-
2436453. D Haus Niedermühlen,
Niedermühlen 4, Asbach

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreiben Sie eine E-Mail an:
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für September 2021 ist der:

12. August 2021

320:00 Angelika Express IndiePop-
Punk. Tischreservierungen unter
sonicballroom@yahoo.com. Ein-
tritt frei, Hut geht rum. D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

320:00 Lost Concerts Heute mit Teesy
& Manith Bertz. Eintritt: VVK 27,10
D Carlswerk Victoria, Schanzen-
straße 6-20

320:00 Malik Harris - »Anonymous
Colonist«-Tour Der Singer-Son-
gwriter und Multiinstrumentalist
verbindet organischen Pop, elek-
tronische Einflüsse und eine Mi-
schung aus Rap und Gesang mit
der Loop-Station. Eintritt: VVK 17,-
D ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Red City Radio US-amerika-
nische Punkrock-Band. Eintritt:
VVK 17,- Verschoben auf den 05.
August 2022. D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

320:00 Songlines Heute: Karanoon -
Soul, Hip-Hop, RnB. Eintritt: 2er-
Tisch 20,- / 4er-Tisch 40,- D Gre-
en Room am Stadtgarten, Venloer
Str. 40

JOTT WE DE
319:00 Unique Das Trio spielt selbst-

interpretierte, 3-stimmige Aku-
stikversionen der aktuellen Charts
& Rock/Pop. D Medio.Rhein.Erft,
Konrad-Adenauer-Platz 1, Berg-
heim

319:30 Blues & Rock Club Heute:
Rock mit der Band Bad Keys. D
JaJa, Frankfurter Str. 75, Hennef

320:00 Brühler Schlosskonzerte:
Concerto Köln Heute: »Barocke
Meister« - Jeremias Schwarzer
(Blockflöte) und das Alte Musik-
Ensemble Concerto Köln spielen
Werke von Antonio Vivaldi und
Georg Philipp Telemann. Eintritt:
VVK 39,-/29,- D Ehrenhof von
Schloss Augustusburg, Brühl

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. VVK
11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Mondphasen von Sam She-
pard. Open Air Theater. Eintritt
frei. D Grüne Spielstadt (ehem.
Stadtgärtnerei), An der schwarzen
Brücke, Im Dransdorfer Feld

320:00 Springmaus Improtheater -
»Bääm - Das Sommer-Special«

6. KONZERT

Wiebusch
Bosse 
Uhlmann

19:30 Uhr D
Köln, Tanzbrunnen
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Donnerstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

318:30 Headhunterz & Wildstylez
Hardstyle-DJs. Weitere Infos unter
bonnlive.com. Eintritt: VVK ab 21,-
D BonnLive Kulturgarten, Lein-
pfad, Höhe Römerbad

319:30 Element Of Crime - »Schafe,
Monster und Mäuse«D
Kunst!Rasen, Rheinaue Bonn

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: Samba Bom - Samba do
Brasil. Eintritt: 5,- (inkl. Verzehr-
bon). D Parkrestaurant Rhein-
aue, Ludwig-Erhard-Allee 20

KÖLN
320:00 Alligatoah - »Akkordar-

beit«-Tour Open Air mit dem Gre-
gor Schwellenbach Streichquar-
tett. Eintritt: VVK 50,- D Tanz-
brunnen Köln, Rheinparkweg 1

320:30 Dietmar Bonnen - »Trans-
luzenz - Suite für kleines En-
semble« Eintritt: VVK 12,-/6,- D
Loft, Wissmannstr. 30

320:30 Takeshi‘s Cashew Cosmo-
funk. D Bumann & Sohn, Bar-
tholomäus-Schink-Str. 2

JOTT WE DE
319:00 Rheinpuls 2021 Das Tribute-

Festival Rheinpuls auf der Festung
Ehrenbreitstein geht in die näch-
ste Runde. Heute mit Goldplay -
Tribute to Coldplay. Eintritt: VVK
11,40 AK 12,- D Festung Ehren-
breitstein, Charlottenstr., Koblenz

320:00 Brühler Schlosskonzerte:
Capella Cracoviensis Heute: »Die
großen Drei« - Mit Joseph Haydns
wenig gespielten viersätzigen Sin-
fonie Nr. 62 unterstreicht die pol-
nische Capella Cracoviensis ihren
Ruf als eines der führenden Ori-
ginalklang- und Haydn-Orchester.
Zwei Ohrwürmer schließen naht-
los an: Der Breslauer Meistervioli-
nist Robert Bachara spielt die
himmlisch-schöne Romanze op.
50 des Haydn-Schülers Beetho-
ven. Und mit der großen g-Moll-
Sinfonie erklingt die meistgespiel-
te Sinfonie aus der Feder Mozarts.
Eintritt: VVK 39,-/29,- D Ehrenhof
von Schloss Augustusburg, Brühl

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. Ein-
tritt: VVK 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

320:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

KÖLN
320:00 Bora - »Liebevolle Attitü-

de« Comedy. Eintritt: 15,-/12,- D
Atelier Theater, Roonstr. 78

KINDER
BONN

319:00 Theater Marabu - »Master
of Desaster« Ein open-air Spek-

6
Freitag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

317:30, 19:30 Beethovens Töchter
IV Violinsonaten von Ludwig van
Beethoven mit Judith Stapf (Violi-
ne) und Marco Sanna (Klavier).
Reservierung erforderlich bei in-
fo@LudwigvanB.de. Eintritt: 19,-
D Kammermusiksaal, Beetho-
ven-Haus, Bonngasse 24

319:30 SWB - Sommerfestival 2021
Open Air im Biergarten. Heute: Ma-
riuzz - Tribute to Marius Müller-
Westenhagen. Eintritt: 5,- (inkl.
Verzehrbon). D Parkrestaurant
Rheinaue, Ludwig-Erhard-Allee 20

KÖLN
319:00 Christian Meringolo Italieni-

sche Nacht. Tischreservierung un-
ter 02203-9800822. D Eltzhof, St.
Sebastianusstr. 10

319:30 Chuckamuck Garage-Rock-
Band aus Berlin. Eintritt: VVK 14,-
D Bumann & Sohn, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 2

319:30 Moore & More Biergarten-
konzert mit der Gary Moore
Tribute Band. Eintritt frei. D
Freideck – Kantine Open Air,
Neusser Landstr. 2

319:30 Wiebusch Bosse Uhlmann
Open Air - Marcus Wiebusch, Aki
Bosse und Thees Uhlmann gehen
zusammen auf Tour und spielen
mit Band ihre Lieblingslieder.
Ausverkauft! D Tanzbrunnen
Köln, Rheinparkweg 1

3
Dienstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: The Candidates - Rock
Classics. Eintritt: 5,- (inkl. Ver-
zehrbon). D Parkrestaurant Rh-
einaue, Ludwig-Erhard-Allee 20

320:00 Beethovens Klaviersonaten
5 mit Evgeni Koroliov, Klavier.
Eintritt: VVK 34,-/17,- D Kammer-
musiksaal, Beethoven-Haus,
Bonngasse 24

KÖLN
320:00 Bundesjugendorchester

Werke von Ludwig van Beetho-
ven, Einojuhani Rautavaara und
Antonín Dvorák. Eintritt: VVK 25,-
/10,- D Philharmonie Köln, Bi-
schofsgartenstr. 1

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. Ein-
tritt: VVK 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

KINDER
BONN

309:30 Zurück in die Zukunft Ferien-
programm für Kinder von 8 bis 12
Jahren (9:30 bis 15 Uhr) in der Dau-
erausstellung »Unsere Geschichte.
Deutschland seit 1945« und im
Museumsgarten. Anmeldung er-
forderlich unter 0228 - 9165-400 o.
besucherdienst@hdg.de. Teilnah-
mebeitrag: 12,- (inkl. kleiner Imbiss
und Mittagessen). D Haus der Ge-
schichte, Willy-Brandt-Allee 14

310:00 Taxonomie-Werkstatt Som-
merferienprogramm (3.-6.8., 10-
15 Uhr) für Teilnehmer von 13-15
Jahren. Informationen und An-
meldung unter bonn.leibniz-
lib.de/de/museum. D Museum
Koenig, Adenauerallee 160 

310:15 Kreatives Gärtnern Som-
merferienprogramm (3.-6.8., je-
weils 10:15-13:15 Uhr) für Kinder
von 8-12 Jahren zur Ausstellung
»Beuys – Lehmbruck. Denken ist
Plastik«. Anmeldung unter ver-
mittlung@bundeskunsthalle.de
erforderlich. Kosten: 50,- D Bun-
deskunsthalle, Helmut-Kohl-Al-
lee 4

4
Mittwoch

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:00 Bassem Hawar - »Djoze«
Open Air im Innenhof der Brotfa-
brik: Bassem Hawar spielt Djoze
(Kniegeige) und wird er von einem
Percussionisten begleitet. Eintritt
frei. D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: Central Park Band - Tribute
to Simon & Garfunkel. Eintritt: 5,-
(inkl. Verzehrbon). D Parkrestau-
rant Rheinaue, Ludwig-Erhard-
Allee 20

320:00 Zugezogen Maskulin Berli-
ner Hip-Hop-Duo. Eintritt: VVK ab
25,- D BonnLive Kulturgarten,
Leinpfad, Höhe Römerbad

KÖLN
319:30 Milliarden - »Schuldig«-

Tour Rockband aus Berlin. Ein-
tritt: VVK 29,- D Freideck – Kanti-
ne Open Air, Neusser Landstr. 2

320:00 West-Eastern Divan Orche-
stra Werke von Johannes Brahms
und César Franck. Eintritt: VVK
10,- bis 79,- D Philharmonie
Köln, Bischofsgartenstr. 1

JOTT WE DE
319:00 Cupfull Swill Das Modernfolk

Duo präsentiert alles vom klassi-
schen, irischen Jig bis hin zum
Rock-Riff. D Medio.Rhein.Erft,
Konrad-Adenauer-Platz 1, Berg-
heim

319:00 Live im Atrium Open Air.
Heute: Angel Grove - Skate Punk.
D City-Forum Euskirchen, Hoch-
str. 39-41

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. VVK
11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

KINDER
BONN

319:00 Theater Marabu - »Master
of Desaster« Ein open-air Spek-
takel mit Blasmusik für Kinder ab
6 Jahren. Familien-Aufführung
im Rahmen des Kultursommers
2021. D Rathausplatz Beuel, Frie-
drich-Breuer-Str. 65

19:00 Uhr D Bonn, Rathausplatz Beuel

4. Mittwoch KINDER

Theater Marabu

Master of Desaster
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Es gibt einfach nichts Vergleichbares, keine andere deutsch-
sprachige Band, die diese eigentümliche Mischung aus Folkrock
und Blues, Artrock und Kinderlied, Krachorgie und Schmalz
hervorbringt - und zwar immer weiter, Album für Album, seit
nunmehr 33 Jahren. Um Trends hat sich die Truppe um Sven
Regener und Co dabei genauso wenig geschert wie um die ganz
großen, lukrativen Gigs und Deals - statt YouTube und Stadion
lieber auf dem Teppich bleiben und die kleineren, oft feineren
Konzerte mitnehmen. So präsentieren die Jungs zum Auftakt
der diesjährigen Kunstrasen-Saison ihr neues Album „Schafe,
Monster, Mäuse“ im gemütlichen OpenAir-Rahmen, Echtheits-
faktor garantiert.

19:30 D Bonn, Kunst!Rasen

5. Donnerstag KONZERT

Element of Crime
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320:00 The Overall Brigade Hobo,
Hillbilly & Folk. Tischreservierun-
gen unter sonicballroom@-
yahoo.com. Eintritt frei, Hut
geht rum. D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
320:00 Brühler Schlosskonzerte

Heute: »London, Lindau, Rom« -
Als eine Art Mini-Oper ohne Worte
darf man Beethovens »Coriolan«-
Ouvertüre bezeichnen. Von dem
Pionier auf dem Gebiet der »Ton-
dichtung« schlägt die Capella Au-
gustina danach den Bogen zum
»englischen« Sinfoniker Haydn,
dessen Nr. 102 nicht nur seinen
Schüler Beethoven maßgeblich
inspirierte. Das 1795 vom Londoner
Publikum gefeierte Werk bildet
ebenfalls die Folie für das Urauf-
führungsstück »HaydnMauer«,
das Nikolaus Brass im Auftrag des
Haydn-Festivals geschrieben hat.
Eintritt: VVK 39,-/29,- D Ehrenhof
von Schloss Augustusburg, Brühl

BÜHNE
BONN

318:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:30 Der Reigen Schauspiel von Ar-
thur Schnitzler - Open Air. Eintritt:
VVK 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Der Bär / Der Heiratsantrag
Sommertheater im Hof: Zwei
komödiantische Einakter von An-
ton Tschechow als Freilichtauf-
führung. Eintritt: 10,-/7,- D tik
theater im keller, Rochusstr. 30

320:00 Mondphasen von Sam She-
pard. Open Air Theater. Eintritt
frei. D Grüne Spielstadt (ehem.
Stadtgärtnerei), An der schwarzen
Brücke, Im Dransdorfer Feld

320:00 Springmaus Improtheater -
»Bääm - Das Sommer-Special«
Die Impro-Sommer-Show. Ein-
tritt: 27,70/21,90 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Suchtpotenzial - »Sexuelle
Belustigung« Musik-Comedy mit
Julia Gámez Martín und Ariane
Müller. VVK 20,-/16,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

KÖLN
315:00 Die Köln-Show Jeder Mensch

kann Kölner werden - in nur 60
Minuten! VVK ab 19,- D Senftöpf-
chen, Große Neugasse 2-4

320:00 Der eingebildete Kranke
Komödie von Moliére. Im Garten
des Hotel Hopper über dem Thea-
ter Tiefrot. Eintritt: 18,-/12,- D
Theater Tiefrot, Dagobertstr. 32

320:00 Frizzles - »Komik statt Pla-
stik - Improvisation mit allen
Mitteln« Comedy. Eintritt: 21,-
/16,- D Atelier Theater, Roonstr. 78

ONLINE
320:00 Das letzte Aufgebot »Das

letzte Aufgebot« erzählt die Ge-
schichte einer verlorenen Jugend.
Hunderttausende Jungen wurden
in den letzten Monaten des Dritten

Moltkestr. 10 – 12 
Bonn-Bad Godesberg
www.drahtesel-bonn.de

Ihr E-Bike- 

   Spezialist

Reduzierte Auslaufmodelle Reiches zum Volkssturm eingezo-
gen und mit völlig unzureichender
Ausbildung und Ausrüstung den
alliierten Truppen entgegenge-
worfen. Online-Stream des Jungen
Theater Bonn für Zuschauer ab 13
Jahren. Informationen und Tickets
unter jt-bonn.de. D online

JOTT WE DE
320:00 Tropen Air Heute: »Popcorn«

- 17. Absolventenshow der Staat-
lichen Artistenschule Berlin. Ein-
tritt frei. D Open.Air.Platz an der
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

KUNST
BONN

315:00 Sedcard Shooting In unse-
rem Workshop für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene kann
frei mit Outfits und Stylings expe-
rimentiert werden. Anmeldung
unter vermittlung@bundes-
kunsthalle.de erforderlich. Ko-
sten: 10,-/6,- D Bundeskunst-
halle, Helmut-Kohl-Allee 4

KINDER
BONN

314:00 Pippi in Taka-Tuka-Land
Aufführung des Jungen Theater
Bonn nach dem Roman von Astrid
Lindgren mit Musik von Marc
Schubring für Kinder ab 5 Jahren.
VVK ab 8,- D BonnLive Kulturgar-
ten, Leinpfad, Höhe Römerbad

ONLINE
315:00 Ronja Räubertochter Onli-

ne-Stream des Jungen Theater
Bonn nach der Erzählung von
Astrid Lindgren für Kinder ab 6
Jahren. Tickets für den Stream un-
ter www.jt-bonn.de. D online

MARKTPLATZ
BONN

311:00 Werksverkauf in der Bon-
ner Kaffeebrennerei von 11-14
Uhr: Handwerklich geröstet, von
ausgesuchten Plantagen aus Bra-
silien, Guatemala und Indien. D
Bonner Kaffeebrennerei, Klara-
M.-Faßbinder-Str. 6

KÖLN
308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-

markt von 8-16h. D Neusser
Platz, K.-Nippes

EXTRAS
BONN

310:00 Greenpeace-Schiff Beluga II
Um über deutsche Waffenexporte
zu informieren, legt das Greenpe-
ace-Schiff Beluga II vom 6. bis 8.
August am Brassertufer an. Am
Anleger stellt Greenpeace Fotos
des prämierten Fotografen Nikita
Teryosin aus seinem Langzeitpro-
jekt »Nothing Personal – The Back
Office of War« aus. Die Fotoaus-
stellung wird jeweils von 10–13
und 14–18 Uhr zu sehen sein und
ist ohne Test mit FFP2-Maske be-
suchbar. Informationen: greenpe-
ace.de/beluga. Eintritt frei. D An-
legestelle: Steiger 7, Brassertufer

311:30 Bonner Stadtspaziergang mit
Rainer Selmann durch den ver-
ruchten Bonner Norden (Macke-
Viertel). Dauer: ca. 2,5 Std. Anmel-
dung erbeten unter 0228 / 697682
(AB) o. RSelmann@kultnews.de.
Beitrag: 9,- D Treffpunkt: Born-
heimer Straße / gegenüber Alter
Friedhof (Einfahrt »Shakers«)

Die Impro-Sommer-Show. Ein-
tritt: 27,70/21,90 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

KÖLN
320:00 Der eingebildete Kranke

Komödie von Moliére. Im Garten
des Hotel Hopper über dem Thea-
ter Tiefrot. Eintritt: 18,-/12,- D
Theater Tiefrot, Dagobertstr. 32

320:00 Sven Garrecht - »Klein-
stadt-Tiger« Mit der Kleinkunst
im Herzen schafft Sven Garrecht
eine Symbiose aus grooviger Pop-
musik und sinnigem Chanson.
Eintritt: 18,-/14,- D Atelier Thea-
ter, Roonstr. 78

KINDER
ONLINE

320:00 Die unendliche Geschichte
nach dem Roman von Michael
Ende. Online-Stream des Jungen
Theater Bonn für Zuschauer ab 8
Jahren. Informationen und Tickets
unter jt-bonn.de. D online

EXTRAS
BONN

310:00 Greenpeace-Schiff Beluga II
Um über deutsche Waffenexporte
zu informieren, legt das Greenpe-
ace-Schiff Beluga II vom 6. bis 8.
August am Brassertufer an. Am
Anleger stellt Greenpeace Fotos
des prämierten Fotografen Nikita
Teryosin aus seinem Langzeitpro-
jekt »Nothing Personal – The Back
Office of War« aus. Die Fotoaus-
stellung wird jeweils von 10–13
und 14–18 Uhr zu sehen sein 
und ist ohne Test mit FFP2-Maske
besuchbar. Informationen: gre-
enpeace.de/beluga. Eintritt frei.
D Anlegestelle: Steiger 7, Brasser-
tufer

318:00 Frühe Computer und PCs
Führung durch das Schaudepot.
Anmeldung unter 0228-738790 er-
beten. D Arithmeum, Lennéstr. 2

321:00 Nachtwächter-Fackeltour
durch das mittelalterliche Bonn
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 – 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt

der Extraklasse. Eintritt: 21,-/16,-
D Atelier Theater, Roonstr. 78

320:00 Der eingebildete Kranke
Komödie von Moliére. Im Garten
des Hotel Hopper über dem Thea-
ter Tiefrot. Eintritt: 18,-/12,- D
Theater Tiefrot, Dagobertstr. 32

KINDER
BONN

314:00 Pippi in Taka-Tuka-Land
Aufführung des Jungen Theater
Bonn nach dem Roman von
Astrid Lindgren mit Musik von
Marc Schubring für Kinder ab 5
Jahren. Eintritt: VVK ab 8,- D
BonnLive Kulturgarten, Leinpfad,
Höhe Römerbad

314:30 Kunst ohne Strom Familien-
tag mit dem Zauberer Toby Ru-
dolph (ca. 15:30 Uhr). Außerdem
gibt es ein Mal- und Bastelatelier
mit der Jungendkunstschule im ar-
te fact. D Grüne Spielstadt (ehem.
Stadtgärtnerei), An der schwarzen
Brücke, Im Dransdorfer Feld

315:00 Tierfiguren modellieren Of-
fene Werkstatt für Kinder von 6-10
Jahren. Anmeldung unter vermitt-
lung@bundeskunsthalle.de erfor-
derlich. Kosten: 1,- D Bundes-
kunsthalle, Helmut-Kohl-Allee 4

319:00 Theater Marabu - »Master
of Desaster« Ein open-air Spek-
takel mit Blasmusik für Kinder ab
6 Jahren. Familien-Aufführung
im Rahmen des Kultursommers
2021. D Grundschule Am Domhof,
Friedrich-Bleek-Str. 2-5

ONLINE
315:00 Der Grüffelo Online-Stream

des Jungen Theater Bonn nach
dem Bilderbuch von Axel Scheffler
und Julia Donaldson für Kinder ab
3 Jahren. Informationen und
Tickets unter jt-bonn.de. D online

EXTRAS
BONN

310:00 Greenpeace-Schiff Beluga II
Um über deutsche Waffenexporte
zu informieren, legt das Greenpe-
ace-Schiff Beluga II vom 6. bis 8.
August am Brassertufer an. Am
Anleger stellt Greenpeace Fotos
des prämierten Fotografen Nikita
Teryosin aus seinem Langzeitpro-
jekt »Nothing Personal – The Back
Office of War« aus. Die Fotoaus-
stellung wird jeweils von 10–13
und 14–18 Uhr zu sehen sein und
ist ohne Test mit FFP2-Maske be-
suchbar. Informationen: green-
peace.de/beluga. Eintritt frei. D
Anlegestelle: Steiger 7, Brassertu-
fer

JOTT WE DE
313:30 Museumsführung KM51 –

Das Erftmuseum Führung für die
ganze Familie. Anmeldung erfor-
derlich unter 02237- 6388020. D
Naturparkzentrum Gymnicher
Mühle, Gymnicher Mühle 1, Erft-
stadt-Gymnich
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Brühler
Schlosskonzerte: 

Eroica Berlin

20:00 Uhr D
Brühl, Schloss Augustusburg
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7
Samstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

316:00 »SonJA’ZZ« Heute: Roger -
Jazz im Stil von Roger Cicero &
Stefan Gwildis. Eintritt frei. D
Sonja’s, Friedrichstr. 13

319:00 »am 7. um 7« Heute: Wie-
dereröffnungs-Sommer-Orgel-
Wunschkonzert mit Stefan Horz.
Eintritt: 10,-/7,- D Kreuzkirche
am Kaiserplatz

319:30 Moop Mama Zehnköpfige
Brassband aus München. Eintritt:
VVK ab 30,- D BonnLive Kultur-
garten, Leinpfad, Höhe Römerbad

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: A Taste of Woodstock -
Tribute to Crosby, Stills, Nash &
Young. Eintritt: 5,- (inkl. Verzehr-
bon). D Parkrestaurant Rhein-
aue, Ludwig-Erhard-Allee 20

320:00 Uri Caine Trio - »Structure
and Improvisation« VVK 34,-/17,-
D Kammermusiksaal, Beethoven-
Haus, Bonngasse 24

KÖLN
314:00 Sandkastenliebe Open 

Air 90er Open Air Sommerfete.
Eintritt: VVK 26,- D Tanzbrunnen
Köln, Rheinparkweg 1

319:30 Alex Diehl - »Leise«-Tour
Singer-Songwriter. Eintritt: VVK
24,90 D Freideck – Kantine Open
Air, Neusser Landstr. 2

320:00 Agnostic Front US-Hardcore-
Punk. Support: Ten Foot Pole.
Verschoben in das Jahr 2022. D
Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-Str.
127-129

320:00 Lost Concerts Heute mit Ben-
gio. Eintritt: VVK 27,10 D Carlswerk
Victoria, Schanzenstraße 6-20

8
Sonntag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

311:00 Mary-Castle Jazz Band Die
Band aus Köln ist bekannt für
ihren lebendigen Sound im Stile
der 50er- und 60er-Jahre. In der
Reihe »Duisdorfer Jazz Sommer«.
Eintritt frei. D Kulturzentrum
Hardtberg, Rochusstr. 276

314:00 SWB - Jazz and more Jazz
im Biergarten. Heute: Die Jazz’is -
Swing, Latin & Funky Beats. Ein-
tritt frei. D Parkrestaurant Rhein-
aue, Ludwig-Erhard-Allee 20

318:00 Uri Caine - »Structure and
Improvisation« »Improvisations
on Beethoven’s Diabelli-Variati-
ons and other compositions« mit
Uri Caine - Klavier, Bartosz
Woroch - Violine, Pablo Hernan
Bendi - Violine, Matthew Jones -
Viola und Matthijs Broersma -
Violoncello. Eintritt: VVK 34,-/17,-
D Kammermusiksaal, Beetho-
ven-Haus, Bonngasse 24

319:45 Faber Schweizer Singer-Son-
gwriter. Eintritt: VVK ab 33,- D
BonnLive Kulturgarten, Leinpfad,
Höhe Römerbad

KÖLN
314:00 Thank You Hip Hop Open

Air Eintritt: VVK 30,- D Tanzbrun-
nen Köln, Rheinparkweg 1

318:00 Jazz at Green Room Heute:
Locomotive. Eintritt: 2er-Tisch 20,-
/ 4er-Tisch 40,- D Green Room
am Stadtgarten, Venloer Str. 40

319:30 Still Collins Phil Collins- und
Genesis-Tributeband. Eintritt: VVK
20,- D Freideck – Kantine Open
Air, Neusser Landstr. 2

JOTT WE DE
319:00 Tropen Air Heute: Nils Eik-

meier Quartett und Prisma. Ein-
tritt frei. D Open.Air.Platz an der
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

320:00 Brühler Schlosskonzerte:
Eroica Berlin Heute: »Helden
und Herzen« - Lioba Braun (Mez-
zosopran) und das Kammerorche-
sters Eroica Berlin spielen Werke
von Joseph Haydn, Richard Wag-
ner und Ludwig van Beethoven.
Eintritt: VVK 39,-/29,- D Ehrenhof
von Schloss Augustusburg, Brühl

BÜHNE
BONN

314:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. Ein-
tritt: VVK 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

KÖLN
315:00 Die Köln-Show Jeder

Mensch kann Kölner werden - in
nur 60 Minuten! Eintritt: VVK ab
19,- D Senftöpfchen, Große
Neugasse 2-4

318:00 Iris Lamouyette - »Tasten-
turbulenzen« Die ausgebildete
Sängerin, Pianistin und Kompo-
nistin bietet Musikentertainment

Nachholtermin vom 06. März 2021. Aus Anlass des Jubiläums-
jahres BTHVN2020 hatte das Beethoven-Haus ausgewählte,
international hoch angesehene Künstler eingeladen, sich auf
ganz besondere Weise mit dem Bonner Komponisten zu befas-
sen und ihr ganz persönliches Beethoven-Bild zu entwerfen.
So auch den US-amerikanischen Jazz-Pianist Uri Caine, der
daraufhin seine »Improvisations on Beethoven’s Symphonies«
konzipierte, die er nun endlich dem Publikum präsentieren
kann. Begleitet wird er dabei von Mark Helias am Kontrabass
sowie von Jim Black am Schlagzeug.

20:00 D Bonn, Kammermusiksaal, Beethoven-Haus

7. Samstag KONZERT

Uri Caine Trio
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KUNST
BONN

318:00 Kuratorenführung zur Aus-
stellung »Sound and Silence. Der
Klang der Stille in der Kunst der
Gegenwart« mit Dr. Volker Adol-
phs. D Kunstmuseum Bonn, Hel-
mut-Kohl-Allee 2

LITERATUR
BONN

319:00 C. E. Bernard - »Das Flüstern
des Zwielichts« Premierenlesung
im Innenhof der Brotfabrik: Die in
Bonn lebende Autorin Christine
Lehnen hat sich unter dem Pseud-
onym C. E. Bernard mit ihrer »Pa-
lace-Saga« einen Namen gemacht.
Heute liest sie aus dem zweiten
Band »Das Flüstern der Finsternis«
aus der »Wayfarer-Saga«. Eintritt
frei. D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

EXTRAS
BONN

315:00 Wir miteinander gegen
Hass und Antisemitismus in
Bonn Die Evangelische Migrati-
ons- und Flüchtlingsarbeit Bonn
(EMFA) / Integrationsagentur stellt
im Rahmen des Antisemitismu-
sprojekts von 15-18 Uhr Porträts
und Texte zu Antisemitismus in
Bonn aus. D Theaterplatz, Bad
Godesberg
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11. KONZERT

Alvaro Soler

19:30 Uhr D
Bonn, Kunst!Rasen

©
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320:00 PREMIERE: Stephan Masurs
Varietéspektakel - »Vorhang
auf - jetzt erst recht« Stephan
Masur präsentiert 2021 zum 12.
Mal im Pantheon sein Variete-
spektakel und erschafft erneut ei-
ne lebendige Traum-Bilderwelt
aus temporeicher Artistik, opu-
lenter Comedy und spektakulärer
Akrobatik mit internationalen,
jungen Artisten. Eintritt: VVK
21,50/17,50 D Pantheon, Siegbur-
ger Str. 42

KINDER
BONN

310:00 Beethoven bei der Arbeit -
Musik im Kopf und auf dem
Papier Sommerferien-Workshop
(10. bis 13. August, jeweils 10-13
Uhr) für Kinder von 6-12 Jahren.
Anmeldung erforderlich unter
museum@beethoven.de o.
0228-9817525. Teilnahmebeitrag:
88,- D Beethoven-Haus, Bonn-
gasse 20

310:15 Claymation - Animation mit
Smartphone und App Sommer-
ferienprogramm (10.-13.8., jeweils
10:15-13:15 Uhr) für Kinder von 12-
15 Jahren zur Ausstellung »Beuys
– Lehmbruck. Denken ist Plastik«.
Anmeldung unter vermittlung
@bundeskunsthalle.de erforder-
lich. Kosten: 50,- D Bundes-
kunsthalle, Helmut-Kohl-Allee 4

311:00 Finger, Steine, Knoten Ver-
schiedene Arten des Zählens, z.B.
das Zählen mit den Fingern oder
die Zahlenspeicherung bei den
Inka, werden Kindern ab 5 Jahren
vorgestellt. Anmeldung bis 2. Au-
gust erforderlich unter arithme-
um@or.uni-bonn.de o. 0228-
738790. D Arithmeum, Lennéstr. 2

311:00 Riesengroße Schiffe falten
Linien-Wirrwarr-Bilder malen.
Geheimnisvolle Musikinstrumente
aus Papier bauen. Kunst-Stücke
vollbringen. Sommer(ferien)pro-
gramm vom 10. bis 13. August (je-
weils 11-14 Uhr) für Kinder ab 6
Jahren. D Kunstmuseum Bonn,
Helmut-Kohl-Allee 2

11
Mittwoch

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 Alvaro Soler - »Mar de Co-
lores«-Tour Spanisch-deutscher
Popsänger, dessen Debütalbum
»Eterno Agosto« sowie die Hits
»Sofia«, »El Mismo Sol« und »Yo
Contigo, Tú Conmigo (The Gong
Gong Song)« weltweit über 30
Gold-, Platin- und Diamant-
Awards abgeräumt haben. D
Kunst!Rasen, Rheinaue Bonn

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: Alex im Westerland - Tri-
bute to Die Ärzte / Die Toten Ho-
sen. Eintritt: 5,- (inkl. Verzehrb-
on). D Parkrestaurant Rheinaue,
Ludwig-Erhard-Allee 20

319:45 Giant Rooks Indie-Pop-
Band aus Hamm. Eintritt: VVK ab
33,- D BonnLive Kulturgarten,
Leinpfad, Höhe Römerbad

KÖLN
319:30 Pretty Days Open Air mit Ra-

zz, Fibel, Shybits & Luke Noa. Ein-
tritt: VVK 24,- D Freideck – Kanti-
ne Open Air, Neusser Landstr. 2

319:30 Rolf Blumig Rock und Pop.
D Bumann & Sohn, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 2

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. Ein-
tritt: VVK 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

320:00 Stephan Masurs Varieté-
spektakel - »Vorhang auf -
jetzt erst recht« Stephan Masur
präsentiert 2021 zum 12. Mal im
Pantheon sein Varietespektakel
und erschafft erneut eine leben-
dige Traum-Bilderwelt aus tem-
poreicher Artistik, opulenter Co-
medy und spektakulärer Akroba-
tik mit internationalen, jungen
Artisten. Eintritt: VVK 21,50/17,50 D
Pantheon, Siegburger Str. 42

12
Donnerstag

KINO
BONN

321:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Im Arkadenhof wer-
den wieder Stummfilmschätze
aus aller Welt mit live-musikali-
scher Begleitung gezeigt. Heute:
»Flickan i frack. En sommarlätt
filmhistoria« (Mädchen im Frack.
Eine sommerleichte Filmgeschich-
te), Schweden 1926, Regie: Karin
Swanström. Live-Musik: Eliza-
beth-Jane Baldry (Harfe), Ste-
phen Horne (Flügel). Eintritt frei,
Spenden erbeten. D Arkadenhof
der Universität

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: A.G. & The Motelkings -
Rock’n’Roll & Jump’n’Jive, R’n’B.
Eintritt: 5,- (inkl. Verzehrbon). D
Parkrestaurant Rheinaue, Lud-
wig-Erhard-Allee 20

319:45 Chris Norman Britischer Sin-
ger-Songwriter. Eintritt: VVK ab
34,- D BonnLive Kulturgarten,
Leinpfad, Höhe Römerbad

KÖLN
319:30 Darjeeling Support: Fooks

Nihil. D Bumann & Sohn, Bar-
tholomäus-Schink-Str. 2

319:30 Ilgen-Nur Indie-Rock. Ein-
tritt: VVK 24,- D Freideck – Kanti-
ne Open Air, Neusser Landstr. 2

JOTT WE DE
320:00 Brühler Schlosskonzerte:

Capella Augustina Heute: »Von
früh bis spät« - Die Capella Augu-
stina spielt Werke von Joseph
Haydn und Wolfgang Amadeus
Mozart. Eintritt: VVK 39,-/29,- D
Ehrenhof von Schloss Augustus-
burg, Brühl

320:00 Tingvall Trio Das Trio um den
schwedischen Pianisten Martin
Tingvall hat einen ganz eigenen
Sound entwickelt, der auf einer
unverwechselbaren Dynamik
zwischen poetischen Balladen
und energetischen Rhythmen ba-
siert, die auch mit Elementen aus
Rock und Pop liebäugeln. Nach-
dem ihr letztes Album Nr.1 der Ja-
zzcharts war und sogar die Pop-
charts erreichte, wenden sie sich
mit dem neuen Programm auch
verstärkt weltmusikalischen Wel-
ten zu, die zwischen arabischen
Sounds und lateinamerikanischer
Fröhlichkeit pendeln. Eintritt: VVK
23,50 AK 25,- D Festung Ehren-
breitstein, Charlottenstr., Koblenz

BÜHNE
BONN

319:00 Ingo Appelt - »Der Staats-
Trainer« Der Comedian präsen-
tiert sein neues Programm. Ein-
tritt: VVK 22,-/18,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. Ein-
tritt: VVK 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

320:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für

10
Dienstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 SWB - Sommerfestival 2021
Open Air im Biergarten. Heute:
One Louder - Monsters of the 70’s
& 80’s. Eintritt: 5,- (inkl. Verzehr-
bon). D Parkrestaurant Rheinaue,
Ludwig-Erhard-Allee 20

319:45 Culcha Candela Reggae-,
Dancehall- und HipHop-Band
aus Berlin. Eintritt: VVK ab 35,- D
BonnLive Kulturgarten, Leinpfad,
Höhe Römerbad

KÖLN
319:30 Montreal Punk-Rock-Band

aus Hamburg. Eintritt: VVK 26,- D
Freideck – Kantine Open Air,
Neusser Landstr. 2

319:30 Neumatic Parlo Sound zwi-
schen Garage, Psychedelic und
Krautrock. D Bumann & Sohn,
Bartholomäus-Schink-Str. 2

319:30 Niedecken liest & singt Bob
Dylan Open Air - Ein musikalisch-
magisches Sommerspecial rund
um Dylan, Niedecken und BAP
mit Wolfgang Niedecken gemein-
sam mit dem Pianisten Mike Her-
ting. Eintritt: VVK 40,- D Tanz-
brunnen Köln, Rheinparkweg 1

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von Ar-
thur Schnitzler - Open Air. Eintritt:
VVK 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

9
Montag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:00 HAUSmarke Die Sänger Mirko
Bäumer, Achim Remling, Sascha
Sadeghian und Sängerin Claudia
Theisen interpretieren bekannte
Songs zu der virtuosen Pianobe-
gleitung von Oliver Bollmann. Da-
bei geht es weniger um ein Nach-
singen sogenannter Cover-Songs,
jedes Stück erhält durch die ver-
schiedenen Stimmfarben, Chorar-
rangements und anspruchsvolles
Klavierspiel eine eigene Note. D
Kunst!Rasen, Rheinaue Bonn

319:30 Musik unter der Zeder Heu-
te mit dem GlobalMusicOrchestra.
Eintritt: VVK 17,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

319:30 SWB - Sommerfestival 2021
Open Air im Biergarten. Heute: Rod
& Cher - Tribute to Rod Stewart &
Cher. Eintritt: 5,- (inkl. Verzehrb-
on). D Parkrestaurant Rheinaue,
Ludwig-Erhard-Allee 20

KÖLN
319:30 Albertine Sarges Eintritt: VVK

13,- D Bumann & Sohn, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 2

320:00 Circle Jerks - »Celebrating
40 Years« Kalifornische Hardco-
re-Band. Eintritt: VVK 25,- Ver-
schoben auf den 8. August 2022.
D Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 NICA live Heute: Totenhagen
- Contemporary Jazz. Eintritt: 2er-
Tisch 10,- / 4er-Tisch 20,- D Gre-
en Room am Stadtgarten, Venloer
Str. 40

JOTT WE DE
319:30 Tropen Air Heute: Abschluss-

Jazzsession. Eintritt frei. D
Open.Air.Platz an der Stadthalle
Troisdorf, Kölner Str. 167

BÜHNE
BONN

320:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

KÖLN
319:30 Kunst gegen Bares Offene

Bühne Show. D ARTheater, Eh-
renfeldgürtel 127

KINDER
BONN

311:00 Reise in die Sagenwelt Feri-
enworkshop (9.-13.8. jeweils 11-
14:30 Uhr) für Teilnehmer von 10-
14 Jahren. Anmeldung erforder-
lich. D Kinderatelier im Frauen-
museum, Im Krausfeld 10

Endlich öffnen sich wieder die Vorhänge der Bühnen. Stephan
Masurs Varietéspektakel feiert mit einem internationalen Team
ausgesuchter Artist*innen die ansteckende Lebensfreude am
zeitgemäßen Varieté. Dieses Varietéspektakel widmet sich ganz
der Einheit der Vielfalt, die den einzigartigen Moment im »Hier
und Jetzt« zelebriert. Masurs Varietéspektakel im Sommer ist
mittlerweile Kult, stets überraschend lebendig, unterhaltend
und abseits des Mainstreams.

20:00 D Bonn, Pantheon

11. Mittwoch BÜHNE

Varietéspektakel

Es gibt sicher keinen anderen deutschen Musiker, der eine sol-
che Nähe zu Bob Dylan hat wie Wolfgang Niedecken. Seit Jahr-
zehnten prägt er mit seiner Band BAP und als Solomusiker die
deutschsprachige Rockmusik und setzt sich dabei immer wieder
mit dem Werk Dylans auseinander. Gemeinsam mit dem Pia-
nisten Mike Herting präsentiert Wolfgang Niedecken ein kurz-
weiliges Storyteller-Programm, bei dem sowohl Dylan- wie
auch BAP-Fans auf ihre Kosten kommen.

19:30 D Köln, Tanzbrunnen Köln

10. Dienstag KONZERT

Wolfgang Niedecken
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Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Mademoiselle Molière von
Gérard Savoisien. Das Paar Moliè-
re und Madeleine, das Genie und
die Liebe zum Theater in sich ver-
eint, ist modern, lustig, schmerz-
haft und für immer ein Teil der
Geschichte des Theaters.  D Thea-
ter Die Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Mademoiselle Molière von
Gérard Savoisien. Eintritt: 20,-
/12,- D Institut français, Adenau-
erallee 35

KÖLN
320:00 C. Heiland - »Die Letzten

werden die Ersten sein – Hoff-
nung für Abgehängte« Der Psy-
chologe unter den Comedians lädt
zur Selbstoptimierung des Seelen-
heils. Eintritt: 21,-/16,- D Atelier
Theater, Roonstr. 78

KINDER
BONN

309:30 Zurück in die Zukunft Feri-
enprogramm für Kinder von 8 bis
12 Jahren (9:30 bis 15 Uhr) in der
Dauerausstellung »Unsere Ge-
schichte. Deutschland seit 1945«
und im Museumsgarten. Anmel-
dung erforderlich unter 0228 -
9165-400 o.
besucherdienst@hdg.de. Teil-
nahmebeitrag: 12,- (inkl. kleiner
Imbiss und Mittagessen). D Haus
der Geschichte, Willy-Brandt-Al-
lee 14

311:00 Knobelei und Mathespaß
Ein kunterbuntes Mathema-
tikprogramm für Kindern ab 9
Jahren, bei dem viel geknobelt
und gerechnet werden darf. An-
meldung bis 4. August erforder-
lich unter arithmeum@or.uni-
bonn.de o. 0228-738790. D
Arithmeum, Lennéstr. 2

319:00 Theater Marabu - »Master
of Desaster« Ein open-air Spek-
takel mit Blasmusik für Kinder ab
6 Jahren. Familien-Aufführung
im Rahmen des Kultursommers
2021. D Jahnschule, Herseler Str. 7

Moltkestr. 10 – 12 
Bonn-Bad Godesberg
www.drahtesel-bonn.de

Premiumservice – 

auch nach 

dem Kauf

Reduzierte Auslaufmodelle

stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

318:30 Kafka: Das Urteil & Die
kleine Frau Von Lebensplanung,
großen Erwartungen, großen Ent-
täuschungen, aber auch vom
großen Erfolg und seinem Preis.
Anmeldung unter volx@web.de
erforderlich. Eintritt frei, Hut geht
rum. D Volxgärtchen, Ermekeil-
str. 32

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. Ein-
tritt: VVK 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

320:00 Kollegen - »Ende der
Schonzeit« Theatercomedy mit
Andreas Etienne, Michael Müller
und Cosima Seitz. Eintritt: VVK
26,50/20,80 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 Mademoiselle Molière von
Gérard Savoisien. Das Paar Moliè-
re und Madeleine, das Genie und
die Liebe zum Theater in sich ver-
eint, ist modern, lustig, schmerz-
haft und für immer ein Teil der
Geschichte des Theaters.  D Thea-
ter Die Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Mademoiselle Molière von
Gérard Savoisien. Eintritt: 20,-
/12,- D Institut français, Adenau-
erallee 35

320:00 Stephan Masurs Varieté-
spektakel - »Vorhang auf -
jetzt erst recht« Stephan Masur
präsentiert 2021 zum 12. Mal im
Pantheon sein Varietespektakel
und erschafft erneut eine leben-
dige Traum-Bilderwelt aus tem-
poreicher Artistik, opulenter Co-
medy und spektakulärer Akroba-
tik mit internationalen, jungen
Artisten. Eintritt: VVK 21,50/17,50 D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
319:00 33 Frauen Fem-Fame-Night

von Manuel Moser und Sibel Po-
lat für Zuschauer ab 14 Jahren.
Eintritt: VVK 15,-/10,- D Comedia
Theater, Vondelstr. 4-8

320:00 Alexandra Gauger - »Ex-
bombe - Frisch getrennt, total
enthemmt« Musikkabarett. Ein-
tritt: 21,-/16,- D Atelier Theater,
Roonstr. 78

320:00 PREMIERE: Der Diener
zweier Herren von Carlo Goldo-
ni. Im Garten des Hotel Hopper
über dem Theater Tiefrot. Eintritt:
18,-/12,- D Theater Tiefrot,
Dagobertstr. 32

LITERATUR
BONN

319:00 Petra Kalkutschke & Markus
Menhofer - »Eine leidenschaft-
liche Liebe« Open Air: Lesung aus

14. BÜHNE

Kollegen
»Ende der Schonzeit«

20:00 Uhr D
Bonn, Haus der Springmaus

26,50/20,80 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 Mademoiselle Molière von
Gérard Savoisien. Das Paar Moliè-
re und Madeleine, das Genie und
die Liebe zum Theater in sich ver-
eint, ist modern, lustig, schmerz-
haft und für immer ein Teil der
Geschichte des Theaters.  D Thea-
ter Die Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Mademoiselle Molière von
Gérard Savoisien. Eintritt: 20,-
/12,- D Institut français, Adenau-
erallee 35

320:00 Stephan Masurs Varieté-
spektakel - »Vorhang auf -
jetzt erst recht« Stephan Masur
präsentiert 2021 zum 12. Mal im
Pantheon sein Varietespektakel
und erschafft erneut eine leben-
dige Traum-Bilderwelt aus tem-
poreicher Artistik, opulenter Co-
medy und spektakulärer Akroba-
tik mit internationalen, jungen
Artisten. Eintritt: VVK 21,50/17,50 D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
319:30 Oliver Pocher - »Gefährlich

ehrlich« Comedy Open Air. Ein-
tritt: VVK 33,50 D Tanzbrunnen
Köln, Rheinparkweg 1

319:30 Volker Weininger Kabarett /
Comedy. VVK 25,- D Freideck –
Kantine Open Air, Neusser Landstr. 2

320:00 Kathi Wolf - »Psychoparty
– Psychisch korrekt. Politisch
defekt« Kathi Wolf bringt das
Zeitgeschehen mit Humor, Schau-
spielhandwerk und Haltung auf
den Punkt. Eintritt: VVK 21,-/16,-
D Atelier Theater, Roonstr. 78

320:00 Niemand hat die Absicht
eine Mauer zu errichten Eine
Grenz-Performance von Kerstin Fi-
scher. Eintritt: VVK 17,-/12,- AK 19,-
/14,- D Theater der Keller in der
TanzFaktur, Siegburger Str. 233w

ONLINE
320:00 Das letzte Aufgebot »Das

letzte Aufgebot« erzählt die Ge-
schichte einer verlorenen Jugend.
Hunderttausende Jungen wurden
in den letzten Monaten des Drit-
ten Reiches zum Volkssturm ein-
gezogen und mit völlig unzurei-
chender Ausbildung und Ausrü-
stung den übermächtigen alliier-
ten Truppen entgegengeworfen.
Online-Stream des Jungen Thea-
ter Bonn für Zuschauer ab 13 Jah-
ren. Informationen und Tickets
unter jt-bonn.de. D online

KUNST
BONN

316:30 Jute-Taschen Offene Druck-
werkstatt für Erwachsene. Anmel-
dung unter vermittlung@bun-
deskunsthalle.de erforderlich. Ko-
sten: 1,- D Bundeskunsthalle,
Helmut-Kohl-Allee 4

LITERATUR
JOTT WE DE

320:00 Karin Büchel & Nicole Peters
- »Mord vor Ort... Sie haben es
schon wieder getan!« Krimile-
sung. Eintritt: VVK 7,- /4,50 AK
9,50/8,- D Drehwerk 17/19, Töpfer-
str. 17-19, Wachtberg/Adendorf

KINDER
BONN

310:15 Vom Wickeltisch ins Muse-
um Führungen und Gespräche für
Eltern mit Baby im Rahmen der
Ausstellung »Beuys – Lehmbruck.
Denken ist Plastik«. Eintritt: 12,-
D Bundeskunsthalle, Helmut-
Kohl-Allee 4

EXTRAS
BONN

319:00 Summer Sessions Heute: Ses-
sion of Antifaschismus mit der
Microfon Mafia. Infos: naturfreun-
debonn.de. Eintritt frei. D Natur-
freundegarten Bonn-Beuel, Berg-
heimer Str. / Ecke Gensemer Str.

dem Briefwechsel zwischen Olga
Knipper und Anton Tschechow.
Eintritt: VVK 15,-/9,- AK 17,-/10,-
D Heimatmuseum Beuel,
Wagnergasse 2-4

KINDER
BONN

314:00 Jim Knopf und Lukas der
Lokomotivführer Das Junge
Theater Bonn nach dem Roman
von Michael Ende für Kinder ab 5
Jahren. Eintritt: VVK ab 8,- D
BonnLive Kulturgarten, Leinpfad,
Höhe Römerbad

315:00 Design-Kids Styling-Works-
hop für Kinder und Erwachsene:
Kinder ziehen die Erwachsenen
an und stylen sie frei nach ihrer
Fantasie. Anmeldung unter ver-
mittlung@bundeskunsthalle.de
erforderlich. Kosten: 10,-/6,- D
Bundeskunsthalle, Helmut-Kohl-
Allee 4

JOTT WE DE
314:00 Der gestiefelte Kater Open

Air-Sommertheater: »Der ge-
stiefelte Kater« ist ein lustiges
Märchen von zwei Freunden, wie
sie unterschiedlicher nicht sein
könnten und die trotzdem immer
zueinander halten und gemein-
sam durch dick und dünn gehen.
Eintritt: 15,-/10,- D Burg Satzvey,
An der Burg 3, Mechernich-Satz-
vey

ONLINE
315:00 Das Sams - Eine Woche

voller Samstage Musical von Rai-
ner Bielfeldt nach dem Kinder-
buch von Paul Maar. Online-Stre-
am des Jungen Theater Bonn für
Zuschauer ab 5 Jahren. Informa-
tionen und Tickets unter jt-
bonn.de. D online

318:00 Das Dschungelbuch Online-
Stream des Jungen Theater Bonn
nach dem Roman von Rudyard
Kipling für Kinder ab 5 Jahren.
Informationen und Tickets unter
jt-bonn.de. D online

SPORT
BONN

314:00 Bonner SC - Rot-Weiss Es-
sen Regionalliga West. D Sport-
park Nord, Kölnstr. 250

MARKTPLATZ
KÖLN

308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-
markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Friesenplatz, Venloer Str./Ring,
vor dem Geschäft »Weingarten«

EXTRAS
BONN

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann durch Pop-
pelsdorf und entlang der Pop-
pelsdorfer Allee. Alte Sternwarte,
Schloss Clemensruh & Zuntz-Kaf-
fee. Dauer: ca. 2,5 Std. Anmel-
dung erbeten unter 0228 / 697682
(AB) o. RSelmann@kultnews.de.
Beitrag: 9,- D Treffpunkt: Pop-
pelsdorfer Allee/Hotel Bristol

321:00 Nachtwächter-Fackeltour
durch das mittelalterliche Bonn
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 – 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt

KÖLN
319:30 Abenteuer Weltumrundung

- Die große Live-Show mit Rei-
ner Meutsch und internationalen
Künstlern. Eintritt: VVK ab 15,- D
Lanxess Arena, Willy-Brandt-
Platz 3
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Brühler
Schlosskonzerte: 

Capella
Augustina

20:00 Uhr D
Brühl, Schloß Augustusburg
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Freitag

KINO
BONN

321:00 Internationale Stummfilmta-
ge 2021 Vom 12. bis 22. August ver-
anstaltet der Förderverein Filmkul-
tur Bonn e.V. die 37. Ausgabe des
beliebten Stummfilm-Open-Airs.
Im Arkadenhof werden wieder
Stummfilmschätze aus aller Welt
mit live-musikalischer Begleitung
gezeigt. Heute: »Das Wachsfiguren-
kabinett«, Deutschland 1924, Regie:
Paul Leni. Live-Musik: Elizabeth-
Jane Baldry (Harfe), Mykyta Sierov
(Oboe). Eintritt frei, Spenden erbe-
ten. D Arkadenhof der Universität

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:00 Italienische Nacht Ein musi-
kalischer Abend mit Christian Me-
ringolo und Band. Kartenvorver-
kauf unter buero@august-
macke-haus.de. Eintritt: VVK 18,-
D Museum August Macke Haus,
Hochstadenring 36

319:00 Vicky Leandros Die Legende
des Showgeschäfts: Nach ihrem
Grand-Prix-Sieg im Jahr 1972 lan-
dete sie über 40 Top Ten-Hits in
Europa, Kanada und Japan. Mit
Interpretationen von Evergreens
in acht Sprachen sang sie sich
weltweit in die Herzen ihrer Fans.
D Kunst!Rasen, Rheinaue Bonn

319:30 SWB - Sommerfestival 2021
Open Air im Biergarten. Heute: The
R&B Express - Finest Rhythm &
Blues. Eintritt: 5,- (inkl. Verzehrb-
on). D Parkrestaurant Rheinaue,
Ludwig-Erhard-Allee 20

319:45 Gestört aber Geil House DJ-
Duo. Eintritt: VVK ab 20,- D
BonnLive Kulturgarten, Leinpfad,
Höhe Römerbad

KÖLN
320:00 Anna Depenbusch Hambur-

ger Liedermacherin. Eintritt: VVK
18,- bis 43,- D Philharmonie
Köln, Bischofsgartenstr. 1

320:00 Black Sheriff Akustik-Set.
Tischreservierungen unter sonic-
ballroom@yahoo.com. Eintritt
frei, Hut geht rum. D Sonic Ball-
room, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
320:00 Brühler Schlosskonzerte

Heute: »Romantik pur« - Robert
Neumann (Klavier) spielt Werke
von Joseph Haydn, Ludwig van
Beethoven und Robert Schu-
mann. VVK 29,-/19,- D Ehrenhof
von Schloss Augustusburg, Brühl

320:00 Remode Depeche Mode Tri-
buteband. Eintritt: VVK 19,10 AK
20,- D Festung Ehrenbreitstein,
Charlottenstr., Koblenz

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von Ar-
thur Schnitzler - Open Air. Eintritt:
VVK 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Kollegen - »Ende der
Schonzeit« Theatercomedy mit
Andreas Etienne, Michael Müller
und Cosima Seitz. Eintritt: VVK

14
Samstag

KINO
BONN

321:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Im Arkadenhof wer-
den wieder Stummfilmschätze
aus aller Welt mit live-musikali-
scher Begleitung gezeigt. Heute:
»Die Jagd nach der Million«,
Deutschland 1930, Regie: Max
Obal. Live-Musik: Elizabeth-Jane
Baldry (Harfe), Mykyta Sierov
(Oboe). Eintritt frei, Spenden er-
beten. D Arkadenhof der Univer-
sität

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: Boogie Wonderstars - Tri-
bute to Earth, Wind & Fire. Ein-
tritt: 5,- (inkl. Verzehrbon). D
Parkrestaurant Rheinaue, Lud-
wig-Erhard-Allee 20

KÖLN
318:30 Easy Skankin for Gebäude 9

Kölner Ska- und Reggaebands,
verstärkt durch zahlreiche und
prominente Gäste, werden auf-
treten und auf ihre Gagen ver-
zichten, um mit dem Erlös das
Gebäude 9 zu unterstützen. Mit
dabei u.a. Masons Arms, Joe
Scholes, die Freedom Sounds All-
stars, The Clerks, Boss Capone (The
Upsessions) und Mick Clare (The
Hotknives). Eintritt: VVK 15,- AK
20,- D Gebäude 9, Deutz-Mül-
heimer-Str. 127-129

319:00 Bröselmaschine - »Elegy«-
Tour Progressiver Rock mit Folk-
und psychedelischem Einfluss.
Eintritt: VVK 21,- AK 25,- D Frei-
deck – Kantine Open Air, Neusser
Landstr. 2

320:00 Joey Cape - »A Good Year
To Forget« Der US-amerikani-
scher Singer/Songwriter und Sän-
ger der Punkbands Lagwagon,
Bad Astronaut und Afterburner
auf Solotour. Support: Tim Vantol.
Eintritt: VVK 24,- D Live Music
Hall, Lichtstr. 30

320:00 The Boneshakers Acoustic
Rockabilly-/Country-Trio. Tischre-
servierungen unter sonicball-
room@yahoo.com. Eintritt frei,
Hut geht rum. D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
319:00 Rheinklang Live-Konzerte

auf der Festung Ehrenbreitstein.
Heute mit X-Dream - Jazz, Rock,
Blues und Fusion. Eintritt: VVK 6,-
AK 8,- D Festung Ehrenbreitstein,
Charlottenstr., Koblenz

320:00 Brühler Schlosskonzerte
Heute: »Bach – neu gehört« -
Yaara Tal (Klavier) und Andreas
Groethuysen (Klavier) spielen Jo-
hann Sebastian Bachs »Goldberg-
Variationen« in einer Bearbeitung
für zwei Klaviere von Josef Rhein-
berger und Max Reger. Eintritt:
VVK 29,-/19,- D Ehrenhof von
Schloss Augustusburg, Brühl

320:00 Niedecken Ein musikalisches
Sommerspecial rund um Dylan,
Niedecken und BAP. Ausverkauft!
D Festung Ehrenbreitstein, Char-
lottenstr., Koblenz

BÜHNE
BONN

318:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
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KONZERT
BONN

311:00 Kraske’s Knusperjazz Das
Quintett rund um die Jazzsänge-
rin Heike Kraske bietet eine bunte
Mischung aus Jazz Standards,
Popsongs und Jazzschlagern. Die-
se Lieder werden in den Stilrich-
tungen Swing, lateinamerikani-
scher Bossa Nova oder gefühlvolle
Ballade präsentiert. In der Reihe
»Duisdorfer Jazz Sommer«. Eintritt
frei. D Kulturzentrum Hardtberg,
Rochusstr. 276

314:00 SWB - Jazz and more Jazz
im Biergarten. Heute: Listen here!
- Jazz, Swing & Soul. Eintritt frei.
D Parkrestaurant Rheinaue, Lud-
wig-Erhard-Allee 20

319:00 Dragan Ribic - »Rund um
den Balkan« Open Air: Der Akkor-
deonist wird die Folklore seiner
Heimat mit europäischer Kunst-
musik verbinden. Eintritt: VVK 15,-
/9,- AK 17,-/10,- D Heimatmuse-
um Beuel, Wagnergasse 2-4

319:30 Antilopen Gang Die deut-
sche Hip-Hop-Band aus Düssel-
dorf und Aachen besteht aus den
Rappern Koljah Kolerikah, Panik
Panzer und Danger Dan. D
Kunst!Rasen, Rheinaue Bonn

319:45 Beatrice Egli Schweizer
Schlagersängerin. Eintritt: VVK ab
29,- D BonnLive Kulturgarten,
Leinpfad, Höhe Römerbad

KÖLN
318:00 Jazz at Green Room Heute:

Alexej Malakhau. Eintritt: 2er-
Tisch 20,- / 4er-Tisch 40,- D Gre-
en Room am Stadtgarten, Venloer
Str. 40

319:30 Mal Élevé Mischung aus
Dancehall, Reggae, Ska, Punk
und Rap. Eintritt: VVK 20,- D
Freideck – Kantine Open Air,
Neusser Landstr. 2

319:30 Matze Rossi Support: Shitney
Beers. D Bumann & Sohn, Bar-
tholomäus-Schink-Str. 2

JOTT WE DE
319:00 Johnethen Fuchs Solo Sin-

ger/Songwriter. Eintritt: VVK 15,-
AK 18,- D Drehwerk 17/19, Töpfer-
str. 17-19, Wachtberg/Adendorf

320:00 Brühler Schlosskonzerte:
Boulanger Trio Heute: »In Sha-
kespeares Geist« - Das Boulanger
Trio spielt Werke von Joseph
Haydn, Robert Schumann und
Ludwig van Beethoven. Eintritt:
VVK 29,-/19,- D Ehrenhof von
Schloss Augustusburg, Brühl

BÜHNE
BONN

314:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

314:00 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. VVK
11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

317:00 Stephan Masurs Varieté-
spektakel - »Vorhang auf -
jetzt erst recht« Stephan Masur
präsentiert 2021 zum 12. Mal im
Pantheon sein Varietespektakel
und erschafft erneut eine leben-
dige Traum-Bilderwelt aus tem-
poreicher Artistik, opulenter Co-
medy und spektakulärer Akroba-
tik mit internationalen, jungen
Artisten. Eintritt: VVK 21,50/17,50 D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
318:00 33 Frauen Fem-Fame-Night

von Manuel Moser und Sibel Po-
lat für Zuschauer ab 14 Jahren.
Eintritt: VVK 15,-/10,- D Comedia
Theater, Vondelstr. 4-8

318:00 Fischer & Jung - »Zwei Do-
ofe, kein Gedanke« Familienka-
barettprogramm. Eintritt: 21,-/16,-
D Atelier Theater, Roonstr. 78

319:00 20.000 Meilen unter dem
Meer nach Jules Verne für Zu-
schauer ab 10 Jahren. In seiner
Bearbeitung des Weltklassikers
befragt Regisseur Markolf Naujoks
den gegenwärtigen Zustand der
Meere aus der Zukunftsperspekti-
ve. Eintritt: VVK 10,-/7,- D Come-
dia Theater, Vondelstr. 4-8

KUNST
BONN

311:00 Kuratorenführung zur Aus-
stellung »Walter Swennen – Das
Phantom der Malerei« mit Prof.
Dr. Stephan Berg. D Kunstmuse-
um Bonn, Helmut-Kohl-Allee 2

311:30 Sonntagsführung durch die
Ausstellung »Italiensehnsucht!«.
Kosten: 5,- (zzgl. Eintritt). D Mu-
seum August Macke Haus, Hoch-
stadenring 36

KINDER
BONN

311:00 Jute-Taschen Offene Druck-
werkstatt für Familien mit Kin-
dern von 3-8 Jahren. Anmeldung
unter vermittlung@bundes-
kunsthalle.de erforderlich. Ko-
sten: 1,- D Bundeskunsthalle,
Helmut-Kohl-Allee 4

311:00 Theater Marabu - »Master
of Desaster« Ein open-air Spek-
takel mit Blasmusik für Kinder ab
6 Jahren. Familien-Aufführung
im Rahmen des Kultursommers
2021. D Kettelerschule, Siemens-
str. 248

314:00 Jim Knopf und Lukas der
Lokomotivführer Das Junge
Theater Bonn nach dem Roman
von Michael Ende für Kinder ab 5
Jahren. Eintritt: VVK ab 8,- D
BonnLive Kulturgarten, Leinpfad,
Höhe Römerbad

315:00 Fühlwerkstatt Offene Werk-
statt für Kinder von 2-5 Jahren.
Anmeldung unter vermittlung@
bundeskunsthalle.de erforderlich.
Kosten: 1,- D Bundeskunsthalle,
Helmut-Kohl-Allee 4

JOTT WE DE
310:00 3. Erft.Forscher.Tag Im Mit-

telpunkt des kostenfreien Famili-
enfestes von 10-17 Uhr mit zahlrei-
chen Mitmachaktionen und span-
nenden Exkursionen steht die Erft.
Verschiedene Aktionsstände geben
Einblicke in die faszinierende Tier-
welt der Erftaue. Im Wassererleb-
nispark laden kleine Bastel- und
Forscherstationen dazu ein, den
Lebewesen im und am Fluss ge-
nauer auf den Grund zu gehen.
Neben den Forscheraktivitäten
bleibt auch viel Zeit, die Spielsta-
tionen im Wassererlebnispark aus-
zuprobieren und die Ausstellung
im »KM51 – Das Erftmuseum« zu
besichtigen. Informationen unter
erftforscher.de. D Naturparkzen-
trum Gymnicher Mühle, Gymni-
cher Mühle 1, Erftstadt-Gymnich

314:00 Der gestiefelte Kater Open
Air-Sommertheater: »Der ge-
stiefelte Kater« ist ein lustiges Mär-
chen von zwei Freunden, wie sie
unterschiedlicher nicht sein könn-
ten und die trotzdem immer zu-
einander halten und gemeinsam
durch dick und dünn gehen. Ein-
tritt: 15,-/10,- D Burg Satzvey, An
der Burg 3, Mechernich-Satzvey

ONLINE
315:00 Pettersson und Findus Onli-

ne-Stream des Jungen Theater
Bonn nach den Kinderbüchern
von Sven Nordqvist für Kinder ab 3
Jahren. Informationen und Tickets
unter jt-bonn.de. D online

EXTRAS
BONN

314:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Heute im Rahmenpro-
gramm: »Den Ton aus vollem
Halse schmettern (können?)« -
Die Restaurierung des tönenden
Stummfilms »Die Jagd nach der
Million«. Vortrag in deutscher
Sprache von Anke Mebold (Film-
restauratorin, DFF – Deutsches
Filminstitut & Filmmuseum) und
Oliver Hanley. D LVR - Landes-
Museum Bonn, Colmantstr. 14-16

316:30 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein Film-
kultur Bonn e.V. die 37. Ausgabe
des beliebten Stummfilm-Open-
Airs. Heute im Rahmenprogramm:
Der »Dynamit-Regisseur« und Sen-
sationsdarsteller Harry Piel - Wie
aus einem gebürtigen Rheinländer
Deutschlands erster Actionfilmheld
wurde. Vortrag in deutscher Spra-
che von Andreas Thein (Samm-
lungsleiter, Filmmuseum Düssel-
dorf). D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

JOTT WE DE
315:00 »Herbert Holzing – Eine

Sammlung von Bildern im
Buch« Öffentliche Führung durch
die Ausstellung. Anmeldung un-
ter: 02241/900-427. Eintritt: nur
Museumseintritt. D Bilder-
buchmuseum der Stadt Troisdorf,
Burg Wissem, Burgallee 1
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15
Sonntag

KINO
BONN

311:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Heute im Rahmenpro-
gramm: »Be natural: The Untold
Story of Alice Guy-Blaché« (Be
natural – Sei Du selbst: Die Film-
pionierin Alice Guy-Blaché), USA
2019, Regie: Pamela B. Green. D
LVR - LandesMuseum Bonn, Col-
mantstr. 14-16

321:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Im Arkadenhof wer-
den wieder Stummfilmschätze
aus aller Welt mit live-musikali-
scher Begleitung gezeigt. Heute:
»Præsidenten« (Der Präsident),
Dänemark 1919, Regie: Carl Theo-
dor Dreyer. Live-Musik: Richard
Siedhoff (Flügel), Mykyta Sierov
(Oboe). Eintritt frei, Spenden
erbeten. D Arkadenhof der
Universität

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

Danger Dan, Koljah Kolerikah und Panik Panzer sind auf »In-
solvenzverschleppung«-Tour 2021 - und machen dabei zum
Glück auch beim Kunstrasen Station. Denn die NRW-Rapper
sind einfach geborene Rampensäue und reißen mit ihrem er-
frischend rotzigen, manchmal bekloppten Sound, der es mit
dem Genre nicht allzu genau nimmt und auch mal Ausflüge in
Punk, Pop oder sogar Schlager unternimmt, zuverlässig alles
und jeden in Hörweite mit. Ziemlich lustig sind die Jungs
obendrein auch noch, Achtung: Suchtgefahr!

19:30 D Bonn, Kunst!Rasen

15. Sonntag KONZERT

Antilopen Gang
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JOTT WE DE
319:00 Live im Atrium Open Air.

Heute: Jack Is Back - Repertoire
aus Eigenkompositionen wie Co-
verversionen. Eintritt frei. D City-
Forum Euskirchen, Hochstr. 39-41

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. Ein-
tritt: VVK 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

319:30 Tanzwerke Vanek Preuss -
»Postheroica« Ein getanzter Ab-
schied vom Heldenmythos
Beethoven. In »Postheroica« trifft
zeitgenössischer Tanz auf elektro-
nische Musik. Diese basiert auf
Beethovens »Mondscheinsonate«
und andere Werken. Im Rahmen
des Bonner Kultursommers
»Draußen und vor Ort«. D Tanz-
platte am Beueler Rheinufer

KUNST
BONN

318:00 Kuratorenführung zur Aus-
stellung »Sound and Silence. Der
Klang der Stille in der Kunst der
Gegenwart« mit Dr. Volker Adol-
phs. D Kunstmuseum Bonn, Hel-
mut-Kohl-Allee 2

EXTRAS
BONN

319:00 273. Philosophisches Café
Moderation: Markus Melchers.
Das Philosophische Café bietet seit
1998 die Gelegenheit, Themen zu
erörtern, die alle angehen, aber
im Rahmen der akademisch be-
triebenen Philosophie nicht oder
nur schwer verständlich diskutiert
werden. Eintritt: VVK 6,-/5,- AK
8,-/7,- D PAUKE -Life- KulturBi-
stro, Endenicher Str. 43

D Philharmonie Köln, Bischofs-
gartenstr. 1

320:00 Lost Concerts Heute mit Tua.
Eintritt: VVK 27,10 D Carlswerk Vic-
toria, Schanzenstraße 6-20

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. Ein-
tritt: VVK 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

320:00 Paul Panzer - »Midlife Cri-
sis - willkommen auf der dun-
klen Seite« Comedy. Eintritt: VVK
ab 29,- D BonnLive Kulturgarten,
Leinpfad, Höhe Römerbad

320:00 Stephan Masurs Varieté-
spektakel - »Vorhang auf -
jetzt erst recht« Stephan Masur
präsentiert 2021 zum 12. Mal im
Pantheon sein Varietespektakel
und erschafft erneut eine leben-
dige Traum-Bilderwelt aus tem-
poreicher Artistik, opulenter Co-
medy und spektakulärer Akroba-
tik mit internationalen, jungen
Artisten. Eintritt: VVK 21,50/17,50 D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
316:00 20.000 Meilen unter dem

Meer nach Jules Verne für Zu-
schauer ab 10 Jahren. In seiner
Bearbeitung des Weltklassikers
befragt Regisseur Markolf Naujoks
den gegenwärtigen Zustand der
Meere aus der Zukunftsperspekti-
ve. Eintritt: VVK 10,-/7,- D Come-
dia Theater, Vondelstr. 4-8

320:00 Der Diener zweier Herren
von Carlo Goldoni. Im Garten des
Hotel Hopper über dem Theater
Tiefrot. Eintritt: 18,-/12,- D Thea-
ter Tiefrot, Dagobertstr. 32

LITERATUR
BONN

320:00 Maren Gottschalk - »Wie
schwer ein Menschenleben
wiegt« Lesung und Gespräch aus
Anlass des 100. Geburtstags von
Sophie Scholl. D Unsere Buch-
handlung, Paulusplatz 2
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18. KONZERT

Heinz Rudolf
Kunze

19:30 Uhr D
Bonn, Kunst!Rasen
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Montag

KINO
BONN

321:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Im Arkadenhof wer-
den wieder Stummfilmschätze
aus aller Welt mit live-musikali-
scher Begleitung gezeigt. Heute:
»Speedy« (Los, Harold, los!), USA
1928, Regie: Ted Wilde. Live-Mu-
sik: Richard Siedhoff (Flügel). Ein-
tritt frei, Spenden erbeten. D Ar-
kadenhof der Universität

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 SWB - Sommerfestival 2021
Open Air im Biergarten. Heute:
Crash, Boom, Bang! - Tribute to
Roxette. Eintritt: 5,- (inkl. Ver-
zehrbon). D Parkrestaurant Rh-
einaue, Ludwig-Erhard-Allee 20

KÖLN
319:30 Kölsch im Club mit Miljö

Kölschrock. VVK 25,- D Freideck –
Kantine Open Air, Neusser Landstr. 2

320:00 NICA live Heute: Elisabeth
Coudoux presents Zuzana Leharo-
vá Quartet. Eintritt: 2er-Tisch 10,-
/ 4er-Tisch 20,- D Green Room
am Stadtgarten, Venloer Str. 40

320:00 Rainald Grebe begleitet von
Fortuna Ehrenfeld Popmusik
Open Air. VVK 31,- bis 34,- D Tanz-
brunnen Köln, Rheinparkweg 1

BÜHNE
KÖLN

318:00 20.000 Meilen unter dem
Meer nach Jules Verne für Zu-
schauer ab 10 Jahren. In seiner
Bearbeitung des Weltklassikers
befragt Regisseur Markolf Naujoks
den gegenwärtigen Zustand der
Meere aus der Zukunftsperspekti-
ve. Eintritt: VVK 10,-/7,- D Come-
dia Theater, Vondelstr. 4-8

319:00 33 Frauen Fem-Fame-Night
von Manuel Moser und Sibel Po-
lat für Zuschauer ab 14 Jahren.
Eintritt: VVK 15,-/10,- D Comedia
Theater, Vondelstr. 4-8

319:30 Kunst gegen Bares Offene
Bühne Show. D ARTheater, Eh-
renfeldgürtel 127

17
Dienstag

KINO
BONN

321:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Im Arkadenhof werden
wieder Stummfilmschätze aus al-
ler Welt mit live-musikalischer
Begleitung gezeigt. Heute: Doku-
mentarfilm-Doppelprogramm mit
»Harmonies de Paris«, Frankreich
1928, Regie: Lucie Derain. Live-
Musik: Daniel Stetich (Akkordeon)
und »Mit dem Motorrad über die
Wolken«, Österreich 1926, Regie:
Lothar Rübelt. Live-Musik: Richard
Siedhoff (Flügel). Eintritt frei,
Spenden erbeten. D Arkadenhof
der Universität

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 Helge Schneider - »Die Wie-
derkehr des blaugrünen Sma-
ragdkäfers« Der geniale Faxen-
macher kommt mit seinem neuen
Programm. Schlager, Pop und Jazz
sind bei ihm keine Gegensätze. D
Kunst!Rasen, Rheinaue Bonn

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: Eric, where is Layla? - Tri-
bute to Eric Clapton. Eintritt: 5,-
(inkl. Verzehrbon). D Parkrestau-
rant Rheinaue, Ludwig-Erhard-
Allee 20

KÖLN
319:30 Page 1 Soul-, Funk-, Pop-

und Latin-Musik. Eintritt frei. D
Freideck – Kantine Open Air,
Neusser Landstr. 2

320:00 Funny van Dannen Lieder-
macher. Eintritt: VVK 18,- bis 38,-

18
Mittwoch

KINO
BONN

321:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Im Arkadenhof wer-
den wieder Stummfilmschätze
aus aller Welt mit live-musikali-
scher Begleitung gezeigt. Heute:
Dandy- und Detektiv-Doppelpro-
gramm mit »Le Rendez-vous«
(Die verlorene Adresse), Frank-
reich 1912, Regie: Max Linder. Li-
ve-Musik: Günter A. Buchwald
(Flügel) und »Únos bankére Fu-
xe« (Die Entführung des Bankiers
Fux), Tschechoslowakei 1923, Re-
gie: Karel Anton. Live-Musik: An-
gie Taylor (DJ). Eintritt frei, Spen-
den erbeten. D Arkadenhof der
Universität

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:00 Cynthia Nickschas & Friends
Open Air im Innenhof: Die Songs
zwischen Blues und Soul bekom-
men durch die rauhe Stimme der
Bonner Sängerin eine ganz be-
sondere Aura Eintritt frei. D Brot-
fabrik, Kreuzstr. 16

319:30 Heinz Rudolf Kunze Die be-
eindruckende Karriere von Heinz
Rudolf Kunze begann im Jahr
1980 mit der Teilnahme am deut-
schen Pop-Nachwuchs-Festival in
Würzburg. 2021 hat er sein neues
Soloprogramm »Wie der Name
schon sagt« im Gepäck, in dem er
dem Publikum eine spannende
Melange aus alten und neuen
Hits, Geschichten und lustigen
Anekdoten präsentiert. D
Kunst!Rasen, Rheinaue Bonn

319:30 »SonJA’ZZ« Heute: Sonja’s
Spezial mit Stefan Ulbricht - Boo-
gie Woogie & Blues-Piano. Eintritt
frei. D Sonja’s, Friedrichstr. 13

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: CologneUnplugged -
Kölsch & Deutsch Pop Cover. Ein-
tritt: 5,- (inkl. Verzehrbon). D
Parkrestaurant Rheinaue, Lud-
wig-Erhard-Allee 20

KÖLN
319:00 Life Of Agony Alternative

Metal aus New York. Special
Guest: Static-X. Eintritt: VVK 40,-
D Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-
Str. 127-129

320:00 Gisbert zu Knyphausen &
Kai Schumacher - »Lass Irre
Hunde Heulen« Wenn Gisbert zu
Knyphausen Schuberts Lieder ne-
ben seine eigenen stellt, dann
werden die Parallelen sofort hör-
bar. Eintritt: VVK 18,- bis 44,- D
Philharmonie Köln, Bischofsgar-
tenstr. 1

320:00 Ozan Ata Canani & Karaba
Jazz & Krautrock. Eintritt: 2er-
Tisch 28,- / 4er-Tisch 56,- D Gre-
en Room am Stadtgarten, Venloer
Str. 40

19
Donnerstag

KINO
BONN

321:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Im Arkadenhof wer-
den wieder Stummfilmschätze
aus aller Welt mit live-musikali-
scher Begleitung gezeigt. Heute:
»Zuflucht«, Deutschland 1928,
Regie: Carl Froelich. Live-Musik:
Günter A. Buchwald (Flügel). Ein-
tritt frei, Spenden erbeten. D Ar-
kadenhof der Universität

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 Rea Garvey - »The Yellow
Jacket Sessions« Bei »The Yellow
Jacket Sessions« spielt Rea Garvey
gemeinsam mit seiner Band seine
größten Hits und natürlich die ei-
ne oder andere Überraschung. D
Kunst!Rasen, Rheinaue Bonn

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: Le Clou - Cajun Swamp
Groove. Eintritt: 5,- (inkl. Ver-
zehrbon). D Parkrestaurant Rh-
einaue, Ludwig-Erhard-Allee 20

319:45 Revolverheld - »Zimmer
mit Blick«-Tour Pop-Rock-Band.
VVK ab 43,90 D BonnLive Kultur-
garten, Leinpfad, Höhe Römerbad

320:00 IDestroy Seitdem die drei
Mädels aus Bristol 2016 ihre erste
mitreißende Punkrock-Show ab-
geliefert haben, ist ihre Fange-
meinde stetig gewachsen. Eintritt:
8,- D Kult41, Hochstadenring 41

KÖLN
319:30 Dota Liedermacherin. Eintritt:

VVK 28,20 D Freideck – Kantine
Open Air, Neusser Landstr. 2

319:30 Edwin Rosen Support: Luis
Ake. Ausverkauft! D Bumann &
Sohn, Bartholomäus-Schink-Str. 2

320:00 Ensemble Musikfabrik Der
Vokalzyklus »Quatre chants pour
franchir le seuil« des französi-
schen Komponisten Gérard Grisey
steht im Zentrum dieses Konzerts.
Kontrabassist Florentin Ginot
bringt zuvor ein neues Solo des
griechischen Komponisten Geor-
ges Aperghis zur Uraufführung.
Eintritt: VVK 25,-/10,- D Philhar-
monie Köln, Bischofsgartenstr. 1

321:00 Tankus The Henge Britische
Rock’n Roll-Band. Eintritt: 10,- D
Sonic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

JOTT WE DE
320:00 Brühler Schlosskonzerte

Heute: »Janoska Style!« - Die drei
Janoska-Brüder sowie ihr Schwa-
ger bilden das Janoska Ensemble.
Alle vier slowakischen Musiker
sind mitreißende Virtuosen auf
ihren Instrumenten. Ihre unbän-
dige Phantasie leben sie in fun-
kenschlagenden Arrangements
und Improvisationen über Melo-
dien aus Pop, Jazz, Weltmusik
und der Klassik aus. Eintritt: VVK
29,-/19,- D Ehrenhof von Schloss
Augustusburg, Brühl

320:00 Jupiter Jones Jupiter Jones
sind zurück mit ihrer Sommer
Tour 2021. Eintritt: VVK 43,30 AK
46,- D Festung Ehrenbreitstein,
Charlottenstr., Koblenz

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. VVK
11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreiben Sie eine E-Mail an:
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für September 2021 ist der:

12. August 2021

Aus der Traum vom »Forever at home«! Niemand besang den
Blues der Selbstisolation im vergangenen Jahr schöner als Hel-
ge Schneider. Nun aber röhrt das einzig ernst zunehmende
Louis Armstrong-Double wieder über die Bühne und jazzt und
spasst und flötet und albert und meint das alles vielleicht sogar
ernst. »Let‘s Lach!« lautet schließlich das Motto seiner Som-
mercomebacktournee. Ob das wahr sein kann? Ein so einfälti-
ger Titel? Doch irgendwie schmuggelt Helge ganz sicher die ho-
he Kunst in seine jazzy Dada-Unterhaltung.

19:30 D Bonn, Kunst!Rasen

17. Dienstag KONZERT

Helge Schneider
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319:30 Tanzwerke Vanek Preuss -
»Postheroica« Ein getanzter Ab-
schied vom Heldenmythos
Beethoven. In »Postheroica« trifft
zeitgenössischer Tanz auf elektro-
nische Musik. Diese basiert auf
Beethovens »Mondscheinsonate«
und andere Werken. Im Rahmen
des Bonner Kultursommers
»Draußen und vor Ort«. D Tanz-
platte am Beueler Rheinufer

320:00 Anne Folger - »Selbstläufer«
Die mehrfach preisgekrönte Kaba-
rettistin und Pianistin verbindet
klassische Hochkultur und scharf-
züngige Kleinkunst. VVK 17,-/13,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

KÖLN
319:00 Jürgen Becker - »Die Ursa-

che liegt in der Zukunft« Ein-
tritt: VVK ab 28,60 D Senftöpf-
chen, Große Neugasse 2-4

320:00 Blind Date Wre zu Gast ist,
offenbart sich erst während des
Blind Dates. Eintritt: 25,- D Ate-
lier Theater, Roonstr. 78

320:00 Campino präsentiert »Hope
Street. Wie ich einmal engli-
scher Meister wurde« Open Air -
Gespräch - Lesung – Musik. An
der Gitarre: Kuddel. Ausverkauft!
D Tanzbrunnen Köln, Rhein-
parkweg 1

KINDER
KÖLN

315:00 Eröffnung: Westwind 2021
Das 37. Theatertreffen für junges
Publikum wird jedes Jahr von ei-
nem anderen NRW-Theater aus-
gerichtet. Neben einer Auswahl
von NRW-Inszenierungen gibt es
internationale Gastspiele und ein
umfangreiches Rahmenprogramm
mit Workshops, Diskussionen und
Gesprächen. Informationen und
Programm unter westwind-festi-
val.de. D Comedia Theater, Von-
delstr. 4-8

EXTRAS
KÖLN

319:00 »Equality, Empowerment
und Diversität in der Kultur-
branche« Talk mit Demba Sanoh,
Runa Hoffmann und Hanitra
Wagner. Eintritt: 2er-Tisch 10,- /
4er-Tisch 20,- D Green Room am
Stadtgarten, Venloer Str. 40

Beethovens »Mondscheinsonate«
und andere Werken. Im Rahmen
des Bonner Kultursommers
»Draußen und vor Ort«. D Tanz-
platte am Beueler Rheinufer

320:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Stephan Masurs Varieté-
spektakel - »Vorhang auf -
jetzt erst recht« Stephan Masur
präsentiert 2021 zum 12. Mal im
Pantheon sein Varietespektakel
und erschafft erneut eine leben-
dige Traum-Bilderwelt aus tem-
poreicher Artistik, opulenter Co-
medy und spektakulärer Akroba-
tik mit internationalen, jungen
Artisten. Eintritt: VVK 21,50/17,50 D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 »Wer im Treibhaus sitzt...«
Ein humoristisches Infotainment-
Programm zum Thema Bioökono-
mie von und mit Michael Müller
und Susanne Pätzold. Ein Quiz
mit dem Publikum vermittelt ver-
blüffende Fakten zu unserem
Umgang mit Ressourcen und In-
terviews mit Fachexperten ver-
schiedener Disziplinen geben Ein-
blicke in den Stand der For-
schung. Kostenlose Tickets über
Haus der Springmaus Ticketshop
und Onlineshop. D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

KÖLN
320:00 »Das EXXperiment« Skizzen

einer neuen Gemeinschaft mit
dem XX-Tanztheater Bibiana Ji-
menéz. Ausgezeichnet mit dem
Kölner Tanzpreis. Eintritt: VVK 17,-
/12,- AK 19,-/14,- D Theater der
Keller in der TanzFaktur, Siegbur-
ger Str. 233w

320:00 Der Diener zweier Herren
von Carlo Goldoni. Im Garten des
Hotel Hopper über dem Theater
Tiefrot. Eintritt: 18,-/12,- D Thea-
ter Tiefrot, Dagobertstr. 32

320:00 Frizzles - »Komik statt Pla-
stik - Improvisation mit allen
Mitteln« Impro-Comedy. Eintritt:
21,-/16,- D Atelier Theater, Roon-
str. 78

320:15 Beethoven-Festival Heute:
Kabarett mit Konrad Beikircher.
Eintritt: VVK ab 28,60 D Senftöpf-
chen, Große Neugasse 2-4

320:30 Un-Label Performing Arts
Company - »(We don’t) [kehr]«
Die Performance wird im Rahmen
des RoboLAB Festivals im Kölner
Odonien uraufgeführt. Eintritt:
12,-/8,- D Odonien, Hornstr. 85

JOTT WE DE
320:00 Onkel Fisch - »Populisten

haften für ihre Kinder«D Rhein
Sieg Forum, Bachstr. 1, Siegburg

LITERATUR
BONN

320:00 Ulrich Johannes Schneider -
»Der Finger im Buch. Die unter-
brochene Lektüre im Bild« Es ist
eine ungewöhnliche und span-
nende Geschichte, die Ulrich Jo-
hannes Schneider aufblättert. In
dreißig Gemälden, Skulpturen
und Fotografien erkundet er die-
ses eine, vermeintlich kleine iko-
nografische Detail westlicher Bild-
und Buchgeschichte: den Finger
im Buch. D Buchhandlung Bött-
ger, Thomas-Mann-Str. 41

KINDER
KÖLN

309:00 Westwind 2021 Das 37. Thea-
tertreffen für junges Publikum wird
jedes Jahr von einem anderen
NRW-Theater ausgerichtet. Neben
einer Auswahl von NRW-Inszenie-
rungen gibt es vom 19.–25. August
internationale Gastspiele und ein
umfangreiches Rahmenprogramm.
Informationen und Programm un-
ter westwind-festival.de. D Come-
dia Theater, Vondelstr. 4-8

ONLINE
310:00, 20:00 TKKG - Gefangen in

der Vergangenheit Das JTB prä-
sentiert sein virtuelles Theaterstück
für Zuschauer ab 10 Jahren, einen
ungewöhnlichen und spannen-
den Fall des berühmten Detektiv-
quartetts TKKG, in dem auch die
sich aus der Corona-Krise erge-
benden Themen aufgegriffen wer-
den. Informationen und Tickets
unter jt-bonn.de. D online

EXTRAS
BONN

319:00 Crue de fond Eine poetisch-
musikalische Reise entlang des
Rheins. Rezitation: Rolf Doppen-
berg, Klavier: Berthold Wicke, Kla-
rinette: Michael Neuhalfen, Grafi-
sche Präsentation: Malaury Perret,
Moderation: Sylvie Tyralla. Anmel-
dung: kulturassistent@uni-
bonn.de. Eintritt: 15,-/5,- DWo-
elfl-Haus, Meßdorfer Str. 177

319:00 Summer Sessions Heute:
Session of open vielfalt mit hand-
in-hand. Eintritt frei. D Natur-
freundegarten Bonn-Beuel, Berg-
heimer Str. / Ecke Gensemer Str.

321:00 Nachtwächter-Fackeltour
durch das mittelalterliche Bonn
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch Bonn. Anmeldung un-
ter 0157 – 38527455 (vanueuem-
events.de). Preis: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Altes Rathaus, Markt
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Freitag

KINO
BONN

321:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Im Arkadenhof werden
wieder Stummfilmschätze aus al-
ler Welt mit live-musikalischer
Begleitung gezeigt. Heute: Diva-
film-Doppelprogramm mit »Frau-
en, die nicht heiraten sollten /
Seine gelehrte Frau«, Deutschland
1919, Regie: Eugen Illés. Live-Mu-
sik: Sabine Zimmer (Flügel) und
»Fior di Male« (Blume des Bösen),
Italien 1915, Regie: Carmine Gallo-
ne. Live-Musik: Cellophon – Paul
Rittel und Tobias Stutz (Cello). Ein-
tritt frei, Spenden erbeten. D Ar-
kadenhof der Universität

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 SWB - Sommerfestival 2021
Open Air im Biergarten. Heute:
Takanaka Club Band - Soul, Funk,
Dance. Eintritt: 5,- (inkl. Verzehr-
bon). D Parkrestaurant Rheinaue,
Ludwig-Erhard-Allee 20

319:45 Felix Jaehn House- und
Pop-DJ. Eintritt: VVK ab 32,- D
BonnLive Kulturgarten, Leinpfad,
Höhe Römerbad

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Die Neunte« - Werke von
Ludwig van Beethoven mit Vox
Bona - Kammerchor der Kreuzkir-
che Bonn, Le Concert des Nations
und Vokalsolisten. D World Con-
ference Center Bonn, Platz der
Vereinten Nationen 2

320:00 Decence Electro, Synth-Pop,
Electronica & Future-Pop. D
Kult41, Hochstadenring 41

KÖLN
319:30 Long Distance Calling Post-

Rock-Band aus Münster. Eintritt:
VVK 36,- D Freideck – Kantine
Open Air, Neusser Landstr. 2

320:00 North Alone Accoustic-Pun-
krock-Duo. Tischreservierungen
unter
sonicballroom@yahoo.com. Ein-
tritt frei, Hut geht rum. D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

320:00 re:solution Das Malion
Quartett spielt Musik u.a. von Ca-
roline Shaw, Ludwig van Beetho-
ven, John Adams, Morton Feld-
man, Bryce Dessner. Eintritt: VVK
25,-/10,- D Philharmonie Köln,
Bischofsgartenstr. 1

JOTT WE DE
320:00 Brühler Schlosskonzerte

Heute: »Auch Goethe wäre begei-
stert« - Das Kölner Asasello Quar-
tett spielt Werke von Joseph
Haydn, Felix Mendelssohn Bar-
tholdy und Robert Schumann.
Eintritt: VVK 29,-/19,- D Ehrenhof
von Schloss Augustusburg, Brühl

320:00 Samba Bom Bossa Nova.
Eintritt: VVK 15,- AK 18,- D Dreh-
werk 17/19, Töpferstr. 17-19,
Wachtberg/Adendorf

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von Ar-
thur Schnitzler - Open Air. Eintritt:
VVK 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

319:30 Tanzwerke Vanek Preuss -
»Postheroica« Ein getanzter Ab-
schied vom Heldenmythos
Beethoven. In »Postheroica« trifft
zeitgenössischer Tanz auf elektro-
nische Musik. Diese basiert auf

20:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

20. Freitag BÜHNE

Wer im Treibhaus sitzt...
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Für nur 18,– € bekommst Du die Schnüss für ein Jahr direkt nach Hause.

Ja, ich will die Schnüss ein Jahr lang für 18,- € frei Haus. Das Abo kann
innerhalb einer Woche widerrufen werden. Es verlängert sich um ein Jahr, wenn
es nicht einen Monat vor Ablauf gekündigt wird.

Name, Vorname

Straße, Nr. PLZ, Ort

Den Betrag von 18,- € zahle ich per:

Überweisung
Empfänger: Verein z. Förderung alternative Medien 
IBAN: DE35 3705 0198 0000 0256 84, Sparkasse Köln/Bonn. 
Verwendungszweck: ABO. Absender nicht vergessen!

Bankeinzug
Der Betrag darf bis auf Widerruf von meinem Konto abgebucht werden:

Kontoinhaber Geldinstitut

IBAN

Datum, Unterschrift

Bitte abschicken an: Schnüss Abo-Service · Prinz-Albert-Straße 54 · 53111 Bonn
Tel. (0228) 604 76 - 0 · Mail an: abo@schnuess.de

...DANN SUCHT
DIE SCHNÜSS DICH!

KEINE LUST DIE
SCHNÜSS ZU SUCHEN?

Abo
320:00 Bundesjazzorchester Das

BuJazzO präsentiert das Pro-
gramm Alpenjazz und lotet darin
die Schnittmengen zwischen alpi-
ner Volksmusik, Jazz und zeit-
genössischen Grooves aus. Ein-
tritt: 18,-/12,- D Stadtgarten,
Konzertsaal, Venloer Str. 40

320:00 Concertgebouworkest Yo-
ung Werke von Ludwig van
Beethoven und Johannes Brahms.
Eintritt: VVK 25,-/10,- D Philhar-
monie Köln, Bischofsgartenstr. 1

320:15 Beethoven-Festival Heute:
Jazz mit dem Marcus Schinkel Trio.
Eintritt: VVK ab 28,60 D Senftöpf-
chen, Große Neugasse 2-4

JOTT WE DE
320:00 Brühler Schlosskonzerte

Heute: »Von Fürsten und Göt-
tern« - Yeree Suh (Sopran) und
die Capella Augustina spielen
Werke von Joseph Haydn und
Wolfgang Amadeus Mozart. Ein-
tritt: VVK 39,-/29,- D Ehrenhof
von Schloss Augustusburg, Brühl

320:00 Völkerball Tribute to Ramm-
stein. Eintritt: VVK 40,- AK 42,- D
Festung Ehrenbreitstein, Charlot-
tenstr., Koblenz

BÜHNE
BONN

318:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

318:30 Theater vølx - »Parole
Mensch!« Ein Theaterabend aus
den Gedichten Erich Kästners. An-
meldung unter volx@web.de er-
forderlich. Eintritt frei, Hut geht
rum. D Volxgärtchen, Ermekeil-
str. 32

319:30 Der Reigen Schauspiel von Ar-
thur Schnitzler - Open Air. Eintritt:
VVK 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

319:30 PREMIERE: J.E.M. -
»Touch« In »Touch« untersucht
das junge Ensemble aus der Per-
spektive einer DJ, eines Tätowier-
ers, einer Bestatterin, eines Ga-
mer und einer Forscherin die Be-
deutung von Berührungen. Emp-
fohlen ab 14 Jahren. Eintritt: 11,-
/7,50 D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 »Ludwig! Jetzt mal unter
uns« Das Musikkabarett-Programm
zum Beethovenjahr mit Andreas
Etienne & Christoph Scheeben so-
wie Lisa Schumann, Violine und
Darko Kostovski, Klavier. Eintritt:
VVK 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Stephan Masurs Varieté-
spektakel - »Vorhang auf -
jetzt erst recht« Stephan Masur
präsentiert 2021 zum 12. Mal im
Pantheon sein Varietespektakel
und erschafft erneut eine leben-
dige Traum-Bilderwelt aus tem-
poreicher Artistik, opulenter Co-
medy und spektakulärer Akroba-
tik mit internationalen, jungen
Artisten. Eintritt: VVK 21,50/17,50 D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
315:00 Die Köln-Show Jeder

Mensch kann Kölner werden - in
nur 60 Minuten! Eintritt: VVK ab
19,- D Senftöpfchen, Große
Neugasse 2-4

320:00 »Das EXXperiment« Skizzen
einer neuen Gemeinschaft mit dem
XX-Tanztheater Bibiana Jimenéz.
Ausgezeichnet mit dem Kölner
Tanzpreis. VVK 17,-/12,- AK 19,-/14,-
D Theater der Keller in der TanzF-
aktur, Siegburger Str. 233w

320:00 Der Diener zweier Herren
von Carlo Goldoni. Im Garten des

Hotel Hopper über dem Theater
Tiefrot. Eintritt: 18,-/12,- D Thea-
ter Tiefrot, Dagobertstr. 32

320:00 »Wohl bekloppt gewor-
den« Die Comedy Mix Show. Ein-
tritt: 18,-/14,- D Atelier Theater,
Roonstr. 78

320:30 Un-Label Performing Arts
Company - »(We don’t) [kehr]«
Die Performance wird im Rahmen
des RoboLAB Festivals im Kölner
Odonien uraufgeführt. Eintritt:
12,-/8,- D Odonien, Hornstr. 85

KUNST
BONN

317:00 Vernissage: BBK - Doppel-
pass mit der Performance »Frau P’s
innerer Schweinehund« von Antje
Poser (Maskenspiel) und Gerhard
Kern (Musik). D Künstlerforum
Bonn, Hochstadenring 22-24

LITERATUR
BONN

319:00 Petra Kalkutschke & Martin
Bross - »Rheinsberg« Open Air:
Die Erzählung »Rheinsberg« er-
schien 1912 und verschaffte ihrem
Verfasser, dem Publizist Kurt
Tucholsky schlagartig den literari-
schen Durchbruch. Eintritt: VVK
15,-/9,- AK 17,-/10,- D Heimat-
museum Beuel, Wagnergasse 2-4

KINDER
BONN

315:00 Textiles Gestalten Mode-
workshop für Jugendliche ab 12
Jahren zur Ausstellung »Dress Code.
Das Spiel mit der Mode«. Anmel-
dung unter vermittlung@bundes-
kunsthalle.de erforderlich. Kosten:
8,- D Bundeskunsthalle, Helmut-
Kohl-Allee 4

KÖLN
311:00 Westwind 2021 Das 37.

Theatertreffen für junges Publi-
kum wird jedes Jahr von einem
anderen NRW-Theater ausgerich-
tet. Neben einer Auswahl von
NRW-Inszenierungen gibt es vom
19.–25. August internationale
Gastspiele und ein umfangreiches
Rahmenprogramm mit Works-
hops, Diskussionen und Ge-
sprächen. Informationen und
Programm unter westwind-festi-
val.de. D Comedia Theater, Von-
delstr. 4-8

ONLINE
315:00 Pettersson und Findus Onli-

ne-Stream des Jungen Theater
Bonn nach den Kinderbüchern
von Sven Nordqvist für Kinder ab 3
Jahren. Informationen und Tickets
unter jt-bonn.de. D online

318:00 Ronja Räubertochter Onli-
ne-Stream des Jungen Theater
Bonn nach der Erzählung von
Astrid Lindgren für Kinder ab 6
Jahren. Tickets für den Stream un-
ter www.jt-bonn.de. D online

MARKTPLATZ
BONN

308:00 Flohmarkt in der Rheinaue
Der große Flohmarkt findet bis Ok-
tober einmal im Monat jeweils von
8-18h statt. D Freizeitpark Rhein-
aue, Ludwig-Erhard-Allee 20

KÖLN
308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-

markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Neptunplatz, Köln-Ehrenfeld

EXTRAS
BONN

315:30 »Rettet die Wahlen«
Wählen - wie geht das? Works-
hop in Kooperation mit der Frie-
drich-Ebert-Stiftung. Anmeldung
erforderlich: events@vielin-
busch.de. D Haus Vielinbusch
Tannenbusch, Oppelner Str. 130
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21
Samstag

KINO
BONN

321:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Im Arkadenhof wer-
den wieder Stummfilmschätze
aus aller Welt mit live-musikali-
scher Begleitung gezeigt. Heute:
»Neobycajnye prikljucenija mi-
stera Vesta v strane bol’sevikov«
(Die seltsamen Abenteuer des Mr.
West im Lande der Bolschewiki),
UdSSR 1924, Regie: Lev Kulesov.
Live-Musik: Sabrina Zimmermann
(Geige), Mark Pogolski (Flügel).
Eintritt frei, Spenden erbeten. D
Arkadenhof der Universität

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

311:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Beethoven-Kantate« -
Werke von Camille Saint-Saëns
und Franz Liszt mit dem Landes-
jugendchor Thüringen, dem
Beethoven Orchester Bonn und
Vokalsolisten. D World Conferen-
ce Center Bonn, Platz der Verein-
ten Nationen 2

314:30, 19:00 Lea - »Treppen-
haus«-Tour LEA gehört mit Hits
wie »Leiser«, »Immer wenn wir
uns sehn« oder »110« längst zu
den erfolgreichsten deutschen
Pop-Sängerinnen. D Kunst!Ra-
sen, Rheinaue Bonn

316:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Ungleiche Geschwister« -
Werke von Ludwig van Beethoven
mit Les Talens Lyriques. D World
Conference Center Bonn, Platz der
Vereinten Nationen 2

316:00 Green Juice Special 2021 mit
Sondaschule, Rogers, Smile And
Burn und Stattlandfluss. Eintritt:
VVK ab 27,- D BonnLive Kulturgar-
ten, Leinpfad, Höhe Römerbad

319:30 SWB - Sommerfestival 2021
Open Air im Biergarten. Heute:
Regatta de Blanc - Tribute to Poli-
ce / Sting. Eintritt: 5,- (inkl. Ver-
zehrbon). D Parkrestaurant Rh-
einaue, Ludwig-Erhard-Allee 20

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Zwei gerade Symphoni-
en« - Werke von Ludwig van
Beethoven mit der Ungarischen
Nationalphilharmonie. D World
Conference Center Bonn, Platz der
Vereinten Nationen 2

320:00 fringe ensemble im Bonner
Kultursommer 2021 Vom 20.-
29. August präsentiert das fringe
ensemble »Draußen und vor Ort«
im blauen Theatercontainer des
Theater im Ballsaal Performances,
Theater, Konzert & Film. Heute: »2
Rauschen« - Konzert mit Manuel
Klein & Ömer Sarıgedik. Eintritt
frei. D Münsterplatz

320:00 Kraweng! - Das Musical mit
Tito Bazilla (Folk / Punk), Das
Lätzte (Punk-Rock) und Rost und
Knochen (Ex-Liedermacher Elek-
tropunk). Eintritt: 7,- D Kult41,
Hochstadenring 41

321:00 fringe ensemble im Bonner
Kultursommer 2021 Vom 20.-
29. August präsentiert das fringe
ensemble »Draußen und vor Ort«
im blauen Theatercontainer des
Theater im Ballsaal Performances,
Theater, Konzert & Film. Heute:
»Soundyear« - Musik-Perfor-
mance mit Ömer Sarıgedik. Eintritt
frei. D Münsterplatz

KÖLN
319:00 Bläck Fööss Kölschrocklegen-

de Open Air. D Tanzbrunnen
Köln, Rheinparkweg 1
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»Soundyear« - Musik-Perfor-
mance mit Ömer Sarıgedik. Eintritt
frei. D Münsterplatz

KÖLN
318:00 Jazz at Green Room Heute:

Tribe - Jazz, Pop, Improvisation,
Hip-Hop. Eintritt: 2er-Tisch 20,- /
4er-Tisch 40,- D Green Room am
Stadtgarten, Venloer Str. 40

319:00 Olli Schulz Open Air: Singer-
Songwriter. Eintritt: VVK 35,- D
Tanzbrunnen Köln, Rheinpark-
weg 1

319:30 Birth Control Prog-Rock-Le-
gende. Eintritt: VVK 20,- D Frei-
deck – Kantine Open Air, Neusser
Landstr. 2

320:00 Grigory Sokolov Werke von
Frédéric Chopin und Sergej Rach-
maninow. Eintritt: VVK 30,- bis
45,- D Philharmonie Köln, Bi-
schofsgartenstr. 1

JOTT WE DE
320:00 Brühler Schlosskonzerte

Heute: »Von Fürsten und Göt-
tern« - Yeree Suh (Sopran) und
die Capella Augustina spielen
Werke von Joseph Haydn und
Wolfgang Amadeus Mozart. Ein-
tritt: VVK 39,-/29,- D Ehrenhof
von Schloss Augustusburg, Brühl

BÜHNE
BONN

314:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

315:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. Ein-
tritt: VVK 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

317:00 Stephan Masurs Varieté-
spektakel - »Vorhang auf -
jetzt erst recht« Stephan Masur
präsentiert 2021 zum 12. Mal im
Pantheon sein Varietespektakel
und erschafft erneut eine leben-
dige Traum-Bilderwelt aus tem-
poreicher Artistik, opulenter Co-
medy und spektakulärer Akroba-
tik mit internationalen, jungen
Artisten. Eintritt: VVK 21,50/17,50 D
Pantheon, Siegburger Str. 42

319:30 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: Ballet de l’Opéra de Lyon -
»Gods and Dogs«. Zwei Streich-
quartette Beethovens bilden die
musikalische Grundlage für die
Arbeiten von Jiri Kylian und Rus-

sell Maliphant. Es spielt das junge
französische Quatuor Arlequin. D
Opernhaus Bonn, Am Boesela-
gerhof 1

319:30 J.E.M. - »Touch« In »Touch«
untersucht das junge Ensemble
aus der Perspektive einer DJ, ei-
nes Tätowierers, einer Bestatterin,
eines Gamer und einer Forscherin
die Bedeutung von Berührungen.
Empfohlen ab 14 Jahren. Eintritt:
11,-/7,50 D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

KÖLN
318:00 Blömer/Tillack - »Von Flau-

sen nach Possen – Ein Reisebe-
richt aus Utopien« Wahrhaftige
Possen aus dem Kalauer-Hochtal
und fundierte Flausen gegen den
Ernst der Lage. Eintritt: 21,-/16,-
D Atelier Theater, Roonstr. 78

319:00 Beethoven-Festival Heute:
»Ludwig - jetzt mal unter uns« -
Kabarett von und mit Christoph
Scheeben und Andreas Etienne.
Eintritt: VVK ab 28,60 D Senftöpf-
chen, Große Neugasse 2-4

320:00 Harry G Der gebürtige Re-
gensburger und Wahl-Münchner
Markus Stoll alias Harry G hat seit
2014 einen festen Platz in der
deutschen Comedy-Szene. Seine
Shows sind erfrischend bissig,
sein bayerischer Grant zuweilen
politisch unkorrekt und seine vi-
ralen Videoclips längst Kult. Ein-
tritt: VVK ab 35,- Verschoben auf
den 24. August 2022. D E-Werk,
Schanzenstrasse 37

KUNST
BONN

311:00 Papier-Gebilde Workshop
mit Frank Bölter und Daniel
Chang. Gemeinschaftliches Falten
einer lebensgroßen Beethoven-
Figur mit anschließender Platzie-
rung im öffentlichen Raum. Der
Workshop findet im Rahmen der
Ausstellung »Frank Bölter. ultra
all inclusive« statt. Anmeldung
erforderlich. Die Teilnahme ist ko-
stenlos. D Kunstmuseum Bonn,
Helmut-Kohl-Allee 2

LITERATUR
BONN

319:00 Kultur unter dem Walnus-
sbaum Bunter Abschlussabend im
Heimatmuseum Beuel mit kurzen
musikalischen und literarischen
Beiträgen. Eintritt frei. D Heimat-
museum Beuel, Wagnergasse 2-4

KINDER
BONN

314:00 Der Grüffelo Das Junge
Theater Bonn nach dem Bilder-
buch von Axel Scheffler und Julia

Donaldson für Kinder ab 3 Jahren.
Eintritt: VVK ab 8,- D BonnLive
Kulturgarten, Leinpfad, Höhe Rö-
merbad

KÖLN
310:30 Westwind 2021 Das 37.

Theatertreffen für junges Publi-
kum wird jedes Jahr von einem
anderen NRW-Theater ausgerich-
tet. Neben einer Auswahl von
NRW-Inszenierungen gibt es vom
19.–25. August internationale
Gastspiele und ein umfangreiches
Rahmenprogramm mit Works-
hops, Diskussionen und Ge-
sprächen. Informationen und
Programm unter westwind-festi-
val.de. D Comedia Theater, Von-
delstr. 4-8

ONLINE
314:00 Der Grüffelo Online-Stream

des Jungen Theater Bonn nach
dem Bilderbuch von Axel Scheffler
und Julia Donaldson für Kinder ab
3 Jahren. Informationen und
Tickets unter jt-bonn.de. D online

315:00 Michel aus Lönneberga On-
line-Stream des Jungen Theater
Bonn nach dem Roman von Astrid
Lindgren für Kinder ab 5 Jahren.
Informationen und Tickets unter
jt-bonn.de. D online

MARKTPLATZ
BONN

311:00 Rhein-Antik Antik-, Kunst-
& Designmarkt von 11-18 Uhr. An
rund 200 Ständen auf dem Frie-

densplatz, der Vivatgasse, dem
Bottler-Platz, der Windeck- und
der Poststraße präsentieren inter-
nationale Aussteller ein breites
Angebot an Antikem und Kurio-
sem. D Bonner Innenstadt

EXTRAS
BONN

310:00 Sonntags-Frühstücksbuffet
von 10-14h. Anmeldung unter
0228 / 96946522 o. info@pauke-
life.de erbeten. Erwachsene:
16,50, Kinder von 6-11 Jahre:
6,50, Kinder unter 6 Jahren: 1,-
pro Lebensjahr. D PAUKE -Life-
KulturBistro, Endenicher Str. 43

320:00 fringe ensemble im Bonner
Kultursommer 2021 Vom 20.-
29. August präsentiert das fringe
ensemble »Draußen und vor Ort«
im blauen Theatercontainer des
Theater im Ballsaal Performances,
Theater, Konzert & Film. Heute:
Der vom fringe ensemble gegrün-
dete Internationale SprechChor
Bonn wird das Sprechwerk »B9«
zeigen, eine Adaption der 9.
Symphonie ohne eine einzige No-
te Musik. Die Veranstaltung setzt
sich aus einem Film und einer Li-
ve-Präsentation zusammen. Ein-
tritt frei. D Münsterplatz

JOTT WE DE
314:00 Abenteuer Bogenschießen

Bitte mitbringen: Festes Schuh-
werk & wetterfeste, enganliegen-
de Kleidung. Geeignet ab 9 Jah-
ren. Anmeldung erforderlich un-
ter 02237- 6388020. Kosten: 20,-
D Naturparkzentrum Gymnicher
Mühle, Gymnicher Mühle 1, Erft-
stadt-Gymnich

320:00 fringe ensemble im Bonner
Kultursommer 2021 Vom 20.-29.
August präsentiert das fringe en-
semble »Draußen und vor Ort« im
blauen Theatercontainer des
Theater im Ballsaal Performances,
Theater, Konzert & Film. Heute:
»Still Standing« - Performance des
Künstlerinnen-Duos Locu&Ruth.
Eintritt frei. D Münsterplatz

KÖLN
319:30 Kunst gegen Bares Offene

Bühne Show. D ARTheater, Eh-
renfeldgürtel 127

320:30 Un-Label Performing Arts
Company - »(We don’t) [kehr]«
Die Performance wird im Rahmen
des RoboLAB Festivals im Kölner
Odonien uraufgeführt. Eintritt:
12,-/8,- D Odonien, Hornstr. 85

KINDER
KÖLN

309:00 Westwind 2021 Das 37.
Theatertreffen für junges Publikum
wird jedes Jahr von einem ande-
ren NRW-Theater ausgerichtet. Ne-
ben einer Auswahl von NRW-Ins-
zenierungen gibt es vom 19.–25.
August internationale Gastspiele
und ein umfangreiches Rahmen-
programm mit Workshops, Diskus-
sionen und Gesprächen. Informa-
tionen und Programm unter west-
wind-festival.de. D Comedia
Theater, Vondelstr. 4-8

ONLINE
310:00 Ronja Räubertochter Onli-

ne-Stream des Jungen Theater
Bonn nach der Erzählung von
Astrid Lindgren für Kinder ab 6
Jahren. Tickets für den Stream un-
ter www.jt-bonn.de. D online
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19:00 Uhr D Köln, Tanzbrunnen

22. Sonntag KONZERT

Olli Schulz
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23
Montag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 SWB - Sommerfestival 2021
Open Air im Biergarten. Heute: Te-
xas Heat - Tribute to Johnny Cash.
Eintritt: 5,- (inkl. Verzehrbon). D
Parkrestaurant Rheinaue, Lud-
wig-Erhard-Allee 20

319:30 Thees Uhlmann & Band -
»Junkies & Scientologen« Der
Sänger der Hamburger Band Tom-
te mit seinem dritten Solo-Album.
D Kunst!Rasen, Rheinaue Bonn

320:00 PREMIERE: Jean Faure &
son orchestre - »100 Jahre Ge-
orge Brassens - Eine Homma-
ge« Eine musikalische Hommage
an Frankreichs legendären Chan-
sonier und dessen Wegbereiter.
Eintritt: VVK 22,-/18,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

KÖLN
319:30 Kölsch im Club mit Kasalla

Kölschrock. Eintritt: VVK 35,- D
Freideck – Kantine Open Air,
Neusser Landstr. 2

319:30 L.A. Salami solo Britischer
Singer/Songwriter. D Bumann &
Sohn, Bartholomäus-Schink-Str. 2

320:00 NICA live Heute: Janning Tru-
mann Seasons - feat. Schmid,
Meyer & Baumgärtner. Eintritt:
2er-Tisch 10,- / 4er-Tisch 20,- D
Green Room am Stadtgarten,
Venloer Str. 40

320:00 Queen Revival Band Queen-
Tribute-Show. Eintritt: VVK 28,-
bis 56,- D Theater am Tanzbrun-
nen, Rheinparkweg 1

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von Ar-
thur Schnitzler - Open Air. Eintritt:
VVK 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

22
Sonntag

KINO
BONN

311:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein Film-
kultur Bonn e.V. die 37. Ausgabe
des beliebten Stummfilm-Open-
Airs. Heute im Rahmenprogramm:
Familienkonzert - Kurze Zeichen-
trickfilme aus der Reihe der »Alice
Comedies«, USA 1924-1927, Regie:
Walt Disney. Live-Musik: Sabrina
Zimmermann (Geige), Mark Po-
golski (Flügel). D LVR - LandesMu-
seum Bonn, Colmantstr. 14-16

313:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Heute im Rahmenpro-
gramm: »Das große Licht«,
Deutschland 1920, Regie: Hannah
Henning. Live-Musik: Günter A.
Buchwald (Flügel). Einführung:
Anke Mebold (Filmrestauratorin,
DFF – Deutsches Filminstitut &
Filmmuseum). D LVR - Landes-
Museum Bonn, Colmantstr. 14-16

321:00 Internationale Stummfilm-
tage 2021 Vom 12. bis 22. August
veranstaltet der Förderverein
Filmkultur Bonn e.V. die 37. Aus-
gabe des beliebten Stummfilm-
Open-Airs. Im Arkadenhof wer-
den wieder Stummfilmschätze
aus aller Welt mit live-musikali-
scher Begleitung gezeigt. Heute:
»The Signal Tower« (Das rote Sig-
nal), USA 1924, Regie: Clarence
Brown. Live-Musik: Günter A.
Buchwald (Flügel), Frank Bockius
(Schlagzeug, Percussion). Eintritt
frei, Spenden erbeten. D Arka-
denhof der Universität

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

311:00 Edition Nr. 5 Dixieland und
Swing. In der Reihe »Duisdorfer
Jazz Sommer«. Eintritt frei. D
Kulturzentrum Hardtberg, Ro-
chusstr. 276

314:00 SWB - Jazz and more Jazz
im Biergarten. Heute: Hot Jazz
Boys - Dixieland & New Orleans.
Eintritt frei. D Parkrestaurant Rh-
einaue, Ludwig-Erhard-Allee 20

316:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Durch Nacht zum Licht« -
Werke von Ludwig van Beethoven
mit dem B’Rock Orchestra. D
World Conference Center Bonn,
Platz der Vereinten Nationen 2

319:00 Klassik!Picknick 2021 mit
dem Beethoven Orchester Bonn.
Das Picknick startet ab 17 Uhr. Ein-
tritt frei. D Kunst!Rasen, Rhein-
aue Bonn

319:30 Cala la notte Das neue Pro-
gramm von und mit Kalle Kubik,
Giacomo di Benedetto und Mar-
cus Schinkel. Eintritt: VVK 10,- bis
25,- D Kleines Theater Bad Go-
desberg, Koblenzer Str. 78

319:30 Von Wegen Lisbeth Indie-
Pop-Band aus Berlin. Eintritt: VVK
ab 32,- D BonnLive Kulturgarten,
Leinpfad, Höhe Römerbad

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Freiheit, Eigenheit – Re-
volution« - Werke von Ludwig
van Beethoven und Gerhard E.
Winkler mit dem ORF Radio-Sym-
phonieorchester Wien. D World
Conference Center Bonn, Platz der
Vereinten Nationen 2

321:00 fringe ensemble im Bonner
Kultursommer 2021 Vom 20.-
29. August präsentiert das fringe
ensemble »Draußen und vor Ort«
im blauen Theatercontainer des
Theater im Ballsaal Performances,
Theater, Konzert & Film. Heute:

www.rhein-antik.de

Bonn

Friedensplatz

ANTIK

MARKT

KUNST & DESIGN

0. O.

Sonntag

11-18 Uhr

22.Aug.

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreiben Sie eine E-Mail an:
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für September 2021 ist der:

12. August 2021

Mit oder ohne Pandemie: am 22. Oktober 2021 wäre der be-
rühmte französische Chansonnier Georges Brassens 100 Jahre
geworden. Grund genug für Jean Faure (der in seiner Jugend
die ersten Gitarren-Akkorde mit der typischen Zupftechnik des
Meisters exerzierte) ihm und manchen seiner singenden Weg-
bereiter (u. a. Ray Ventura, Paul Misraki, Charles Trenet) und -
gefährten (Jacques Brel, Léo Ferré, Barbara) einen ganzen
Abend zu widmen. Selbstverständlich begleitet von seinem
wunderbaren Orchester.

20:00 D Bonn, Pantheon

23. Montag KONZERT

Jean Faure
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BonnLive Kulturgarten, Leinpfad,
Höhe Römerbad

320:00 Stephan Masurs Varieté-
spektakel - »Vorhang auf -
jetzt erst recht« Stephan Masur
präsentiert 2021 zum 12. Mal im
Pantheon sein Varietespektakel
und erschafft erneut eine leben-
dige Traum-Bilderwelt aus tem-
poreicher Artistik, opulenter Co-
medy und spektakulärer Akroba-
tik mit internationalen, jungen
Artisten. Eintritt: VVK 21,50/17,50 D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
320:00 Markus Krebs - »Biergar-

ten«-Tour Comedy Open Air. Ein-

tritt: VVK ab 33,- D Tanzbrunnen
Köln, Rheinparkweg 1

320:15 Wildes Holz - »Grobe
Schnitzer« Virtuoses akustisches
Live-Konzert ohne Genre-Gren-
zen. Eintritt: ab 26,40 D Senftöpf-
chen, Große Neugasse 2-4

LITERATUR
BONN

320:00 fringe ensemble im Bonner
Kultursommer 2021 Vom 20.-
29. August präsentiert das fringe
ensemble »Draußen und vor Ort«
im blauen Theatercontainer des
Theater im Ballsaal Performances,
Theater, Konzert & Film. Heute:
fringe ensemble - »Annette, ein
Heldinnenepos« - Die Autorin
Anne Weber wurde für »Annette,
ein Heldinnenepos« mit den
Deutschen Buchpreis 2020 ausge-
zeichnet. Eintritt frei. D Münster-
platz

KINDER
KÖLN

309:00 Westwind 2021 Das 37.
Theatertreffen für junges Publi-
kum wird jedes Jahr von einem
anderen NRW-Theater ausgerich-
tet. Neben einer Auswahl von
NRW-Inszenierungen gibt es vom
19.–25. August internationale
Gastspiele und ein umfangreiches
Rahmenprogramm mit Works-
hops, Diskussionen und Ge-
sprächen. Informationen und
Programm unter westwind-festi-
val.de. D Comedia Theater, Von-
delstr. 4-8

ONLINE
310:00 Michel aus Lönneberga On-

line-Stream des Jungen Theater
Bonn nach dem Roman von Astrid
Lindgren für Kinder ab 5 Jahren.
Informationen und Tickets unter
jt-bonn.de. D online
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Dieter Nuhr ist Meister der entspannten Comedy und König der
befreienden Pointe. In seinem Programm »Kein Scherz!« be-
weist er wieder einmal: Das Leben ist kein Witz, kann aber
trotzdem Spaß machen. Dieter Nuhr widersetzt sich dem Zeit-
geist dauernder Erregung, seziert unser mediengestörtes Welt-
bild und hält dagegen mit seiner entwaffnenden Unaufgeregt-
heit. Ja, wir alle wissen, die Welt wird untergehen! Aber es
wird voraussichtlich noch ein paar Millionen Jahre dauern.

20:00 D Bonn, BonnLive Kulturgarten

24. Dienstag BÜHNE

Dieter Nuhr

24
Dienstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 Jan Delay & Disko No. 1 Jan
Delay und seine grandiose Band
spielen mit Disco, Trap, Funk,
Afrobeats, Ska, Arenatechno, Reg-
gea, Rock, Soul. D Kunst!Rasen,
Rheinaue Bonn

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: Acousticate unplugged -
Best of Pop, Rock & Soul. Eintritt:
5,- (inkl. Verzehrbon). D Parkre-
staurant Rheinaue, Ludwig-Er-
hard-Allee 20

320:00 Beethovens Klaviersonaten
7 Heute: Letzte Sonaten mit Evge-
ni Koroliov, Klavier. Eintritt: VVK
34,-/17,- D Kammermusiksaal,
Beethoven-Haus, Bonngasse 24

KÖLN
319:30 Kölsch im Club mit Kasalla

Kölschrock. Eintritt: VVK 35,- D
Freideck – Kantine Open Air,
Neusser Landstr. 2

320:00 Bright Eyes Indie-Folk-Band
um Conor Oberst. Eintritt: VVK 32,-
Verschoben auf den 23. August
2022. D Carlswerk Victoria,
Schanzenstraße 6-20

BÜHNE
BONN

318:00 U27 Preview: Chicago Ein
Musical-Vaudeville nach dem
Theaterstück von Maurine Dallas
Watkins. Das Theater Bonn lädt
Studierende zu einer exklusiven
Preview ein. Live und vor Ort gibt
es Interviews und Diskussions-
runden mit Mitwirkenden an den
neusten Produktionen. Anmel-
dung unter alessia.heider@
bann.de. D Opernhaus Bonn,
Am Boeselagerhof 1

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. Ein-
tritt: VVK 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

320:00 Dieter Nuhr - »Kein
Scherz!« In seinem Programm
»Kein Scherz!« beweist Dieter
Nuhr: Das Leben ist kein Witz,
kann aber trotzdem Spaß ma-
chen. Eintritt: VVK ab 26,- D

25
Mittwoch

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:00 Clara Clasen Acoustic Rock im
Innenhof der Brotfabrik. Eintritt
frei. D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:30 Jan Delay & Disko No. 1 Jan
Delay und seine grandiose Band
spielen mit Disco, Trap, Funk,
Afrobeats, Ska, Arenatechno, Reg-
gea, Rock, Soul. D Kunst!Rasen,
Rheinaue Bonn

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: Vier gewinnt! - Tribute to
Fanta 4. Eintritt: 5,- (inkl. Ver-
zehrbon). D Parkrestaurant Rh-
einaue, Ludwig-Erhard-Allee 20

320:00 Ensemble Musikfabrik Mau-
ricio Kagel - »Ludwig van«. Hom-
mage von Beethoven. Konzertfas-
sung von Carl Rosman für zwei
Stimmen, zwei Klaviere und
Streichquartett mit David Jerusa-
lem - Stimme, Martin Lindsay -
Stimme und dem Ensemble Mu-
sikfabrik. Begleitkonzert zur Son-
derausstellung »Zündstoff
Beethoven«. Anmeldung bis zum
23. August an musikfabrik@mu-
sikfabrik.eu. Eintritt frei. D Kam-
mermusiksaal, Beethoven-Haus,
Bonngasse 24

KÖLN
320:00 Wincent Weiss Deutschpop

Open Air. Eintritt: VVK ab 45,- D
Tanzbrunnen Köln, Rheinpark-
weg 1

JOTT WE DE
319:30 44. Jazz Festival Neuwied

2021 Das Jazzfestival Neuwied
gehört seit über vier Jahrzehnten
zu den beständigen Fixpunkten
der deutschen Jazzlandschaft. Das
diesjährige Jazzfestival Neuwied
findet »Open Air« statt. Drei hoch-
karätige Formationen werden
zwischen dem 25. und 28. August
am Schloss Engers auftreten. Heu-
te: Rymden - Drei Veteranen des
nordischen Jazz, Bugge Wesseltoft,
Magnus Öström und Dan Berg-
lund, sind Rymden. Die Musik des
Trios, dessen Name zu Deutsch
»Raum« bedeutet, basiert auf drei
Komponenten: treibenden Rhyth-
men, melancholisch-atmosphäri-
schem Songwriting und virtuos
gespieltem Jazz. D Schloss Engers,
Alte Schlossstr. 2, Neuwied

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Leidenschaft und Innig-
keit« - Werke von Joseph Haydn,
Ludwig van Beethoven und Franz
Schubert mit dem Goldmund
Quartett. D Burg Namedy,
Schlossstr. 28, Andernach

320:00 G2 Gitarren Duo Gitarren-
konzert. Eintritt: VVK 12,- AK 18,-
D Drehwerk 17/19, Töpferstr. 17-19,
Wachtberg/Adendorf

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. Ein-
tritt: VVK 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

320:00 fringe ensemble im Bonner
Kultursommer 2021 Vom 20.-
29. August präsentiert das fringe
ensemble »Draußen und vor Ort«
im blauen Theatercontainer des
Theater im Ballsaal Performances,
Theater, Konzert & Film. Heute:
frame company - »Gift. Eine Ehe-
geschichte« von Lot Vekemans.
Eintritt frei. D MünsterplatzKöln, Carswerk Victoria D Verschoben auf den 23.08.2022

24. Dienstag KONZERT

Bright Eyes

320:00 Kunst Im Welterfolg von
Yasmina Reza behandelt die Au-
torin virtuos die Machtfrage in ei-
ner Männerfreundschaft. Auf-
führung des Theater die Patholo-
gie. D Kunstmuseum Bonn, Hel-
mut-Kohl-Allee 2

320:00 Stephan Masurs Varieté-
spektakel - »Vorhang auf -
jetzt erst recht« Stephan Masur
präsentiert 2021 zum 12. Mal im
Pantheon sein Varietespektakel.
Eintritt: VVK 21,50/17,50 D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

KÖLN
318:00 Piplies & LaMinga - »Feier-

abend!« Das rasante Damendop-
pel bietet Lokalkolorit. Eintritt: 21,-
/16,- D Atelier Theater, Roonstr. 78

320:15 Christoph Brüske - »Will-
kommen in der Rettungsgasse«
Kabarett. Eintritt: ab 26,40 D
Senftöpfchen, Große Neugasse 2-4

KINDER
KÖLN

310:00 Westwind 2021 Das 37.
Theatertreffen für junges Publikum
wird jedes Jahr von einem ande-
ren NRW-Theater ausgerichtet. Ne-
ben einer Auswahl von NRW-Ins-
zenierungen gibt es vom 19.–25.
August internationale Gastspiele
und ein umfangreiches Rahmen-
programm mit Workshops, Diskus-
sionen und Gesprächen. Informa-
tionen und Programm unter west-
wind-festival.de. D Comedia
Theater, Vondelstr. 4-8

ONLINE
310:00 TKKG - Gefangen in der

Vergangenheit Das JTB präsentiert
sein virtuelles Theaterstück für Zu-
schauer ab 10 Jahren, einen un-
gewöhnlichen und spannenden
Fall des berühmten Detektivquar-
tetts TKKG, in dem auch die sich
aus der Corona-Krise ergebenden
Themen aufgegriffen werden. In-
formationen und Tickets unter jt-
bonn.de. D online

SPORT
BONN

319:30 Bonner SC - SV Straelen Re-
gionalliga West. D Sportpark
Nord, Kölnstr. 250

26
Donnerstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

317:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Musikmetropole Leipzig«
- A-cappella-Werke von Franz
Schubert, Robert Schumann, Felix
Mendelssohn Bartholdy, Edvard
Grieg und Camille Saint-Saëns so-
wie Folksongs mit amarcord, dem
jungen Spitzenensemble der Vo-
kalmusik. D St. Hildegard, Im
Meisengarten 45

319:30 Mighty Oaks Folk-Band aus
Berlin. D Kunst!Rasen, Rheinaue
Bonn

319:30 SWB - Sommerfestival 2021
Open Air im Biergarten. Heute:
Supernatural - Tribute to Carlos
Santana. Eintritt: 5,- (inkl. Ver-
zehrbon). D Parkrestaurant Rh-
einaue, Ludwig-Erhard-Allee 20

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Die Erste, die Dritte« -
Werke von Ludwig van Beethoven
mit Konstantin Scherbakov, Klavier.
DWorld Conference Center Bonn,
Platz der Vereinten Nationen 2

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Leuchtende Stimmen« -
Gregorianische Antiphone sowie
A-cappella-Werke von Thomas
Tallis, Johann Walther, Johann Se-
bastian Bach, Francis Poulenc u. a.
mit amarcord, dem jungen Spitze-
nensemble der Vokalmusik. D St.
Hildegard, Im Meisengarten 45

KÖLN
320:00 Collegium Vocale 1704 &

Collegium 1704 Werke von Jan
Dismas Zelenka und Antonio Vival-
di. VVK 10,- bis 49,- D Philharmo-
nie Köln, Bischofsgartenstr. 1

JOTT WE DE
319:00 Rheinpuls 2021 Das Tribute-

Bühne frei für den Altmeister aus Hamburg und seine grooven-
den, funkenden, rockenden Bandkollegen von Disko No.1! Jan
Delay schöpft aus fünf Jahrzehnten (schwarzer) Popgeschichte,
findet aber stets den Dreh zum Hier und Jetzt, was es ihm erlaubt
hat, über fast drei Jahrzehnte hinweg musikalisch relevant zu
bleiben. Mit seiner grandiosen Band Disko No.1 spielt er mit den
Genres Disco, Trap, Funk, Afrobeats, Ska, Arenatechno, Reggae,
Rock, Soul uvm. - wie es eben nur ein Freigeist, Reimemeister
und alter Fuchs wie Jan Delay tun kann, begleitet von einer der
besten Livebands, die Deutschland derzeit zu bieten hat.

19:30 D Bonn, Kunst!Rasen

25. Mittwoch KONZERT

Jan Delay
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zurück in der Musikgeschichte.
Werke von Claudio Monteverdi
und Dario Castello. Eintritt: VVK
10,- bis 56,- D Philharmonie
Köln, Bischofsgartenstr. 1

320:00 Fuchsthone Orchestra Das
Fuchsthone Orchestra steht für ei-
nen neuen, orchestralen Sound,
der den Zuhörer auf eine spekta-
kuläre Klangreise mitnimmt, die
mit Elektronik als tragendem Ele-
ment weit über die Begriffe Big
Band und zeitgenössischen Jazz
hinaus geht. Eintritt: 18,-/12,- D
Stadtgarten, Konzertsaal, Venloer
Str. 40

320:00 Kapelle#3 9-köpfige Ska-
Band. Tischreservierungen unter
sonicballroom@yahoo.com. Ein-
tritt frei, Hut geht rum. D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
319:30 44. Jazz Festival Neuwied

2021 Das Jazzfestival Neuwied
gehört seit über vier Jahrzehnten
zu den beständigen Fixpunkten
der deutschen Jazzlandschaft. Das
diesjährige Jazzfestival Neuwied
findet »Open Air« statt. Drei
hochkarätige Formationen wer-
den zwischen dem 25. und 28.
August am Schloss Engers auftre-
ten. Heute: Lars Danielsson, Mari-
us Neset & Morten Lund - »Sun
Blowing«. Der Sound des Trios ist
frisch und offen, voller Dynamik
und spiritueller Kraft. Die drei
herausragenden Individualisten
kommen exklusiv von Skandina-
vien nach Neuwied. D Schloss
Engers, Alte Schlossstr. 2, Neuwied

319:30 Kölscher Sommerabend mit
Kasalla, Miljö und Paveier. Ein-
tritt: VVK ab 36,- D Open.Air.Platz
an der Stadthalle Troisdorf, Kölner
Str. 167

BÜHNE
BONN

319:00 Bonn University Shakespea-
re Company - »The Faeries & Ta-
les«-Tour A Magical Murder My-
stery Experience. Reservierungen
unter: anmeldung@brotfabrik-
theater.de. Eintritt auf Spenden-
basis. D Grüne Spielstadt (ehem.
Stadtgärtnerei), An der schwarzen
Brücke, Im Dransdorfer Feld

320:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Kunst Im Welterfolg von Yas-
mina Reza aus dem Jahr 1995 be-
handelt die Autorin virtuos die
Machtfrage in einer Männer-
freundschaft. Aufführung des
Theater die Pathologie. D Kunst-
museum Bonn, Helmut-Kohl-Al-
lee 2

320:00 Springmaus Improtheater -
»Bääm - Das Sommer-Special«
Die Impro-Sommer-Show. Ein-
tritt: 27,70/21,90 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Stephan Masurs Varieté-
spektakel - »Vorhang auf -
jetzt erst recht« Stephan Masur
präsentiert 2021 zum 12. Mal im
Pantheon sein Varietespektakel
und erschafft erneut eine leben-
dige Traum-Bilderwelt aus tem-

HEUTE
GIBT ES DIE

NEUE

Festival Rheinpuls auf der Festung
Ehrenbreitstein geht in die näch-
ste Runde. Heute mit dire strats -
Tribute to Dire Straits. Eintritt: VVK
11,40 AK 12,- D Festung Ehren-
breitstein, Charlottenstr., Koblenz

BÜHNE
BONN

319:00 Bonn University Shakes-
peare Company - »The Faeries
& Tales«-Tour A Magical Murder
Mystery Experience. Reservierun-
gen unter: anmeldung@brotfa-
brik-theater.de. Eintritt auf Spen-
denbasis. D Grüne Spielstadt
(ehem. Stadtgärtnerei), An der
schwarzen Brücke, Im Dransdorfer
Feld

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. Ein-
tritt: VVK 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

320:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 (In den
Sommerferien freier Eintritt für
Kinder bis 14 Jahren in Begleitung
eines regulär zahlenden Erwach-
senen). D GOP Varieté-Theater
Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Kunst Im Welterfolg von Yas-
mina Reza aus dem Jahr 1995 be-
handelt die Autorin virtuos die
Machtfrage in einer Männer-
freundschaft. Aufführung des
Theater die Pathologie. D Kunst-
museum Bonn, Helmut-Kohl-Al-
lee 2

KÖLN
319:30 Frank Goosen - »Acht Tage

die Woche – Die Beatles und
ich« Goosen gelingt eine an-
rührende, spannende und sehr
witzige Liebeserklärung an die
größte Band aller Zeiten. Eintritt:
VVK 25,- D Freideck – Kantine
Open Air, Neusser Landstr. 2

320:00 Bademeister Schaluppke -
»Chlorreiche Tage« In Zeiten von
Bewegungsmangel und virtuel-
lem Wahnsinn steht Bademeister
Schaluppke wie ein Fels in der
künstlichen Brandung des Wel-
lenbades. Eintritt: 21,-/16,- D
Atelier Theater, Roonstr. 78

320:00 DR. Eckart von Hirschhau-
sen - »Endlich« Open Air. Ein-
tritt: VVK 30,- bis 52,- D Tanz-
brunnen Köln, Rheinparkweg 1

320:15 Wilfried Schmickler - »Es
hört nicht auf!« Kabarett. Ein-
tritt: ab 26,40 D Senftöpfchen,
Große Neugasse 2-4

JOTT WE DE
320:00 Fischer & Jung - »Zwei Do-

ofe, kein Gedanke!« Vorpremie-
re des neuen Comedyprogramms.
Eintritt: VVK 16,- AK 19,50 D
Drehwerk 17/19, Töpferstr. 17-19,
Wachtberg/Adendorf

KUNST
BONN

319:00 Kunstgespräch Im Gespräch:
Joachim Blüher, langjähriger Lei-
ter der Deutschen Akademie Villa
Massimo in Rom, mit den ehe-
maligen Stipendiaten der Villa
Massimo, der Künstlerin Sonja Al-
häuser und dem Komponisten
Philipp Maintz. Kosten: 12,- (inkl.
vorherigem Besuch der Ausstel-
lung »Italiensehnsucht!«). D
Museum August Macke Haus,
Hochstadenring 36

KINDER
ONLINE

310:00 Der Grüffelo Online-Stream
des Jungen Theater Bonn nach
dem Bilderbuch von Axel Scheffler
und Julia Donaldson für Kinder ab
3 Jahren. Informationen und
Tickets unter jt-bonn.de. D online

poreicher Artistik, opulenter Co-
medy und spektakulärer Akroba-
tik mit internationalen, jungen
Artisten. Eintritt: VVK 21,50/17,50 D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
319:30, 20:30, 21:30 Sara

Blasco - »TPC - The perfect Clo-
ne« Experimentelle Tanzperfor-
mance – Eine Verbindung von
holografischer Tanz-Installation
und Live-Performance. D TanzF-
aktur, Siegburgerstraße 233w

320:00 Der Diener zweier Herren
von Carlo Goldoni. Im Garten des
Hotel Hopper über dem Theater
Tiefrot. Eintritt: 18,-/12,- D Thea-
ter Tiefrot, Dagobertstr. 32

320:00 Ensemble Weltkritik - »Die
größten Erfolge« Seit 12 Jahren
bespielen die Dresdnerin Bettina
Prokert und der Thüringer Maxim
Hofmann die Bühnen der Repu-
blik. Das wird mit einem Best-Of-
Programm gefeiert. Eintritt: 21,-
/16,- D Atelier Theater, Roonstr. 78

320:00 The Art Of Rauschen Schau-
spiel trifft auf Literatur, Kopf auf
Herz. The Art Of Rauschen schickt
die Zuschauer auf eine literarisch-
psychedelischere Expedition an
den Rand der Selbsterkenntnis
durch Selbstzerstörung. Eintritt:
15,-/10,- D Odopark, Gladbacher
Str. 49

320:15 Wilfried Schmickler - »Es
hört nicht auf!« Kabarett. Ein-
tritt: ab 26,40 D Senftöpfchen,
Große Neugasse 2-4

ONLINE
320:00 Das letzte Aufgebot »Das

letzte Aufgebot« erzählt die Ge-
schichte einer verlorenen Jugend.
Hunderttausende Jungen wurden
in den letzten Monaten des Drit-
ten Reiches zum Volkssturm ein-
gezogen und mit völlig unzurei-
chender Ausbildung und Ausrü-
stung den übermächtigen alliier-
ten Truppen entgegengeworfen.
Online-Stream des Jungen Thea-
ter Bonn für Zuschauer ab 13 Jah-
ren. Informationen und Tickets
unter jt-bonn.de. D online

JOTT WE DE
320:00 Kaya Yanar - »Ausrasten!

für Anfänger« Ethno-Comedy.
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Hamburger Urgestein zu Besuch am Rhein! Die vier nimmermü-
den, fröhlich-aufmüpfigen Hanseaten haben auch nach fast 30
Jahren Indierock noch nicht genug, sondern ordentlich was auf
der Pfanne und sind auf »Let There Be Tocotronic«-Tour in
Deutschland unterwegs. Dabei führen Dirk von Lowtzow und
Konsorten exklusive Werkschauen auf, so steht dieser Abend
unter dem Motto »The Hamburg Years« und es werden aus-
schließlich Songs aus ihrer Hamburger Zeit – von 1993 bis ein-
schließlich 2003 – performt: gute Laune garantiert!

19:30 D Bonn, Kunst!Rasen

27. Freitag KONZERT

Tocotronic
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Freitag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

317:00 Kurfürstliches Beethoven
Fest Light Abgespeckte Version
auf der Open-Air-Bühne mit
Konzerten und Teilen des Rah-
menprogramms. Eintritt frei. D
Kleines Theater Bad Godesberg,
Koblenzer Str. 78

318:45 Paul van Dyk Van Dyk ist ei-
ner der bekanntesten und erfolg-
reichsten DJs der Welt. Eintritt: VVK
ab 24,- D BonnLive Kulturgarten,
Leinpfad, Höhe Römerbad

319:00 Jazzfest Bonn 2021 Heute:
Richie Beirach gemeinsam mit
dem Sirius Quartet. In einer Art
Mini-Zyklus präsentieren die In-
strumentalisten in zwei Sets Wer-
ke der europäischen Musikge-
schichte sowie Originalkomposi-
tionen aus eigener Feder, darun-
ter eine Uraufführung von Gregor
Huebner und eine Beethoven-
Bearbeitung von Richie Beirach.
Eintritt: VVK 28,-/19,- D Kammer-
musiksaal, Beethoven-Haus,
Bonngasse 24

319:30 SWB - Sommerfestival
2021 Open Air im Biergarten.
Heute: Finale mit handmade -
Oldies & Rock Classic. Eintritt: 5,-
(inkl. Verzehrbon). D Parkrestau-
rant Rheinaue, Ludwig-Erhard-
Allee 20

319:30 TocotronicD Kunst!Rasen,
Rheinaue Bonn

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: Werke von Peter Tschaiko-
wsky, Ludwig van Beethoven und
César Franck mit dem World Doc-
tors Orchestra und Cunmo Yin,
Klavier. D World Conference Cen-
ter Bonn, Platz der Vereinten Na-
tionen 2

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Kollektiv L - Metamor-
phosis«. Arrangements und mu-
sikalische Verwandlungen für
Stimme, Violoncello und Akkor-
deon mit der österreichischen Cel-
listin und Singer-Songwriterin
Marie Spaemann und dem Akkor-
deonisten Christian Bakanic. D
Fabrik45, Hochstadenring 45

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Gewinner-Austausch« -
Werke von Ludwig van Beetho-
ven, Toru Takemitsu, Maurice Ra-
vel und Gabriel Fauré mit Tomoki
Sakata, Klavier. D Collegium Leo-
ninum, Alte Kirche, Noeggerath-
str. 34

320:00 fringe ensemble im Bonner
Kultursommer 2021 Vom 20.-
29. August präsentiert das fringe
ensemble »Draußen und vor Ort«
im blauen Theatercontainer des
Theater im Ballsaal Performances,
Theater, Konzert & Film. Heute:
»Intermezzo« - Jazz-Konzert mit
dem Jazz-Pianisten Moritz Preis-
ler. Eintritt frei. D Münsterplatz

KÖLN
316:30 Kölle feiert Charity Open Air

Konzert mit Brings, Bierkapitän,
Lorenz Büffel, Ina Colada, Mo Tor-
res, Klüngelköpp, Tim Toupet,
AlmKlausi, Isi Glück, Domstürmer,
Mickie Krause und Kuhl un de
Gäng. Eintritt: VVK 30,- bis 52,- D
Tanzbrunnen Köln, Rheinpark-
weg 1

319:30 Mind The Gap Rhythm & Blu-
es. Eintritt frei. D Freideck – Kanti-
ne Open Air, Neusser Landstr. 2

320:00 Accademia Bizantina Das
Streichorchester aus Ravenna
führt mit Leichtigkeit 400 Jahre

28
Samstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

312:45 Zusammen Leuchten Festi-
val mit Mädness, Provinz, Blond
u.a. Eintritt: VVK ab 32,50 D
BonnLive Kulturgarten, Leinpfad,
Höhe Römerbad

316:00, 20:30 Beethovenfest Bonn
2021 Heute: Campus-Projekt 2021
- Werke von Ludwig van Beetho-
ven, György Kurtag, Iannis Xena-
kis und Zeynep Gedizlioglu mit
dem Campus-Projektorchester mit
dem Bundesjugendorchester und
Knut Hanßen, Klavier. D World
Conference Center Bonn, Platz der
Vereinten Nationen 2

316:00 Kurfürstliches Beethoven
Fest Light Abgespeckte Version
auf der Open-Air-Bühne mit
Konzerten und Teilen des Rah-
menprogramms. Eintritt frei. D
Kleines Theater Bad Godesberg,
Koblenzer Str. 78

316:00 »SonJA’ZZ« Heute: Straight
Four - Swing, Latin & more. Ein-
tritt frei. D Sonja’s, Friedrichstr. 13

319:00 Jazzfest Bonn 2021 Heute:
Doppelkonzert mit Iiro Rantala
Solo und Iiro Rantala & Galatea
Quartett. D Kammermusiksaal,
Beethoven-Haus, Bonngasse 24

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Kollektiv L« mit dem New
Piano Trio - »I love Pop«. Kom-
plexe Kompositionen, komponiert
für Klaviertrio von Florian Willeit-
ner und Alexander Wienand. D
Fabrik45, Hochstadenring 45

320:00 Lautstærke Rock, Metal, Pop
und Punk. Special Guest: Druck-
phase - Alternative-Metal. Eintritt:
10,- D Kult41, Hochstadenring 41

320:00 Val & Olli Val & Olli sind die
in London geborene Sängerin Va-
lerie Simmonds und der Bonner
Rockgitarrist Olli K. Gemeinsam
spielen sie eigene Songs zwischen
Singer/Songwriter, Blues, Rock
und leiseren Tönen und auch ein
paar gut ausgesuchte Coversongs
werden das Programm anrei-
chern. Ausverkauft! D Harmonie,
Frongasse 28-30

KÖLN
319:00 Aluis Biergartenkonzert. Tisch-

reservierung unter 02203-9800822.
D Eltzhof, St. Sebastianusstr. 10

319:30 Helge Schneider - »Let’s
Lach!« Open Air. Jazzmusik mit
sonstigem Zeugs. Eintritt: VVK 41,-
bis 47,- D Tanzbrunnen Köln,
Rheinparkweg 1

319:30 Steeldriver Classic-Rock der
70er und 80er Jahre. Eintritt frei,
Hut geht rund. D Freideck – Kan-
tine Open Air, Neusser Landstr. 2

320:00 Cologne Jazzweek Heute:
Peter Evans »Being and Becoming«
und das Angelika Niescier Quintett.
Ausverkauft! D Stadtgarten, Kon-
zertsaal, Venloer Str. 40

320:00 O/Modernt Kammarorkester
Verstärkung für seine Arrangements
holt sich das schwedische Streiche-
rensemble bei dem Jazz-Posauni-
sten Nils Landgren, dem Pianisten
Gwilym Simcock, dem Schlagzeuger
Robert Ikiz und dem Kontrabassi-
sten Jordi Carrasco Hjelm. Eintritt:
VVK 30,- D Philharmonie Köln, Bi-
schofsgartenstr. 1

320:00 The Belharras Surf mit Ein-
flüssen aus Gypsy-Jazz, Punkrock
und Flamenco. Tischreservierun-
gen unter sonicballroom@yah-
oo.com. Eintritt frei, Hut geht
rum. D Sonic Ballroom, Oskar-
Jäger-Str. 190

Verschoben auf den 5. März 2022.
D Rhein Sieg Forum, Bachstr. 1,
Siegburg

320:00 Markus Krebs - »Pass auf…
kennste den?!« Ein einfacher
Stehtisch, ein Barhocker, eine Fla-
sche Bier – für einen Abend mit
Markus Krebs braucht es nicht
mehr. Eintritt: VVK ab 34,- D City-
Forum Euskirchen, Hochstr. 39-41

320:00 Open Mic Punchline Stand-
Up Comedy Show mit bis zu 7 Co-
medians in einer tollen Mischung
aus aufstrebenden Newcomern
und bekannten Comedians. Ein-
tritt: VVK 10,- AK 13- D Drehwerk
17/19, Töpferstr. 17-19, Wacht-
berg/Adendorf

320:00 Sia Korthaus - »Im Kreise
der Bekloppten« Comedy. D
Rhein Sieg Forum, Bachstr. 1,
Siegburg

LITERATUR
BONN

318:30 Petra Kalkutschke & Micha-
el Heupel - »Flötengeschich-
ten« In vielen Märchen aus aller
Welt spielen oft Flöten eine be-
sondere Rolle. Einige dieser Mär-
chen wird die Bonner Schauspie-
lerin Petra Kalkutschke auf dem
romantisch-verwunschen Gelän-
de des Weinbergs vorstellen. Mu-
sikalisch begleitet wird die Lesung
von dem Flötisten Michael Heu-
pel. Eintritt auf Spendenbasis. D
Weinberg Finkenberg, Weinberg-
weg 22

320:00 »Sprich auch du, sprich als
letzter« Prof. Dr. Klaus Reichert,
Paul Celans Lektor in den Verlagen
Suhrkamp und Insel, erzählt von
seinen Erinnerungen an Celan
und liest aus dem Briefwechsel .
D Buchhandlung Böttger, Tho-
mas-Mann-Str. 41

KINDER
ONLINE

310:00 Das Sams - Eine Woche
voller Samstage Musical von Rai-
ner Bielfeldt nach dem Kinder-
buch von Paul Maar. Online-Stre-
am des Jungen Theater Bonn für
Zuschauer ab 5 Jahren. Informa-
tionen und Tickets unter jt-
bonn.de. D online
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JOTT WE DE
319:30 44. Jazz Festival Neuwied

2021 Das Jazzfestival Neuwied
gehört seit über vier Jahrzehnten
zu den beständigen Fixpunkten
der deutschen Jazzlandschaft. Das
diesjährige Jazzfestival Neuwied
findet »Open Air« statt. Drei
hochkarätige Formationen wer-
den zwischen dem 25. und 28.
August am Schloss Engers auftre-
ten. Heute: Dominic Miller Project
- Seit drei Jahrzehnten ist Domi-
nic Miller an jedem Sting-Album
beteiligt, nun hat der Gitarrist mit
dem Album »Absinthe« seiner
Solo-Diskographie ein weiteres
Highlight hinzugefügt und wird
das Album in Neuwied mit seiner
Band präsentieren. D Schloss En-
gers, Alte Schlossstr. 2, Neuwied

BÜHNE
BONN

311:00, 14:00 Hier kommt keiner
durch Ein buntes musikalisch-
theatrales Spektakel über Freihei-
ten, Grenzen und die Dynamik
von Macht. Eine Produktion des
Beethoven Orchester Bonn und
des Theater Bonn nach dem
gleichnamigen Bilderbuch von Is-
abel Minhos Martins und Berna-
dro P. Carvalho. D Halle Beuel,
Siegburger Str. 42

318:00 Bonn University Shakespea-
re Company - »The Faeries & Ta-
les«-Tour A Magical Murder My-
stery Experience. Reservierungen
unter: anmeldung@brotfabrik-
theater.de. Eintritt auf Spenden-
basis. D Grüne Spielstadt (ehem.
Stadtgärtnerei), An der schwarzen
Brücke, Im Dransdorfer Feld

318:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 D GOP Va-
rieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

318:30 Theater vølx - »Der verrä-
terische Rabe« von Edgar Allan
Poe. Schauergeschichten können
so poetisch sein. Anmeldung un-
ter volx@web.de erforderlich.
Eintritt frei, Hut geht rum. D
Volxgärtchen, Ermekeilstr. 32

320:00 Kunst Im Welterfolg von Yas-
mina Reza aus dem Jahr 1995 be-
handelt die Autorin virtuos die
Machtfrage in einer Männer-
freundschaft. Aufführung des
Theater die Pathologie. D Kunst-
museum Bonn, Helmut-Kohl-Al-
lee 2

320:00 Lebenszeichen Monologe &
Dialoge. Eintritt: 10,-/7,- D tik
theater im keller, Rochusstr. 30

320:00 Springmaus Improtheater -
»Bääm - Das Sommer-Special«
Die Impro-Sommer-Show. Ein-
tritt: 27,70/21,90 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Stephan Masurs Varieté-
spektakel - »Vorhang auf -
jetzt erst recht« Stephan Masur
präsentiert 2021 zum 12. Mal im
Pantheon sein Varietespektakel
und erschafft erneut eine leben-
dige Traum-Bilderwelt aus tem-
poreicher Artistik, opulenter Co-
medy und spektakulärer Akroba-
tik mit internationalen, jungen
Artisten. Eintritt: VVK 21,50/17,50 D
Pantheon, Siegburger Str. 42

Moltkestr. 10 – 12 
Bonn-Bad Godesberg
www.drahtesel-bonn.de

Ihr E-Bike- 

   Spezialist

Reduzierte Auslaufmodelle KÖLN
319:00 Spectacular Failures Im Tanz-

theaterstück für Zuschauer ab 14
Jahren erklärt die performing:
group das Scheitern nicht nur zum
Prinzip, sondern zelebriert in ei-
nem spektakulären Reigen an
desaströsen Versuchen die Philo-
sophie: Trial and error and repeat!
Eintritt: VVK 15,-/10,- D Comedia
Theater, Vondelstr. 4-8

319:30 LiebesLustLeid Jugendthea-
ter ab 16 Jahren. Eintritt: 18,-/15,-
D Kölner Künstler Theater, Grüner
Weg 5

319:30, 20:30, 21:30 Sara
Blasco - »TPC - The perfect Clo-
ne« Experimentelle Tanzperfor-
mance – Eine Verbindung von
holografischer Tanz-Installation
und Live-Performance. D TanzF-
aktur, Siegburgerstraße 233w

320:00 Der Diener zweier Herren
von Carlo Goldoni. Im Garten des
Hotel Hopper über dem Theater
Tiefrot. Eintritt: 18,-/12,- D Thea-
ter Tiefrot, Dagobertstr. 32

320:00 PREMIERE: Der Zauberberg
nach Motiven von Thomas Mann
in einer Fassung von Julia Fischer.
Eintritt: VVK 17,-/12,- AK 19,-/14,-
D Theater der Keller in der TanzF-
aktur, Siegburger Str. 233w

320:00 Keirut Wenzel - »Das Bak-
terium schlägt zurück« Diplom-
Biologe Keirut Wenzel zeigt, wie
amüsant Wissenschaft sein kann.
Eintritt: 21,-/16,- D Atelier Thea-
ter, Roonstr. 78

320:00 The Art Of Rauschen Schau-
spiel trifft auf Literatur, Kopf auf
Herz. The Art Of Rauschen schickt
die Zuschauer auf eine literarisch-
psychedelischere Expedition an
den Rand der Selbsterkenntnis
durch Selbstzerstörung. Eintritt:
15,-/10,- D Odopark, Gladbacher
Str. 49

320:15 Jürgen B. Hausmann -
»Jung, wat biste jross jewor-
den!« Kabarett und Comedy »di-
rekt von vor der Haustür«. Ein-
tritt: ab 28,60 D Senftöpfchen,
Große Neugasse 2-4

KUNST
BONN

310:00 »Licht einfangen« Mit Staf-
felei und Farbe raus ins Freie.
Workshop für Erwachsene am 28.
& 29. August, 10–13 Uhr. Kosten:
80,- D Museum August Macke
Haus, Hochstadenring 36

314:00 Trash_up Offene Werkstatt zur
Ausstellung »Beuys – Lehmbruck.
Denken ist Plastik«. Anmeldung
unter vermittlung@bundeskunst-
halle.de erforderlich. Kosten: 1,-
D Bundeskunsthalle, Helmut-
Kohl-Allee 4

KINDER
BONN

315:00 Tobi Rudolph - Zauberer Im
Anschluss: Theater Papperlapupp
- »Der Zauberer von Oz - eine
musikalische Reise« frei nach Mo-
tiven von L. Frank Baum für Große
und Kleine ab 4 Jahren. Eintritt
auf Spendenbasis. DWeinberg
Finkenberg, Weinbergweg 22

KÖLN
315:00 Cyclo In Cyclo verbindet Re-

gisseurin Layla Raña Kanacry lat-
einamerikanische Musik, Tanz
und Objekttheater zu einem at-
mosphärisch-festlichen Ritual
und feiert das Leben als ständiges
Zusammenspiel von Mensch und
Natur. Eintritt: VVK 10,-/7,- D Co-
media Theater, Vondelstr. 4-8

ONLINE
315:00 Der Grüffelo Online-Stream

des Jungen Theater Bonn nach
dem Bilderbuch von Axel Scheffler
und Julia Donaldson für Kinder ab
3 Jahren. Informationen und
Tickets unter jt-bonn.de. D online

318:00 Die unendliche Geschichte
nach dem Roman von Michael

Ende. Online-Stream des Jungen
Theater Bonn für Zuschauer ab 8
Jahren. Informationen und Tickets
unter jt-bonn.de. D online

MARKTPLATZ
KÖLN

308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-
markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Am Bürgerpark Köln-Kalk,
Barcelona-Allee/Rückseite Köln-
Arkaden

EXTRAS
BONN

309:30 »Endlich-wieder-Singen-
endlich-besser-Sprechen-Tag«
mit Schnupper-Kursen in der
Stimmschmiede Bonn. Informa-
tionen: stimmschmiede-
bonn.de. D Stimmschmiede
Bonn, Ellerstr. 32 (Innenhof)

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann durch das
Regierungsviertel zwischen Zu-
kunft und Vergangenheit. Dauer:
ca. 2,5 Std. Anmeldung erbeten
unter 0228 / 697682 (AB) o. RSel-
mann@kultnews.de. Beitrag: 9,-
D Treffpunkt: Willy-Brandt-Allee
/ Ecke Welckerstraße (gegenüber
dem Haus der Geschichte)

317:00, 20:00 fringe ensemble im
Bonner Kultursommer 2021
Vom 20.-29. August präsentiert
das fringe ensemble »Draußen
und vor Ort« im blauen Theater-
container des Theater im Ballsaal
Performances, Theater, Konzert &
Film. Heute: fringe ensemble -
»Map to Utopia« - Interaktive,
analog-digitale Performance. An-
meldung unter presse@fringe-
ensemble.de erforderlich. Eintritt
frei. D Münsterplatz

319:00 Europäischer Kulturpreis
Stars wie die Sopranistin Diana
Damrau, Startrompeter Till Brönner,
Geiger Daniel Hope, die Scorpions,
Sängerin Katie Melua, die Schau-
spieler Tobias Moretti, Hannes Jae-
nicke und Jan Josef Liefers, Unter-
nehmer Nico Rosberg, Schauspiele-
rin, Model und Fair-Fashion-Bot-
schafterin Barbara Meier sowie Un-
ternehmerin und Olympiasiegerin
im Eiskunstlauf Katharina Witt ste-
hen auf der Bühne. D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

321:00 Nachtwächter-Fackeltour
durch das mittelalterliche Bonn
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 – 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt

JOTT WE DE
310:00 Ausstellungsschiff MS Wis-

senschaft An Bord des umgebau-
ten Frachtschiffs ist diesmal eine
Mitmach-Ausstellung für Jugendli-
che ab 12 Jahren zum Thema Bioö-
konomie zu sehen. Informationen
und Anmeldung unter ms-wissen-
schaft.de. Eintritt frei. D KD-Anle-
ger, Rheinpromenade, Wesseling

317:00 40 Jahre Café Hahn Das Ju-
biläumsfestival. Eintritt frei. D
Festung Ehrenbreitstein, Charlot-
tenstr., Koblenz

317:00 Frissbier WM trifft auf
Klüngelköpp Eintritt: VVK ab 10,-
D Open.Air.Platz an der Stadt-
halle Troisdorf, Kölner Str. 167

319:00 Expedition Erft - Europäi-
sche Fledermausnacht Die Ex-
kursion findet im Rahmen des
Projekts Lern- und Forschungs-
landschaft »Neue Erft« statt und
wird aus Mitteln des Europäi-
schen Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE) gefördert. Die ca.
3 Stunden dauernde Veranstal-
tung ist für Erwachsene und Kin-
der kostenlos und ab einem Alter
von 6 Jahren geeignet. Anmel-
dung erforderlich unter 02237-
6388020. D Naturparkzentrum
Gymnicher Mühle, Gymnicher
Mühle 1, Erftstadt-Gymnich

JOTT WE DE
319:00 Stout – »Undaunted« Irish

Folk. Im Programm der zwei Voll-
blut-Musiker tauchen die be-
kannten Pub-Songs und Balladen
neben modernen und unbe-
kannten Kompositionen auf.
Außerdem erklingen die im Irish
Folk beheimateten instrumenta-
len Tunes als auch Eigenkomposi-
tionen. Eintritt: VVK 15,- AK 18,-
D Drehwerk 17/19, Töpferstr. 17-19,
Wachtberg/Adendorf

BÜHNE
BONN

312:00, 18:00 Bonn University
Shakespeare Company - »The
Faeries & Tales«-Tour A Magical
Murder Mystery Experience. Reser-
vierungen unter: anmeldung@
brotfabrik-theater.de. Eintritt auf
Spendenbasis. D Grüne Spielstadt
(ehem. Stadtgärtnerei), An der
schwarzen Brücke, Im Dransdorfer
Feld

314:00 Camping Die kanadische Re-
gisseurin Geneviève Kérouac hat
sich mit ihrem Weltklasse-Arti-
stik-Ensemble der Camping-Welt
angenommen. Entstanden ist ein
sensationell fröhlich-hintersinni-
ger Entertainment-Cocktail. Ein-
tritt: VVK ab 39,-/19,50 D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

318:00 PREMIERE: Chicago Ein Mu-
sical-Vaudeville nach dem Thea-
terstück von Maurine Dallas Wat-
kins. D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

319:00 Die Thalbachs Anna, Nellie
und Katharina Thalbach in »Wit-
wendramen« - eine szenische
Lesung. D Kunst!Rasen, Rhein-
aue Bonn

319:00 Springmaus Improvisati-
onstheater präs. Impro-Match
Comedy-Cup Die gestandenen
Stars aus dem Springmausensem-
ble messen sich beim neuen
»Impro-Match Comedy-Cup« mit
dem Springmaus-Nachwuchs. Am
Ende des Abends entscheidet das
Publikum per Applaus-o-meter,
welches Team den »Impro-Match
Comedy-Cup« nach Hause tragen
darf. Eintritt: 24,20/18,50 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Kunst Im Welterfolg von Yas-
mina Reza behandelt die Autorin
virtuos die Machtfrage in einer
Männerfreundschaft. Aufführung
des Theater die Pathologie. D
Kunstmuseum Bonn, Helmut-
Kohl-Allee 2

320:00 René Sydow - »Heimsu-
chung« Kabarett um Leben und
Tod - Auch in seinem neuen Solo
balanciert der mehrfach klein-
kunstpreisgekrönte Poet zwischen
literarischen Texten und scharfer
politischer Satire. VVK 17,-/13,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
318:00 Anna Hüsch & Nicolas

Evertsbusch - »Mein Vater der
Poet – Die Tochter erinnert
sich« Tochter Anna widmet ihrem
Vater Hans Dieter Hüsch einen
ganzen Abend. Unterstützt wird
sie dabei von dem Kabarettisten
Nicolas Evertsbusch, nicht nur am
Klavier. Eintritt: 21,-/16,- D Atelier
Theater, Roonstr. 78

318:00 Spectacular Failures Im Tanz-
theaterstück für Zuschauer ab 14
Jahren erklärt die performing:
group das Scheitern nicht nur zum
Prinzip, sondern zelebriert in ei-
nem spektakulären Reigen an
desaströsen Versuchen die Philo-
sophie: Trial and error and repeat!
Eintritt: VVK 15,-/10,- D Comedia
Theater, Vondelstr. 4-8

319:00 Jürgen B. Hausmann -
»Jung, wat biste jross jewor-
den!« Kabarett und Comedy »di-
rekt von vor der Haustür«. Ein-
tritt: ab 28,60 D Senftöpfchen,
Große Neugasse 2-4

319:30 LiebesLustLeid Jugendtheater
ab 16 J. Eintritt: 18,-/15,- D Kölner
Künstler Theater, Grüner Weg 5

319:30, 20:30, 21:30 Sara Blasco -
»TPC - The perfect Clone« Expe-
rimentelle Tanzperformance –
Eine Verbindung von holografi-
scher Tanz-Installation und Live-
Performance. D TanzFaktur,
Siegburgerstraße 233w

320:00 Der Zauberberg nach Moti-
ven von Thomas Mann in einer
Fassung von Julia Fischer. Eintritt:
VVK 17,-/12,- AK 19,-/14,- D Thea-
ter der Keller in der TanzFaktur,
Siegburger Str. 233w

320:00 The Art Of Rauschen Schau-
spiel trifft auf Literatur, Kopf auf
Herz. The Art Of Rauschen schickt
die Zuschauer auf eine literarisch-
psychedelischere Expedition an
den Rand der Selbsterkenntnis
durch Selbstzerstörung. Eintritt:
15,-/10,- D Odopark, Gladbacher
Str. 49

KUNST
BONN

311:00 Papier-Gebilde Finnissage
mit gemeinschaftlichem Zusam-
menklappen der Ausstellung »ul-
tra all inclusive« mit dem Künstler
Frank Bölter. Anmeldung erfor-
derlich. Die Teilnahme ist kosten-
los. D Kunstmuseum Bonn, Hel-
mut-Kohl-Allee 2

KINDER
BONN

314:00 Das Dschungelbuch Das Jun-
ge Theater Bonn nach dem Ro-
man von Rudyard Kipling für Kin-
der ab 5 Jahren. Eintritt: VVK ab
8,- D BonnLive Kulturgarten,
Leinpfad, Höhe Römerbad
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19:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

29. Sonntag BÜHNE

Springmaus Improvisationstheater präsentiert 

Impro-Match Comedy-Cup

29
Sonntag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

310:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Unvollendet« - Ganz-
tags-Performance von 10-18 Uhr
mit Marino Formenti, Klavier. D
Beethovenhalle, Wachsbleiche 16

311:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: Campus-Projekt 2021 -
Werke von Ludwig van Beetho-
ven, György Kurtag, Iannis Xena-
kis und Zeynep Gedizlioglu mit
dem Campus-Projektorchester mit
dem Bundesjugendorchester und
Knut Hanßen, Klavier. D World
Conference Center Bonn, Platz der
Vereinten Nationen 2

311:00 The Bridgetower Project
Heute: Auftaktveranstaltung
»Beethoven und Bridgetower«.
Moderiertes Konzert mit Daniel
Hope - Präsident des Beethoven-
Hauses, Violine, Maxim Lando -
Klavier und Prof. Dr. Christine Sie-
gert - Leiterin des Beethoven-Ar-
chivs. Eintritt frei. D Beethoven-
Haus, Bonngasse 20

311:00 The JazzGardeners Songs
verschiedener Stilrichtungen. In
der Reihe »Duisdorfer Jazz Som-
mer«. Eintritt frei. D Kulturzen-
trum Hardtberg, Rochusstr. 276

314:00 SWB - Jazz and more Jazz
im Biergarten. Heute: Carmen &
ihr Swing Kabarett - »Die golde-
nen 20er Jahre«. Eintritt frei. D
Parkrestaurant Rheinaue, Lud-
wig-Erhard-Allee 20

316:00 Kurfürstliches Beethoven
Fest Light Abgespeckte Version
auf der Open-Air-Bühne mit
Konzerten und Teilen des Rah-
menprogramms. Eintritt frei. D
Kleines Theater Bad Godesberg,
Koblenzer Str. 78

319:30 Cat Ballou Kölschrock. VVK ab
31,90 D BonnLive Kulturgarten,
Leinpfad, Höhe Römerbad

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Unvollendet« - Unfertige
Werke, Fragmente, Skizze u. a. für
Klavier von Ludwig van Beetho-
ven, Johann Sebastian Bach, Carl
Philipp Emanuel Bach, Wolfgang
Amadeus Mozart, Franz Schubert,
Robert Schumann, Johannes
Brahms, Anton Webern, Arnold
Schönberg, Pierre Boulez, Jean
Barraqué und Wolfgang Rihm mit
Marino Formenti, Klavier. D
Beethovenhalle, Wachsbleiche 16

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Die Achte, die Siebte« -
Werke von Ludwig van Beethoven
mit Konstantin Scherbakov, Klavier.
DWorld Conference Center Bonn,
Platz der Vereinten Nationen 2

KÖLN
318:00 Jasper van’t Hof & Paul

Heller Group Nach jahrelanger
musikalischer Freundschaft haben
WDR Big Band Saxophonist Paul
Heller und Jazzlegende Jasper
van’t Hof 2018 dieses spannende
Jazzprojekt geschaffen. Im Rah-
men der »Cologne Jazzweek
2021«. Eintritt: VVK ab 28,- D Al-
tes Pfandhaus, Kartäuserwall 20

319:00, 21:00 Cologne Jazzweek
Heute: Nils Wogram Root 70 &
Strings. Eintritt: VVK 24,-/18,- D
Stadtgarten, Konzertsaal, Venloer
Str. 40

320:00 »Ein venezianisches Klang-
fest« Das Programm des Baltha-
sar-Neumann-Chors und -Ensem-
bles umfasst Werke von Giovanni
Gabrieli und Heinrich Schütz. Ein-
tritt: VVK 30,- D Philharmonie
Köln, Bischofsgartenstr. 1
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315:00 Schokoladenkunst Offene
Druckwerkstatt für Kindern von 
4-6 J. Anmeldung unter vermitt-
lung@bundeskunsthalle.de er-
forderlich. Kosten: 1,- D Bundes-
kunsthalle, Helmut-Kohl-Allee 4

KÖLN
311:00 Vivaldi rockt Venedig Concer-

to Köln und KiKA-Moderator Juri
Tetzlaff gehen mit Vivaldi auf Tour.
Eintritt: VVK 16,-/6,- D Philharmo-
nie Köln, Bischofsgartenstr. 1

314:00 Bibi Blocksberg – Alles wie
verhext! Open Air - Kindermusi-
cal. D Tanzbrunnen Köln, Rhein-
parkweg 1

314:00, 16:00 Cyclo In Cyclo verbin-
det Regisseurin Layla Raña Ka-
nacry lateinamerikanische Musik,
Tanz und Objekttheater zu einem
atmosphärisch-festlichen Ritual
und feiert das Leben als ständiges
Zusammenspiel von Mensch und
Natur. Eintritt: VVK 10,-/7,- D Co-
media Theater, Vondelstr. 4-8

ONLINE
314:00 Das Dschungelbuch Online-

Stream des Jungen Theater Bonn
nach dem Roman von Rudyard
Kipling für Kinder ab 5 Jahren.
Informationen und Tickets unter
jt-bonn.de. D online

315:00 Ronja Räubertochter Onli-
ne-Stream des Jungen Theater
Bonn nach der Erzählung von
Astrid Lindgren für Kinder ab 6
Jahren. Tickets für den Stream un-
ter www.jt-bonn.de. D online

EXTRAS
BONN

310:00 Sonntags-Frühstücksbuffet
von 10-14h. Anmeldung unter
0228 / 96946522 o. info@pauke-
life.de erbeten. Erwachsene:
16,50, Kinder von 6-11 Jahre:
6,50, Kinder unter 6 Jahren: 1,-
pro Lebensjahr. D PAUKE -Life-
KulturBistro, Endenicher Str. 43

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann durch die
Bonner Altstadt - Das ehemalige
Arbeiter- und Handwerksviertel.
Dauer: ca. 2,5 Std. Anmeldung
erbeten unter 0228 / 697682 (AB)
o. RSelmann@kultnews.de. Bei-
trag: 9,- D Treffpunkt: Hochebe-
ne am Stadthaus (über der Tief-
garage) / Maxstraße

316:00 fringe ensemble im Bonner
Kultursommer 2021 Vom 20.-
29. August präsentiert das fringe
ensemble »Draußen und vor Ort«
im blauen Theatercontainer des
Theater im Ballsaal Performances,
Theater, Konzert & Film. Heute:
fringe ensemble - »Digitaler
Spielraum« - Digital-Media-Jam.
Eintritt frei. D Münsterplatz

320:00 fringe ensemble im Bonner
Kultursommer 2021 Vom 20.-
29. August präsentiert das fringe
ensemble »Draußen und vor Ort«
im blauen Theatercontainer des
Theater im Ballsaal Performances,
Theater, Konzert & Film. Heute:
fringe ensemble - »Map to Uto-
pia« - Interaktive, analog-digita-
le Performance. Anmeldung unter
presse@fringe-ensemble.de er-
forderlich. Eintritt frei. D Mün-
sterplatz

JOTT WE DE
310:00 Ausstellungsschiff MS Wis-

senschaft An Bord des umgebau-
ten Frachtschiffs ist diesmal eine
Mitmach-Ausstellung für Jugendli-
che ab 12 Jahren zum Thema Bioö-
konomie zu sehen. Informationen
und Anmeldung unter ms-wissen-
schaft.de. Eintritt frei. D KD-Anle-
ger, Rheinpromenade, Wesseling

315:00 Öffentliche Führung durch
das MUSIT Im Rahmen der Veran-
staltung geht es um Geschichten
von Frauen aus der Region. An-
meldung unter 02241/900-456 er-
forderlich. Eintritt: nur Museum-
seintritt. D MUSIT - Museum für
Stadt- und Industriegeschichte
Troisdorf, Burgallee 3
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30
Montag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

319:30 Frontm3n - »Up Close«-
Tour Als Trio Frontm3n präsentie-
ren Peter Howarth (The Hollies),
Mick Wilson (10cc) und Pete Lin-
coln (The Sweet) Lieder, die für
jeden eine große Bedeutung in
ihrer musikalischen Karriere ha-
ben. D Kunst!Rasen, Rheinaue
Bonn

KÖLN
319:00 Cologne Jazzweek Heute:

Melissa Aldana Quartett & Heidi
Bayer Korsh. Eintritt: VVK 35,-
/28,- D Stadtgarten, Konzertsaal,
Venloer Str. 40

319:30 Lucy Kruger Psychedelischer
Folk. D Bumann & Sohn, Bar-
tholomäus-Schink-Str. 2

320:00 Bayreuther Festspielorche-
ster Mit den unstrittigen High-
lights aus der »Walküre« und der
»Götterdämmerung« von Richard
Wagner kommt das Orchester
nach Köln und bringt illustre Soli-
stinnen und Solisten mit. Eintritt:
VVK 25,- bis 112,- D Philharmonie
Köln, Bischofsgartenstr. 1

320:00 Richie Beirach Die New Yor-
ker Jazz-Ikone Richie Beirach
spielte u.a. mit Chet Baker, Stan
Getz oder seinem langjährigem
Partner Dave Liebman und zählt
zu den bedeutendsten Jazz-Pia-
nisten der Gegenwart. Im Rah-
men der »Cologne Jazzweek 2021«
wird er eine seiner raren Solo-
Performances präsentieren. Ein-
tritt: VVK ab 28,- D Altes Pfand-
haus, Kartäuserwall 20

320:00 Stand up 44 Stand up-Come-
dy Open Air. Ausverkauft! D Tanz-
brunnen Köln, Rheinparkweg 1

BÜHNE
BONN

319:30 Der Reigen Schauspiel von
Arthur Schnitzler - Open Air. VVK
11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Jürgen Becker - »Die Ursa-
che liegt in der Zukunft« Ein-
tritt: VVK 22,-/18,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

KÖLN
319:30 Kunst gegen Bares Offene

Bühne Show. D ARTheater,
Ehrenfeldgürtel 127

320:15 Jürgen B. Hausmann -
»Jung, wat biste jross jewor-
den!« Kabarett und Comedy.
Eintritt: ab 28,60 D Senftöpfchen,
Große Neugasse 2-4

LITERATUR
BONN

319:30 Wolfgang Kaes - »Das Lem-
ming-Projekt« Premierenlesung
des neuen Krimis von Wolfgang
Kaes. D Unsere Buchhandlung,
Paulusplatz 2

KINDER
ONLINE

310:45 Das Dschungelbuch Online-
Stream des Jungen Theater Bonn
nach dem Roman von Rudyard
Kipling für Kinder ab 5 Jahren.
Informationen und Tickets unter
jt-bonn.de. D online

31
Dienstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 21

KONZERT
BONN

320:00 Beethovenfest Bonn 2021
Heute: »Die Zweite, die Fünfte« -
Werke von Ludwig van Beethoven
mit Hinrich Alpers Klavier, Kalvier
und Boris Bloch, Klavier. D World
Conference Center Bonn, Platz der
Vereinten Nationen 2

KÖLN
319:30 Kölsch im Club mit Cat

Ballou Kölschrock. Eintritt: VVK
35,- D Freideck – Kantine Open
Air, Neusser Landstr. 2

319:30 Wolfgang Pérez Neo-Soul
und Indiepop. D Bumann &
Sohn, Bartholomäus-Schink-Str. 2

320:00 Federation of the Groove
feat. Jeff Cascaro Zwischen Funk
und Fusion zaubern die Musiker
um den vielseitigen Ausnah-
mepianisten und -organisten
Martin Sasse und den Kölner Gi-
tarristen Bruno Müller einen »ker-
nigen Groove« auf die Bühne. Im
Rahmen der »Cologne Jazzweek
2021«. Eintritt: VVK ab 28,- D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

320:00 Köbes Underground - »Loss
mer singe« Mitsingkonzert. Ein-
tritt: VVK 29,- D Kulturkirche
Köln, Siebachstr. 85

320:00 Stand up 44 Stand up-Come-
dy Open Air. Ausverkauft! D Tanz-
brunnen Köln, Rheinparkweg 1

BÜHNE
BONN

319:00 Theater Rampös - »Wer hat
Angst vor Virginia Woolf?« Mo-
derner Klassiker von Edward Al-
bee. D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:30 Der Reigen Schauspiel von Ar-
thur Schnitzler - Open Air. Eintritt:
VVK 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

319:30 Olaf Schubert & seine
Freunde - »Zeit für Rebellen«
Comedy. D Kunst!Rasen, Rhein-
aue Bonn

320:00 Dave Davis - »Ruhig brau-
ner! - Demokratie ist nichts für
Lappen« Der doppelte Prix Pan-
theon-Preisträger mit seinem 6.
Soloprogramm. VVK 24,-/20,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

LITERATUR
BONN

319:30 Denis Pfabe - »Simonelli«
Ein Roman über einen Mann, ei-
nen Meister der Täuschung, der um
seine Würde kämpft. Der nur eine
winzige Chance hat, aber es einmal
richtig machen möchte, als Vater,
als Mensch – erzählt in der aufre-
genden Sprache Denis Pfabes. Mo-
deration: Judith Merchant. D Haus
der Bildung, Mülheimer Platz 1

EXTRAS
BONN

317:00 Tanzworkshop Chicago Zur
Einstimmung auf das Musical Chi-
cago findet im Rahmen des
OpernRasens ein Tanzworkshop
statt. Informationen und Anmel-
dung zum kostenlosen Angebot
unter www.bonn.de D Opern-
haus Bonn, Am Boeselagerhof 1
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Das gefällt

er Rheinländer als solcher hat
an und für sich selten bis nie
Krankheiten im eigentlichen,

pathologischen Sinne, dazu ist er viel
zu tapfer (wenn doch, ignoriert er
sie). (Und sie, die Rheinländerin, erst
recht.) 

Malässen (auch Malästen), also
gewisse lästige Beschwerden, seien sie
körperlicher, seelischer oder psycho-
somatischer Art (›simeliert‹), hat der
Rheinländer aber gelegentlich doch,
denn er ist ja auch nur ein Mensch
(sie erst recht) und außerdem weh-
leidig. Über sie spricht der Rheinlän-
der offen und je nachdem sogar oft,
sonst gehen sie nämlich nicht weg.

Ohnmaach (en)
›Ohnmaach‹ als Daseins-Prinzip ist
ein dem Rheinländer von Kindesbei-
nen an vertrautes Phänomen. Eigent-
lich wird er damit geboren, denn er
ist ja (meistens) katholisch (er redet
nur nicht dauernd drüber). Noch vor
Beginn des Spracherwerbs lernt das
rheinische Kind (dä kleene Stöpp) zu

glauben und unbedingt zu akzeptie-
ren, das es das gottgegebene Los des
Menschen ist, sich mit dem Lauf der
Dinge abzufinden, und alles andere
zwecklos ist: Wat willste maache, et
nütz jo nix.

Sollte der Rheinländer allerdings
einmal en Ohnmaach falle, also tat-
sächlich kurzzeitig das Bewusstsein
verlieren (hä woor nit mie bei sich),
hat er höchstwahrscheinlich einen
echten Kreislaufkollaps (Synkope) in-
folge einer Minderdurchblutung und
die damit verbundene mangelnde
Sauerstoffversorgung des Gehirns er-
litten. Eine solche vorübergehende
Unpässlichkeit ist nicht selten Folge
einer unvermittelten, äußerst hefti-
gen Gemütsbewegung, hervorgerufen
z.B. durch einen neuerlichen Abstieg
des FC in die zweite Liga, einen nicht
nachvollziehbaren Trainerwechsel, ei-
ne nicht anders als »Sauerei« zu nen-
nende Schiedsrichterentscheidung
zuungunsten des Vereins o.Ä.

Der Betroffene sollte unverzüglich
auf den Rücken gelegt (vor, neben
oder hinter, niemals jedoch auf die
Theke!), seine Beine sollten hoch ge-

lagert werden, damit dä Tünnes wid-
der zo sich kütt. Anschließend kann
dem Patienten einfühlsamer Zu-
spruch (Wat willste maache, Jung, et
nütz doch nix) und Schabau guttun.

Wird die Rheinländerin ohnmächtig,
sitt et schlääch uss. Dann is jet mit der
Familich. Oder, falls die Dame bereits
fortgeschrittenen Alters ist, jet mim
Hongk. Hier ist guter Rat teuer und
nicht selten selbst dä Pastor met sin-
gem Latein am End. Einigen Exper-
tenmeinungen zufolge kann man Er-
ste Hilfe mittels eines Eierlikörs ver-
suchen.

(Fortsetzung folgt)
Gitta List 

Der rheinische Pschyrembel (IV)

D
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